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Was wissen wir über die Welt - und woher eigentlich? Bis vor
kurzem waren wir alle „Virologen“, plötzlich ist jeder „General“.
In den „Brennpunkten“ der TV-Sender erklären uns Militär- 
Experten aus ihren heimeligen Wohnzimmern den Krieg in der
fernen Ukraine. Wieviele schwere Waffen die Bundeswehr hat -
und tatsächlich auch entbehren kann, sagt uns nach wie vor 
niemand. Fast schon putzig finde ich neuerdings diesen Hinweis
bei Nachrichten, die über Geländegewinne und Menschenverlus-
te der Kriegsparteien informieren sollen. „Konfliktparteien als 
Quelle: Angaben zu Kriegsverlauf, Beschuss und Opfern durch
offizielle Stellen der russischen und der ukrainischen Konflikt-
parteien können in der aktuellen Lage nicht unmittelbar von 
unabhängiger Stelle überprüft werden.“ Im Krieg ist die Wahr-
heit das erste Opfer, das wusste schon der griechische Dichter
Aischylos.  

Harter Schnitt. Seinen eigenen Wissensschatz kann man in 
Hannover seit Jahrzehnten beim Table Quiz überprüfen. Viel-
leicht habt Ihr Euch selber schonmal an einem Sonntag- oder
Montagabend, den typischen Rate-Terminen, in einer Kneipe 
Eures Vertrauens den Fragen eines milde lächelnden Quizmasters
gestellt und dabei schnell gemerkt, wie aufgeschmissen man 
ohne Professor Google ist. Wir wollten diese Erfahrung jetzt
auch mal im Team machen und haben vom 16. Februar bis 
5. April eine Table-Quiz-Tour durch Hannover unternommen.
Als Team Topcheckerbunnys stillten wir bei acht Anbietern
unseren Wissens- und Bierdurst, ab Seite 69 könnt Ihr unsere
Erfahrungsberichte lesen. Unser Fazit 1: Table Quizzen ist 
gemeinsam am Schönsten! Unser Fazit 2: Gestern gab’s noch
Looser-Schnaps, heute schon den Lorbeerkranz!

Ein wenig verwundert war ich am Karsamstag. 
Weniger über das mal wieder sehr rumpelige 0:0 
der 96er gegen Düsseldorf, sondern mehr bei mei-
nem anschließenden Besuch auf dem benachbarten
Frühlingsfest „Hannopark“. Im Festzelt legte der 
DJ flotte Tanzmusik der 80er Jahre auf, was einen
bierseligen Fußballfan schon um 17 Uhr zum Auf-
dem-Tisch-tanzen animierte, samt Entledigung der
Oberbekleidung. Ok, die Security sorgte umgehend
für Ordnung, aber hatte ich nicht zwei Tage vorher
noch eine Presseinfo der Stadt Hannover erhalten,
dass nach den Regelungen des Niedersächsischen
Feiertagsgesetzes öffentliche Tanzveranstaltungen
von Gründonnerstag ab 5 Uhr morgens bis zum 
Ablauf des Sonnabends, 24 Uhr, und somit für 
67 Stunden unzulässig sind? Sind Volksfeste davon 
ausgenommen? Ich weiß es nicht, vielleicht mal 
eine schöne Frage für das nächste Table Quiz.  

Jens Bielke, Redaktion
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Internationale Musik-, Tanz- und Theatervorstellungen (wie hier die „Bilderschlachten“) stehen im Mittelpunkt bei den
KunstFestSpielen, die vom 12. bis 29.5. auf den Bühnen in Herrenhausen stattfinden. (Foto: Sandy Korzekwa)

Anlässlich des Ehrentags ihres Gitarristen Ladwig spielt
die Band Fargo am 25.5. in der Beatbox ein exklusives

Geburtstagskonzert. (Foto: Martin Huch)

Holen nun endlich ihre „Kompass Zur Sonne“-Tour nach:
In Extremo am 7.5. in der Swiss Life Hall. 

(Foto: Kai Swillus)

Tokunbo, die Folk-Noir-Queen aus Hannover, stellt am
20.5. im Pavillon endlich live ihr neues Solo-Album 

„Golden Days“ vor. (Foto: Anne de Wolff)

Ab dem 29.5. sammeln Hannovers
Kommunen beim Stadtradeln 21 Tage
lang Kilometer auf dem Drahtesel. Auch

wir sind wieder mit einem Team am Start.
(Foto: Klima-Bündnis)

Spotlight
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Das Orchester musica assoluta feiert sein zehnjähriges
Jubiläum mit fünf Tagen Musik, Videokunst, Performances

und Tanz im Tonstudio Tessmar. Die ersten Konzerte
finden am 6. und 20.5. statt. (Foto: Nader Ismail)

Beim Best Off 2022 Festival Freier Theater messen
sich Theaterkünstler im Wettbewerb. Vom 5. bis 7.5.

werden die ausgezeichneten Produktionen im Pavillon
gezeigt - darunter „Willi oder Das Leben vor dem Tod“.

(Foto: Moritz Kuest)

Ab dem 28.5. zeigen Feuerwerkskünstler aus
fünf Kontinenten ihr Können in den

Herrenhäuser Gärten. Den Anfang beim 
30. Internationalen Feuerwerks -
wettbewerb macht das Team aus

Australien. (Foto: Sebastian Gerhard)

Am 8.5. laden die Gemeinden am Deister zum Wandern und Radfahren
ein. Beim 13. Deistertag wird den Besuchern des hügeligen

Landstrichs ein buntes Programm geboten. (Foto: Christian Wyrwa) 

Das NDR 2 Plaza Festival und die N-Joy Starshow
sind zurück auf der Expo Plaza. Am 27. und 28.5. geben

sich die Stars auf der Bühne die Mikros in die Hand.
(Foto: Axel Herzig)

Die Tradition geht weiter: Das Kulturzentrum Faust
veranstaltet erneut sein Internationales 1. Mai-Fest

mit einem bunten Programm aus Musik, Kultur 
und Kulinarischem.
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„Wenn die Verantwortungruft, sollte man nicht
weghören!“
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Im Interview: 

Luna Jurado
Geschäftsführeri

n FAUST e.V.

Interview

2013Praktikantin, 2021 schon Geschäfts -
führerin. Das Tempo, mit dem Luna 

Jurado sich das Kulturzentrum FAUST erobert hat,
ist beeindruckend. Dabei suchte die gebürtige Olden-
burgerin vor neun Jahren in ihrer Wahlheimat Hannover
eigentlich nur nach einem einjährigen, unbezahlten Voll-
zeitpraktikum für ihr Fachabitur. Doch dann gingen
auf dem grolBen Gelände der ehemaligen Bettfedern -
fabrik Werner & Ehlers nach und nach immer mehr
Türen für sie auf. Das Team, die Arbeit und die 
Atmosphäre gefielen ihr so gut, dass sie sich nach ih-
rem Praktikum in der FAUST auch zur Veranstal -
tungs kauffrau ausbilden lielB, anschlielBend ins Book -
ing übernommen wurde, dann den Veranstaltungsort
Warenannahme leitete, Stellvertreterin des
Geschäfts führers Hans-Michael Krüger wurde und
vor elf Monaten, nach dessen Tod, schlielBlich an die
Spitze des Kulturzentrums aufrückte. 
Wen aber fragt sie um Rat, wenn plötzlich Probleme in
dieser neuen Führungsposition auftauchen? Wie setzt
sich eine 29-jährige Geschäftsführerin durch gegen-
über Auszubildenden, die nicht viel jünger sind als sie?
Und warum muss man bei aller Belastung 2019 noch ein
Studium der Politikwissenschaft an der Leibniz Uni -
ver sität Hannover beginnen? Das alles wollten wir von
Luna Jurado wissen. FAUST steht übrigens als
Abkürzung für FAbrikUmnutzung und STadt teil -
kultur. Der Trägerverein FAUST e.V. entstand im
Dezember 1991 aus einer Bürgerinitiative, um durch
Umnutzung des stillgelegten Lindener Fabrikgeländes
die Stadtteilkultur, interkulturelle Kommunikation und
das Stadtteilleben zu fördern. Die FAUST-Stiftung
ist heute Pächterin der Immobilie und wickelt alle
Mietgeschäfte der dort ansässigen Vereine ab. Der
Verein FAUST, bei dem die selbsternannte „Queen of
Work-Life-Balance“ heute die Geschäftsführung in-
nehat hat, betreibt das Veranstaltungsgeschäft in den
verschiedenen Hallen.

Das Interview wurde am 6.4. im Backstage-Bereich
der 60er-Jahre Halle geführt.
Interview und Text: Jens Bielke. 
Fotos: Schorse Schröder
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magaScene: Luna, Du bist jetzt seit
elf Monaten Geschäftsführerin des
Kulturzentrums FAUST e.V., aber schon
wesentlich länger hier aktiv. Wann
kamst Du erstmals mit der FAUST in
Berührung? 

Jurado: Ich bin 2013 von Oldenburg
nach Hannover gezogen und benötigte
für mein Fachabitur und meinen späte-
ren Studienwunsch noch ein einjähri-
ges Vollzeit-Praktikum. Meine Schwes-
ter wohnte damals schon zwei Jahre
hier in Linden und gab mir den Tipp, in
der FAUST nach einem Platz zu fragen,
die Leute dort seien total cool. Meinen
Anruf nahm der damalige Booker Peter
Staade entgegen. Als ich ihm von mei-
nem Wunsch erzählte, in der FAUST
ein einjähriges, unbezahltes Praktikum
absolvieren zu wollen, entgegnete er
nur: „Dann komm doch einfach mor-
gen mal vorbei, dann schauen wir, ob
du geschmeidig bist…“ (lacht). 

magaScene: Und das warst Du
dann ja wohl...

Jurado: Als ich am nächsten Tag auf
das Gelände kam, standen im Ein -
gangs bereich schon acht Männer in
der Raucherecke und erwarteten mich:
Booker, Techniker, Hausmeister, alles
querbeet. Wir hatten dann ein klasse
Vorstellungsgespräch, in dessen An-
schluss die Jungs den Daumen hoben
und mir erklärten, ich sei eingestellt.  

magaScene: Und für welchen Be-
reich?

Jurado: Der damalige FAUST-Ge-
schäftsführer Uwe Meyer plante mich
für das Booking-Büro ein. Ich habe
dann ein Jahr lang mit viel Leiden-
schaft an der Planung und Durchfüh-
rung von Konzerten, Shows und Partys
in der 60er-Jahre Halle und im Mephis-
to mitgearbeitet.   

magaScene: Welcher Geist herrsch-
te hier damals?

Jurado: Die FAUST war zu jener Zeit
eine Männerwirtschaft. Das wollte die
Geschäftsführung aber nach und nach
ändern. Ich war eine der ersten Frauen,
die im Ausbildungsprogramm „Hanno-
ver bildet aus“ mitmachen durfte. Und
diese Chance habe ich genutzt. Ich
habe zu fast keinem Auftrag nein ge-
sagt, kümmerte mich um alles Mögli-
che und lernte so sehr schnell die vie-
len Mitwirkenden und auch das riesige
Gelände kennen. Und wenn dann um
16 Uhr zum Feierabend-Pils in den
Gretchen-Biergarten gebeten wurde,
fiel mir das auch nicht schwer (lacht).      

magaScene: Wie ging es nach Dei-
nem Praktikum weiter?

Jurado: Ich wollte unbedingt in der
FAUST bleiben! Mir gefiel der Ort, das
Team und die Arbeit. Mit Anfang 20
hatte ich noch keinen ausgereiften
Karriereplan, aber durch das Praktikum
hatte ich für mich entdeckt, dass mir
das Arbeiten und auch das Zwischen-
menschliche großen Spaß machen.
Also ließ ich mich im Anschluss an das
Praktikum hier in der FAUST unter dem
neuen Geschäftsführer Hansi Krüger in
zweieinhalb Jahren zur Veranstaltungs -
kauffrau ausbilden. In dieser Zeit habe
ich mir dann weiteres Terrain auf dem
Gelände erobert, unter anderem auch
Veranstaltungen in der Warenannah-
me und in der Kunsthalle mitorgani-
siert, aber auch bei den hier auf dem
Gelände ansässigen Vereinen immer
mal wieder reingeschnuppert. Die
FAUST steht ja nicht nur für 90er-Jah-
re-Partys und Konzerte, hier gibt es so
viel mehr zu entdecken!    

magaScene: Und nach Deiner Aus-
bildung wolltest Du immer noch nicht
weg?

Jurado: Die FAUST ist gemeinsam mit
dem Kulturzentrum Pavillon und dem
MusikZentrum Hannover Partnerin im
städtischen Programm „Hannover bil-
det aus“, das nach dem Ende der Aus-
bildung eine zweijährige Übernahme
in eine Festanstellung garantiert. Zu-
nächst habe ich weiter im Booking ge-
arbeitet, bis Hansi mir eines Tages er-
öffnete, dass ich die Leitung der 
Warenannahme übernehmen könnte.
Einen Bereich, den ich kaum kenne?
Auszubildende, die fast so alt sind wie
ich? Das war zunächst ein Schock für
mich. Aber wenn die Verantwortung
ruft, sollte man nicht weghören! Ich
habe dann sehr schnell erkannt, dass
mein Herz auch für die Soziokultur und
die Projektarbeit schlägt. Über die Pla -
 nung von Veranstaltungen in der Waren -
annahme gingen viele weitere Türen
auf, auch zu den Vereinen auf dem
FAUST-Gelände. Nebenbei habe ich
dann meinen Ausbilder*innenschein
gemacht, darf seitdem die Veranstal-
tungskauffrauen und -männer anleiten. 

magaScene: Und dann rief schon
die nächste Verantwortung? 

Jurado: Ja, Hansi bestellte mich zu
seiner stellvertretenden Geschäftsfüh-
rerin, was bei mir mit 25 Jahren an-
fangs auch ein bisschen Panik auslöste
(lacht). Damit einher ging eine intensive
Zeit des Netzwerkens. Hansi hat mich
auf unzählige Treffen mitgenommen.
Er stellte mich vor, ich sammelte Visi-
tenkarten. Und ich durfte in meiner
neuen Rolle endlich auch inhaltlich 
arbeiten, meine Ideen einbringen, Kon-
zepte verfassen. Alles lief super, ich
fühlte mich total wohl in meinem neu-
en Verantwortungsbereich, bis Hansi
dann schwer erkrankte und im Mai
letzten Jahres verstarb. Ich erhielt den
Anruf mit der Nachricht von seinem
Tod am Tag der Wiedereröffnung des
Gretchen-Biergartens nach dem Coro-
na-Lockdown. Vor der Schweißerwerk-
statt, Hansi kam ja 1992 als studierter
Sozialpädagoge mit dem Kunstschwei-
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Interview

„Wenn die FAUST für Offenheit
und Diversität stehen will, muss
sich das auch in den Veranstaltun-
gen widerspiegeln.“
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ßerverein KATT auf das FAUST-Gelände,
flossen dann im Team viele Tränen
und reichlich Schnaps.    

magaScene: Hansis Tod kam nicht
unerwartet, er war länger krank, hat-
tet Ihr für den Fall der Fälle einen Plan
B in der Schublade?

Jurado: Wir waren durchaus vorberei-
tet, hatten uns ein Jahr vor seinem Tod
immer freitags getroffen, um bestimm-
te Themen zu besprechen. Denn eigent-
lich sollte Hansi ja jetzt im Dezember
2022 in Rente gehen, und wir wollten
kontinuierlich die Übergabe der Ge-
schäfte in meine Hände regeln. Und
wir beide dachten ja, dass er die Krank-
heit besiegen und wir nach seinem
Ausscheiden aus der Geschäftsführung
weiter in Kontakt bleiben würden. Sein
Tod traf mich dann aber doch sehr un-
vorbereitet und war ein großer Schock
für mich. Einen Trauerfall in meinem
engsten Umfeld hatte ich bis dahin
noch nicht erleben müssen. Da war ei-
nerseits der riesige menschliche Verlust
und andererseits über Nacht die große
Verantwortung für die FAUST, die mir
zufiel. Welche Institution Hansi in Han-
novers Kulturleben wirklich war, be-
griff ich eigentlich erst in den darauf-
folgenden Wochen. Täglich kamen
Menschen in sein ehemaliges Büro,
um zu kondolieren. Viele kannte ich
gar nicht. Ich habe in dieser Zeit noch
nie mit so vielen Fremden zusammen
geweint, nahm ihre ehrlich gemeinten
Unterstützungsangebote aber sehr ger-
ne an. Auch im FAUST-Team mussten
wir sehr viel Trauerarbeit leisten.  

magaScene: Wie schwer fiel es Dir,
die Rolle als neue Geschäftsführerin
der FAUST anzunehmen?

Jurado: Das war nicht einfach. Und
begann schon mit so banalen Fragen
wie „Darf ich jetzt eigentlich noch in
einer WG wohnen?“, „Muss ich ab so-
fort andere Klamotten tragen, um seriö-
ser zu wirken?“ oder „Kann ich nach
einer Feier noch mit einem Bier durch
Linden laufen?“. Ich war doch zu die-
sem Zeitpunkt immer noch die Luna von
nebenan! Nach wochenlanger „Identi-
tätskrise“ habe ich dann aber meinen

Kompass gefunden, bringe in meine
neue Funktion als Geschäftsführerin
jetzt alles ein, was ich von Hansi lernen
durfte, um es mit meinen Vorstellungen
anzureichern. Und wenn ich bei einem
Thema mal nicht weiter weiß, zapfe
ich unser großes Netzwerk an und be-
komme viele nützliche Tipps. Es ist viel
„learning by doing“, aber das war es
für mich hier schon seit meinem ersten
Tag als Praktikantin.    

magaScene: Dein Aufrücken an die
Spitze die Geschäftsführung fiel mitten
in die Corona-Zeit, Veranstaltungen
waren eher Mangelware. War es ein
„Vorteil“, dass Ihr zu jener Zeit nicht
unter Volllast gefahren seid?

Jurado: Ja und nein. Durch die Pan-
demie waren wir alle in Kurzarbeit,
was bedeutete, dass die gelernten Bü-
rostrukturen, zum Beispiel das schnelle
Klären eines Problems auf dem Flur,
nicht mehr funktionierten. Andererseits
hatte ich im Lockdown viel Zeit, um
mich in die Buchhaltung einzulesen,
um neue Strukturen aufzusetzen, aber
auch um zu netzwerken. Das größte
Problem war die Finanzierung. Der
FAUST e.V. erwirtschaftet seine Gelder
ja über Konzerte, Partys und Veranstal-
tungen. Diese Einnahmen fielen durch
Corona weg. Und auch unsere Auszu-
bildenden mussten wir ja weiter be-
schäftigen, was mit dem eilig aus der
Taufe gehobenen Projekt „FAUST-TV“
dann ja auch sehr gut funktionierte.       

magaScene: Wird „FAUST-TV“ 
weiter laufen? 

Jurado: Ja, denn wir haben die tech-
nischen Strukturen ja direkt vor Ort.
Wir können Live-Streams von Veran-
staltungen mit der Möglichkeit inter-
aktiver Teilnahme anbieten, auf dem
Gelände ansässige Vereine können un-
ser Knowhow für das Erstellen von
Portraitfilmen nutzen, aber auch
Imageclips für Unternehmen sind
denkbar. Im Sommer werden wir dafür
in Kooperation mit dem MusikZentrum
Hannover eigens einen Ausbildungs-
platz mit einem Mediengestalter Bild
und Ton besetzen.  

magaScene: Von Generationen-
wechsel ist bei Euch jetzt häufig die
Rede. Wo macht sich das noch be-
merkbar?

Jurado: Julia Krüger ist 25 Jahre alt
und hat jetzt die Leitung der Warenan-
nahme übernommen, war zuvor dort
meine Auszubildende. Unsere beiden
technischen Leiter Gawen und Cosimo
sind ebenfalls erst Mitte Zwanzig und
haben ihre Ausbildung bei uns ge-
macht. Auch unser Vorstand hat sich
deutlich verjüngt. Das Alter ist aber
gar nicht so wichtig, für mich ist ent-
scheidend, dass hier Menschen arbeiten,
die eine Bindung zum Thema Soziokul-
tur haben und eine gute Portion Idealis-
mus mitbringen. Und wenn Jüngere et-
was nicht wissen, können sie jederzeit
auch Ältere um Rat fragen. Klar. Im
Übrigen habe ich auch das Gefühl,
dass wir durch „FAUST-TV“ und die
Kooperationen mit den hier ansässigen
Vereinen auch dort den Austausch zwi-
schen Jung und Alt befördert haben.
Ich bin jetzt sogar Mitglied beim KATT
e.V. geworden, worüber sich Hilmar
Jess und seine erfahrenen Mitschwei-
ßer*innen sehr freuen (lacht). Auf dem
Gelände sind alle näher zusammen ge-
rückt.  

magaScene: Auf Eurer Neustart-
Pressekonferenz vom 30. März wurde
ein „Umbruch in den Aufbruch“ be-
schworen. 2022 solle es in der FAUST
divers, wild und politisch werden. Be-
ginnen wir mal mit Eurem Anspruch,
politischer werden zu wollen. Was
heißt das konkret?

Jurado: Die FAUST war schon immer
politisch. Bestimmte Themen wollen
wir jetzt aber noch stärker in den 
Fokus rücken, dazu zählt zum Beispiel
die Gender Equality. Das Team des
FAUST e.V. ist weiblicher und diverser
geworden, und das wollen wir jetzt
auch bei den Veranstaltungen sichtba-
rer machen. In der letzten Woche habe
ich zum Beispiel die erste Frau an der
Tür bei uns eingestellt, auch das The-
ma „Awareness“ gehen wir an. Inhalt-
lich wollen wir uns der LGBTIAQ+-Sze-
ne stärker öffnen. Während der Pande-
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mie hatten wir viel Zeit zum Nachden-
ken, haben viele Dinge und Formate
hinterfragt. Wenn die FAUST für Offen-
heit und Diversität stehen will, muss
sich das auch in den Veranstaltungen
widerspiegeln.    

magaScene: Was hat Euch die Pan-
demie gelehrt? Viele Kulturschaffende
waren ja erschrocken, dass sie eher
nicht als systemrelevant eingestuft
wurden...

Jurado: Mir hat im Lockdown für die
FAUST eine Öffnungsperspektive als
soziokulturellem Zentrum gefehlt.
Manche nehmen uns nur als Konzert-
und Partybetrieb wahr, dabei findet
bei uns auf vielfältige Weise der Dis-
kurs über Demokratie statt. Bei uns
werden Konzepte für Teilhabe entwi-
ckelt und auch gesellschaftliche Miss-
stände kritisch hinterfragt. Durch die
Stilllegung unseres kompletten Be-
triebs zu Beginn der Pandemie konn-
ten wir einerseits diese Diskurs-Ange-
bote nicht mehr finanzieren und auf-
recht erhalten, andererseits der paral-
lel stattfindenden Spaltung der Gesell-
schaft nur wenig entgegensetzen. Das
hat mich von Anfang an maßlos geär-
gert. Kulturzentren wie die FAUST sind
oft viel näher dran an den Sorgen und
Nöten der Menschen, wir bilden sie
hier weiter, informieren und beraten

sie niedrigschwellig zu aktuellen The-
men. Warum die Politik unsere Kom-
petenzen so wenig abgefragt hat, är-
gert mich heute immer noch. 

magaScene: Als die FAUST vorüber-
gehend geschlossen war, dürfte es
aber weniger Stress mit der Nachbar-
schaft beim Thema Lärmbelästigung
gegeben haben, oder? 

Jurado: Nur auf den ersten Blick. Die
Jugendlichen limmern ja auch, wenn
Clubs wie die FAUST geschlossen sind.
Mit der Erfindung der Bluetooth-Box
hat sich hier ein echter Wandel in der
Ausgehkultur vollzogen. Die FAUST ist
im Lockdown als stets vermutete Ver-
ursacherin von Lärmemissionen plötz-
lich ausgefallen. Das war auch mal
eine schöne Erfahrung (lacht). Dabei
sind wir schon seit Jahren in einem 
guten Austausch mit der Anwohner*
innenschaft und den Bürger*innen-
Initiativen im Stadtteil, denn Themen
wie Vandalismus machen auch vor der
FAUST nicht halt, auch bei uns auf
dem Gelände hat es schon gebrannt.   

magaScene: Wie erwirtschaftet die
FAUST ihre Gelder und welche Förde-
rung erhaltet Ihr von außen?

Jurado: Wir erhalten eine institutio-
nelle Förderung der Stadt Hannover,
die rund 14 % unseres Jahresetats
deckt. Den Löwenanteil erwirtschaften
wir über den sich immer stärker pro-
fessionalisierenden Konzert- und Party-
betrieb. Eine Bezahlung der Mitarbei-
tenden nach Tarif ist aktuell leider nicht
möglich. Noch nicht. Dieses Thema
möchte ich unbedingt angehen. Die
FAUST ist kein links-grün-versiffter
Punkschuppen, sondern ein professio-
nell arbeitender Ausbildungsbetrieb
mit einem breit gefächerten Veranstal-
tungsprogramm von Party bis Politik,
der sich über viele Kooperationen und
Projekte in die Stadtgesellschaft ein-
bringt.     

magaScene: Apropos Party. Der
Partybetrieb in der FAUST soll in Zu-
kunft exklusiver werden. Das klingt
nach Dresscode und strenger Einlass-
kontrolle. Das ist aber nicht gemeint,
oder?

Jurado: Das Ausgehverhalten der Ju-
gendlichen hat sich gewandelt. Nie-
mand geht mehr am Freitag und Sams-
tag mit seiner Clique in die Lieblings-
disco. Das konnten auch wir an der
nachlassenden Resonanz auf unsere
Partyangebote ablesen. Wir haben
schon vor längerem damit begonnen,
zielgruppengerechter zu veranstalten
und stärker zu kommunizieren, welche
Art von Party die Gäste bei uns erwar-
tet. Diesen Ansatz werden wir weiter
verfolgen. Was wir nicht mehr wollen,
sind zwei Partys parallel, in der 60er-
Jahre Halle und im Mephisto, bei de-
nen die Partythemen zu weit auseinan-
derliegen, die zu unterschiedliche Ziel-
gruppen ansprechen. Da fühlt sich
schnell jemand unwohl, wenn sich die-
se Gruppen dann vor der Tür mischen.      

magaScene: Setzt Ihr auch einen
höheren Eintrittspreis als Steuerungs-
instrument ein?

Jurado: Ja, aufgrund der gestiegenen
Energiepreise und des höheren Min-
destlohns müssen auch wir den Ein-
trittspreis bei unseren Partys erhöhen.
Aber, und das ist mir weiterhin wich-
tig: Wir möchten niemanden ausschlie-
ßen. Wer bei uns feiern möchte, kann
dies tun, wenn er oder sie sich korrekt
gegenüber den Mitmenschen verhält. 

magaScene: Wie war denn Anfang
April Eure erste 80er-Jahre-Party nach
dem Lockdown?

Jurado: Großartig, die Halle war voll,
mit dieser Resonanz hätte ich nicht ge-
rechnet!

magaScene: Läuft Euer Partybetrieb
noch mit Corona-Beschränkungen?

Jurado: Wir haben uns bei den Partys
für 1G entschieden. Nur wer mit nega-
tivem Testergebnis kommt oder sich
vor Ort in unserem Testzentrum testen
lässt, darf mitfeiern. Nur so können wir
den Feiernden einen halbwegs siche-
ren Abend garantieren. Für den Kon-
zertbesuch gilt das aber nicht, hier gibt
es keine offiziellen Zugangsbeschrän-
kungen mehr. Aus Rücksichtnahme auf
die Gesundheit unserer Mitarbeiter*
innen an der Tür und an der Kasse,
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möchten wir die Masken-
pflicht im Eingangsbereich
aber erstmal noch aufrecht
erhalten, aber nur dort und
nicht im Innenraum.   

magaScene: Kommen
wir zum Thema „wild“. Mit
„Velvet Moon“ habt Ihr
2021 einen mutigen Schritt
gewagt und die 60er Jahre
Halle in ein Cabaret ver-
wandelt. Das Projekt
scheint erfolgreich verlaufen
zu sein, denn es wird vom
17. August bis zum 4. Sep-
tember mit „Beyond Caba-
ret“ sogar eine Fortsetzung
geben. Wie passt dieses
Thema in die FAUST?

Jurado: Die Idee zu „Vel-
vet Moon“ hatte unser Boo-
ker Benni Stolte. Er ist mit
Tronicat La Miez befreun-
det. Als es durch das Pro-
gramm „Neustart Kultur“
plötzlich möglich wurde,
Künstler*innengagen er-
stattet zu bekommen,
schrieben beide über Nacht
ein Konzept für eine Burles-
que-Dinner-Show in der
60er-Jahre Halle. Das Publi-
kum war begeistert, ich
hab’s mir sogar viermal an-
gesehen, obwohl ich zuerst
skeptisch war, ob dieses
Thema bei uns funktioniert.       

magaScene: Konntet Ihr
mit „Velvet Moon“ ein neu-
es Publikum erschließen?

Jurado: Auf jeden Fall ein
älteres und eines, das für
viel Parkplatzsuchverkehr
im Viertel gesorgt hat (lacht).
Es kamen sogar Gäste aus
Belgien und Holland, was
sicherlich auch dem großar-
tigen Ensemble geschuldet
war: unter anderem mit
Koko La Douce als Confe-
rencière, der Schwertschlu-
ckerin The Beautiful Jewels,
dem Artistik-Duo Anna und

Saleh und nicht zuletzt Tro-
nicat La Miez, die auch für
die neue Show „Beyond Ca-
baret“ das Konzept ge-
schrieben hat und Regie
führen wird. 

magaScene: Wer gehört
diesmal zum Ensemble?

Jurado: Alexander Camel-
toe als Host, The Metafiction
Cabaret als Live-Band sowie
Fibi Eyewalker, Jado Flex,
Luna Tik Tok und The Dar-
vish. Tronicat hat uns mit
ihrer neuen Show „ein Ge-
schenk für die queere Szene
versprochen“, das in seiner
Frivolität noch über „Velvet
Moon“ hinausgehen wird.
Im Eintritt ist ein exklusives
Drei-Gänge-Menü enthal-
ten, mit einer vegetarischen
und einer veganen Variante.
Der Vorverkauf läuft bereits.   

magaScene: Ein ganz
neues Projekt startet im Ok-
tober. Gemeinsam mit dem
KiezKultur e.V. plant Ihr das
„KiezKultur-Festival“. Was
genau erwartet uns da und
für wen ist dieses Festival
gemacht?

Jurado: Der KiezKultur e.V.
ist ein gemeinnütziger Ver-
ein, der von einem Team
aus jungen Kulturschaffen-
den gegründet wurde, um
einerseits die Kunst und
Kultur in der Stadt Hanno-
ver zu fördern, andererseits
aber auch Hannovers Kul-
turbranche überregional
sichtbarer zu machen. Das
KiezKultur-Festival soll jähr-
lich stattfinden, als Kombi-
nation aus einem Konfe-
renz-Programm mit Diskus-
sionen, Workshops, Netz-
werk-Veranstaltungen, Vor-
trägen und Lesungen sowie
Live-Musik-Konzerten aus
den Bereichen Alternative,
Rock, HipHop und Artver-

wandtem. Bei der Erstaus-
gabe am 21. und 22. Okto-
ber soll auch die Förderung
von Nachwuchstalenten,
auf und hinter der Bühne,
im Fokus stehen. Wir wollen
hier in Linden kein Festival
der Musikindustrie veran-
stalten, sondern ein Kiez-
Festival mit viel Austausch.
Um ein breiteres Publikum
anzusprechen, planen wir
auf dem FAUST-Gelände
zum Abschluss der beiden
Festivaltage auch Konzerte
mit richtig großen Acts. Das
Booking hierfür läuft aber
noch.

magaScene: Die beiden
nächsten Festivals stehen
aber schon vor der Tür. Das
„Punk in Drublic“-Festival
am 28. Mai und das tradi-
tionelle Internationale „1.
Mai-Fest“. Beide Veranstal-
tungen liegen terminlich
dicht beieinander. Wie

stemmt Ihr solche Großpro-
jekte mit einem vergleichs-
weise kleinen Team an Fest-
angestellten?

Jurado: In der Tat habe ich
mich, bis Ihr eben gekommen
seid, für das 1. Mai-Fest
noch mit Dixie-Klos und 
Fäkalpumpen beschäftigt
(lacht). Leider habe ich ak-
tuell nämlich noch keine
Vertretung an der Hand, an
die ich solche Themen ein-
fach durchreichen kann.
Aber, auch diese Themen
zählen zu meinen geheimen
Passionen: das Planen von
Infrastruktur auf Großveran-
staltungen. Was Ihr später
auf dem Gelände an Auf-
bauten sehen werdet, vom
Bierstand bis zum Pinkel-
pilz, dafür zeichne ich ver-
antwortlich. Neben dem
Booking-Team, den Auszu-
bildenden und mir gibt es
dann noch weitere fleißige
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Helferlein, von außen, aber auch aus
dem Büro-Team, die beim 
1. Mai-Fest mit anpacken.     

magaScene: Wieviele Besucherin-
nen und Besucher erwartet Ihr?

Jurado: Bei schönem Wetter rechnen
wir mit bis zu 7.000. Durch Fördergel-
der von „Neustart Kultur“ können wir
sogar ein größeres Booking als üblich
versprechen. Neben dem hochkaräti-
gen Musikprogramm aus allen Genres
und dem obligatorischen Kinder- und
Kulturprogramm werden auf der
FAUST-Wiese internationale Speisen,
Getränke, Infostände und vieles mehr
angeboten. Auch die auf dem Gelände
ansässigen Vereine werden die Chance
nutzen, um sich einer breiteren Öffent-
lichkeit zu präsentieren. 

magaScene: Speziell in der Pande-
mie gab es einige faustsche Koopera-
tionen mit anderen Kulturzentren, zum
Beispiel das „KommRaus-Festival“ im
Ricklinger Bad. Wie steht es generell
mit dem Austausch und dem Miteinan-
der?

Jurado: Die Sorge um die Zukunft un-
serer Auszubildenden hat uns Kultur-
zentren gleich zu Beginn der Pandemie
noch enger zusammen geschweißt. Die
Azubis im Pavillon, MusikZentrum und
in der FAUST kennen sich, gehen in die

selben Berufsschulen und müssen am
Ende die selben Prüfungen ablegen.
Beim Rigging, so wird in der Veranstal-
tungstechnik der Aufbauprozess des
Gerüsts für die Aufhängung von Lasten
bezeichnet, sind unsere FAUST-Azubis
oft durchgefallen, weil sie diese Tech-
nik bei uns selten üben konnten. Der
Pavillon hat diesbezüglich viel bessere
Möglichkeiten. Also haben wir für die-
se und andere Prüfungsthemen ein ge-
meinsames Workshop-Programm erar-
beitet, von dem jetzt alle profitieren. 

magaScene: Und wer hatte die Idee
für das „KommRaus-Festival“ im Rick-
linger Bad?

Jurado: Eines Tages erhielt ich einen
Anruf vom Eventmanagement der
Stadt, das ein gemeinsames Festival
auf einer städtischen Fläche vorschlug,
umgesetzt von den städtischen Auszu-
bildenden aus dem Veranstaltungsbe-
reich. Wir setzten uns dann dafür ein,
dass wir auch die Azubis aus dem Béi
Chéz Heinz sowie dem Café und Indi-
go Glocksee mit ins Boot nehmen, und
wir hatten ein Konzept. Das „Komm-
Raus-Festival“ im Ricklinger Bad ist
eine Paradebeispiel für gemeinsame
Projektarbeit. 54 Auszubildende aus
fünf Häusern haben als Kollektiv „Kul-
turbande“ über 45 Veranstaltungstage
hinweg gezeigt, was in Hannover
möglich sein kann, wenn alle an einem
Strang ziehen. Mit diesem Erfolg hat
sich auch die Beziehung der Auszubil-
denden untereinander komplett ge-
dreht. Sie treffen sich jetzt auch privat
und helfen sich bei der Vorbereitung
auf die Prüfungen. Aber auch die ein-
zelnen Häuser profitieren von diesem
neuen Spirit. Wenn uns jemand aus
der Technik fehlt, reicht ein Anruf bei
Sabine Busmann im MusikZentrum
oder bei Susanne Müller-Jantsch vom
Pavillon, und wir sind wieder hand-
lungsfähig. Mit beiden arbeite ich auch
häuserunabhängig an diversen Kon-
zepten und bin immer sehr dankbar
über ihre Transparenz und Offenheit.   

magaScene: Gibt es noch andere
Kooperationen?

Jurado: Mit dem Pavillon haben wir
unsere Reihe „FAUST Export“ etab-
liert. Veranstaltungen, die unsere
Räumlichkeiten platztechnisch spren-
gen, können wir an den Raschplatz
verlegen. Ein weiteres positives Bei-
spiel für eine Kooperation während der
Pandemie war die Initiative „Theater
für Hannover“, die es kleineren Büh-
nen ermöglichte, sich in den Pavillon
kostenfrei einzumieten, um dort Shows
und Stücke für ein zahlenmäßig be-
grenztes Sitzplatz-Publikum anbieten
zu können. Ermöglicht wurde dieses
Projekt durch Zuschüsse von Seiten der
Stadt.   

magaScene: Auch die Kunsthalle
auf dem FAUST-Gelände gehört zum
festen Bestandteil Eures Kulturangebo-
tes. Kurator Harro Schmidt hat sehr
kurzfristig ein Projekt mit ukrainischen
Künstlerinnen und Künstlern organisie-
ren können. Unter dem Titel „Oil -
Blood - Liberty“ geht es vom 14. Mai
bis zum 12. Juni um Crypto Art aus der
Ukraine. Was wird im Rahmen der
Ausstellung dort passieren?

Jurado: Kunstschaffende aus ver-
schiedenen Landesteilen der Ukraine
zeigen bei uns digital basierte Werke
im Angesicht des aktuellen Weltge-
schehens. Die NFT-Kunstszene, NFT
steht für Non-Fungible-Tokens, ist in
der Ukraine bereits etabliert, wir zei-
gen rund 20 künstlerische Positionen.
In naher Zukunft war sowieso eine
derartige Ausstellung geplant, diese
ziehen wir jetzt vor. 

magaScene: War diese Vorverle-
gung auch einer unmittelbaren Betrof-
fenheit geschuldet?

Jurado: Ja, unsere Auszubildende in
der Kunsthalle ist Ukrainerin und be-
troffen von dem Krieg, in dem es um
das Leben von Familie und Freund*in-
nen in der Heimat geht. Ich bin sehr
froh, dass Harro Schmidt so kurzfristig
diese Ausstellung organisieren konnte
und wir unserer Ohnmacht angesichts
des Krieges etwas entgegensetzen
können. Was wir aber nicht vergessen
sollten: Irgendwo auf der Welt ist im-
mer Krieg, täglich kommen Geflüchte-
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te auf das FAUST-Gelände und nutzen
unsere Beratungsangebote. Vielleicht
begreifen jetzt noch mehr Menschen:
Demokratie ist nicht selbstverständ-
lich, auch in Europa nicht. Wir sind alle
aufgerufen, für demokratische Werte
einzustehen. 

magaScene: Kultur braucht starke
Stimmen. Am 14. Oktober 2021 wurde
die „Interessenvertretung Freie Kunst
und Kultur Hannover“ im Pavillon ge-
gründet. Dort bist Du Sprecherin im
gewählten, dreizehnköpfigen Vor-
stand. Wie liefen die ersten Monate
an?

Jurado: Es war viel Arbeit. Nach der
Gründung sind über 100 Einzelperso-
nen und Initiativen dem Verein beige-
treten, der spartenübergreifend der
Kultur Gehör verschaffen möchte. In
regelmäßigen Treffen haben wir uns
eine Arbeitsstruktur gegeben, beim
Notar musste die Gemeinnützigkeit
beantragt werden. In Kürze steht die
nächste Mitgliederversammlung an,
der Pitch für unsere Corporate Identity
läuft, erste Fördergelder konnten ein-
geworben werden und bald soll auch
unser Homepage online gehen. Wir
werden zudem eine Studie in Auftrag
geben, die den Kulturschaffenden nach
der Pandemie den Puls fühlt. Auch das
Thema Lohnungleichheit wollen wir
angehen. Wir haben mit dem Verein
viel vor!   

magaScene: Und wo siehst Du das
Kulturzentrum FAUST in der Zukunft? 

Jurado: Ich möchte hier im Haus eine
gerechte Lohnstruktur etablieren und
perspektivisch bei der Masse an ge-
planten Veranstaltungen auch mehr
Personal einstellen. Für die eben schon
angesprochene Kunsthalle erarbeite
ich aktuell ein neues Konzept. Die dor-
tige Mischnutzung durch den Ausstel-
lungsbetrieb und das Proben der Tanz-
kompanie Landerer & Company funk-
tioniert gut, aber es wird jetzt im Kul-
turausschuss geprüft, ob wir auf die
Kunsthalle eine Etage aufstocken kön-
nen, womit wir einen weiteren festen
Tanzstandort in Hannover etablieren
könnten.     

magaScene: Und wenn dieser Traum
keine Realität wird?

Jurado: Dann führen wir die noch bis
2024 geregelte Mischnutzung weiter,
lassen die Kunsthalle konzeptionell ge-
neralüberholen und zeigen hier im
Wechsel Kunst und Kooperationspro-
jekte in einem der schönsten Räume
auf dem Gelände. 

magaScene: Wirst Du weiter studie-
ren?

Jurado: Klar, das Bachelor-Studium
nehme ich jetzt wieder auf und möchte
später auch noch meinen Master ma-
chen. Die Zeit für Freunde und meine

Hobbys Wandern und Yoga nehme ich
mir auch, denn ich bin ja die „Queen
of Work-Life-Balance“ (lacht).

magaScene: Nehmen wir mal an,
ich wäre Neu-Hannoveraner und ganz
frisch in der Stadt unterwegs. Wie wür-
dest Du mir in einem Satz erklären,
was die FAUST ist?

Jurado: Ich würde Dir wahrscheinlich
so antworten, wie ich mitunter meine
Führungen für Honoratioren über das
Gelände beginne: Wir stehen hier auf
dem Gelände der alten Bettfedernfa-
brik Werner & Ehlers, das 6.300 Qua-
dratmeter umfasst und inzwischen 
eines der größten soziokulturellen 
Zentren in Niedersachsen ist. Das Be-
sondere an der FAUST ist, das es hier
eigentlich nichts gibt, was es nicht
gibt: eine lebendige Vereinsstruktur,
vielfältigste Veranstaltungsformate,
mit dem Kesselhaus das letzte Denk-
mal der Epoche der Industrialisierung
von Linden-Nord, die größte persisch-
sprachige Bibliothek Europas und mit
dem Gretchen den schönsten Biergar-
ten der Stadt. Die FAUST ist der „place
to be“, an dem Du dich einbringen
und mitmachen kannst.          

magaScene: Wann kann ich bei
Euch anfangen? Vielen Dank für das
Gespräch, Luna!

•
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Das Beste kommt wie immer zum Schluss. 
Mit der magaScene und unserem Partner Hannover
Concerts habt Ihr die Möglichkeit, für beide Veran-
staltungen jeweils 2 x 2 V.I.P.-Tickets zu gewinnen,
und die können auch wirklich was! Die glücklichen
Gewinner erhalten  Ihre V.I.P.-Tickets am Gäste-
Counter im Radisson BLU Hotel an der EXPO Plaza.
Von dort habt Ihr exklusiven Zugang zum V.I.P.-
Zelt. Hier sind Getränke und Essen frei! Vom Zelt

könnt Ihr dann bequem zu einem gesonderten 
Bereich direkt vor der Bühne schlendern und dort
entspannt das Geschehen verfolgen. Das ist quasi
das Open Air-Luxusticket! Schickt uns einfach bis
zum 16.5. eine Mail mit dem Betreff NDR Plaza-
Festivals an: schroeder@stroetmann-verlag.de. 
Gebt bitte neben Eurem Wunschtag (27. oder
28.5.) auch Eure Telefonnummer für eine schnelle
Benachrichtigung an. Viel Glück! gss

Zwei Tage tolle Top-Acts 
bei den NDR Plaza-Festivals

Am 27. und 28. Mai verwandelt sich die Expo Plaza endlich wieder in eine riesige Open Air-Arena. 

Hannover Concerts hat sich mächtig ins Zeug gelegt und fährt einiges an hochkarätigen 

nationalen und internationalen Künstlern auf. Das Beste ist: Mit uns habt Ihr die Chance, 

jeweils 2 x 2 V.I.P.-Tickets zu gewinnen!

Los geht es mit dem
NDR 2 Plaza-Festival
am Freitag, den 27. Mai.
Insgesamt sechs Live-
Acts kommen an diesem
Tag auf die Bühne. 
Damit feiern NDR 2 und
der Veranstalter Hanno-
ver Concerts angemessen
die Rückkehr des tradi-
tionellen Open Air-Festi-
vals auf die Expo Plaza. 
Die Künstler im einzelnen:
Johannes Oerding 
Rea Garvey 
Wincent Weiss
Stefanie Heinzmann 
Joris und 
Calum Scott. 
Einlass ist ab 14.00 Uhr.
Los geht es dann um
15.00 Uhr.

Am Samstag, den 28. Mai
zündet dann die N-JOY
Starshow. Die Veranstal-
ter haben für diesen Tag
ebenfalls ein abwechslungs-
reiches Programm angesag-
ter Künstler zusammenge-
stellt, das sicherlich viele
Besucher begeistern kann: 
Marteria 
AnnenMayKantereit 
Zoe Wees
Elif 
Leony und 
Matt Simons 
werden ihr Publikum an
diesem Tag in echte Party-
Stimmung versetzen. 
Der Einlass ist ebenfalls ab
14.00 Uhr. Um 15.00 Uhr
wird der erste Künstler auf-
treten.Fo
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Jubiläum, Abschied und Neuanfang

Das 25. 
Masala Weltbeat Festival

Ihr wollt aktiv Musik machen? 
Kein Instrument, keinen Übungsraum?

Hier kommt die Bandbörse Hannover!
Gerade jetzt, nach der langen Corona-Zeit mit vielen
Einschränkungen, entsteht bei vielen musik-affinen,
jungen Leuten der Wunsch, wieder aktiv etwas zu
machen. Warum also nicht Musik? Aber meist feh-
len einfach die Voraussetzungen, um das dann
tatsächlich gemeinsam mit anderen zu tun. Genau
für diese Zielgruppe gibt es die Bandbörse. Ayda
Kirci und Helge Adam haben „Die Bandbörse
Hannover“ ins Leben gerufen. Beide sind selbst 
erfahrene und aktive Musikschaffende. 

Das Angebot ist kostenlos für musikinteressierte
Jugendliche, die schon immer mal in einer Band
spielen wollten, aber keine anderen Musiker ken-
nen, mit denen sie musizieren können. 

Die Bandbörse stellt den jungen Menschen ein Jahr
lang kostenlose und mit Instrumenten ausgestattete
Übungsräume in zentraler Lage zur Verfügung. 
Zudem werden sie in den verschiedenen Teilen der
Bandarbeit unterstützt und professionell gecoacht.
Ayda Kirci ist nach den ersten Treffen schon sehr
begeistert von der regen Nachfrage: „Das Projekt ist
jetzt schon ein Erfolg. Die Sessions bei unseren Ver-
anstaltungen sind immer großartig! Unterschiedlich-
ste junge Menschen mit den unterschiedlichsten
Musikvorlieben kommen zusammen, machen mit-
einander Musik und lernen sich dabei kennen.“ 

Wenn Ihr also zwischen 12 und 25 Jahren alt seid,
Bock auf Musik machen habt, aber eventuell nicht
so genau wisst, wie ihr das Vorhaben angehen sollt
– ab zur kommenden Bandbörse Hannover. 
Die nächste findet am Freitag, den 20. Mai um
17.00 Uhr im Saal des Lister Turms statt! In-
strumente stehen auf der Bühne, können aber auch
mitgebracht werden. gss

Nach viel zu langer Zwangspause kann dieses Jahr endlich das
25-jährige Jubiläum des Masala Weltbeat Festivals ordentlich
gefeiert werden. Die Veranstalter haben für das Publikum ein
beeindruckendes Programm auf die Beine gestellt. Neue Künst-
ler und auch Highlights aus der
Festivalgeschichte werden zu
Gast sein. Vom spannenden New-
comer-Act bis zu echten Stars der
Szene, wie Hindi Zahra, Ama-
dou & Mariam und Eek-A-
Mouse, um hier nur einige zu
nennen, ist vom 24. Juni bis 3. Juli
alles dabei. 

Das bunte Programm findet in
und um das Kulturzentrum Pavil-
lon, aber auch wieder an interes-
santen Spielorten in der Region
statt. Ein Rahmenprogramm inklusive
einer Ausstellung zur 25-jährigen Fes -
tivalgeschichte und natürlich der beliebte Masala Weltmarkt
vom 1. bis 3. Juli runden das Programm ab. In der nächsten
Ausgabe werden wir uns das Programm noch einmal ganz ge-
nau anschauen. Aber es gibt auch einen Wermutstropfen – es
wird das letzte Masala Weltbeat Festival in dieser Form sein.
Der Weltmarkt wird nächstes Jahr als Einzelveranstaltung statt-
finden, aber das Festival pausiert ein Jahr, bevor es dann 2024
mit neuem Namen und Konzept wieder an den Start geht. Ihr
solltet also auf jeden Fall dieses Jahr noch einmal dabei sein.
Tickets für die Konzerte sind ab sofort im Vorverkauf erhältlich.
Wer sowieso mehrere Konzerte besuchen möchte, sollte sich
auf jeden Fall das preislich attraktive Festival-Abo oder die bei-
den Wochenend-Abos anschauen. Die bekommt ihr nur direkt
an der Infothek im Pavillon zu kaufen (Mo-Fr, 10-18 Uhr). Alle
Infos zu Bands, Zeiten und das volle Programm findet Ihr hier:
www.masala-festival.de gss
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Ayda Kirci (vorn links in gelb) und Helge
Adam (in der Hocke) mit Band

Umsonst & Draußen: der
Weltmarkt vom 1. bis 3.7.

Eek-A-Mouse am 
2.7. im Pavillon
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A
• Alter Bahnhof Anderten, 

An der Bahn 2 $ 59 17 10
• Alter Krug, Seelze, Hannoversche

Str. 15 a $ (0 51 37) 82 82 84
• Anna Blume (Inklusives Kulturcafé),

Stöckener Str. 68 
$ (01 57) 83 46 91 88

• Apollo, Limmerstr. 50 $ 45 24 38,
kostenlose Info-Hotline für DESiMOs
spezial Club: (08 00) 777 66 90

• Arminia Hannover Vereinsgaststätte
Bischofsholer Damm 119 $ 81 04 48

• ASB Bahnhof,  Berliner Str. 8,
Barsinghausen $ (05105) 77 00 66

• Astor Grand Cinema, Nikolaistr. 8
$ (0 18 05) 33 39 66

• Atelier KrAss UnARTig,
Weidendamm 30 $ 5 59 83 21

B
• Ballhof Café, am Ballhof Zwei,

Ballhofplatz $ 99 99 28 54
• Ballhof Eins + Ballhof Zwei,

Ballhofplatz $ 99 99 11 11
• bauhof Hemmingen, Dorfstr. 53 
$ 7 60 89 89

• Beatbox, Leinhäuser Weg 38/40 
$ (01 71) 1 27 54 57

• Beginenturm, Am Hohen Ufer
• Béi Chéz Heinz, Liepmannstr. 7B 
$ 21 42 99 20

• Berggarten, Herrenhäuser Straße 4
$ 16 84 45 43

• Berufsinformationszentrum (BiZ),
Escherstr. 17 $ 9 19 21 99

• Bildungsverein, Stadtstr. 17 
$ 34 41 44

• Bildungswerk ver.di, Goseriede 10
$ 12 400 400

• Bistro La Bohème, Groß-Buchholzer
Kirchweg 71 $ 7 60 40 00

• Blues Garage, Isernhagen HB,
Industriestr. 3-5 $ 86 67 15 57

• Bowling World Hannover, Osterstr.
42 $ 56 86 84 99

• Brauhaus Ernst August,
Schmiedestr. 13 $ 36 59 50

• Bronco’s, Schwarzer Bär 7 
$ 2 60 74 53

• Buchhandlung Hugendubel,
Bahnhofstr. 14 $ (089) 30 75 75 75

• Bürgerschule - Stadtteilzentrum
Nordstadt e.V., Klaus-Müller-Kilian-
Weg 2 $ 1 69 06 94

C
• C. Bechstein Centrum, Königstr. 50 A
$ 843 00 150

• Café Glocksee, Glockseestr. 35 
$ 1 61 47 12

• Café Lohengrin, Sedanstr. 35 
$ 33 28 35

• Capitol, Schwarzer Bär 2 
$ 12 12 33 33

• Cavallo, Dragonerstr. 34 
$ 288 99 11

• Christuskirche, 
Conrad-Wilhelm-Hase-Platz 1

• CinemaxX, Raschplatz 
$ Programm-Info & Reservierung:
(0 40) 80 80 69 69

• CineStar, Garbsen, Rathausplatz 2
$ (0 51 31) 49 92 90

• Clubhaus „06“, Gustav-Brandt-Str. 82
• Conti-Campus (Leibniz Universität

Hannover), Königsworther Platz 1

Hannover Stadt & Region
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09.05. 
19 Uhr

Hinnerk Köhn
Bitter

10.05. 
19 Uhr

Die Wahrheit – Über Stunden
Elisa Aseva & Hartmut El Kurdi

11.05. 
20 Uhr

Tan Caglar
Geht nicht, gibt’s nicht!

12.05. 
20  Uhr

Alin Coen
Bei Dir Tour

19.05. 
20:30  Uhr

We Invented Paris
Tour d'Aurevoir · Support: Sam Himself

20.05. 
19:30  Uhr

Dennis Grundt
geschnitten und unzensiert

22.05. 
20 Uhr

Von Getriebenen und Umkehrenden
(Queeres) Schreiben als Widerstand

25.05. 
19:30  Uhr

Die Steptokokken
Die Resilienz-Revue

25.05. 
20 Uhr

Shahak Shapira
Bad Vibes Only

27.+ 
28.05.

Lutz Krajenski meets
Juliano Rossi

30.05. 
20 Uhr

LaLeLu
a cappella comedy

31.05. 
20 Uhr

Simon Stäblein
Pfauenquote

04.06. 
20 Uhr

Gankino Circus
Mit neuem Programm
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Lister Meile 4
30161 Hannover 

Tel. 0511.235555-0
VVK an allen bekannten
VVK-Stellen und online
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• Cumberlandsche Bühne (Zugang:
Schauspielhaus-Innenhof),
Prinzenstr. 9 $ 99 99 11 11

D
• daunstärs Langenhagen, 

Konrad-Adenauer-Str. 15; 
Infos: www.mimuse.de

• Die kleine Bühne, Theatersaal der
Lukasgemeinde, Rolandstr./
Isernhagener Str. $ 84 84 96 45

• Dublin Inn, Am Markte 13 
$ 2 15 72 89

• Duke Irish Pub, Asternstr. 15 
$ 80 09 77 00 

E
• Elfie & Ignaz, Oberstraße 8, 
$ 01577 791 37 11

• Eilenriedestadion, Clausewitzstr. 5
• Eisfabrik, Seilerstr. 15 F 
$ 2 83 45 90

• Eisstadion am Pferdeturm, 
Am Pferdeturm 7, Tickets für die
Spiele der Hannover Indians u.a. im
Fanshop unter $ 76 01 18 20

• Erlebnis-Zoo Hannover,
Adenauerallee 3 $ 2 80 74-0

• Erlöserkirche, An der Erlöserkirche 2
$ 85 00 39 64

• Eve Klub & Lounge, Reuterstr. 3 
$ 2 62 51 51

F
• Faust, Kunsthalle, Zur

Bettfedernfabrik 3 $ 4 58 24 80
• Faust, Zur Bettfedernfabrik 3 
$ 45 50 01

• Feinkost Lampe, Eleonorenstr. 18
(Im Hinterhof bei „Mädchen“)

• FigurentheaterHaus (Theatrio),
Großer Kolonnenweg 5 $ 899 59 40

• Frosch, Franz-Nause-Str. 3 
$ 21 11 55

• FZH Döhren, An der Wollebahn 1
$ 16 84 91 12

• FZH Linden, Windheimstr. 4 
$ 16 84 48 97

• FZH Vahrenwald, Vahrenwalder Str. 92
$ 16 84 38 61

G
• Galerie Herrenhausen, Herrenhäuser

Straße 3 $ 16 84 45 43
• Gaststätte „Zum Stern“, 

Weberstr. 28 $ 215 82 08
• Gaststätte „Zur Eiche“,

Hannoversche Str. 152, Garbsen 
$ (05137) 7 33 80

• Gaststätte „Zur Eiche“, Silberstr.
13, Hannover $ 5 47 62 51

• GDA Wohnstift Kleefeld,
Osterfelddamm 12 $ 5 70 51 41

• Gedenkstätte Ahlem,
Heisterbergallee 10 $ 61 62 37 45

• GOP Varieté-Theater, Georgstr. 36
$ 30 18 67 10

• Großer Garten, Herrenhäuser Str. 3
• Gutshof Rethmar, Sehnde,

Gutsstraße 16 $ (05138) 60 69 13

H
• Haus der Jugend, Maschstr. 24 
$ 16 84 43 95

• Haus der Region, Hildesheimer Str.
18+20 $ 6 16-0

• Haus der Wirtschaftsförderung,
Vahrenwalder Str.7 $ 30 03 33-0

• HCC (Hannover Congress Centrum):
Eilenriedehalle, Glashalle,  Kuppel -
saal, Leibniz Saal, Niedersachsen -
halle, Theodor-Heuss-Platz 1-3 
$ 8 11 30

• HDI Arena, Robert-Enke-Str. 3 
$ Ticket-Hotline Hannover 96: 
(0 18 05) 33 39 96

• Hermannshof Springe-Völksen, 
Röse 33 $ (0 50 41) 77 64 85

• hinterbuehne, Hildesheimer Str. 39a
$ 3 50 60 70

• Historisches Museum, Pferdestr. 6
$ 16 84 30 52

• Hochhaus-Lichtspiele, Goseriede 9
$ 1 44 54

• Hölderlin Eins (Kulturhaus Kleefeld),
Hölderlinstr. 1 $ 53 32 76 06

• HMTMH (Hochschule für Musik,
Theater und Medien Hannover),
Neues Haus 1 $ 3 10 03 33

• Homeyers Hof, Garbsen-Horst,
Frielinger Str. 12 $ (05131) 4651 07

• Horster Harlekin, Garbsen,
Andreaestr. 16 $ (05131) 45 59 35

I
• Indiego, Glockseestr. 35 
$ 12 35 74 21

• Irish Pub, Brüderstr. 4 $ 1 45 89
• Isernhagenhof, Isernhagen FB,

Hauptstr. 68 $ (0 51 39) 2 72 38

J
• Jazz Club, Am Lindener Berge 38 
$ 45 44 55

Da gehts lang
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• Jugendkirche, An der Lutherkirche 11
$ 2 20 79 60

K
• Kanapee, Edenstr. 1 $ 3 48 17 17
• Katakombe, Wettbergen, 

An der Kirche 25 $ 43 44 60
• Kestner Gesellschaft, Goseriede 11
$ 70 12 00

• Kindermuseum Zinnober, 
Am Steinbruch 16 $ 897 334 66

• KinderTheaterHaus Hannover,
Kestnerstr. 18 $ 81 69 81

• Kino am Raschplatz, Am Raschplatz 5
$ 31 78 02

• Kino im Künstlerhaus, Sophienstr. 2
$ 16 84 55 22

• Kino im Sprengel, Klaus-Müller-
Kilian-Weg 1 $ 70 38 14

• KleinkunstBühne Hannover in der
Gaststätte „Zur Eiche“, Silberstr. 13
$ 5 39 10 20

• KleinkunstBühne Springe,
Ratskeller, Zum Oberntor 1 
$ (0 50 41) 7 89 10

• Kreuzkirche, Kreuzkirchhof 3
• Kubus, Städtische Galerie, Theodor-

Lessing-Platz 2 $ 16 84 57 90
• Künstlerhaus, Sophienstr. 2 
$ 16 84 12 22

• Küsters Hof, Wunstorf, Hinden -
burgstr. 29 b $ (0 50 31) 88 17

• Kulturbüro Linden Süd, Café Allerlei,
Allerweg 7 $ 213 34 92

• Kulturbüro Südstadt, Böhmerstr. 8
$ 8 07 73 11

• Kulturcafé Ginkgoo, Landwehrstr. 75
$ (01 78) 625 52 09

• Kulturgemeinschaft Vinnhorst e.V.,
Vinnhorster Rathausplatz 1 
$ 897 558 22

• KulturKaffee Rautenkranz,
Isernhagen FB, Hauptstr. 68 
$ (0 51 39) 9 78 90 50

• Kulturkiosk Lodderbast, Berliner
Allee 56 $ (01 70) 2 38 28 28

• Kulturpalast Linden, Deisterstr. 24
$ 01 71 1 44 59 08

• Kulturtreff Bothfeld, Klein-Buch -
holzer Kirchweg 9 $ 6 47 62 62

• Kulturtreff Hainholz, Voltmerstr. 36
$ 3 50 45 88

• Kulturtreff Plantage, Plantagenstr.
22 $ 49 64 14

• Kulturtreff Roderbruch,
Rotekreuzstr. 19 $ 5 49 81 80

• Kulturtreff Vahrenheide,
Wartburgstraße 10 $ 67 18 12

• Kulturzelt vor dem CCL, Langen -
hagen, Handelshof 
$ 7307 98 10

• Kunstverein Hannover, Sophienstr. 2
$ 169 92 78-0

• Kuriosum, Schneiderberg 14 
$ 70 18 96

18 magaScene 5-2022
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Alexanderstr./Ecke Prinzenstr.
30159 Hannover

Tel. 0511 - 368 16 87
www.marlene-hannover.de

Hannovers kleine Bühne
für große Ereignisse

Mai 2022
07.05. / 13.5. / 14.5. / 21.5. - 20 Uhr

Die Bösen Schwestern:
„ERDE gut - alles GUT!”

Mo., 09.05. - 20 Uhr

Merci Udo!
Eine Hommage an Udo Jürgens
Michael von Zalejski spielt und

singt Udo Jürgens

Di., 10.05. - 20 Uhr

Liebt Euch doch einfach!
Musikkabarett

mit Mechthild Kerz

Mi., 11.05. - 20.15 Uhr!

„Da lacht der Bär!"
Volksweisheiten und

andere Komiker?
Eintritt frei (Hutspende)

Do., 12.05. - 19:30 Uhr
Achtung!!! Einlass bereits ab 18 Uhr!!!

27. KOMISCHE NACHT
HANNOVER

Di., 17.05. - 20.00 Uhr
Die Comedy-Company:
"Alles dreht sich um das Eine"

Mi., 18.05. - 20 Uhr
The Untouchables

Fr., 20.05. - 20.00 Uhr

The Briccs
Special guest: Friends of Berlin

Mi., 25.05. - 20 Uhr

Heinz Erhardt Abend
Andreas Neumann präsentiert
seinen Heinz-Erhardt-Abend!

Sa., 28.05. - 20.00 Uhr

Ü50 – Party:
(Karten nur an der Abendkasse !!!)
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• Kurt-Hirschfeld-Forum
Lehrte, Burgdorfer Str. 16
$ (0 51 32) 10 96

L
• Landesmuseum, 

Willy-Brandt-Allee 5 
$ 9 80 76 86

• Leibniz Theater,
Kommandanturstr. 7 
$ 59 09 05 60

• Leibniz Universität
Hannover, Welfengarten 1
$ 7 62-0

• Leonore-Goldschmidt-
Schule, Mühlenberger
Markt 1 $ 16 84 96 12

• Leuenhagen & Paris,
Lister Meile 39 
$ 31 30 55

• LieblingsBar,
Herrenhäuser Markt 5 
$ 76 80 91 26

• Literarischer Salon, Conti-
Hochhaus, Königsworther
Platz 1 $ 7 62 82 32

• Literaturhaus, im Künst -
lerhaus, Sophienstr. 2 
$ 88 72 52

• LüttJever Scheune,
Ronnenberg, 
Hinter dem Dorfe 12 
$ (0 51 09) 51 39 85

• LUX, Schwarzer Bär 2

M
• Marktkirche, Hanns-Lilje-

Platz 2 $ 3 64 37 21
• Markuskirche, Hohen zoll -

ernstr. 54A $ 66 54 67
• Marlene - Bar & Bühne,

Prinzenstr. 10 
$ 3 68 16 87

• Medienhaus, Schwarzer
Bär 6/ Eing. Minister-
Stüve-Str. $ 44 14 40

• MeRz-Theater, Rudolf-
Steiner-Haus, Brehmstr.
10 $ 81 56 03

• Mittwoch:Theater, 
Am Lindener Berge 38 
$ 45 62 05

• Monster Records,
Oeltzenstr. 1

• Motel California,
Isernhagen HB, Elisenstr.
14 $ 86 67 15 56

• Museum August Kestner,
Trammplatz 3 
$ 16 84 21 20

• Museum Schloss Herren -
hausen, Herrenhäuser Str. 5
$ 16 83 40 00

• Museum Wilhelm Busch -
Deutsches Museum für
Karikatur und Zeichen -
kunst, Georgengarten 1
$ 16 99 99 11

• Music College Hannover,
Bultstr. 7-9 
$ (01 76) 21 99 79 97

• Musikschule Hannover,
Maschstr. 22-24 
$ 16 84 41 57

• MusikZentrum Hannover,
Emil-Meyer-Str. 28 
$ 2 60 93 00

N
• NDR Funkhaus, Rudolf-v.-

Bennigsen-Ufer 22 
$ 98 80

• Neues Rathaus,
Trammplatz 2 $ 168-0

• Neues Theater, 
Georgstr. 54 
$ 36 30 01

• Neustädter Hof- und
Stadtkirche, Rote Reihe 8
$ 1 71 39

• Nordstadtbibliothek,
Engelbosteler Damm 57
$ 16 84 40 68

O
• Opernhaus, Opernplatz
$ 99 99 11 11

• Orangerie Herrenhausen,
Herrenhäuser Str. 3

P
• Pavillon, Kulturzentrum

am Raschplatz, Lister
Meile 4 $ 2 35 55 50

• Pfarrkirche Heilige Engel,
Reichenberger Straße 1
$ 52 31 12

Q
• Ouartier Theater, 

Kornstr. 31 $ 397 07 94

R
• Rampe, Gerhardstr. 3
• Ratskeller Wunstorf,

Lange Str. 12, Wunstorf
$ (0 50 31) 96 00 80

• Rocker, Reuterstr. 5 
$ (01 72) 5 12 84 75

• Rudolf-Kalweit-Stadion,
Bischofsholer Damm 119

S
• Schauspielhaus, 

Prin zen straße 9 
$ 99 99 11 11

• Schloss Herrenhausen,
Tagungszentrum,
Herrenhäuser Str. 5 
$ 76 37 44-0

• Schloss Landestrost,
Neustadt a. Rbge.,
Schlossstr. 1, 
$ (0 50 32) 89 90

• Schloss Marienburg,
Pattensen, Marienberg 1
$ (0 50 69) 34 80 00

• Schützenplatz,
Bruchmeisterallee 1

• Schulbiologiezentrum,
Vinnhorster Weg 2 
$ 16 84 76 65

• Schulzentrum Garbsen
(Aula und Forum)
Meyenfelder Str. 8, 
VVK im Kulturforum 
$ (0 51 31) 70 76 50

• Schwule Sau, 
Schaufelder Str. 29 
$ 7 00 05 25

• Shakespeare, 
Guten berg hof 3 
$ 32 28 00

• SofaLoft, Jordanstr. 26 
$ 80 70 70

• Spielbank Hannover,
Lister Meile 2, Eingang
über Rundestraße 
$ 98 06 60

• Spokusa, Callinstr. 26A
$ 70 23 60

www.magascene.de 19
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• Sprengel Museum, Kurt-Schwitters-Platz
$ 16 84 38 75

• St. Barbara-Kirche, Seelze, Harenberger
Meile 31 $ (0 51 37) 9 17 15

• Stadt-/Schulbibliothek Badenstedt,
Plantagenstr. 22 $ 16 84 65 64

• Stadt-/Schulbibliothek Bothfeld,
Hintzehof 9 $ 16 84 82 55

• Stadt-/Schulbibliothek Mühlenberg,
Mühlenberger Markt 1 $ 16 84 95 41

• Stadt-/Schulbibliothek Roderbruch,
Rotekreuzstr. 21 A $ 16 84 87 80

• Stadtbibliothek Am Kronsberg, Thie 6
$ 16 83 42 55

• Stadtbibliothek Döhren, Peiner Str. 9 
$ 16 84 91 40

• Stadtbibliothek Garbsen, Rathausplatz 13
$ (0 51 31) 7 07-160

• Stadtbibliothek Hannover, 
Hildesheimer Str. 12 $ 16 84 21 69

• Stadtbibliothek Herrenhausen,
Herrenhäuser Str. 52/54 $ 16 84 76 87

• Stadtbibliothek Kleefeld, Rupsteinstr. 6/8
$ 16 84 42 37

• Stadtbibliothek Linden, 
Lindener Marktplatz 1 $ 16 84 21 80

• Stadtbibliothek Misburg, Waldstr. 9 
$ 16 83 22 57

• Stadtbibliothek Ricklingen, Ricklinger
Stadtweg 1 $ 16 84 30 79

• Stadtbibliothek Vahrenwald,
Vahrenwalder Str. 92 $ 16 84 38 15

• Stadthaus Burgdorf, Sorgenser Straße
31 $ (0 51 36) 9 72 14 18

• Stadtteiltreff Sahlkamp, Elmstr. 15 
$ 16 84 80 51

• Stadtteilzentrum KroKuS, Thie 6 
$ 16 83 42 50

• Stadtteilzentrum Lister Turm,
Walderseestr. 100 $ 16 84 24 02

• Stadtteilzentrum Ricklingen, Ricklinger
Stadtweg 1 $ 16 84 95 95

• Stadtteilzentrum Weiße Rose, Aula der
Leonore-Goldschmidt-Schule,
Mühlenberger Markt 1 $ 16 84 96 12

• Stadttheater Wunstorf, Südstr. 8 
$ (0 50 31) 10 12 37

• Stattreisen Hannover e.V., Escherstr. 22
$ 1 69 41 66

• Step by Step, Melanchtonstr. 57 
$ 0163 688 688 9

• Strangriede Stage, 
Engelbosteler Damm 106

• Studiotheater Expo-Plaza 12 $ 310 04 16
• SubKultur, Engelbosteler Damm 87
• Swiss Life Hall, Ferdinand-Wilhelm-

Fricke-Weg 8 $ 92 98 80

T
• TAK - die Kabarett-Bühne, Am

Küchengarten 3-5 $ 44 55 62
• TaM TaM, Aula der Leonore-

Goldschmidt-Schule (IGS Mühlenberg),
Mühlenberger Markt 1 $ 43 31 37

20 magaScene 5-2022
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Kulturzentrum Faust Zur Bettfedernfabrik 3, 
30451 Hannover, Tel. 0511 / 45 50 01

www.kulturzentrum-faust.de

LIVE-MUSIK
So 01 Internationales 1. Mai-Fest
Di 03 Motorpsycho 
Mi 04 Turbostaat 
Do 05 Neromun 

Sa 07 Anneke van Giersbergen 
Di 10 Bodi Bill 
Do 12 Mono & Nikitaman 
Fr 13 Woodship, Godots & FriedFool
Fr 13 Danger Dan 
Sa 14 Oiro 
So 15 Fit for an Autopsy
Di 17 Cunninlynguists 
Fr 20 Nina Chuba
Sa 21 R.A. The Rugged Man
So 22 Fette Hupe Hannover 
So 22 Galv 
Sa 28 Punk In Drublic 
PARTY
Sa 07 Die 80er-Party 
Sa 14 Die 90er-Party 
Sa 21 Ground Zero 
Sa 28 Die 90er-Party
KULTUR & GESELLSCHAFT
So 01 Internationales 1. Mai-Fest
Fr 06 Florian Wintels
Sa 07 Tai Chi Push Hands-Gala
So 08 Faust-Flohmarkt 
So 08 Handgemacht! 
Mo 09 Antirassistische Schulung
Di 10 Antirassistische Schulung
Fr 13 Oil - Blood - Liberty Pre-Opening

Sa 14 Frauke Materlik
Sa 14 Oil - Blood - Liberty Vernissage

Sa 14 Hannover 98 
So 15 Faust-Flohmarkt 
So 15 Womansplained 
Mo 16 Tablequiz mit Fränkie & Fronkh
Mi 18 Selbstbestimmt
Do 19 This Rain Will Never Stop
Do 19 Macht Worte! 
Fr 20 Bevor Du mich schön trinkst
Sa 21 Die Improkokken
So 22 Faust-Flohmarkt
AUSSTELLUNG

Oil - Blood - Liberty Kunsthalle, 15.05. - 12.06.

FUSSBALL

Hannover 96 auf Großbildleinwand

VVK bei Faust, 25 Music, Rockers, Onkel Olli‘s Kiosk, 
über unsere Homepage und bundesweit bei CTS

20
22

Ma
i

 
Mono & Nikitaman

So. 01.05.2022│20:30 Uhr
YELLOWJACKETS
Do. 05.05.2022│20:30 Uhr 
LUTZ KRAJENSKI‘S
„HAMMOND NIGHT”
Sa. 07.05.2022│20:30 Uhr 
ROBYN BENNETT
Fr. 13.05.2022│20:30 Uhr 
JULIA KADEL
Do. 19.05.2022│19:00 Uhr
Gartenheim, Innenhof Vasati
JOSCHO STEPHAN TRIO
feat. COSTEL NITESCU
& THIMO NIESTEROK
Die Reihe „Jazz Club by Gartenheim“ findet
open-air im Innenhof des Gebäudekomplexes
Vasati statt.
Der Eintritt ist frei. Da die Zahl der Plätze
begrenzt ist, wird um eine verbindliche
Anmeldung unter pr@jazz-club.org gebeten.

Mo. 13.06.2022│20:30 Uhr  
SCARCELLA AND FRIENDS

jazz-club.de
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• Tango Milieu, Ökologischer Gewerbehof,
Leinaustr. (ggü. Berdingstr.) $ 44 02 02

• Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2 
$ 12 12 33 33

• Theater am Berliner Ring, Burgdorf, 
VVK $ (0 51 36) 18 62

• Theater am Spalterhals, 
Barsinghausen, Am Spalterhals 12 
$ (0 51 05) 8 42 14

• Theater an der Glocksee, Glockseestr. 35
$ 1 61 39 36

• Theater fensterzurstadt, Striehlstr. 14 
$ 2 13 31 35, VVK im Künstlerhaus

• Theater im Pavillon, u.a. Spielort der
theaterwerkstatt hannover, Lister Meile 4
$ 34 41 04

• Theater in der Eisfabrik, Spielstätte der
Commedia Futura und Landerer &
Company, Seilerstr. 15 F 
$ 81 63 53

• Theater in der List, Spichernstr. 13 
$ 89 71 19 46

• Theater Nordstadt, 
Klaus-Müller-Kilian-Weg 2 
$ 75 22 65

• Theatermuseum, im Schauspielhaus,
Prinzenstr. 9 $ 99 99 20-40

• Theatersaal Langenhagen, 
Rathenaustr. 14; Infos: www.mimuse.de

• Tonhalle Hannover e.V., Fischerstr.1A 
$ 47 39 79 37

• Tonstudio Tessmar, 
Reinhold-Schleese-Str. 24 $ 90 92 55-0

• Tourist Information, Ernst-August-Platz 8
$ 1 23 45-111

U
• Uhu-Theater, Evangelisch-Freikirchliche

Gemeinde, Hildesheimer Str. 179 
$ 88 95 83

V
• Vereinsgaststätte SF Anderten,

Eisteichweg 11-13  $ 0175 9318614 
• ver.di-Höfe, Goseriede 10-12 
$ 12 40 00

• VHS (Volkshochschule) Hannover,
Burgstr. 14 $ 16 84 47 83

• Villa Lenzberg, Lenzbergweg 62 
$ 844 85 611

• Villa Seligmann, Hohenzollernstr. 39 
$ 8 44 88 71 00

• VW-Podbi-Sportpark, Constantinstr. 86

W
• Waldgasthaus Entenfang, Eilersweg 1 
$ 79 49 39

• Weltspiele - cosmos for music, art &
clubculture, Weidendamm 8 
$ 459 78 995

• Wiese am Johanneshof, Hohmannhof 11
• Wiesendachhaus, Zum Fugenwinkel 1,

Laatzen $ (05 11) 96 76 90 01

Z
• ZAG Arena, Expo-Plaza 7, $ 87 00 11 95
• Zoo Hannover, siehe Erlebnis-Zoo 
• Zur Tenne, In den Steinen 6, 

Wennigsen-Degersen $ (0 51 03) 80 13

• HAZ/NP-Geschäftsstellen Hannover
(Lange Laube 10), Barsinghausen
(Marktstr. 10), Neustadt a. Rbge. 
(Am Wallhof 1), Wunstorf (Mittelstr. 5)
$ 12 12 33 33

• Kartenservice bei der Tourist Information
(nur Tickets  für Stadttouren, Inter natio -
naler Feuerwerkswettbewerb, Messen,
Zoo, GOP, Schützenausmarsch und
Jahreskarten Herrenhäuser Gärten),
Ernst-August-Platz 8 $ 1 23 45-111

• Kartenshop im Theater am Aegi,
Aegidientorplatz 2 $ 12 12 33 33

• Kartenshop in der Galeria Kaufhof am
Hauptbahnhof, Ernst-August-Platz 5 
$ 12 12 33 33

• Vorverkauf für die Freien Theater:
Vorverkaufskasse im Künstlerhaus,
Sophienstr. 2 für folgende Freien Theater:
Agentur für Weltverbesserungspläne,
Commedia Futura, 
Compagnie Fredeweß, 
Theater fensterzurstadt,
FigurentheaterHaus, 
Iyabo Kaczmarek - 
Freie Theaterproduktionen,
KinderTheaterHaus, 
Landerer&Company, 
Theater an der Glocksee, 
Theater in der List und 
Theater im Pavillon 
$ 16 84 12 22

Kartenvorverkauf
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KKAABBAARREETTTT··CCOOMMEEDDYY··MMUUSS II KK
in LANGENHAGEN

www.MIMUSE.de

Sa. 01.10.         20:00 Uhr
CHRISTOPH 
SIEBER
„Mensch bleiben!“ 

THEATERSAAL  ·  RATHENAUSTRASSE 14

Fr. 07.10.         20:00 Uhr
MUST BE 
LOVE
akrobatische Comedy-Show

Fr. 14.10.         20:00 Uhr
EMMY & 
WILLNOWSKY
„Silberne Hochzeit!“

Sa. 15.10.         20:00 Uhr
BENJAMIN 
TOMKINS
„Wer ist hier der Boss?“

Do. 13.10. IRMGARD KNEF
Do. 20.10. AUSBILDER SCHMIDT
Sa. 22.10. NightWash LIVE
Do. 27.10. ONKEL FISCH
Fr. 28.10. LYDIE AUVRAY TRIO

..UND VIELE WEITERE SHOWS !

Do. 01.09.      20:00 Uhr
HG BUTZKO
„ach ja“ - neues Programm

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Vorschriften 

Do. 22.09.        20:00 Uhr
HENNES BENDER
- Vorpremiere

Do. 29.09.      20:00 Uhr
FREDERIC HORMUTH
„Wir“

Do. 06.10.        20:00 Uhr
ROBERT GRIESS
„Apocalypso, Baby!“

DAUNSTÄRS  ·  KONRAD-ADENAUER-STR. 15

Neu:  MIMUSE-Hotline
Mo-Sa · 9-16 Uhr:  0152 266 172 93

HANNOVER  ·  AEGIDIENTORPLATZ 2
Freitag, 02.09.                20:00 Uhr
BODO WARTKE „Wandelmut“
- Show vom 18.09.2020 / 03.09.2021
Samstag, 03.09.             20:00 Uhr

BODO 
WARTKE
„Das Beste aus 25 Jahren“

MIMUSE  im  THEATER AM AEGI

- neu !

Sa. 08.10.     20:00 Uhr
MIMUSE MAXI MIX
MATTHIAS 

BRODOWY
KERIM PAMUK u.v.a.

    11.04.
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Kammermusik-Matinee
Musik von Haydn, Kahn, Huber und
Devienne. 
11.30 Uhr, Kleiner Sendesaal des NDR
Konzert
Mit der Klarinettenklasse 
von Prof. Johannes Peitz. 
11.30 Uhr, HMTMH Kammermusik-
saal Plathnerstraße

Internationales 1. Mai-Fest
Mit hochkarätigem Musikprogramm
aus allen Genres, Kinder- und Kultur-
programm, internationalen Speisen
und Getränken, Infoständen und 
vielem mehr. 
14.00 Uhr, Kulturzentrum Faust

11. Großes Béi Chéz Heinz Maifest
mit Egon und die Treckerfahrer (Rock
für Kinder / Hannover), Hammerhai
(Ska Punk) und Transmitter (Electro-
Dub-Rock). 
15.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Hervé Jeanne Quartet
Mit Saxophon, Klavier, Kontrabass
und Schlagzeug präsentiert das 
Quartett um dem Luxemburger Hervé
Jeanne sein neues Jazz-Album 
„Stories Of Friendship“. 
15.30 Uhr, Restaurant Ambiente,
Gehrden

Im Freien - musikalisch
Von Monet bis Corinth, 

Führung mit Anmeldung. 
15.30 Uhr, Landesmuseum

Jauchzet dem Herrn alle Welt
Das Quarantäne-Quartett (Blechbläser)
17.00 Uhr, St. Joseph-Gemeinde

Soirée
Mit der Violinklasse 
von Prof. Krzysztof Wegrzyn. 
17.00 Uhr, HMTMH Kammermusik-
saal Plathnerstraße

Tanz in den Mai
Das Kammerorchester Lehrte läutet
den Mai ein mit Werken von Bizet 
und Dvorák. 
17.00 Uhr, Matthäuskirche, Lehrte

Chor der MHH
Anlässlich seines 40-jährigen Jubilä-
ums veranstaltet der Chor der Medizi-
nischen Hochschule Hannover ein
musikalisches Feuerwerk mit Werken
von Bach und Händel. 
18.00 Uhr, Markuskirche

Die langfristige Entwicklung 
des Universums
Mit Carl Ludwig Hübsch an der Tuba,
Matthias Schubert am Tenorsaxophon
und Wolter Wierbos an der Posaune
stehen drei Visionäre der Improvisa -
tionsmusik auf der Bühne. Mit ihrer
Jazzmusik wandeln die drei auf den
Spuren der Komponisten Misha 
Mengelberg und Albert Mangelsdorff. 
18.00 Uhr, Rampe

Internationale A-cappella-
Woche: Abschlusskonzert
Das war es wieder mit der Internatio-
nalen A-cappella-Woche. Wie gewohnt

werden zum Schluss noch einmal die
(musikliasch) schweren Geschütze
aufgefahren und ein Best-Of der dies-
jährigen Künstler singt beim Abschluss-
konzert. Mit dabei sind die Gruppen
Ringmasters, Anders, Jazzation und
King’s Singers. 
19.00 Uhr, Hannover Congress 
Centrum, Kuppelsaal

Abel / Braß / Casimir - Trio
Stephan Abel, Elmar Braß und Olaf
Casimir gehören zu den bekanntesten
Gesichtern der hannoverschen Jazz-
szene. Mit Tenorsaxophon, Klavier,
Kontrabass und ganz viel Spielfreude
präsentieren die Freunde des swin-
genden Jazz Klassiker aus dem Great
American Songbook von Duke Elling-
ton oder George Gershwin, Balladen
und Songs des Souljazz. 
20.00 Uhr, Kanapee

Yellowjackets
Stolze vier Jahrzehnte währt der Er-
folg der Fusion Jazz-Formation. Auch
auf ihrem 25. Album „Jackets XL“ er-
schließen sie neue Klanglandschaften. 
20.30 Uhr, Jazz Club Hannover

Als der Tiger 
einmal Bär sein wollte
Figurentheater ab vier Jahren. 
11.00 Uhr, Figurentheaterhaus

Die Pudernäschen: 
Fahr doch einfach nach Italien
Comedy-Themenfrühstück. 
11.00 Uhr, Café Lohengrin

Bibi Blocksberg
Mit ihrem „Hex, hex“ und dem Besen
Kartoffelbrei ist Bibi Blocksberg schon
seit Jahrzehnten in fast jedem Kinder-
zimmer präsent. Die junge Hexe hat
jetzt auch ein eigenes Musical. Heute
und am 29.5. wird das Theater am
Aegi verhext. 
14.00 Uhr, Theater am Aegi

Bookshop
Momo, Robinson Crusoe oder Romeo
und Julia: Die Artisten der neuen
Show im GOP erwecken literarische
Helden zum Leben und bringen deren
individuellen Charakter mithilfe atem-
beraubender Akrobatik auf die Bühne.

1       Sonntag
Stadt und Region Hannover

Musik

Theater
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SCHÜTZENPLATZ, BIS 15.5.
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Im Mai steigt der Testosteron-Spiegel im
Apollo in fast schon schwindelerregende 
Höhen. Dabei feiern wir doch im Wonnemonat
nicht nur Vater-, sondern auch Muttertag!
Wo sind sie hin, die klugen, witzigen 
Comediennes und Kabarettistinnen?    

Vollblut-Entertainer Sascha Korf eröffnet am 2.5. den
Männer-Reigen mit Impro- und Stand Up-Comedy
der Extraklasse. Sein Programm heißt zwar „…denn
er weiß nicht, was er tut“, grandiose Situationskomik
und pointierte Alltagsbetrachtungen sind aber trotz-
dem garantiert.

Wer sich selbst als „Die fitteste Band der
Welt“ bezeichnet, legt die Messlatte sehr
hoch. Rise against the Spülmaschine
sind aber immer wieder ein Genuss, wenn
sie ihr Musik-Coverett auftischen. 
Die Liedermacher-Comedy-Rockshow
steigt am 3.5. im Apollo.  

Zu viele Menschen reden um den heißen
Brei herum, doch langsam ist kein Platz
mehr an der Schüssel. Ole Lehmann 
redet am 10.5. „Tacheles“ und erklärt u.a.,
warum Mücken erst in der Dunkelheit 
losfliegen und warum „Bares für Rares“
besser als Sex ist. 
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Seit dem 1. April 1981 ist er auf deutschen Bühnen unterwegs:
Roberto Capitoni. Der energiegeladene Italiener aus dem
Ländle zeichnet am 17.5. seine komische, 40-jährige Entwick-
lung vom „Vom Schwabenpunk zum Comedian“ nach. 

Der letzte Club-Mix vor der Sommerpause überrascht mit 
einem Gast-Gastgeber, denn diesmal übernimmt Timo Wopp
die Moderation des Abends. Noch stehen nicht alle Gäste fest,
sicher ist aber, dass am 23.5. ein „Wirbelwind des Nordens“
erstmals im Club zu Gast ist - mit Comedy, Impro und Magie. 

„Kann man davon leben?“, diesen Satz hören Kleinkünstler oft. 
Marc Weide stellt sich am 31.5. dieser Frage und kennt auch
schon eine pfiffige Antwort: „Nur wenn man der Agentur für
Arbeit klar machen kann, dass Zauberei ein Beruf ist!“            jb

Aktuell Informationen zu den Veranstaltungen 
und Tickets gibt es unter www.spezial-club.de. 

Wir unterstützen den Club:

DESiMOs spezial Club im Mai

Komische Männer,
wohin das Auge blickt!

Roberto Capitoni 
blüht am 17.5. auf

Wir verlosen 3x2 Karten 

für den Club-Mix am 

Mo., den 23.5.22 um 20.15 Uhr

im Apollo. 

Wenn Ihr gewinnen möchtet, 

schreibt uns bis zum 16.5. 

eine E-Mail an:

bielke@stroetmann-verlag.de 

(Betreff: DESiMO-Verlosung 

magaScene) 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

0800  777 66 90

Im „Bookshop“ kommen sie alle zu-
sammen - begleitet von Live-Musik.
Durch das Programm führt Mr. Robin-
son, Vertreter von Zauberartikeln. Die
Show läuft bis zum 8.5. 
14.00, 17.00 Uhr, GOP

Das Abschiedsdinner
Ein Abschiedsdinner für ungeliebte
Freunde, dessen Freundschaft man
überdrüssig geworden ist? Für Pierre
und seine Frau Clotilde klingt das 
verlockend. Doch als der detailliert
durchgeplanten Abend für Bea und
Antoine - ihre ersten „Opfer“ - be-
ginnt, kommt alles anders als erwar-

tet. Das Stück wird noch bis zum 14.5.
aufgeführt. 
16.00 Uhr, Neues Theater

Niemand wartet auf dich
Ein Schauspiel von Lot Vekemans.
Wird auch am 28.5. und 29.5. aufge-
führt. 
16.00 Uhr, Theater in der List

Der Mordfall Halit Yozgat
Ben Frost nimmt sich für seine Oper
„Der Mordfall Halit Yozgat“ einen der
NSU-Morde vor und entwirft mit 
Mitgliedern des Ensembles einen
Opernabend, der sich mit der Verant-
wortung gegenüber der Geschichte

beschäftigt. Das Stück wird auch am
4.5. und 8.5. aufgeführt. 
18.30 Uhr, Premiere, Opernhaus
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11. GROSSES 1. MAI OPEN AIR MIT HAMMERHAI – BÉI CHÉZ HEINZ,
1.5. (FOTO: CHINA HOPSON)
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Volksfeind
Als Frau Stockmann feststellt, dass
das Wasser des von ihr geleiteten Kur-
bades vergiftet wurde, entbrennt ein
Streit: Die Bevölkerung und die Kur-
gäste aufklären oder alles unter den
Teppich kehren, um den wirtschaftli-
chen Schaden für die Stadt zu mini-
mieren? Das Stück von Henrik Ibsen
wird auch am 28.5. aufgeführt. 
19.00 Uhr, Schauspielhaus

The Sense of Belonging
Theater-Mobil-Projekt von Juan 
Miranda, Mazlum Nergiz und Ensemble. 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Apollo
16.00 Uhr Die Olchis
18.00 Uhr Belfast
20.15 Uhr Der Alpinist

Hochhaus-Lichtspiele
11.00 Uhr Fuoco Sacro 

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte

14.00 Uhr Kino für Kleine: Lauras Stern

Kino im Künstlerhaus
20.15 Uhr The Tree of Life 

HSC Hannover - Hannover 96 II
Fußball, Frauen, Oberliga. 
11.00 Uhr, VW-Podbi-Sportpark
Hannover 96-Renntag
Pferderennen. 13.00-17.30 Uhr,
An der Pferderennbahn, Langenhagen

HSC Hannover - 
SV Drochtersen/Assel
Fußball, Herren, Regionalliga. 
15.00 Uhr, VW-Podbi-Sportpark

SV Arminia - SC Spelle-Venhaus
Fußball, Herren, Oberliga. 
15.00 Uhr, Rudolf-Kalweit-Stadion

TSV Burgdorf - HSG Wetzlar
Handball, Bundesliga. 
16.05 Uhr, ZAG-Arena

Blütenzwerge im Berggarten
Tour für ganz kleine Naturforscher
zwischen 3 und 5 Jahren in Beglei-
tung ihrer Eltern mit Lili & Claudius,
Anmeldung unter (05 11) 228 14 71
oder www.lili-claudius.de. 
11.00 Uhr, Berggarten

Tanz zum 1. Mai
Freunde von luftgekühlten VWs 
herzlich willkommen. 
11.00 Uhr, Waldschänke, 
Kirchröder Straße 47

World of Orient: Tanzmesse 
& 1001 Nacht Erlebnis-Basar
Zum Abschluss der 22. World of Ori-
ent erwartet Euch auch heute ein viel-
fältiges Programm. Vormittags habt
ihr nochmal die Möglichkeit, an Tanz-
workshops zu verschiedenen Themen
teilzunehmen. Im Angebot sind zum
Beispiel „Modern Saidi- Egyptian
Spice“ oder auch der „Be a stage
Queen“-Workshop. Zudem läuft den
ganzen Tag über ein Contest im Solo-
tanz. Dabei wird nicht nur Oriental
getanzt, sondern auch Folklore und
Fantasy/Fusion. Wer eine kleine Pause
zwischen all dem vielen Tanzen
braucht, kann am letzten Tag des 
Festivals auch nochmal eine Runde
über den Basar flanieren und sich mit
Kunstwerk, Schmuck und kulinarischen
Leckereien eindecken. 
10.00 Uhr, TKH

Terrarienbörse Hannover
Freunde von Schlangen, Vogelspin-
nen, Nagetieren, Echsen, Amphibien
und Insekten werden auf der Terra-
rienbörse in der Glashalle des Con-
gress Centrums ihre wahre Freude
haben. Die Börse ist in Norddeutsch-
land die größte ihrer Art und lädt ein
zum fachsimpeln, informieren und
kaufen. 10.00-16.00 Uhr, Hannover
Congress Centrum, Glashalle

Auenwald und Dünenberg
14.00 Uhr, Klosterkirche Marienwerder

Hannover-Leine-Ihme-Tour
mit dem Segway
12.30-14.00 Uhr, Gottfried Wilhelm
Leibniz Universität

Der Hauptbahnhof Hannover
Zwischen Verkehrsknotenpunkt und
Flaniermeile. Stadtführung mit Statt-
reisen, Buchung unter www.stattrei-
sen-hannover.de. 
14.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Königliche Gartenpracht
Führung, Anmeldung erforderlich
unter 12 34 53 33 oder staedte-
reise@hannover-tourismus.de. Findet
an allen Samstagen und Sonntagen
statt. 14.00 Uhr, Großer Garten

Frühlingsfest HannoPark
Das Frühlingsfest läuft bereits: Bis
zum 15.5. gibt es endlich wieder aus-
gelassene Volksfeststimmung auf dem
Schützenplatz. 
14.00-23.00 Uhr, Schützenplatz

Eins-Zwei-Drei im Sauseschritt!
Zwischen Verkehrsknotenpunkt und
Flaniermeile. Stadtführung mit Statt-
reisen, Buchung unter 
www.stattreisen-hannover.de. 
14.30 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Verführung zum Tango
Tango-Café und Schnupperstunde.
15.00 Uhr, Tango Milieu

Führung durch das ehemalige
Mädchenhaus der israelitischen
Gartenbauschule
Treffpunkt am Eingang, Anmeldung
unter cafejerusalem@neuesland.de
oder 65 58 05 39. 
17.00 Uhr, Haus der Hoffnung

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Pub-Quiz
20.00 Uhr, Shakespeare

Konzert am Mittag
Studenten spielen Kammermusik. 
13.00 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

Sport

Knirpse

Film

2      Montag
Stadt und Region Hannover

Partys & Disco

… auch das noch

Musik
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A Brass Firework
Konzert mit dem Blechbläserensemble
der HMTMH. 
19.30 Uhr, HMTMH Richard-Jakoby-Saal

A-Ha
Play Hunting High And Low Live 2022. 
20.00 Uhr, ZAG-Arena

Swing-O-Matic
Im März feierte die hannoversche Big
Band Swing-O-Matic die Premiere ihres
neuen Programms „Sing, Sing, Sing“.
Weil das Konzert in Davenstedt so gut
ankam, tritt die Gruppe in der Gospel-
kirche noch einmal auf. Als Gäste
bringt sie vier Gesangssolisten mit. 
20.00 Uhr, Gospelkirche Hannover

[Neo]Tanz:Offensiv: 
Delicious Overdose
Tanztheater des DuoNux. 
11.00, 19.00 Uhr, Eisfabrik

Islenos - Die Theaternovela
Vier Jugendliche, die unterschiedlicher
nicht sein könnten, treffen aufeinander.
Es folgen Liebe, Eifersucht, Freund-
schaft und Geheimnisse. Also alles
was in einer guten Novela dabei sein
muss. 
20.00 Uhr, Ballhof Café

Sascha Korf
„...denn er weiß nicht, was er tut“,
Comedy. 
20.15 Uhr, Apollo

Apollo
17.30 Uhr Unter den Straßen von
Hannover

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Träume sind wie wilde Tiger
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lauras Stern
20.30 Uhr Alles ist gutgegangen

Kino im Künstlerhaus
16.00 Uhr Die Odyssee
18.00 Uhr Die Saat
20.15 Uhr Donbass

Philippa Sigl-Glöckner
Das Dezernat Zukunft und das Geld,

Gespräch mit Jens Meyer-Kova? 
20.00 Uhr, Literarischer Salon, 
Conti-Foyer

Führung durch das Opernhaus
Das was das Publikum in der Oper
sonst nicht zu sehen bekommt, kann
endlich betrachtet werden: Einen ex-
klusiven Blick hinter die sprichwörtli-
chen und tatsächlichen Kulissen
gewähren die 90-minütigen Führun-
gen. Die Teilnehmerzahl ist auf 25
Personen begrenzt, man sollte also
früh genug am Bühneneingang sein.
14.30 Uhr, Opernhaus

Montags-Café
Zum Klönen und Austausch. 
Anmeldung unter: 
www.kultur-in-vinnhorst.de. 
15.00 Uhr, ehem. Rathaus Vinnhorst

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Table Quiz
mit Vincent. 20.00 Uhr, Irish Pub

Motorpsycho
Psychedelic-Rock und Noise 
aus Norwegen. 
19.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

The Hannover Irish Session
Pub-Musik auf 
traditionellen Instrumenten. 
19.00 Uhr, Kuriosum

Now or Nellie
Das Ladies’ Vokal-Quartett aus Han-

nover singt Swing, 40s/50s Music,
Barbershop und Vocal Jazz. 
20.00 Uhr, Hölderlin Eins

Flex Ensemble & 
Quasar Saxophon Quartet
Zwei Premieren von Komponisten aus
Hannover und Kanada. 
20.00 Uhr, Sprengel Museum

Keith & Tex ft. Rudy Mills with
The Steadytones
Das jamaikanische Rocksteady- und
Reggae-Duo, bekannt durch u. a.
„Stop that train“, diesmal mit Gast
Rudy Mills (JA), begleitet von den
Steadytones. 
20.00 Uhr, Lux

Matze Rossi & Band
Singer-Songwriter. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Reis Against The Spülmachine
„Die fitteste Band der Welt“ kommt
nach Hannover: Das preisgekrönte
Duo „Reis Against The Spülmachine“
kombiniert auch in seinem neuen Pro-
gramm kuriose Songs mit ganz viel
Comedy und macht sich so nebenbei
für mehr körperliche Betätigung stark. 
20.00 Uhr, Apollo

Schiller
Christopher von Deylens Musikprojekt
„Schiller“ kann durchaus als eine art
avantgardistisches Aushängeschild
moderner deutscher Musik in der Welt
bezeichnet werden. Im Rahmen der
Tour „Metropolis“ ist das Projekt jetzt
auf ausgedehnter Clubtour durch
Deutschland unterwegs. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Ruby Tuesday: Manu Louis
Pop, 8-bit und Electronica. 
21.15 Uhr, Café Glocksee

Film

Literatur

… auch das noch
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Als der Tiger 
einmal Bär sein wollte
siehe 1.5. 
10.00 Uhr, Figurentheaterhaus

Von Liebe, Tod und Teufel
Theatertexte von Felicitas Busch
(Mehr Schein als Sein), Frank Neu-
mann (Fräulein Westphal) und Jens
Schlieper (Der Täter). 
19 Uhr, Theatersaal der Lukasgemeinde

Das Abschiedsdinner
siehe 1.5. 
19.30 Uhr, Neues Theater

[Neo]Tanz:Offensiv: Unkraut
Tanztheater der 
Choregrafin Doris Uhlich. 
20.00 Uhr, Eisfabrik

Apollo
17.30 Uhr Puppenjungs - 
Der Fall Haarmann

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Träume sind wie wilde Tiger
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lauras Stern

Kino im Künstlerhaus
14.30 Uhr Licorice Pizza
17.30 Uhr Die Odyssee
19.30 Uhr Das Reichsfilmarchiv

Marion Stitz und Dirk M. Staats
Krimi-Lesung: „Die Kunst zu sterben“.
18.00 Uhr, Altes Schulhaus, Hemmingen
Feinkost Comix: Reinhard Kleist
Der Star der deutschen Comicszene
stellt sein neuestes Werk „Starman“
vor. 20.00 Uhr, Feinkost Lampe

Julia Engelmann
„Glücksverkatert“ ist Julia Engelmann,

Deutschlands berühmteste Poetry
Slammerin. Die Wortkrobatin präsen-
tiert die beste Symbiose aus Musik
und Poesie, die man sich vorstellen
kann. 20.00 Uhr, Theater am Aegi

Community Café
Maria Garcia bietet immer dienstags
eine Kunstwerkstatt für Mütter an.
Kleine Kinder können mitgebracht
werden. 
9.30 Uhr, Kulturtreff Roderbruch

Bunte Palette
9.30-11.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Vahrenheide

Spinnstube
Treffpunkt zum gemeinsamen Stricken,
Sticken, Nähen, Quilten, Häkeln, Bas-
teln und Reparieren. Verena Maretzki
erzählt bei jedem Treffen eine schöne
Geschichte. 
10.00 Uhr, Kulturtreff Roderbruch

Russischer Liederabend
16.00-17.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Vahrenheide

Der Hauptbahnhof Hannover
siehe 1.5. 
17.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Influencer - 
die Ideologie der Werbekörper
Influencer-Show mit den Autoren Ole
Nymoen und Wolfgang M. Schmitt.
18.00 Uhr, Jugendkirche Hannover

Die Erfindung der Götter. 
Steinzeit im Norden
Workshop mit Anmeldung. 
18.00-19.30 Uhr, Landesmuseum,
Museumsfoyer

Free english speaking table
19.30 Uhr, Shakespeare

orgel:impuls
18.30-19.00 Uhr, Markuskirche

Konzert
Mit der Gesangsklasse 
von Prof. Markus Schäfer. 
19.30 Uhr, HMTMH 
Kammermusiksaal Plathnerstraße

William Lai
Master-Abschlusskonzert Dirigieren. 
19.30 Uhr, HMTMH 
Richard-Jakoby-Saal

Mal Élevé
Als Frontman der Irie Révoltés wurde
Mal Élevé bekannt, jetzt ist er als 
Solokünstler unterwegs und stellt sein
Album „Résistance mondiale“ vor,
auf dem er Dancehall, Rap und Ska 
zu einer schweißteibenden Mischung
vermengt. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Musik 21.3
Konzert des Ensemble ur.werk und
des Bozzini Quartets mit Musik von
Oesterle, Cheung, Schöllhorn u.a. 
20.00 Uhr, Kleiner Sendesaal des NDR

Turbostaat
deutschsprachiger Post-Punk. 
20.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

Als der Tiger 
einmal Bär sein wollte
siehe 1.5. 
10.00 Uhr, Figurentheaterhaus

Von Liebe, Tod und Teufel
siehe 3.5. 
19 Uhr, Theatersaal der Lukasgemeinde

Bitch, I’m a Goddess
Als Pentheus in Theben einen säkula-
ren Staat errichtet und das Göttliche
zugunsten der Vernunft verbannen
möchte, hat er nicht mit der Reaktion
von Dionysos gerechnet. In Guy Weiz-
mans Stück „Bitch, I’m a Goddess“,
das auf Euripides’ Drama Bakchai ba-
siert, ist diese Gottheit eine Frau und
stellt mit ihrem orgiastischen Kult den

Literatur

… auch das noch
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Gegenpol zu Pentheus’ neuartigem
Staat der reinen Vernunft dar. Das
Stück wird auch am 29.5. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Bookshop
19.30 Uhr, GOP; s. 1.5. 

Das Abschiedsdinner
19.30 Uhr, Neues Theater; s. 1.5. 

Der Mordfall Halit Yozgat
19.30 Uhr, Opernhaus; s. 1.5. 

Rebellcomedy
Stand-up-Comedy-Ensemble. 
20.00 Uhr, Swiss-Life-Hall

Vanessa Maurischat
Zwischen Liebe und Wahnsinn, also
„Amor & Psycho“, bewegt sich das
Programm der Kabarettistin Vanessa
Maurischat. Damit hat sie das ultima-
tive Bühnenprogramm für Schlauber-
ger, Angsthasen, Hobbypsychopathen
und Möchtegerncasanovas geschaffen. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Apollo
18.00 Uhr Belfast
20.15 Uhr Helden der 
Wahrscheinlichkeit
22.30 Uhr Shane

Commedia Futura Eisfabrik
19.00 Uhr [Neo]Tanz:Offensiv: 
L’Age d‘Or

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Träume sind wie wilde Tiger
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lauras Stern
18.00 Uhr Step Up
20.45 Uhr King Richard

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Licorice Pizza
18.00 Uhr Die Odyssee
20.15 Uhr Donbass

Dirk M. Staats
Die Kunst zu sterben, Krimilesung.
16.30 Uhr, Nachbarschaftstreff 
Mittelfeld

Marion Stitz und Dirk M. Staats
Krimi-Lesung: „Die Kunst zu sterben“,
Anmeldung unter (05 11) 89 99 25 94

oder info@nachbarschaftstreffmittel-
feld.de. 16.30 Uhr, Altes Schulhaus,
Hemmingen

Martin Walker
Tête-à-Tête, Lesung. 
19.30 Uhr, Leuenhagen & Paris

Qigong
11 Uhr, Begegnungsstätte Vahrenheide

Kulturimbiss: Der Norden ist
nicht unbewohnt
Workshop mit Anmeldung. 
12.00-12.30 Uhr, Landesmuseum,
Museumsfoyer

Frühlingsfest HannoPark
14.00-23.00 Uhr, Schützenplatz; s. 1.5. 

Offene Treffpunkte 
mit Programmangebot
14.30-16.45 Uhr, Begegnungsstätte
Heilig-Geist-Kirche

Biodanza – Tanz der Lebens-
freude und Begegnung
16.00-17.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Vahrenheide

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Brigitte Kraemer: Im Pott
Fotografien aus dem Ruhrgebiet.
19.00 Uhr, Vernissage, GAF - Galerie
für Fotografie in der Eisfabrik

Frédéric Valin & 
Nicole Mayer-Ahuja
Pflegearbeit. Gespräch mit Martina
Sulner. 
19.30 Uhr, Literaturhaus Hannover

11. Großes BCH Table-Quiz
Anmeldung unter 
table-quiz@beichezheinz.de. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

JüMiD: 
Preisverleihung und Konzert
Die Gewinner des Kompositionswett-
bewerbs „Jüdische Musik in Deutsch-
land“ mit den Kategorien Jazz, Pop,

Klassik und Synagogale Musik werden
geehrt und geben anschließend ein
Konzert. 
19.00 Uhr, Villa Seligmann

Holz in der Uhle
Studierende der Holzbläserklassen 
im Konzert. 
19.30 Uhr, HMTMH 
Kammermusiksaal Uhlemeyerstraße

Konzert
Mit der Gesangsklasse 
von Prof. Dr. Marek Rzepka. 
19.30 Uhr, HMTMH 
Kammermusiksaal Plathnerstraße

Live on tape
Aufnahmekonzert der HMTMH, Wett-
bewerbsbeiträge und kurze Konzerte. 
19.30 Uhr, HMTMH 
Richard-Jakoby-Saal

Culcha Candela
Hope Tour 2022, Support: Lost. 
20.00 Uhr, Capitol

Das Böse
Filmmusik aus Werken wie Der große
Diktator, Godzilla, Drag me to Hell
oder Der talentierte Mr. Ripley. 
20.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Faun
Acoustic Kirchen Tour 2022. 
20.00 Uhr, Markuskirche

Mnozil Brass
Pandaemonium: 
Heitere bis ersnte Brass-Musik. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Film

Literatur

… auch das noch
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Fewjar
Als „Polygenre“ bezeichnet die
Gruppe Fewjar ihren Musikstil und
umgeht damit die allzufeste Einord-
nung in ein bestimmtes Genre. Mit 
Indiepop kann man die Arbeit der Ber-
liner aber ganz gut umschreiben, die
gerne auch ausgiebige Ausflüge in
Richtung Elektro oder Synthie-Pop 
unternimmt. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Neromun
deutscher R’n’B. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Thw Supersuckers
die selbsternannte „Greatest Rock
‘n’Roll-Band in the World“ kommt mit
neuem Album und Special-Gast 
D’Angerous aus Berlin. 
20.00 Uhr, Lux

Lutz Krajenski
Euch erwartet eine energiegeladene
„Hammond Night“ voller Jazz, Groove
und Soul mit der Crème de la Crème
der deutschen Jazz-Szene: Lutz Kra-
jenski (org), Torsten Goods (g, voc),
Peter Weniger (sax), David Haynes (d).
20.30 Uhr, Jazz Club Hannover

Alabaster dePlume
Jazz-Poesie zwischen Genie 
und Dilettantismus. 
21.00 Uhr, Feinkost Lampe

Alber Jupiter
Die Band Alber Jupiter kommt aus

Frankreich und ist mit Schlagzeug und
Bass recht minimalistisch besetzt. 
Dadurch ensteht aber eine unver-
wechselbare Klangmischung zwischen
Post-Rock, Krautrock und Psychedelia,
die hypnotisiert und den Zuhörer in
eine andere Sphäre versetzt. 
21.00 Uhr, Galeria Lunar goes 
Underground

Best OFF: 
Willi oder Das Leben vor dem Tod
In einem interaktiven Begegenungsex-
periment tritt das Publikum in Kontakt
mit den Protagonisten Willi, der im
Jahr 1940 in einem nächtlichen Anruf
darüber informiert wird, dass seine
Mutter gestorben ist. Die Veranstal-
tung findet im Rahmen des Festivals
„Best OFF-Festival Freier Theater“ statt. 
15.00, 15.30, 16.15, 17.00, 17.30 Uhr,
Galerie Metavier

Cody Stone
Klassische Magie im digitalen Zeital-
ter? Cody Stone macht es möglich.
Bereits mit sieben Jahren begann er,
sich mit der Zauberkunst zu beschäfti-
gen und begeisterte seitdem auch das
Fernsehpublikum. In „Cody’s Magic
Show“ präsentiert Stone eine monat-
liche Veranstaltungsreihe mit unter-
schiedlichen Themenschwerpunkten
von High-Tech-Gadgets bis hin zu 
Illusions-Experimenten. 
19.00 Uhr, Hinterbühne

Von Liebe, Tod und Teufel
siehe 3.5. 
19 Uhr, Theatersaal der Lukasgemeinde

Best OFF: Boyfriends
Das Ensemble „Thermoboy FK“ kreiert
mit „Boyfriends“ die männliche Ver-
sion von „Sex and the City“. Die vier
Protagonisten Sebastian, Christopher,
Alvin und Hendrik werden in der Mini-
serie vor Livepublikum mit ihren Ge-
fühlen, Sex und Familie konfrontiert. 
19.30 Uhr, Theater im Pavillon

Bookshop
19.30 Uhr, GOP; s. 1.5. 

Das Abschiedsdinner
19.30 Uhr, Neues Theater; s. 1.5. 

Der Liebhaber
Marguerite Duras’ Buch „Der Liebha-
ber“ ist die Inspiration für Marco 
Goeckes mittlerweile fünftes abend-
füllendes Ballett, in dem die Autorin
das Verhältnis einer Fünfzehnjähri-
gens mit einem 12 Jahre älteren
Mann behandelt. Wird auch am 15.5.
aufgeführt. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Die verlorene Ehre 
der Katharina Blum
Was journalistische Kampagnen an-
richten können, hat Heinrich Böll in
seiner „Verlorenen ehre der Katharina
Blum“ anschaulich festgehalten. 
Regisseur Stefan Pucher verbindet in
seiner heutig politischen Sicht auf den
Moralisten Böll auch die Frage nach
den verlorenen Werten der alten 
Bundesrepublik. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Frankenstein 
oder eine Frischzellenkur
Mary Shelley konnte nicht ahnen, wie
sehr der Name des Protagonisten
ihres Romanes „Frankenstein“ heute
als Synonym für ein Monster steht.
Selbst Menschen, die das Buch nie in
der Hand hatten, können mit dem
Namen etwas anfangen. Im Ballhof
Eins wird Frankensteins Monster jetzt
auch auf der Bühne zum Leben er-
weckt. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Der Baumschüler
Der Hannoveraner Jens Janowski 
präsentiert sein neues Soloprogramm
„Alarmstufe grün“. Keine Sorge, es
handelt sich dabei nicht um eine bota-
nische Lehrstunde, sondern um eine
Comedyshow mit hoher Pointen-
dichte. Eintritt frei! 
19.30 Uhr, Lindwurm

Best OFF: I Call it Water #1 Spirit
Das Theater an der Glocksee setzt sich
mit dem Thema Wasser auseinander.
Was für eine Bedeutung hat es für
uns? Was für Geschichten kann es er-
zählen? Es wird darum gebeten zu der
Performance, welche im Rahmen des
Festivals „Best OFF - Festival Freier

Theater
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Theater“ stattfindet, jeweils zwei Liter
Trinkwasser mitzubringen. 
20.00 Uhr, Premiere, Industriehalle
Bertramstraße 5D

Best OFF: Techno Fauna
Das Ensemble „Techno Fauna“ speku-
liert in seinem Programm über die Zu-
kunft der menschlichen Existenz und
fragt, wie diese sich vor dem Hinter-
grund der technologischen Fortschritte
verändert wird. Die Veranstaltung 
findet im Rahmen des Festivals „Best
OFF - Festival Freier Theater“ statt. 
20.00 Uhr, Theater im Pavillon

Cumber Libre #8: Show of Hope
Ensemble-Reihe. 
20.00 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Mackefisch
„Brot & Glitzer“ versprechen die mu-
skalischen Vielkönner Mackefisch.
Lucie Mackert und Peter Fischer ma-
chen Musikkabarett und konnten bis-
her einige wichtige Preise abräumen. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Best OFF: Willi 
oder Das Leben vor dem Tod
Als Abschluss des interaktiven Begeg-
nungsexperiments in der Galerie me-
tavier mit den Protagonisten Willi, der
seine Mutter verlor, lädt das Pavillon
zu einem gemeinsamen Leichen-
schmaus ein. 
20.30 Uhr, Theater im Pavillon

Apollo
17.30 Uhr Respect
20.15 Uhr Nomadland
22.30 Uhr Parallele Mütter

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lauras Stern

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Licorice Pizza
17.30 Uhr Donbass
18.00 Uhr Köy
20.15 Uhr Memoria

Ronya Othmann
Die Verbrechen, Lesung. 
20.00 Uhr, Literarischer Salon

Best OFF: 
grauer streifen grüner rand
Im Rahmen eines einstündigen Site-
Specific-Spazierganges wollen Taale
Frese und Franziska Hoffmann die 
unterschiedlichen Bedeutungen des
Waldes erfahrbar machen. 
12.00, 14.00 Uhr, Pavillon

Frühlingsfest HannoPark
siehe 1.5. 
15.00-23.00 Uhr, Schützenplatz

High Tea
Gemeinsam mit der Literaturexpertin
Angelika Hornig bittet das Schloß Ma-
rienburg zum Tee. Erlesene Teesorten,
britisches Gebäck und ausgewählte
Literatur sorgen für ein kulinarisches
Kulturerlebnis vom Feinsten. 
16.30 Uhr, Schloss Marienburg, 
Pattensen

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Skatrunde
Anmeldung unter: 
www.kultur-in-vinnhorst.de. 
18.00 Uhr, ehem. Rathaus Vinnhorst

Best OFF - Festival Freier 
Theater: Eröffnung
Das „Best OFF - Festival Freier Thea-
ter“ wird eröffnet. Mit dabei sind 
Lavinia Francke und Daniela Koß von
der Stiftung Niedersachsen, Markus
Heinzelmann, der in der Auswahljury
für das Festival saß, und Helge-Björn
Meyer vom Bundesverband Freie Dar-
stellende Künste. Im Anschluss an die
Gespräche und die ersten beiden Auf-
führungen folgt ab 22.00 Uhr Livemu-
sik von Noam Bar. 19.00 Uhr, Pavillon

Das Kaiserreich 
und die deutsche Geschichte
Vortrag von Dr. Beate Althammer, 
Anmeldung unter www.gedenkstaette-
ahlem.de. 19.00 Uhr, Mahn- und 
Gedenkstätte Ahlem

Spieleabend im Hölderlin
Brettspiele, Kartenspiele und vieles
mehr: Ein Spieleabend für Alt und
Jung. 19.00 Uhr, Hölderlin Eins

HannoverSingInternational
Holger Kirleis lädt ein zum offenen
und gemeinsamen Singen. Dabei ist
es nicht wichtig, ob man Noten lesen
kann oder schon Erfahrungen im Ge-
sang gesammelt hat. „HannoverSing-
International“ findet monatlich statt
und thematisiert immer unterschiedli-
che Themen. 20.00 Uhr, Pavillon

Nachtwächter Melchior
Von Henkern, Macht und Hellebarden.
Stadtführung mit Stattreisen, Buchung
unter www.stattreisen-hannover.de.
21.00 Uhr, Beginenturm

Vortex #1: Black Hole, Big Bang
Inszeniertes Konzert und Musikthea-
ter, mit Victoria Vitrenko, Musica 
Assolute und Thorsten Encke. 
19.00 Uhr, Tonstudio Tessmar

Clavierfest zu Ehren 
von Prof. Gerrit Zitterbart
Chopin und drumherum. 
19.30 Uhr, HMTMH 
Richard-Jakoby-Saal

Film

Literatur
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6       Freitag
Stadt und Region Hannover

Musik

www.magascene.de 29

BEST OFF
2022

5. – 7. Mai
Pavillon Hannover

Festival Freier Theater

Kalender_5_2022_Rainer_.qxp_22-67  26.04.22  08:52  Seite 29



Mit Glocken und Fanfaren 2.0
Der international bekannte Hornist 
Arkady Shilkloper präsentiert gemein-
sam mit dem Posaunenoktett der
HMTMH, dem Handglocken-Trio 
Hannover und der Peiner Percussions
Combo vielseitige Musik von Bach bis
Jazz. 
19.30 Uhr, Neustädter Hof- und Stadt-
kirche St. Johannis

Buster Shuffle
Die Band um den Songwriter, Sänger
und Pianisten Jet Baker verbindet mü-
helos Cockney-Ska und Pop mit authen-
tischem Rock’n’Roll und Texten über
very britische Dinge wie Fish and Chips.
Support: Dakka Skanks (Brighton). 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Das Böse
siehe 5.5. 
20.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Kumult & Kasimp
Funk und Indiepop. 
20.00 Uhr, Kulturpalast Linden

Pagalàti
Lad-Rock. 
20.00 Uhr, Strangriede Stage

Rock4
Luc Devens, Lucas Blommers, Phillip
Schröter und Miklós Németh alias
Rock4 sind wieder zu Gast im Bauhof.

Das A-cappella-Quartett will mit 
seinem Programm „Back to Basic“ 
zurück zu seinen Anfängen finden -
nicht ganz einfach, wenn man bedenkt,
dass die Gruppe auch in den USA be-
reits große Erfolge feiern konnte. Die
intime Atmosphäre im Bauhof hilft 
sicherlich dabei, auf den Boden der
Tatsachen zurückzufinden. 
20.00 Uhr, Bauhof Hemmingen, 
Hemmingen

Tamas & Band ohne Anspruch
Punk trifft Rap. Das geht nicht? Doch.
Tamas & Band Ohne Anspruch wagen
den Spagat zwischen schrammelnden
Gitarren und pumpenden Beats. Aus-
kunft über das, was das Publikum bei
dem Konzert erwarten kann, gibt der
Titel des aktuellen Albums: „Stress
und Geballer“. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

JüMid: Maria Raykham 
& Ekaterina Margolin
Maria Raykham und Ekaterina 
Margolin sind beide Gewinner des
Kompositionswettbewerbs „Jüdische
Musik in Deutschland“. Gemeinsam
geben sie nun ein Doppelkonzert und
präsentieren moderne jüdische Pop-
und Synagogalmusik. 
21.00 Uhr, Rampe

Best OFF: Boyfriends
siehe 5.5. 
10.00 Uhr, Theater im Pavillon

[Neo]Tanz:Offensiv: 
Ivona und Giulia Menti
Tanztheater / Doppelprogramm. 
11.00, 20.00 Uhr, Eisfabrik

Best OFF: Bleibt ihr noch zum Essen
2016 porträtierte das Theaterkollektiv
„Markus&Markus“ das Leben der 81-
jährigen Margot, die ihren Tod mit
einer Schweizer Sterbehilfeorganisa-
tion plante. Während der Dreharbei-
ten war „Bleibt ihr noch zum Essen?“
eine gängige Frage von Margot. Als
Hommage lädt das Kolletiv nun zum
Essen ein und präsentiert dabei eine
neue Videoinstallation mit Margot. 
15.00 Uhr, Theater im Pavillon

Best OFF: Willi oder 
Das Leben vor dem Tod
siehe 5.5. 
15.15, 16.00, 16.30, 17.15, 18.00 Uhr,
Galerie Metavier

Best OFF: Anfangsatmo
Mit „Anfangsatmo“ begegnet das
Kollektiv „II-5-1“ den verschiedensten
Zweifeln sowohl auf der Bühne, als
auch hinter der Kamera, im Internet
und vor den Bildschirmen. Die Auffüh-
rung findet im Rahmen des Festivals
„Best OFF-Festival Freier Theater“ statt.
18.30, 21.00 Uhr, Theater im Pavillon

Agatha Christie: Tod auf dem Nil
Poirot auf dem Nil und natürlich wird
ein Mord begangen. Die Bühne 93
macht den Krimiklassiker zum Thea-
terstück. Wird auch am 7.5., 8.5.,
13.5., 14.5. und 15.5. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Premiere, Stadtteilzentrum
Ricklingen

Annette, ein Heldinnenepos
Dem aufregenden Leben von Anne
Beaumanoir, genannt Annette, hat
Anne Weber mit ihrem preisgekrönten
Buch „Annette, ein Heldinnenepos“
ein Denkmal gesetzt. Lily Sykes bringt
die Geschichte jetzt auf die Bühne des
Schauspielhauses. Das Stück wird
auch am 21.5. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Bilder deiner großen Liebe
Schauspiel nach dem Romanfragment
von Wolfgang Herrndorf. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Bookshop
19.30 Uhr, GOP; s. 1.5. 

Das Abschiedsdinner
19.30 Uhr, Neues Theater; s. 1.5. 

Der Vampyr
Mit der erfolgreichen Oper „Der Vam-
pyr“ gelang dem Komponisten Hein-
rich Marschner im Jahr 1828 der
Durchbruch. Die Geschichte um den
Vampir Lord Ruthwen, welcher für ein
weiteres Lebensjahr drei Frauen op-
fern muss und den vor einer schweren
Entscheidung stehenden jungen
Aubry fasziniert und berührt auch
heute noch. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Theater
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Judas
Judas, dessen Name in der Geschichte wohl
für immer mit dem Wörtchen „Verrat“ in
Verbindung gebracht werden wird, be-
kommt in Lot Vekemans gleichnamigen
Monolog eine zweite Chance. Die Nieder-
länderin wirft in einer Stunde und fünfzehn
Minuten ein ganz neues Licht aufg die Be-
ziheung zwischen Judas und Jesus. Die Vor-
stellung wird am 31.5. wiederholt. 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Galerie

Zerstörte Straßen
19.30 Uhr, Premiere, 
HMTMH Studiotheater

Best OFF: I Call it Water #1 Spirit
siehe 5.5. 20.00 Uhr, 
Industriehalle Bertramstraße 5D

Best OFF: Vor Sonnenaufgang
Sophie Blomen, Vera More und Max Reini-
ger setzten sich mit einer dramatischen Ge-
schichte von Gerhart Hauptmann
auseinander, in welcher die Figur Helene
im 19. Jahrhundert mit den Auswirkungen
des gesteigerten Alkoholkonsums ihres Mi-
lieus zu kämpfen hat. Die Veranstalung fin-
det im Rahmen des Festivals „Best
OFF-Festival Freier Theater“ statt. 
20.00 Uhr, Theater im Pavillon

Faisal Kawusi
Finger in Wunden legen, offen sagen, was
Sache ist: Faisal Kawusi ist für diese Aktivi-
täten der richtige Mann. 
In seinem Programm „Politisch Inkorrekt“
liefert Kawusi Kabarett, das wirkt wie ein
gut gezielter rechter Haken. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Gernot Voltz
Pleiten, Pech & Populisten: Hochpolitisches
Kabarett vom Altmeister. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

Jens Heinrich Claassen
Ohne Liebe rostet nichts, Kabarett. 
20.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover

Luke Mockridge
Welcome Back To Luckyland, Comedy. 
20.00 Uhr, ZAG-Arena

Thilo Seibel
„ParOdiesisch“, Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Best OFF: Willi oder 
Das Leben vor dem Tod
20.30 Uhr, Theater im Pavillon; siehe 5.5. 

Best OFF: Der Wal
Das „Theater zwischen den Dörfern“
taucht mit Kindern ab acht Jahren in die
Tiefen der Ozeane ab. 
9.00, 10.30 Uhr, Theater im Pavillon

Annabad
20.00 Uhr Open Air-Kino: Der Rausch

Apollo
18.00 Uhr Unbeugsamen
20.15 Uhr Parallele Mütter
22.30 Uhr Kimi

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lauras Stern

Kino im Künstlerhaus
17.30 Uhr Donbass
18.00 Uhr Köy
20.15 Uhr Memoria

Kino im Sprengel
20.30 Uhr A Hero

Pavillon
13.00, 20.15 Uhr Best OFF: 
Arbeiterinnen / Pracujace Kobiety

Florian Wintels
„Schön, dass ich da bin“ - die Solo-Show des
Slam-Herzchens Nummer eins. 20.00 Uhr,
Faust Warenannahme

MenschenWelten-Scouts
Führung für Kinder und die ganze 
Familie. 14.00-16.00 Uhr, 
Landesmuseum

Black Jack Friday
Jack Daniel’s-Special. 
21.00 Uhr, Rocker

Eve’s Good Vibrations
mit DJ Tommy Boy. 
22.00 Uhr, Eve Klub

Best OFF: 
grauer streifen grüner rand
siehe 5.5. 10.00, 12.00, 14.30, 16.30 Uhr,
Pavillon

Film

Literatur

Knirpse

Partys & Disco

… auch das noch
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bauhof hemmingen
Fr.. 06.05.2022, 20 Uhr
Rock4 –
„Back to Basic“//
A-Cappella-Show

So., 22.05.2022, 17 Uhr
Sebastian Schnoy –
„Dummikratie“ //
Kabarett

Fr., 17.06.2022, 20 Uhr

Twana Rhodes
& Band //
Jazz, Pop, Soul 

So., 03.07.2022, 17 Uhr

Die medlz –„Das läuft
bei uns – Der Soundtrack
unseres
Lebens“ //
A-Cappella-Show  

So., 26.06.2022, 17 Uhr
Tina Teubner –

„Wenn Du mich
verlässt, komm

ich mit“ //
Lieder. Kabarett. Unfug.

So., 08.05.2022, 17 Uhr

Mike Field –
„True Stories

Show“ //
Jazzkonzert

Fr., 13.05.2022, 20 Uhr

Henry Girls –
„Far Beyond
the Stars Tour“//
Irish American Folk

Fr., 20.05.2022, 20 Uhr
Frank Fischer –

„Meschugge“ //
Kabarett 

Fr., 10.06.2022, 20 Uhr

Jan-Peter Petersen –
„Hamburger Jung
– Leben zwischen
Fisch und Kopf“ //

Kabarett
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Flexy-T 300
Site-Specific Spaziergang mit Flexy-T
300. 10.00, 12.00, 14.30, 16.30 Uhr,
Pavillon

Fahrende Bilder
Der Künstler Edin Bajrić geht mit
Ihnen im Rahmen des Fahrrad JA(hr)s
auf die Spuren des Zeichentricks. 
Eine Mitmachaktion für jedes Alter. 
11.00-14.00 Uhr, Stadtteilzentrum
Stöcken

Spielegruppe
13.30-17.00 Uhr, 
Begegnungsstätte Vahrenheide

Frühlingsfest HannoPark
siehe 1.5. 14.00-24.00 Uhr, 
Schützenplatz

Rosebuschverlassenschaften 
geöffnet
Gesamtkunstwerk, das Kunst mit den
Überresten der Industriearbeit zur Zeit
des Nationalsozialismus verbindet.
Führung. 15.00-19.00 Uhr, 
Rosebusch-Verlassenschaften

Kinderzirkus Giovanni
Der Kinderzirkus Giovanni nimmt
euch seiltanzend, jonglierend und
Salto schlagend mit auf eine Entde-
ckungsreise durch die Vergangenheit
und das Leben. 
16.30 Uhr, Zirkuszelt am Johanneshof

Professionalisierung für 
Nachwuchskünstler
Es werden vier Formate vorgestellt,
die junge Kollektive fördern. Die Ver-
anstaltung findet im Rahmen des 
Festivals „Best OFF-Festival Freier
Theater“ statt. 17.30 Uhr, Pavillon

Best OFF: Close-up: Aktuelle
Strategien des Dokumentari-
schen im Theater
Vorträge und Diskussionen u.a. mit
Volker Bürger von Operation Wolf
Haul und Silke Merzhäuser von werk-
gruppe2. Eine Veranstaltung im Rah-
men des Festivals „Best OFF-Festival
Freier Theater“. 18.30 Uhr, Pavillon

Bernd Steinkamp
Männchen, Stiere, Sensationen. 
19.00 Uhr, Vernissage, Bürgerschule
Stadtteilzentrum Nordstadt

Table-Quiz mit Dirk
19.00 Uhr, Ginkgoo

Whisky-Tasting
„Keltische Cousins“, 
Anmeldung unter (01 77) 719 91 01.
19.00 Uhr, Vereinsgasstätte 
Sportfreunde Anderten

Ausgerechnet Bananen!
20.00 Uhr, Historisches Museum

Mississippi liegt mitten in Linden
Bluesexperte Axel Küstner spricht
über Folk- und Blueslegende Huddie
„Lead Belly“ Ledbetter und dem musika-
lischen Erbe, das der Musiker hinterließ.
20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Bingo
22.00 Uhr, Shakespeare

Clavierfest zu Ehren 
von Prof. Gerrit Zitterbart
Brahms feiert Geburtstag, 
Gerrit sagt Adieux. 
19.30 Uhr, HMTMH 
Kammermusiksaal Plathnerstraße

In Extremo
Auf ihrer Tour 2022 feiert die Mittel -
alter-Rock-Band „In Extremo“ ihr 
25-jähriges Jubiläum nach und prä-
sentiert ihr neues Album „Kompass
zur Sonne“. 
19.45 Uhr, Swiss-Life-Hall

8kids
deutschsprachiger Indie-Rock. 
20.00 Uhr, Lux

Anneke Van Giersbergen 
und Heather Findlay
Gemeinsam mit Heather Findlay geht
die niederländische Sängerin und Gi-
tarristin Anneke van Giersbergen auf
ihre „Darkest Skies Acoustic Tour“
und präsentiert Songgeschichten mit
akustischen Instrumenten und Ge-
sangsharmonien. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Das Böse
siehe 5.5. 
20.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Dr. Blues
Die musikalische Gemeinschaftspraxis
um Frontmann Charles Kaitatzis bietet
Erste Hilfe in Sachen Rhythm & Blues.
Die Herren Doktoren spielen sich
durch die Zeitgeschichte des Blues,
Rhythm & Blues und Soul. Neben aus-
gesuchten Covertiteln stehen vor allem
eigene Songs auf dem Rezeptblock. 
20.00 Uhr, Café Lohengrin

Grailknights
Die Grailknights sind nicht nur irgend-
eine Metal-Band. Die Musiker schlüp-
fen in Superhelden-Kostüme und
zelebrieren ihre Musik als Teil eines
epischen Kampfes gegen Superschur-
ken. Egal, wie dieser ausgeht: 
Das Publikum darf eine gewaltige
Show erleben. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Johanna Summer
Die Pianistin Johanna Summer kombi-
niert in ihrem Programm „Schumann
Kaleidoskop“ klassische Musik mit
Improvisationen und Kompositionen
von ihr selbst. 
20.00 Uhr, Schloss Landestrost, 
Neustadt

7      Samstag
Stadt und Region Hannover

Musik
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Santiano
Die große Arena Tour zum neuen
Album. Support: Nathan Evans. 
20.00 Uhr, ZAG-Arena

Seelberg
Alternative Rock, Support: Stereo Start.
20.00 Uhr, Strangriede Stage

The Bland
Schwedischer Indie-Folk. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Robyn Bennett
Die Stücke der Jazzsängerin sind ge-
prägt von ihrer unverkennbaren, von
Blues und Soul getränkten Stimme.
Sie verbinden Grooves à la Stevie
Wonder mit Vintage-Keyboard-
Sounds, urban Drum-kicks, funky 
Gitarren und fetzigen Bläser-Riffs zu
einer explosiven Mischung. 
20.30 Uhr, Jazz Club Hannover

Electric Revolver
21.00 Uhr, Frosch

JüMiD: Michael Schalamov,
Elena Ilinskaya & Ira Shiran
Elena Ilinskaya und Ira Shiran sind
Gewinnerinnen des Kompositions-
wettbewerbs „Jüdische Musik in
Deutschland“. Gemeinsam mit dem
Pianisten Michael Schalamov geben
sie ein Doppelkonzert und präsentie-
ren klassische Werke, sowie Jazzmu-
sik. Im Anschluss stellt ab 23 Uhr der
Autor und Kolumnist Wladimir Kami-
ner als DJ der Shtetl-Disko unter Be-
weis, dass man die lebendige Vielfalt
jüdischer Kultur auch tanzen kann. 
21.00 Uhr, Feinkost Lampe

Best OFF: Willi oder 
Das Leben vor dem Tod
siehe 5.5. 
13.00, 13.30, 14.00, 14.30, 15.15,
16.00, 16.30 Uhr, Galerie Metavier

Feuerwehrmann Sam
Kindershow rund um „Das große
Campingabenteuer“. 
15.00 Uhr, Theater am Aegi

Best OFF: 
Bleibt ihr noch zum Essen
16.00 Uhr, Theater im Pavillon; s. 6.5. 

Das Abschiedsdinner
siehe 1.5. 
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater

[Neo]Tanz:Offensiv: 
Connection Dance Center
Öffentliche Probe und Mikroperfor-
mance mit Mónica García Vicente. 
16.00 Uhr, Eisfabrik

Best OFF: Kriegsrahmen
Das Kollektiv „what about: fuego“
reinszeniert 33 ikonische Fotografien
von Kriegen und Konflikten. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen
des Festivals „Best OFF - festival
Freier Theater“ statt. 
16.30, 20.00 Uhr, Theater im Pavillon

Bookshop
18.30, 21.30 Uhr, GOP

Best OFF: Vor Sonnenaufgang
siehe 6.5. 
19.00 Uhr, Theater im Pavillon; s. 6.5. 

Agatha Christie: Tod auf dem Nil
siehe 6.5. 
19.30 Uhr, Stadtteilzentrum Ricklingen

Der Barbier von Sevilla
Bartolo will seine Tochter Rosina vom
Rest der Welt abschotten, um sie (und
ihr Vermögen) in Ruhe und mit dem
richtigen Mann verheiraten zu kön-
nen. Aber Rosina macht diese Spiel
nicht mit und hat längst einen heimli-
chen Verehrer... Rossinis Opera buffa
gibts auch am 15.5. und 20.5. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Lenz
Lenz plagen Unruhe, Erscheinungen
und Angst. Selbsttherapie, aber auch
die Hilfe von
Menschen in sei-
nem Umfeld führt
nicht weiter. Lenz
versucht mehr-
mals sich das
Leben zu nehmen
und schließlich
wird der Ent-
schluss gefällt
ihn in die nächste
Stadt zu bringen. 

Ein Theaterstück nach Georg Büchner.
Wird auch am 14.5. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Zerstörte Straßen
19.30 Uhr, HMTMH Studiotheater

Absinth & Charleston
Kersten Flenters und Christine Zienc-
Tomczaks Revue über die Goldenen
Zwanziger bringt den Menschen der
Jetzt-Zeit jene merkwürdige Epoche
zwischen Glamour und Terror, Unter-
gang und Aufbruch, Reich und Repu-
blik näher. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

Die Bösen Schwestern
„Die bösen Schwestern“ sind wieder
mit einem neuen Programm am Start.
Dabei nehmen sie ihr Publikum mit
auf eine Kreuzfahrt mit der Greta XIII

Theater
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und entdecken neue Traumziele wie
den Mars. Natürlich kommt dabei
auch die Musik nicht zu kurz. Beliebte
Corona-Sommerhits wie „Schuld war
nur der Bolzonaro“ oder „Ich war
noch niemals auf dem Mars“ laden
zum Lachen und zum Mitsingen ein. 
20.00 Uhr, Marlene

Die Heinz-Erhardt-Show
Der Deutschen liebster Komiker bringt
das Land auch noch mehr als 40 Jahre
nach seinem Tod zum Lachen: Heinz
Erhardt wird noch immer gekuckt, 
gehört und natürlich nachgeahmt.
Gleich Drei Erhardt-Darsteller (Günter
Fortmeier, Frank Sauer und Volkmar
Staub) imitieren ihr großes Vorbild
heute und morgen im Rahmen der
„Heinz-Erhardt-Show“ im TAK. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

The Noise of Germany
Gastspiel des CRISPR.kollektivs. 
20.00 Uhr, Quartier Theater

Best OFF: Willi oder 
Das Leben vor dem Tod
20.30 Uhr, Theater im Pavillon; s. 5.5. 

Annabad
20.00 Uhr Open Air-Kino: 
Beckenrand Sheriff

Apollo
16.00 Uhr Clifford
18.00 Uhr Es ist nur eine Phase, Hase
20.15 Uhr Parallele Mütter
22.30 Uhr Kimi 

Kino am Raschplatz
11.00 Uhr Matinée: 
Alles, was man braucht

14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lauras Stern

Kino im Künstlerhaus
17.30 Uhr Donbass
18.00 Uhr Köy 
20.15 Uhr Memoria

Kino im Sprengel
20.30 Uhr A Hero

Pavillon
15.00 Uhr Best OFF: Arbeiterinnen /
Pracujace Kobiety

André Wischnewski
Der Bildhauer André Wischnewski
präsentiert in seiner Ausstellung „In-
tervention IV“ Skulpturen, die in
einem besonderem Verhältnis zu ver-
schiedenen Zeichnungen stehen und
zentrale Merkmale des Comics und
der Schriftsprache in eine Dreidimen-
sionalität übertragen. Wer Interesse
an einem Künstlergespräch besitzt,
hat dazu heute die Möglichkeit. An-
meldung unter: mail@kunstraum-frie-
senstrasse.com. 17.00 Uhr,
Kunstraum Friesenstraße

Megamarsch 50/12 Hannover
2022
Eine echte Challenge für Freunde des
Extremsports: In 12 Stunden sollen 
50 Kilometer erwandert werden. Der
Weg führt Teilnehmer von Laatzen
aus nach Hemmingen, Gehrden und
Ricklingen bevor es dann wieder zu-
rück zum Anfang geht. Wer das Ziel
erreicht, dem winkt neben Ruhm und

Ehre auch Urkunde, Medaille und ein
Finisher-Bier - letzteres ist allerdings
alkoholfrei. 7.30 Uhr, Messeparkplatz
Laatzen, Laatzen

Hannover 96 II (U23) - 
FC Teutonia 05 Ottensen
Fußball, Herren, Regionalliga. 
13.00 Uhr, Eilenriedestadion

Familienwerkstatt: 
Ein Museum im Koffer?
14.00-17.00 Uhr, Sprengel Museum

Fight For Your Right (To Party)
21.00 Uhr, Rocker

Let’s Dance
Dance Classics und Remixes mit DJ
Olly P. 22.00 Uhr, Eve Klub

80er-Party
mit Klaus Wunderlich. 
23.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

Club Cremant
stilsicherer Mix von Old- bis
Newschool. 23.00 Uhr, Lux

Konfettiparty
Pop der 90er und 2000er. 
23.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Flohmarkt
8.00-16.00 Uhr, Hohes Ufer

Best OFF: 
grauer streifen grüner rand
siehe 5.5. 
10.00, 12.00, 14.30, 16.30 Uhr, Pavillon

Flexy-T 300
siehe 6.5. 
10.00, 12.00, 14.30, 16.30 Uhr, Pavillon

22. Hannoversche Pflanzentage
Rund 85 Gärtnereien und Betriebe
bieten auf dem Gelände des Stadt-
parks eine große Auswahl von Pflan-
zen zum Verkauf an - ein Traum für
alle Garten- und Pflanzenliebhaber.
10.00-17.00 Uhr, Stadtpark

Best OFF: Critical Whiteness:
Eine Einführung
Workshop im Rahmen des Festivals
„Best OFF - Festival freier Theater“
zum Thema Rassismus in Deutsch-

Knirpse

Partys & Disco

Sport

Ausstellung

Film

… auch das noch
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land. Anmeldung bis zum 26.04.
unter: bestoff@stnds.de. 
11.00 Uhr, Theater im Pavillon

Kulinarische Fahrradtour
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
11.00 Uhr, Tourist-Information

Langer Tag des Nähens
Kleine Näh- und Handarbeitsprojekte
und Einführung in die Handhabung
der Nähmaschine. 
Anmeldung unter (05 11) 549 81 80.
11.00 Uhr, Kulturtreff Roderbruch

Stadtspaziergang
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
11.00, 14.00 Uhr, Tourist-Information

Im Freien
Von Monet bis Corinth, Führung mit
Anmeldung. 11.00-12.00 Uhr, 
Landesmuseum, Museumsfoyer

Hannover häppchenweise - 
Klassisch
11.30 Uhr, Kröpcke-Uhr

Kirchenführung
In einer einstündigen Führung werden
Besucher in die Geschichte und
Schätze der hannoverschen Marktkir-
che eingeweiht. Anmeldung unter:
0511 364370. 12.00 Uhr, Marktkirche

Clavierfest zu Ehren 
von Prof. Gerrit Zitterbart
Führung durch die historischen Tas-
teninstrumente des Heinrich-Pape-
Museums. 12.30 Uhr, HMTMH
Kammermusiksaal Plathnerstraße

Hannover-Leine-Ihme-Tour 
mit dem Segway
12.30-14.00 Uhr, 
Gottfried Wilhelm Leibniz Universität

Wir bauen ein Nest 
der Geborgenheit
Kunstprojekt zum Mitgestalten von
Inge-Rose Lippok. Das riesige Nest
aus Kissen und die Gedanken zum
Thema Geborgenheit sollen als Wan-
derausstellung durch Hannover ziehen.
13.00 Uhr, Kulturtreff Roderbruch

Kinderzirkus Giovanni
14.00, 17.00 Uhr, 
Zirkuszelt am Johanneshof; s. 6.5. 

Königliche Gartenpracht
siehe 1.5. 14.00 Uhr, Großer Garten

Radtour durchs grüne Hannover
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
14.00 Uhr, Tourist-Information

Sophies Garten
Szenische Führung, 
Anmeldung unter (05 11) 169 41 66.
14.00 Uhr, Großer Garten

Von erotischen Blüten 
und Höllenfurien
Szenische Führung mit Rainer 
Künnecke als Botaniker Carl von
Linné, Anmeldung unter (0 15 23) 
174 98 33. 14.00 Uhr, Berggarten

Zwischen Plätzen und Plätzchen
- Die List
14.00 Uhr, Kiosk am Moltkeplatz

Frühlingsfest HannoPark
14.00-24.00 Uhr, Schützenplatz; s. 1.5.

Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
15.00 Uhr, Tourist-Information

Stadtteilführung durch die
Nordstadt
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
15.00 Uhr, Christuskirche

Rosebuschverlassenschaften 
geöffnet
siehe 6.5. 15.00-19.00 Uhr, 
Rosebusch-Verlassenschaften

Kollektiv Leiten?!
Vortrag und Diskussion im Rahmen
des Festivals „Best OFF – Festival
Freier Theater“. 16.30 Uhr, Pavillon

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Neustart Kultur: Erkenntnisse
und Ausblicke mit Steffen Klewar
Vortrag im Rahmen des Festivals
„Best OFF - Festival Freier Theater“.
17.30 Uhr, Pavillon

Resilienz. Struktur. Zukunft
Vortrag und Diskussion u.a. mit Lena
Kußmann vom Theater an der Glock-
see und Steffen Klewar vom Fonds

Darstellende Künste. Veranstaltung im
Rahmen des Festivals „Best OFF - 
Festival Freier Theater“. 
18.00 Uhr, Pavillon

Best OFF – Festival 
Freier Theater: Preisverleihung
Zum Abschluss des Festivals „Best
OFF - Festival Freier Theater“ wird 
die Produktionsförderung „Carte
blanche“ in Höhe von 30.000 Euro
vergeben. Im Anschluss folgt eine
Party mit LaRensch und FrFritz. 
22.00 Uhr, Theater im Pavillon

6. Kammerkonzert
Streichquartett und Klavier, Werke
von W.A. Mozart, A. Schnittke und J.
Brahms. 
11.00 Uhr, Landesmuseum

Leonardo Cella
Die Friedenskirche Hannover lädt mit
Leonardo Cella zu einem kleinen 
Konzert am Sonntagvormittag ein.
Der Violinist spielt Werke von Bach. 
11.30 Uhr, Friedenskirche

Clavierfest zu Ehren 
von Prof. Gerrit Zitterbart
Abschlussparty. 
17.00 Uhr, HMTMH Kammermusik-
saal Plathnerstraße

Julia Fischer
Konzert der Violinistin mit Musik von
Mozart, Haydn, Tschaikowsky und Suk.
17.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Mike Field
Der kanadische Jazz-Trompeter, Kom-
ponist und Sänger Mike Field ist be-
kannt für seine hellen, fröhlichen und
energischen Melodien. 
17.00 Uhr, Bauhof Hemmingen, 
Hemmingen

Modern Sound[s] Orchestra
Das MSO präsentiert ein Programm
rund um George Gershwins Arie
„Summertime“ aus „Porgy and

8      Sonntag
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Bess“. Das Konzert steht ganz im 
Zeichen des Gesangs, denn mit Laura
Burgdorf konnte eine Solistin gewon-
nen werden, die dem MSO schon
lange verbunden ist und ihr Können
auch in Arien von Antonín Dvorák,
Giulio Caccini und Giacomo Puccini
unter Beweis stellen wird. 
17.00 Uhr, Markuskirche

Saxofonquartett Hannover
„Sing and pray“. 
17.00 Uhr, St. Joseph-Gemeinde

Swutscher
Alternative Indie. 
17.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Ein Abend mit Robert Kreis
Sänger, Pianist, Kabarettist: Robert
Kreis gibt die Musik der „goldenen
Zwanziger“ spektakulär wieder und
entführt sein Publikum in eine Zeit, 
in der das, was heute „Popmusik“ 
genannt wird, seinen Anfang nahm. 
18.00 Uhr, Schauspielhaus

Felix Petry Trio 
feat. Max Hobohm
Das Felix Petry Trio setzt sich aus Te-
norsaxophon, Kontrabass und Schlag-
zeug zusammen. Mit Max Hobohm
kommt diesmal auch noch ein Klavier
dazu. Ihr könnt euch auf eine spiel-
freudige Gruppe freuen, die für einen
Jazzabend vom Feinsten sorgt. 
18.00 Uhr, Tonhalle Hannover e.V.

UFO361 - ausverkauft. 
19.30 Uhr, Capitol

Baest
Death Metal. 
20.00 Uhr, Lux

Roy Bianco & Die Abbrunzati
Boys
Italien, ein Land, in dem bekanntlich
die Zitronen blühen, ist auch musika-

lisch einer der Sehnsuchtsorte der
Deutschen. Roy Bianco & Die Abbrun-
zati Boys bedienen dieses tief im teu-
tonischen Herzen ruhende Verlagen
und präsentieren Italo-Schlager, die
dem Publikum den sommerlichen Duft
der Toskana oder das Gefühl des
Adria-Sandes an den Füßen in Erinne-
rung rufen werden. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Rosa und Karl - 
eine Mäusegeschichte
Figurentheater ab drei Jahren. 
11.00 Uhr, Figurentheaterhaus

Bookshop
siehe 1.5. 
14.00, 17.00 Uhr, GOP

Der kleine Drache Kokosnuss
„Der kleine Drache Kokosnuss“ mag
in anderen Teilen des Landes als eines
von vielen Kindermusicals gelten. Hier
in Hannover ist das aber anders:
Autor Ingo Siegner kommt schließlich
von hier und so sollte es für jeden
Hannoveraner patriotische Pflicht
sein, seine Kinder, Enkelkinder, 
Neffen, Nichten oder Paten heute ins
Theater am Aegi einzuladen. 
15.00 Uhr, Theater am Aegi

Das Abschiedsdinner
16.00 Uhr, Neues Theater; s. 1.5.

Litmus: Heinz Klever
„Wird’s wieder so wie’s niemals
war?“ - Politisches Kabarett. 
16.00 Uhr, Theater in der List

Von Liebe, Tod und Teufel
siehe 3.5. 
16 Uhr, Theatersaal der Lukasgemeinde

Der Mordfall Halit Yozgat
18.30 Uhr, Opernhaus;  s. 1.5.

Die Heinz-Erhardt-Show
siehe 7.5. 
18.30 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Every heart is built 
around a memory
Schauspiel von Markolf Naujoks über
die Welt der Video Games und virtuel-
len Realitäten für Jugendliche ab 12
Jahren und Erwachsene. Wird auch
am 29.5. aufgeführt. 
19.00 Uhr, Ballhof Eins

Agatha Christie: Tod auf dem Nil
siehe 6.5. 
19.30 Uhr, Stadtteilzentrum Ricklingen

Annabad
20.00 Uhr Open Air-Kino: 
Doktor auf Bestellung

Apollo
16.00 Uhr Clifford 
18.00 Uhr Parallele Mütter
20.15 Uhr Respect

Hochhaus-Lichtspiele
11.00 Uhr Exhibition on Screen: 
Frida Kahlo

Kino am Raschplatz
11.30 Uhr Matinée: 
Alles, was man braucht
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lauras Stern
Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Kinofuchs: 
Komm, du lieber Mai
17.30 Uhr Licorice Pizza
20.15 Uhr Belfast

Lieb Schaft Leiden
Lesung des Theater Nordstadt im 
Garten. 11.00 Uhr, Bürgerschule
Stadtteilzentrum Nordstadt

TSV Burgdorf - 
SG Flensburg-Handewitt
Handball, Bundesliga. 16.05 Uhr,
ZAG-Arena

Faust-Flohmarkt
Ramsch, Trödel, Kitsch und Schnäppchen.
7.00-17.00 Uhr, Faust Freigelände
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22. Hannoversche Pflanzentage
siehe 7.5. 10.00-17.00 Uhr, Stadtpark

Hannover unterm Hakenkreuz
Stätten der Verfolgung und des Wi-
derstandes, Stadtführung mit Stattrei-
sen, Buchung unter
www.stattreisen-hannover.de. 
11.00 Uhr, Neustädter Hof- und Stadt-
kirche St. Johannis

Kinderzirkus Giovanni
siehe 6.5. 11.00, 15.30 Uhr, 
Zirkuszelt am Johanneshof

Tag der Befreiung
Matinee zum Jahrestag der Befreiung
vom Faschismus mit Vortrag von Prof.
Dr. Rolf Wernstedt und Freiheitslie-
dern des Trios La Kejoca. Anmeldung
unter niedersachsen@fes.de. 
11.00 Uhr, Altes Magazin

Handgemacht!
Der Markt für Selbstgemachtes: Kunst
und individuelles Kunsthandwerk zu
bezahlbaren Preisen. 11.00-17.00 Uhr,
Faust Warenannahme

Großer Spieletag
Über hundert Spiele warten darauf,
ausprobiert zu werden: Brett-, Karten-
und Würfelspiele, aktuelle Spiele und
Spieleklassiker, leichte Spiele für Kin-
der ab drei Jahren, Spiele für Familien
und Einsteiger*innen sowie an-
spruchsvolle Strategiespiele. 
11.30 Uhr, Kulturbüro Südstadt

Kuratorenführung: 
Was heißt hier Barock
Dr. Andreas Urban führt durch die
Sonderausstellung über Entstehung
und Gestaltung des Großen Gartens.
11.30 Uhr, Museum Schloss 
Herrenhausen

Waldaufenthalt
Entspannungsübungen und viel Wis-
senswertes über das Frühlingserwa-
chen im Wald. Anmeldung unter
info@waldwundern.net. 12.15 Uhr, S-
Bahn-Haltestelle Egestorf, Barsing-
hausen

Hannover-Leine-Ihme-Tour 
mit dem Segway
12.30-14.00 Uhr, 
Gottfried Wilhelm Leibniz Universität

Reise in die Steinzeit
Workshop mit Anmeldung. 
13.00-14.00 Uhr, Landesmuseum,
Museumsfoyer

Der Hauptbahnhof Hannover
siehe 1.5. 
14.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Erlenbruch am Annateich
14.00 Uhr, Hermann-Löns-Park, 
Bockwindmühle

Frauen an der Leine
Stattreisen-Spaziergang auf den Spu-
ren hannoverscher Frauen. Buchung
unter www.stattreisen-hannover.de.
14.00 Uhr, Nanas

Königliche Gartenpracht
siehe 1.5. 14.00 Uhr, Großer Garten

Stadtspaziergang
s. 7.5. 14.00 Uhr, Tourist-Information

Wege durch Wald und Wildnis
14.00 Uhr, Döhrener Turm

Frühlingsfest HannoPark
s. 1.5. 14.00-23.00 Uhr, Schützenplatz

Literarische Führung durch 
den Staudengrund
mit Marie Dettmer, 
Anmeldung unter (01 57) 82 39 75 34.
15.00 Uhr, Berggarten

Verführung zum Tango
siehe 1.5. 15.00 Uhr, Tango Milieu

Mörder-Tour mit dem Segway
15.00-18.00 Uhr, Gottfried Wilhelm
Leibniz Universität

Liebe, Leine, Leidenschaft
17.00 Uhr, Historisches Museum

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Pub-Quiz
20.00 Uhr, Shakespeare

Konzert am Mittag
siehe 2.5. 
13.00 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

JüMiD in der Erinnerungskultur
Der Kompositionswettbewerb „Jüdi-
sche Musik in Deutschland“ stellte
sich die Frage wie aktuelle jüdische
Musik klingt und veranstaltete einige
Konzerte mit den Gewinnern. Mit
einem letzten Konzertabend im Rat-
haus findet der Wettbewerb nun
einen Abschluss. Dabei sind unter an-
derem die Künstler Yuriy Gurzhy, Jean
Goldenbaum und Noam Bar. 
19.00 Uhr, Neues Rathaus

Gisela João
Die portugiesische Künstlerin Gisela
João geht 2022 auf ihre AuRora-Tour-
nee. Ihre Musik lässt sich im musikali-
schen Genre Fado verorten. Wobei
Fado nicht einfach nur ein Genre ist,
sondern ein Lebensgefühl, in das man
hineingeboren wird. 
20.00 Uhr, Pavillon

Hällas
Sphärischer Rock. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

International Music 
und Rolf Blumig
Psychedelic-Rock. 
20.00 Uhr, Lux

Merci Udo!
Eine Hommage an die Ikone der deut-
schen Schlagermusik: Michael von 
Zalejski spielt und singt Udo Jürgens. 
20.00 Uhr, Marlene
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Kostprobe: Eugen Onegin
Oper von Peter Tschaikowski nach dem
Versroman von Alexander Puschkin. 
18.30 Uhr, Opernhaus

Hinnerk Köhn
Hinnerk Köhn ist in seinen Mittzwan-
zigern und erzählt auf tragisch-komi-
sche Art und Weise über Alkohol,
Sucht, Liebe und Suizid. Ein Comedy-
programm mit einem lachenden und
einem weinenden Auge. 
19.00 Uhr, Pavillon

Café Classics
Theaterklassiker frei improvisiert. 
20.00 Uhr, Ballhof Café

Apollo
18.00 Uhr Parallele Mütter
20.15 Uhr MonGay: Supernova

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lauras Stern
20.30 Uhr Als wir Kinder waren

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Licorice Pizza
18.00 Uhr First Love
20.15 Uhr Belfast

Lebendiges Café
Das Sozialwerk Vinnhorst („Die
Butze“) stellt sich vor, Anmeldung
unter (05 11) 89 75 58 22 oder
info@kultur-in-vinnhorst.de. 
17.00 Uhr, ehem. Rathaus Vinnhorst

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

A&I: Onboarding
Eine Künstliche Intelligenz soll in
einem Workshop sozialisiert werden
und über Geschlechterverhältnisse
aufgeklärt werden. Heute findet eine
einstündige Einführung in das Thema
des kommenden Workshops statt. 
Anmeldung unter: marcus.
munzlinger@pavillon-hannover.de. 
19.00 Uhr, Pavillon

Gregor Gysi
Gregor Gysi redet gerne und viel. Im
Theater am Aegi soll heute seine 
Autobiografie im Mittelpunkt des
Abends stehen und es wäre interes-
sant zu erfahren, was der Linken-Poli-
tiker zu seiner gelegentlich etwas
undurchsichtigen Vergangenheit als
Rechtsanwalt in der DDR oder dem
bis vor kurzen unerschütterlichen Ein-
stehen für die „Freunde“ in Moskau
notiert hat. Wer möchte, kann heute
versuchen, den rhetorisch mit allen
Wassern gewaschenen Politiker da-
nach zu fragen. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Table Quiz
siehe 2.5. 20.00 Uhr, Irish Pub

Wenn uns der Himmel 
auf den Kopf fällt
Über Asteroiden und die Möglichkeit
eines Impakts, Gespräch mit Gisela
Pösges, Holger Sierks und Carsten
Güttler. 20.00 Uhr, Literarischer
Salon, Conti-Foyer

Kami Maltz
Open-Air-Konzert mit der israelischen
Singer-Songwriterin, Anmeldung
unter www.gedenkstaette-ahlem.de. 
18.00 Uhr, Mahn- und Gedenkstätte
Ahlem

Acoustic Session 
und Open Stage
19.30 Uhr, Café Lohengrin

Blechforum
Studierende der Blechbläserklassen 
im Konzert. 
19.30 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

Bodi Bill
Das Berliner Trio gilt als Pionier eines
modernen musikalischen Eklektizis-
mus aus Techno, Folk und Indie. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Disarstar
Obwohl sich der Deutschrapper offen
zu Kommunismus und Antikapitalis-
mus bekennt, hat er sich seit dem
Wechsel zum Major-Label Warner
ganz gut im hart umkämpften Genre
des radiotauglichen und kommerziel-
len Deutschraps eingerichtet. Den mu-
sikalischen Teil seines Kampfes für die
Arbeiter dieser Welt kann heute im
Musikzentrum genossen werden. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Kuriosums Akustik Club
mit Birte Volta. 
20.00 Uhr, Kuriosum

Long Distance Calling
Die Progressive-Rock-Band „Long 
Distance Calling“ geht 2022 auf ihre
große „Seats & Sounds Tour“ und
macht dabei auch in Hannover Halt. 
20.00 Uhr, Pavillon

Ruby Tuesday: 
Powder for Pigeons
Stoner-Rock / Alternative Rock. 
20.00 Uhr, Café Glocksee

Simple Minds
Die schottische Rock-Band feiert 40-
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jähriges Jubiläum. Die Fans können
die größten Hits aus der erfolgreichen
Karriere der Musiker aus Glasgow er-
warten, die sich trotz einer so langen
Zeit noch immer nicht für Überraschun-
gen auf der Bühne zu schade sind. 
20.00 Uhr, Swiss-Life-Hall

The Tazers
Die aus Südafrika stammende Psych-
Rock-Band geht auf ihre erste Europa-
Tour. Mit der EP „Outer Space“ haben
The Tazers zudem auch neue Musik
im Gepäck. 
20.00 Uhr, Lux

Rosa und Karl - 
eine Mäusegeschichte
10.00 Uhr, Figurentheaterhaus; s. 8.5.

Das Abschiedsdinner
19.30 Uhr, Neues Theater;  s. 1.5.

Der eingebildete Kranke
Der Hypochonder Argan spielt die
Hauptrolle in Molières letzter Komödie
„Der eingebildete Kranke“. Ermuntert
von seinem gut an ihm verdienenden
Arzt steigert dieser sich immer weiter
in eine Welt der erfundenen Leiden hi-
nein und blockiert auch das Liebes-
glück seiner Tochter: Denn diese darf
natürlich nur heiraten, wenn der Zu-
künftige ein Arzt ist. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Die größten Musical-Hits 
aller Zeiten
The Bodyguard, Burlesque, Dirty
Dancing, Die Eiskönigin und viele an-
dere Musicals liefern heute die Songs
für einen Abend im Zeichen des 
Musikfilms auf der Bühne. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Islenos - Die Theaternovela
20.00 Uhr, Ballhof Café; s. 8.5.

Mechthild Kerz
Liebt euch doch einfach
Kabarett. 
20.00 Uhr, Marlene

Ole Lehmann
Unter dem Hashtag „Tacheles“ redet
Ole Lehmann nicht um den heißen
Brei herum, sondern spricht die wirk-
lich wichtigen Fragen des Lebens an:

Warum fliegen
Mücken erst in der
Dämmerung los?
Und warum ist
Zumba der Enten-
tanz der neuen 
Generation?
Stand-up-Comedy
ohne Schnick-
schnack. 
20.15 Uhr,
Apollo

Apollo
17.30 Uhr Hoch hinaus-Bredero, 
Kröpcke+Ihme-Zentrum

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lauras Stern

Kino im Künstlerhaus
10.00 Uhr Kinofuchs: 
Komm, du lieber Mai
15.00 Uhr Licorice Pizza
18.00 Uhr Belfast
20.15 Uhr First Love

Die Wahrheit und Über Stunden
Elisa Aseva ist bekannt für ihre Face-
book-Posts. In dem Buch „Über Stun-
den“ werden ausgewählte Exemplare
davon nun gebündelt präsentiert.
Hartmut El Kurdi hat seine eigene Ko-
lumne auf der Taz-Satire-Seite „Die
Wahrheit“. Beide lesen sie heute aus
ihren Werken vor und kommen ins
Gespräch. 19.00 Uhr, Pavillon

Abbas Khider
Der Erinnerungsfälscher, Lesung.
19.30 Uhr, Literaturhaus Hannover

Spinnstube
siehe 3.5. 
10.00 Uhr, Kulturtreff Roderbruch

Russischer Liederabend
16.00-17.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Vahrenheide

Hannover-Grüne-Tour 
mit dem Segway
17.00-19.00 Uhr, Neues Rathaus

Der Hauptbahnhof Hannover

siehe 1.5. 

18.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Free english speaking table

19.30 Uhr, Shakespeare

orgel:impuls

18.30-19.00 Uhr, Markuskirche

Scooter

Das 20. Studioalbum „God Save The

Rave“ ist Grund genug für eine große

Arena-Tour durch 12 Metropolen. 

20.00 Uhr, ZAG-Arena

Remisenswutsch

Das Publikum wird zur Regie: Schau-

spieler setzen im Rahmen eines Im-

provisationstheaters die Vorgaben der

Zuschauer um. Ein Abend für die

Lachmuskeln und den Gaumen, denn

die Kulinarik soll neben dem Theater

auch nicht zu kurz kommen. 

19.00 Uhr, Schloss Marienburg, 

Pattensen

Von Liebe, Tod und Teufel

siehe 3.5. 

19 Uhr, Theatersaal der Lukasgemeinde

Das Abschiedsdinner

19.30 Uhr, Neues Theater;  s. 1.5.
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Die Kunst, Recht zu behalten.
Oder: Du mich auch!
Streitgepräche der Weltliteratur mit
Annette Frier und Christoph Maria
Herbst. 
20.00 Uhr, Schauspielhaus

Tan Caglar
„Geht nicht, gibt’s nicht!“ ist nicht
nur das Motto von Tan Caglar, son-
dern auch der Titel seines Comedy-
Programms. Mit viel Humor und
Selbstironie deckt der im Rollstuhl 
sitzende Comedian die Tücken seines
Alltags auf. 
20.00 Uhr, Pavillon

Wahnsinn
Show mit den Hits von Wolfgang Petry.
20.00 Uhr, Swiss-Life-Hall

Da lacht der Bär!
Verschiedene Kleinkünstler sind auf
der Kleinkunst-Wanderbühne zu Gast
und verzaubern das Publikum mit Bur-
lesque, Zauberei, Theater und Musik. 
20.15 Uhr, Marlene

I Call it Water #1 Spirit
20.30 Uhr, Industriehalle 
Bertramstraße 5D; s. 5.5.

Apollo
18.00 Uhr Nomadland
20.15 Uhr Es ist nur eine Phase, Hase
22.30 Uhr Parallele Mütter
Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lauras Stern
20.45 Uhr Das wunderbare Leben des
Louis Wain

Kino im 
Künstlerhaus
15.00 Uhr 
Licorice Pizza
18.00 Uhr Belfast
20.15 Uhr Maidan

Medienhaus 
Hannover
20.00 Uhr Die lange
Nacht des kurzen
Films

Die Ringelreihe
Kinderdisco mit Schminken. Für Kinder
ab zwei Jahren. 16.00 Uhr, Pavillon

Frühlingsfest HannoPark
14.00-23.00 Uhr, Schützenplatz; s. 1.5.

Fokus auf Klaus Lang
Im Vortrag präsentiert er eigene
Werke. 14.15 Uhr, HMTMH Raum E15

Brauchen Sie jemanden, 
um über Gewalt zu sprechen?
Offene Frauenhaus-Beratung. 
15.00 Uhr, Pavillon

Spielenachmittag
für alle Altersgruppen. Anmeldung
unter: www.kultur-in-vinnhorst.de.
16.00 Uhr, ehem. Rathaus Vinnhorst

Biodanza – Tanz der 
Lebensfreude und Begegnung
16.00-17.30 Uhr, Begegnungsstätte
Vahrenheide

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

A&I
Eine Künstliche Intelligenz soll in
einem zweitägigen Workshop soziali-
siert werden und über Geschlechter-
verhältnisse aufgeklärt werden. 
17.30 Uhr, Pavillon

Zwischen Leine und Ihme
18.00 Uhr, Friederikenstift, 
Haupteingang

Vom Umgang 
mit kolonialem Erbe
Workshop mit Anmeldung. 
18.30-20.30 Uhr, Landesmuseum

Impro Café
Improtheater zum Mitmachen. 
20.00 Uhr, Ballhof Café

Orgel 12.12
Orgelmusik zur Mittagszeit. 
12.12 Uhr, Neustädter Hof- 
und Stadtkirche St. Johannis

Our Mirage
Mit Melodic Hardcore, Metal und
Rock verkörpert die noch junge Band
„Our Mirage“ pure Emotionen und
widmet sich auch schwierigen The-
men wie Depressionen oder Suizid. 
19.30 Uhr, Lux

550. Konzert
Konzert mit dem Duo Jilo und Musik
vom Ehepaar Schumann und Johan-
nes Brahms. 
20.00 Uhr, Kleiner Sendesaal des NDR

Alin Coen
Die Sängerin Alin Coen hat zusammen
mit ihrer Band schon auf kleinen und
großen Bühnen gespielt. Trotzdem
konnte sie sich ihre Faszination als
Geheimtipp beibehalten. In ihrer
Musik erzählt die Künstlerin von
Glück und Verbundenheit, aber auch
von Abschied und Schmerz. 
20.00 Uhr, Pavillon

Mono & Nikitaman
„Willkommen in der Autonomen
Zone“. 
20.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

Ryan Sheridan
Der irische Songwriter Ryan Sheridan
hat ein Händchen für Musikinstru-
mente und den Umgang mit Text und
Melodie. So ist es kein Wunder, dass
sein Sound auch gegen die üblicher-
weise in Radio und Internet dominie-
renden Brachialsounds bestehen kann.
Gemeinsam mit seinem Drummer
Ronan Nolan spielt Sheridan heute im
Musikzentrum. 
20.00 Uhr, Musikzentrum
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Kaelan Mikla
Synth-Punk und Cold-Wave aus 
Island. Als Support ist Kanga dabei
(Synth-Pop / Wave). 
21.00 Uhr, Café Glocksee

Welten
Nu-Jazz. 
21.00 Uhr, Feinkost Lampe

27. Komische Nacht Hannover
Comedy Marathon mit Alicja Heldt,
Bätz, Johnny Armstrong, Kristina Bo-
gansky, Manuel Wolff, Peter Löhmann
und Thomas Müller, bei dem nicht das
Publikum, sondern die Comedians die
Locations wechseln 
19.30 Uhr, Brauhaus Ernst August ,
Café & Bar Celona, Finca & Bar 
Celona, Marlene, Meiers Lebenslust,
Restaurant Famoos (Rethen)

Amphitryon
Amphitryon zieht aus Mykene in den
Krieg gegen die Athener - eine Gele-
genheit, die der himmlische Schwere-
nöter Zeus natürlich nicht ungenutzt
verstreichen lässt und sich in Gestalt
des Amphitryon an dessen Frau 
Alkmene heranmacht. Als der echte
Amphytrion wieder in Mykene er-
scheint, beginnt ein großes Verwirr-
spiel. Die Tragikomödie von Heinrich
von Kleist ist gewissermaßen das
„Prequel“ zur Sagenwelt rund um 
Herakles. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Autonomie
Welche unterschiedlichen Rollen spielt
die Autonomie in der Liebe, in der
Kunst und in der Politik? Eine Talk-
Serie mit Show-Spiel von und mit
Kevin Rittberger. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Das Abschiedsdinner
siehe 1.5. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Wir sagen uns Dunkles
Choreografien von Ji?í Kylián, Paul
Lightfoot & Sol León und Marco 
Goecke, die sich mit den Mitteln des
zeitgenössischen Tanzes mit dem Ver-
brogenen auseinandersetzen. Garniert

mit einer Portion Humor und der nöti-
gen Waghalsigkeit. Wird auch am
22.5. aufgeführt. 
19.30-21.15 Uhr, Opernhaus

Ines Anioli
In ihrem neuen Soloprogramm „God-
dess“ dreht Ines Anioli wieder richtig
auf. Authentische Stand Up-Comedy
mit Haltung, Herz und Hirn. Der Auf-
tritt wird am 13.5. wiederholt. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Kunstfestspiele 
Herrenhausen: 
Christiane Jatahy
The Lingering Now, Our Odyssey II,
Film- und Theaterinszenierung. 
20.00 Uhr, DHC-Hannover

Luksan Wunder
Comedy-Liveshow des Comedy-
Kollektivs aus dem Internet. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Apollo
17.30 Uhr Wunderschön
20.15 Uhr House of Gucci

Kino im Künstlerhaus
14.30 Uhr Maidan
17.30 Uhr Blutsauger
20.15 Uhr Vom Bleiben 
und Verschwinden

Ein Leben für den Frieden
Lesung mit der palästinensischen Frie-
densaktivistin und Autorin Sumaya
Farhat-Naser. 19.00 Uhr, Ka:Punkt

Karl-Heinz Ott
Verfluchte Neuzeit. Eine Geschichte
des reaktionären Denkens, Lesung.
19.30 Uhr, Literaturhaus Hannover

Sönke und 
Wotan Wilke Möhring
Rausch und Freiheit, Lesung. 
19.30 Uhr, Apostelkirche

TSV Burgdorf - 
HBW Balingen-Weilstetten
Handball, Bundesliga. 
19.05 Uhr, ZAG-Arena

Archäologischer Kinderclub
Workshop für Kinder ab acht Jahren
mit Anmeldung. 
16.30-18.00 Uhr, Landesmuseum

Frühlingsfest HannoPark
15.00-23.00 Uhr, Schützenplatz; s. 1.5.

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Profitipps zur Orchideenpflege
mit Jonathan Jesiek im Berggartenhaus.
17.00 Uhr, Berggarten

Film

Literatur

Sport

Theater

Knirpse
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A&I
siehe 11.5. 17.30 Uhr, Pavillon

ABC der Demokratie: 
W wie Wahrheit
In der Gesprächsreihe „ABC der De-
mokratie“ diskutiert die Journalistin
Ijoma Mangold mit unterschiedlichen
Gästen in alphabetischer Reihenfolge
über wichtige Begriffe in der Demo-
kratie. Mittlerweile ist schon der
Buchstabe W - wie Wahrheit - an der
Reihe. 19.00 Uhr, Cumberlandsche
Bühne

Nachtwächter Melchior
siehe 5.5. 21.00 Uhr, Beginenturm

Woodship, Godots & FriedFool
Alternative Rock-Triple-Konzert. 
18.45 Uhr, Faust Warenannahme

S.O.N.I.A.
Grooviger Pop und Chansons mit
deutschen und teilweise spanischen
Texten. 
19.00 Uhr, Villa Lenzberg

Tilmann Wiesel
mit seiner Band Kopfdichtung; Jazz-
Pop mit deutschen Texten. Anmel-

dung unter (05 11) 89 75 58 22 oder
info@kultur-in-vinnhorst.de. 
19.30 Uhr, ehem. Rathaus Vinnhorst

Danger Dan
„Das ist alles von der Kunstfreiheit
gedeckt“, ausverkauft. 
20.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

Gentlemen
Ist auch schon wieder 20 Jahre her als
Gentleman mit ersten Gastauftritten
ins Rampenlicht trat und man sich
wunderte, woher der weiße Typ toas-
ten kann wie ein echter Jamaikaner.
Der deutsche Vorzeige-Reggaemusi-
ker ist mit seinem aktuellen Album
„Blaue Stunde“ auf Tour, auf dem er
auch auf Deutsch singt. 
20.00 Uhr, Swiss-Life-Hall

Henry Girls
Die drei Schwestern gelten mittler-
weile als eine der wegweisenden
neuen Folk-Gruppen Irlands mit welt-
weiten Konzerten und unzähligen TV-
und Radioshows. 
20.00 Uhr, Bauhof Hemmingen, 
Hemmingen

The Soapgirls
Die „Soapgirls“ kommen aus Süd-
afrika und machen Punk mit viel 
nackter Haut. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Tüsn
Populärmusik aus Berlin, die sich mit
düster-dramatischen Themen ausein -
andersetzt. So wundert es nicht, dass
das aktuelle Album den wenig opti-
mistischen Titel „Am Ende bleibt dir
nichts“ trägt. 
20.00 Uhr, Lux

Julia Kadel
Der Jazzpianistin aus Berlin-Kreuzberg
stehen mit US-Drummer David Gray
und dem britischen Kontrabassisten
Phil Donkin exzellente Partner zur
Seite, die ihrem Trio einen offenen,
neugierigen und kooperativen Spirit
verleihen. 
20.30 Uhr, Jazz Club Hannover

Oumou Sangeré
Konzert der Sängerin aus Westafrika. 
20.30 Uhr, Opernhaus

Project Pitchfork
Project Pitchfork steht für düstere
elektronische Sounds. Nach über 25
Jahren hat sich aber zum Glück eine
Routine in die Kompositionen einge-
schlichen und so klingen alte und
neue Tracks noch immer angenehm
frisch. 
20.30 Uhr, Musikzentrum

Von Liebe, Tod und Teufel
siehe 3.5. 
19 Uhr, Theatersaal der Lukasgemeinde

1000 Serpentinen Angst
Im Ballhof Zwei wird mit „1000 Ser-
pentinen Angst“ der gleichnamige au-
tobiografisch angehauchte Roman
von Olivia Wenzel auf die Bühne ge-
bracht. Das Stück wird auch am 15.5.
aufgeführt. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Agatha Christie: Tod auf dem Nil
siehe 6.5. 
19.30 Uhr, Stadtteilzentrum Ricklingen

Das Abschiedsdinner
19.30 Uhr, Neues Theater; s. 1.5.

Fokus
Der Angestelle Lawrence Newman ist
eigentlich sehr zufrieden mit seinem
Job in einem New Yorker Unterneh-
men. Bis er eine Brille verschrieben
bekommt und von Teilen seiner Um-
welt plötzlich als „jüdisch“ warhge-
nommen wird. Das Stück, das auf
Arthur Millers gleichnamigen Roman
basiert, wird auch am 24.5. aufge-
führt. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Undressed
Das Circus-Theater „Bingo“ kommt
aus Kiew nach Hannover und bringt
die spektakuläre Varieté-Show „Un-
dressed“ ins GOP. Mit dabei sind die
Gitarristin Yuliia Korolova, die Tänze-
rin Tetiana Nikolaienko oder auch die
Kontorsionistin Anastasiia Shy-
manska. Die Show gastiert bis zum 
3. Juli an der Georgsstraße. 
19.30 Uhr, GOP

Die Bösen Schwestern
20.00 Uhr, Marlene; s. 7.5.

Theater
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Extrawurst
Eigentlich geht es bei der Anschaffung
eines neuen Grills für den Tennisver-
ein nur um eine Formalität. Aber dann
wird es kompliziert, als die Forderung
nach einem Extragrill für das einzige
türkische Mitglied des Vereins auf-
kommt, obwohl besagtes Mitglied
diesen Wunsch gar nicht geäußert
hat. Die erfolgreiche Komödie „Extra-
wurst“ von Dietmar Jacobs und Mo-
ritz Netenjakob stellt schwierige
Fragen zum Zusammenleben im mo-
dernen Deutschland und sorgt für
großartige Lacher. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

Ines Anioli
20.00 Uhr, Theater am Aegi; s. 12.5.

Kerim Pamuk & 
Lutz von Rosenberg Lipinsky
Mit „Brüder im Geiste“ verwandeln
Kerim Pamuk und Lutz von Rosenberg
Lipinsky den interreligiösen Kultur-
kampf in unterhaltsames und erhel-
lendes Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Christiane Jatahy
20.00 Uhr, DHC-Hannover; s. 12.5.

I Call it Water #1 Spirit
20.30 Uhr, 
Industriehalle Bertramstraße 5D; s. 5.5.

Apollo
17.30 Uhr Wunderschön 
18.00 Uhr Contra
20.15 Uhr French Dispatch
22.30 Uhr Lucorize Pizza

Kino im Künstlerhaus
14.30 Uhr Maidan
17.30 Uhr Blutsauger
20.15 Uhr Vom Bleiben und 
Verschwinden

Kino im Sprengel
20.30 Uhr Filme aus der Kollektiv-
Filmwerkstatt LABO BXL

Peter Granzow
Der Moderator und Autor liest aus 
seinen Büchern „Im Schoß, der Leiden
schafft“ und „Störfaktor Kunde“.
20.00 Uhr, Café Lohengrin

We want Fun
21.00 Uhr, Rocker

Ev’s Good Vibrations
mit DJ J/Are. 
22.00 Uhr, Eve Klub

Jugendsünden
Musik gewordener Horror von den
80er Jahren bis 2012 mit DJ Good-
News. 22.30 Uhr, Béi Chéz Heinz

Katahaifisch
Techno-Seligkeit mit Ceres. 
23.00 Uhr, Indiego Glocksee

Spielegruppe
13.30-17.00 Uhr, Begegnungsstätte
Vahrenheide

Rund ums Leineschloss
Literarischer Spaziergang, Anmeldung
unter Tel. 168 439 45 oder buchun-
gen.hmh@hannover-stadt.de. 
14.00 Uhr, Historisches Museum, 
Eingang

Frühlingsfest HannoPark
siehe 1.5. 
14.00-24.00 Uhr, Schützenplatz

Führung durch das Opernhaus
siehe 2.5. 14.30 Uhr, Opernhaus

Infostand: Erze – 
einfach erklärt!
15.00-17.00 Uhr, Landesmuseum

Kinderzirkus Giovanni
siehe 6.5. 
16.30 Uhr, Zirkuszelt am Johanneshof

Kulinarische Fahrradtour
17.00 Uhr, Tourist-Information; s. 7.5.

Stadtteilführung durch Linden
Anmeldung unter www.visit-hanno-
ver.com/stadttouren. 18.00 Uhr, TAK -
Die Kabarett-Bühne, Eingang

Kunst - Klang - Küche
Das Ausstellungsprojekt „Kunst -
Klang - Küche“ fördert den deutsch-
syrischen Dialog und präsentiert Bil-
der, Objekte und Fotografien von
verschiedenen zeitgenössischen
Künstlern. Mit Live-Musik wird die
Ausstellung heute eröffnet. 18.00 Uhr,
Vernissage, Block 16

Kunstfestspiele Herrenhausen:
The Cube
Audiovisuelle Installation von Andrea
Boži und Julia Willms. 
19.00 Uhr, Vernissage, Kubus

Universen: Treppenhausgeflüster
Gespräch von Sri Hartini Santo und
Verena Meyer über Community, 
Empowerment und Politisches. 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Table Quiz
Fragen aus allen möglichen Bereichen
und Teams mit bis zu sechs Personen
20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Looking-Glass House
Audiovisuelle Installation Andrea Boži
und Julia Willms. 
21 Uhr, Preview, Arne-Jacobsen-Foyer

Rendezvous mit der Geschichte
Mit dem Nachtwächter Melchior in
die Vergangenheit, Stattreisen-Stadt-
spaziergang, Anmeldung unter
www.stattreisen-hannover.de. 
21.00 Uhr, Portal St. Clemenskirche,
Platz an der Basilika

Bingo
22.00 Uhr, Shakespeare

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Publikumsgespräch
The Lingering Now. 22.15 Uhr, 
Herrenhäuser Gärten, Festivalzentrum

Partys & Disco

… auch das noch
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Alexej Gerassimez 
& Klavierduo Jussen
Musik von Bartók, Miki, Gershwin,
Norman und Bernstein. 
19.30 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Electric Callboy
Metalcore. 
19.30 Uhr, Swiss-Life-Hall

Casper - ausverkauft. 
20.00 Uhr, Capitol

Church Girls
Indie Punk aus den USA: Die Church
Girls stellen mit „The Haunt“ und „Still
Blooms“ gleich zwei neue Alben vor. 
20.00 Uhr, Indiego Glocksee

Colosseum Live
Die britische Kultband „Colosseum“
kehrt mit Chris Farlowe, Clem Clemp-
son und Mark Clarke wieder auf die
Bühne zurück. Neben den Klassikern
präsentiert die Jazzrock-Band auch
Songs aus ihrem neuen Album 
„Restoration“. 
20.00 Uhr, Blues Garage, Isernhagen

Jo Van Nelsen
Famose Titel wie „Was macht der
Maier am Himalaya“ oder „Ich steh

mit Ruth gut“ geben einen ersten Ein-
druck über die Kuriosität der Schlager
und Chansons der 1920er Jahre. Jo
Van Nelsen haucht den alten Hits wie-
der Leben ein und präsentiert die wit-
zigesten und frivolsten Unikate aus
der Zeit der Weimarer Republik. 
20.00 Uhr, Isernhagenhof, Isernhagen

King Orgasmus One
Die Berliner Untergrundlegende „King
Orgasmus One“ kommt nach Hanno-
ver. Der Rapper hat sein neues Album
„Manifest“ im Gepäck. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Kuriosums Akustik Club
mit Michael Kurz / Jörg Ohse. 
20.00 Uhr, Kuriosum

Lulu & die Einhornfarm
„Im Bus wird nicht gekackt“ ist nicht
nur eine wirklich sinnvolle Devise,
sondern auch der Titel der aktuellen
Tour von Lulu und die Einhornfarm.
Die Deutschpunk-Band präsentiert
mal wieder - wie sie selbst sagt -
laute Musik mit schlechten Texten. 
20.00 Uhr, Lux

Oiro
Vier Jahre hat es gedauert, bis die
Düsseldorfer Punkrocker mit ihrem
neuen Album „Mahnstufe X“ an den
Start gehen. Mittlerweile zum Quar-
tett geschrumpft, präsentieren sich
Oiro eingedampft auf die Essenz mit
keinem Ton zu viel. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

PariPari & GrGr
70er Garage Punk und Lofi Synthpop. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Shandra Konzak 
und Assia Livchina
Chanson-Abend zum Thema „Warum
soll eine Frau kein Verhältnis haben?“. 
20.00 Uhr, Café Lohengrin

The Bigos
Polnischer Pop und Rock. 
20.00 Uhr, Strangriede Stage

Hard’n’Blue
21.00 Uhr, Frosch

Kunstfestspiele Herrenhausen:
La Monte Young
The Second Dream of The High-

Tension Line Stepdown Transformer, 
Minimal Music. 
21 Uhr, Galerie Herrenhäuser Gärten

Das Abschiedsdinner
siehe 1.5. 
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater

Undressed
18.00, 21.00 Uhr, GOP; s. 13.5.

Von Liebe, Tod und Teufel
siehe 3.5. 
19 Uhr, Theatersaal der Lukasgemeinde

Agatha Christie: Tod auf dem Nil
siehe 6.5. 
19.30 Uhr, Stadtteilzentrum Ricklingen

Der Barbier von Sevilla
siehe 7.5. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Kunstfestspiele Herrenhausen:
ANONYMO
Tanzaufführung von Tzeni Argyriou.
Wird am 15.5. wiederholt. 
19.30 Uhr, Orangerie

Lenz
19.30 Uhr, Schauspielhaus; s. 7.5.

Berotalisom - Blub, blub und blau
Präsentation des TryOut1. 
Wird auch am 15.5. gegeben. 
20.00 Uhr, Ballhof Café

Die 5te Dimension
Improshow. 
20.00 Uhr, Bürgerschule 
Stadtteilzentrum Nordstadt

Die Bösen Schwestern
20.00 Uhr, Marlene; s. 7.5.

Extrawurst
20.00 Uhr, Hinterbühne; s. 13.5.

Hannover 98
Das Improtheater-Ensemble zeigt
kurze Szenen mit Musik aus dem Mo-
ment heraus, ob nun tierische Ehebe-
ratung, visualisierter Podcast oder
eine Oper im Baumarkt. Und die 
Zuschauer*innen sind live dabei! 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Improthesen
Wenn die Theatergruppe „Improthe-
sen“ vor Ort ist, ist wieder mal das
Publikum gefragt! Ihr entscheidet wie

Theater
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sich das Programm entwickelt. Fest
steht nur eins: Spaß und Unterhaltung
sind mit Sicherheit das Ergebnis. 
20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Tina Teubner
Ohne dich war es immer so schön. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Walzer ins Nirgendwo
Eine poetische Auseinandersetzung
über Gott und die Welt, zwischen
Angst und Hoffnung. 
20.00 Uhr, Theater in der List

I Call it Water #1 Spirit
20.30 Uhr, 
Industriehalle Bertramstraße 5D; s. 5.5.

Apollo
15.45 Uhr Sing 2
20.15 Uhr Lucorize Pizza
22.45 Uhr French Dispatch

Kino am Raschplatz
11.30 Uhr Matinée: 
Alles, was man braucht

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Parallele Mütter
17.30 Uhr Vom Bleiben 
und Verschwinden
20.15 Uhr Blutsauger

Kino im Sprengel
20.30 Uhr Reality-Show 

Hannover 96 II (U23) - 
Hamburger SV II (U21)
Fußball, Herren, Regionalliga. 
13.00 Uhr, Eilenriedestadion

Das Fenster zur Welt
Von Monet bis Corinth, Führung mit
Anmeldung. 
11.00-14.00 Uhr, Landesmuseum

Auf ins Freie!
Führung für Kinderund die ganze 
Familie, mit Anmeldung. 13.00-14.00
Uhr, Landesmuseum, Museumsfoyer

Eurovision Song Contest Party
Gewinn für den richtigen Tipp! 
20.00 Uhr, Shakespeare

Fight For Your
Right (To Party)
21.00 Uhr, Rocker

It’s Your Party
1000 Eve Mega
Tracks mit DJ Olly P.
22.00 Uhr, Eve Klub

90er-Party
Grunge, Crossover, Britpop und dieser
unglaubliche Eurodance. 
Mit Dan Hammond. 
23.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

Hanzom Music Label Night
Drum’n’Bass. 
23.00 Uhr, Indiego Glocksee

Top Ranking Anniversary
Die Reggae-Party feiert Geburtstag
und mit Special Guest Warrior Sound.
Hannovers Conquering Sound und 
Selektor Mike One sind natürlich auch
mit am Start. 23.00 Uhr, Lux

Flohmarkt
8.00-16.00 Uhr, Hohes Ufer

36. Hannover-
scher Selbsthil-
fetag
Über 80 Info-
Stände der KIBIS
(Kontakt-, Infor-
mations- und Be-
ratungsstelle im
Selbsthilfebe-
reich) und von
Gruppen aus The-
menbereichen
wie Behinderun-
gen, chronische
Erkrankungen,
Sucht, psychische
Erkrankungen und
Soziales machen
die Möglichkeiten
der Unterstüt-
zung durch
Selbsthilfe für alle
Interessierten
sichtbar und er-
lebbar. Sie stehen
stellvertretend für
die fast 600

Selbsthilfegruppen in Stadt und Re-
gion Hannover. Tanzaufführungen,
ein inklusiver Kinderzirkus und Gäste
aus der regionalen Politik bereichern
das Programm, Schirmherr ist Ober-
bürgermeister Belit Onay. 10.00 Uhr,
Kröpcke

Gräser erkennen leicht gemacht
- Mardalwiese
Workshop mit Anmeldung. 
10.00-13.00 Uhr, Landesmuseum

Führung durch das Neue Rathaus
Anmeldungen unter: 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
11.00 Uhr, Neues Rathaus

Stadtspaziergang
siehe 7.5. 
11.00, 14.00 Uhr, Tourist-Information

Film

Sport

Knirpse
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Im Freien
siehe 7.5. 11.00-12.00 Uhr, 
Landesmuseum, Museumsfoyer

Kirchenführung
In einer einstündigen Führung lernen
Besucher die Geschichte und die
Schätze der Kreuzkirche Hannover
kennen. Anmeldung unter: 0511
364370. 12.10 Uhr, Kreuzkirche

Hanno(ver)nascht
Kulinarische Führung. Anmeldungen
unter: www.visit-hannover.com/stadt-
touren. 13.30 Uhr, Tourist-Information

Kinderzirkus Giovanni
siehe 6.5. 14.00, 17.00 Uhr, 
Zirkuszelt am Johanneshof

Königliche Gartenpracht
siehe 1.5. 14.00 Uhr, Großer Garten

Turmführung
Der 98 Meter hohe Turm der Markt-
kirche bietet einen großartigen Aus-
blick auf die hannoversche
Innenstadt. Schwindelfreie Interessen-
ten haben die Möglichkeit an einer
anderthalb Stunden langen Führung
durch den Turm teilzunehmen. 
Anmeldung unter: 0511 364370.
14.00 Uhr, Marktkirche

Frühlingsfest HannoPark
siehe 1.5. 
14.00-24.00 Uhr, Schützenplatz

atelier:performance #36: 
Frauke Materlik
Frauke Materlik ist Künstlerin, Gärtne-
rin und Landschaftsarchitektin. In
ihrer neuen Performance beschäftigt
sie sich mit dem Thema „Linien“ und
der tieferen Bedeutung, welche diese
in unterschiedlichen Kontexten haben
können. 15.00 Uhr, Studio Ilka Theu-
rich

Bes... und weitere Geschichten
Literaturvortrag, Anmeldung unter
Tel. 168 421 20 oder museenkulturge-
schichte@ hannover-stadt.de. 
15.00 Uhr, Museum August Kestner

Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
s. 7.5. 15.00 Uhr, Tourist-Information

Frauke Materlik
Die neue Performance Künstlerin,
Gärtnerin und Landschaftsarchitektin
mit dem Titel „linie“ untersucht ge-
rade und organische Linien, Spuren,
die verwischen, Verbindungen, Unter-
brechungen, Verknüpfungen und
Kreise, die sich schließen. 
15.00 Uhr, Faust Zinsserhalle

Was fließt wohin?
Naturkundlicher Rundgang, Anmel-
dung auf www.natourwissen.de.
15.00 Uhr, Maschsee Nordufer, Anleger

Mörder-Tour mit dem Segway
15.00-18.00 Uhr, 
Gottfried Wilhelm Leibniz Universität

Kunst - Klang - Küche
Das Ausstellungsprojekt „Kunst -
Klang - Küche“ fördert den deutsch-
syrischen Dialog und präsentiert Bil-
der, Objekte und Fotografien von
verschiedenen zeitgenössischen
Künstlern. 15.00-18.00 Uhr, Block 16

Das soll ein Denkmal sein?
17.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Looking-Glass House
siehe 13.5. 21.00 Uhr, Vernissage,
Arne-Jacobsen-Foyer

Aus Liebe zum Frieden
Benefizkonzert für Hilfsprojekte in der
Ukraine. 
11.00 Uhr, Opernhaus

Kunstfestspiele Herernhausen:
Mark Andre & Ingo Metzmacher
„rwh 1–4“. 
Konzert mit über 200 Sängern. 
11 Uhr, Hannover Congress Centrum

Klassik-Extra
Cornelius Meister, die NDR Radiophil-
harmonie und Solisten spielen Zemlin-
skys Seejungfrau. 
11.30, 18.00 Uhr, Großer Sendesaal
des NDR

Sub 5
A-Cappella-Quintett. 
16.00 Uhr, Theater in der List

Duo D’Aragon
Orgel und Trompete. 
17.00 Uhr, St. Joseph-Gemeinde

Federspiel
Das Bläserensemble „Federspiel“
kommt aus Österreich und kombiniert
die Musik seiner Heimat mit Einflüs-
sen aus anderen Musikkulturen. 
17.00 Uhr, Schloss Landestrost, 
Neustadt

Mundwerk und Mixed Voices
Chorkonzert. 
17.00 Uhr, Goetheschule

Martin Ehlbeck
Martin Ehlbeck war rund 30 Jahre Kir-
chenmusiker an der Herrenhäuser Kir-
che. Sein Abschied fiel mitten in die
Zeit starker Coronabeschränkungen
und musste in kleinem Rahmen und,
für einen Musiker sehr bedauerlich,
ziemlich still „über die Bühne gehen“.
Das soll nicht so stehen bleiben. Mit
diesem Orgelkonzert können Sie ihn
an „seiner“ Orgel mit Kompositionen
von Dietrich Buxtehude, Johann Sebas-
tian Bach, Max Reger, Philip Glass
und Karl Jenkins erleben. 
18.00 Uhr, Herrenhäuser Kirche

15     Sonntag
Stadt und Region Hannover

Musik
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Projektor
„Projektor“ ist die neue Band des jun-
gen Saxophonisten Phillip Dornbusch.
Jüngste Veröffentlichung ist das
Album „Reflex“, welches mit interes-
santen und neuen Konzepten der
Jazzmusik experimentiert. 
18.00 Uhr, Rampe

Fit for an Autopsy
Deathcore aus New Jersey. 
19.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

Ghost
Imperatour Europe 2022, 
Support: Uncle Acid & The Dead Beats
and Twin Temple. 
19.00 Uhr, ZAG-Arena

Alte Musik zur Monatsmitte
Konzertreihe des Instituts für Alte
Musik und des Clavier e. V. 
19.30 Uhr, HMTMH 
Kammermusiksaal Plathnerstraße

Agronautiks
Trauben über Gold Tour 2022. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Annisokay
Metalcore. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Heinz Rudolf Kunze 
& Verstärkung
Der Wahrheit die Ehre. Die Tour zum
40jährigen Bühnenjubiläum. 
20.00 Uhr, Capitol

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Marie Spaemann
Feinkost Lampe Konzert mit der 
Singer-Songwriterin und Cellistin. 
20.00 Uhr, Orangerie

Pudeldame
Neue deutsche Popmusik aus Berlin. 
20.00 Uhr, Lux

R(h)apsodie & Comedy
Neues Kleinkunstfestival im Deister.
Mehr auf Seite 77.
13.00 Uhr, 
www.deister-kleinkunstfestival.de

Undressed
14.00, 17.00 Uhr, GOP; siehe 13.5. 

Agatha Christie: Tod auf dem Nil
siehe 6.5. 
15.30 Uhr, Stadtteilzentrum Ricklingen

Anatomy of a Suicide
Carol, Anna und Bonnie sind eine
Großmutter, zwei Mütter, drei Töch-
ter. Während Carol und Anna den
Freitod wählen und Suizid begehen,
bricht Bonnie diesen Kreislauf der Ab-
hängigkeit und bleibt am Leben. Das
Stück wird auch am 29.4. aufgeführt. 
17.00 Uhr, Schauspielhaus

Kunstfestspiele Herrenhausen:
ANONYMO
18.00 Uhr, Orangerie; s. 14.5.

Der Liebhaber
18.30 Uhr, Opernhaus; s. 5.5.

Die Frau wird schöner 
mit jedem Glas Bier
Der Truck-Stop-Abend mit 
Gerhardt und Niggemeier. 
18.30 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

1000 Serpentinen Angst
siehe 13.5. 
19.00 Uhr, Ballhof Zwei

Aufzeichnungen aus dem 
Kellerloch. Bei nassem Schnee
Als Fjodor Dostojewski seine Erzäh-
lung „Aufzeichungen aus dem Keller-
loch“ verfasste, litt er unter
epileptischen Anfällen und stand
wegen hoher Spielschulden vor dem
Bankrott. Das Werk gilt als erster exis-
tenzialistischer Roman und es ist nicht
eindeutig geklärt, welche Teile auto-
biografischer Natur sind. 
19.00 Uhr, Ballhof Eins

Berotalisom - Blub, blub und blau
20.00 Uhr, Ballhof Café; s. 14.5.

Extrawurst
20.00 Uhr, Hinterbühne; s. 13.5.

Apollo
15.45 Uhr Sing 2
18.00 Uhr French Dispatch
20.15 Uhr 972 Breakdowns - 
Auf dem Landweg nach New York

Hochhaus-Lichtspiele
11.00 Uhr Eine Nacht im Louvre: 
Leonardo Da Vinci

Kino am Raschplatz
11.00 Uhr Heinrich Vogeler -
Aus dem Leben eines Träumers
11.30 Uhr Matinée: 
Alles, was man braucht

Kino im Künstlerhaus
11.00 Uhr Rita und Harald Schneider 
14.30 Uhr Parallele Mütter
17.00 Uhr Vom Bleiben 
und Verschwinden
19.30 Uhr Blutsauger

Womansplained
Feministische Lesebühne mit Antonia
Josefa, Lea Reich, Larissa und Ruby
schreibt Zeugs. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

HSC Hannover - FFC Renshausen
Fußball, Frauen, Oberliga. 
15.00 Uhr, VW-Podbi-Sportpark

SV Arminia - Heeslinger SC
Fußball, Herren, Oberliga. 
15.00 Uhr, Rudolf-Kalweit-Stadion

Hannover 96 - FC Ingolstadt 04
Fußball, Herren, 2. Bundesliga. 
15.30 Uhr, HDI-Arena

Krümelzeit
Sonntagserlebnis für Kinder ab 4 Jah-
ren und Familie. 
15.00 Uhr, Hölderlin Eins

Faust-Flohmarkt
siehe 8.5. 
7.00-17.00 Uhr, Faust Freigelände

Internationaler Museumstag
Workshop mit Anmeldung. 
10.00-18.00 Uhr, Landesmuseum

Kinderzirkus Giovanni
siehe 6.5. 11.00 Uhr, 
Zirkuszelt am Johanneshof

Kunst - Klang - Küche
Das Ausstellungsprojekt „Kunst -
Klang - Küche“ fördert den deutsch-
syrischen Dialog und präsentiert Bil-
der, Objekte und Fotografien von
verschiedenen zeitgenössischen
Künstlern. Heute findet im Rahmen
der Ausstellung eine Matinée mit kuli-
narischen Spezialitäten statt. 12.00
Uhr, Block 16

Hannover-Leine-Ihme-Tour 
mit dem Segway
12.30-14.00 Uhr, Gottfried Wilhelm
Leibniz Universität

Theater

Film

Literatur

Sport

Knirpse
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Verkaufsoffener Sonntag 
mit großem Kinderfest
13.00 Uhr, Innenstadt, Burgdorf

Kleine Minigärten 
fürs Kinderzimmer
Workshop mit Anmeldung. 
13.00-17.00 Uhr, Landesmuseum

Botanische Kostbarkeiten
Sonntagstour, Anmeldung:
www.natourwissen.de. 
14.00 Uhr, Berggarten, Schmuckhof

Der Hauptbahnhof Hannover
siehe 1.5. 
14.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Königliche Gartenpracht
siehe 1.5. 14.00 Uhr, Großer Garten

Stadtspaziergang
14.00 Uhr, Tourist-Information; s. 7.5.

Toleranter, offener, anders
14.00 Uhr, Evangelisch-Reformierte
Kirche

Frühlingsfest HannoPark
siehe 1.5. 
14.00-22.00 Uhr, Schützenplatz

Der Stadtfriedhof Engesohde 
literarisch
Führung mit Marie Dettmer, Anmel-
dung unter Tel. 168 438 01 oder um-
weltkommunikation@hannover-stadt.
de. 15.00 Uhr, Friedhof Engesohde

Israeltag
Musik, israelisches Essen und ein viel-
fältiges Bühnenprogramm zeichnen in
diesem Jahr den Israeltag aus. Das

Fest wird wie immer von der Deutsch-
Israelishen Gesellschaft Hannover
ausgerichtet und ist eine gute Gele-
genheit, mehr über Israel, von dem in
den deutschen Medien häufig ein düs-
teres Bild gezeichnet wird, näher ken-
nenzulernen. 
15.00 Uhr, Villa Seligmann

Leibniz 
und die Kartoffeln des Zaren
Stätten der Verfolgung und des 
Widerstandes, Stadtführung mit Statt-
reisen, Buchung unter 
www.stattreisen-hannover.de. 
15.00 Uhr, Neustädter Hof- 
und Stadtkirche St. Johannis

Oskar Gröning und andere 
späte Verfahren gegen 
NS-Beschuldigte
Bericht von Oberstaatsanwalt Dr. Jens
Lehmann, Anmeldung unter 
www.gedenkstaette-ahlem.de. 15.00
Uhr, Mahn- und Gedenkstätte Ahlem

Verführung zum Tango
siehe 1.5. 15.00 Uhr, Tango Milieu

Kleidertauschparty
Maximal zehn saubere Kleidungsstü-
cke und maximal 5 Accessoires mit-
bringen! 15.00-19.00 Uhr,
Stadtteilzentrum Ricklingen

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Pub-Quiz
20.00 Uhr, Shakespeare

Konzert am Mittag
siehe 2.5. 
13.00 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

Hundreds
Melancholischer Elektropop und eine
tolle Stimme machen die Musik von
Hundreds zu einem echten Erlebnis.
Unter anderem nach einem außerge-
wöhnlichen Konzert in der Elbphilhar-
monie ist die Gruppe zu ihrem
10-jährigen Jubiläum wieder auf Tour. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

The Devils
Rock’n’Roll-Duo aus Italien, das die
Quintessenz von Sex, Drugs and
Rock’n’Roll perfekt einfängt – also
White Stripes in schmuddelig! 
20.00 Uhr, Lux

Tim Vantol
Better Days Tour 2022. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Apollo
17.30 Uhr Lucorize Pizza 
20.15 Uhr WoMonGay: 
Eine total normale Familie

Kino am Raschplatz
20.30 Uhr Eine private Angelegenheit

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Blutsauger
17.30 Uhr Vom Bleiben 
und Verschwinden
20.15 Uhr 3 Tage in Quiberon

KIKUBÖ 2022
Großes Kindertheaterfest mit rund 40
professionellen Theatergruppen aus
ganz Deutschland von Puppentheater
bis Tanztheater Es wird gespielt, ge-
zaubert, getanzt, musiziert, es gibt
Clowns und es wird mit dem Publi-
kum improvisiert. Anmeldung unter
stephanie.kroehnert@hannover-
stadt.de. 9.00 Uhr, Pavillon

16     Montag
Stadt und Region Hannover
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Montags-Café
siehe 2.5. 
15.00 Uhr, ehem. Rathaus Vinnhorst

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Opera Insiders
Probenbesuche, Meet & Greet mit
Opernprofis und mehr. Anmeldungen
unter xchange@staatstheater-hanno-
ver.de. 18.00 Uhr, Opernhaus,
Marschnersaal

Klasse & Kampf
Warum Armut in Deutschland gewollt
ist, Sarah-Lee Heinrich und Christian
Baron sprechen mit Mariel Reichard.
20.00 Uhr, Literarischer Salon, 
Conti-Foyer

Table Quiz
siehe 2.5. 20.00 Uhr, Irish Pub

Tablequiz mit Fränkie und Fronkh
Der ultimative Hirnschmalz-Battle,
Anmeldung bis zum 15.5. unter 
dernachbarincafe@
kulturzentrum-faust.de. 
20.00 Uhr, Faust Der Nachbarin Café

Duo Amabile
Mit Klarinette und Akkordeon laden
die jungen Musikerinnen Paula Bre-
land und Anna-Katharina Schau zu
einem bunten Programm von Opern-
arien aus Italien über feurige Tangos
bis hin zu Jazz. 
18.00 Uhr, Jugendkirche Hannover

Konzert
Mit der Gesangsklasse 
von Prof. Dr. Peter Anton Ling. 
19.00 Uhr, HMTMH 
Kammermusiksaal Plathnerstraße

The Hannover Irish Session
19.00 Uhr, Kuriosum; s. 3.5.

Brahms-Abend
Mit der Violoncelloklasse von 
Prof. Leonid Gorokhov und den 

Klavierklassen der HMTMH. 
19.30 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

Hrubá Hubda
Tschechische Folklore und Jazzpop. 
19.30 Uhr, Schloss Landestrost, 
Neustadt

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Vision String Quartet
Im Rahmen der „Nahklang“-Konzert-
reihe spielt das Vision String Quartet
Werke von Anton Webern und Béla
Bartók, aber auch Jazz- und Popmusik. 
19.30 Uhr, Orangerie

Nahklang 2022: 
Vision String Quartet
Jazz und Pop. 
19.30 Uhr, Galerie Herrenhäuser Gärten

Cunninlynguists
Conscious Rap aus Georgia, Support:
Sadistik (Alternative HipHop). 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Mia Morgan
Düsterer Indie-Pop mit abgründigen
Texten. 
20.00 Uhr, Lux

Smokey Brights
Das Quartett aus Seattle spielt 70s
Rock, Rock’n’Roll und Disco. Support:
Walgrin, das experimentelle Pop-Pro-
jekt der aus Vancouver stammenden
Komponistin, Sängerin und Violinistin
Tegan Wahlgren. 
20.00 Uhr, Hölderlin Eins

Classical Next: Opening
Eröffnungskonzert zum größten inter-
nationalen Branchentreff zur Zukunft
der klassischen Musik. Der Konzert-
abend wartet mit dem Asambura 
Ensemble, Laura Ayoub, Ayanna 
Witter-Johnson und Jason Yarde auf. 
20.30 Uhr, Opernhaus

Ruby Tuesday: A/LPACA
Garage-Punk und Kraut-Rock. 
21.15 Uhr, Café Glocksee

Shorts
Offene Probe von Landerer & Com-
pany im Rahmen der TanzOffensive
2022. 
19.00 Uhr, Eisfabrik

Ein Mann seiner Klasse
Nach dem Roman von Christian
Baron. Wird auch am 25.5. gespielt. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Hedwig and the angry Inch
Musical von John Cameron Mitchell
und Stephen Trask über die Drag-
queen Hedwig und ihre Band. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Die Comedy-Company
„Alles dreht sich um das Eine“ - 
nämlich um die Eingebungen des 
Publikums. Freestyle- und Improvi -
sations-Comedy mit Stefan Graën 
und Michael von Zalejski. 
20.00 Uhr, Marlene

17    Dienstag
Stadt und Region Hannover
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Roberto Capitoni
Vom Schwaben-Punk zum Comedian,
Comedy. 
20.15 Uhr, Apollo

I Call it Water #1 Spirit
siehe 5.5., 20.30 Uhr, 
Industriehalle Bertramstraße 5D

Apollo
17.30 Uhr Das Ihme Zentrum

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr Blutsauger
18.00 Uhr Black? White? Human!:
Rassismus begegnen!
20.15 Uhr Black? White? Human!: 
Wir sind jung, wir sind stark 

Große Erzählungen 
der Weltliteratur
Anton Tschechow: Die Dame mit dem
Hündchen, Lesung und Kommentie-
rung mit Sonja Beißwenger und Hanjo
Kesting. 17.00 Uhr, Neustädter 
Hof- und Stadtkirche St. Johannis

Anschnitt - Das Büchermagazin
Kathrin Dittmer, Jan Ehlert und Volker
Petri empfangen dieses Mal den Autor
und Literaturkritiker Thomas Schaefer.
19.30 Uhr, Literaturhaus Hannover

Nachtbarden
Lesebühne mit Johannes Weigel,
Ninia LaGrande, Kersten Flenter, 
Tobias Kunze und Gästen. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

KIKUBÖ 2022
siehe 16.5. 9.00 Uhr, Pavillon

Spinnstube
siehe 3.5. 
10.00 Uhr, Kulturtreff Roderbruch

Blick hinter die Kulissen
Führung durch das Schauspielhaus.
Anmeldung erforderlich! 
15.00-16.00 Uhr, Schauspielhaus, Foyer

Russischer Liederabend
16.00-17.30 Uhr, Begegnungsstätte
Vahrenheide

Blaue Stunde mit Petra Kunik
Salongespräch und Ausstellungsbe-
such. 18.00 Uhr, Villa Seligmann

Der Hauptbahnhof Hannover
siehe 1.5. 
18.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Friederike Westerhaus 
im Gespräch
Mit dem vision string quartet. 
18.00 Uhr, Herrenhäuser Gärten, 
Festivalzentrum

Free english speaking table
19.30 Uhr, Shakespeare

orgel:impuls
18.30-19.00 Uhr, Markuskirche

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Raue Einstellungsbilder
Konzert und Performance von Clara
Frühstück und Samuel Schaab. 
19.30 Uhr, Galerie Herrenhäuser Gärten

Classical Next: Showcase Festival
Konzerte mit Constantinople & Ablaye
Cissoko, Ensemble for New Music 
Tallinn, Natalia Merlano Gomez, 
Morphosis Duo anschl. Club Show -
cases auf Cumberland mit 
DJ Cannelle, Layale Chaker & 
Sarafand und Kai Schumacher. 
20.00 Uhr, Schauspielhaus

Lea Porcelain
Post-Punk. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

The Untouchables
Die Band „The Untouchables“ begeis-
tert mit Jazz-Klassikern, aber auch mit
freien Improvisationen und einer eige-
nen Stilrichtung. 
20.00 Uhr, Marlene

Seitwärts 
Avandgarde Jazz Session
Wilson Novitzki und Uli Hoffmann aus
Hannover haben sich zu einem Duo
aus Gitarre und Schlagzeug zusam-
mengefunden und stehen für improvi-
sierten Jazz und Punk. 
20.30 Uhr, Kulturpalast Linden

Die Abenteuer der Musik-Piraten
Figurentheater ab vier Jahren. 
11.00 Uhr, Figurentheaterhaus

Undressed
19.30 Uhr, GOP; s. 13.5.

Kafka Off Beat
Das Ensemble fensterzurstadt inter-
pretiert Texte von Kafka - mal wieder.
Die Wiederaufnahme von „Kafka Off
Beat“ findet wieder hinter Glas in der
Alten Tankstelle statt. 
20.00 Uhr, Alte Tankstelle

Apollo
17.30 Uhr Wunderschön
20.15 Uhr House of Gucci

Kino am Raschplatz
20.45 Uhr Mr Smith geht nach 
Washington

Kino im Künstlerhaus
14.30 Uhr Blutsauger
17.00 Uhr 3 Tage in Quiberon
19.30 Uhr Minority Report

Knirpse
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Medienhaus Hannover
20.00 Uhr Hannover vor dem 
2. Weltkrieg

Qigong
11.00 Uhr, 
Begegnungsstätte Vahrenheide

Kulturimbiss: 
Eifleck und Federstrich
Workshop mit Anmeldung. 
12.00-12.30 Uhr, Landesmuseum

Offene Treffpunkte mit 
Programmangebot
14.30-16.45 Uhr, Begegnungsstätte
Heilig-Geist-Kirche

Offener Smartphone- 
und Tablet-Treff
15.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Rodewaldstraße

Biodanza – Tanz der Lebens-
freude und Begegnung
16.00-17.30 Uhr, Begegnungsstätte
Vahrenheide

Mein Lieblingsbild: Paula
Workshop mit Anmeldung. 
16.30 Uhr, Landesmuseum

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Stolpersteine – 
Geschichte in der Stadt
Führung, Anmeldung unter 
030 - 22 01 26 34 (Mo-Fr 8-18 Uhr)
oder service@freiheit.org. 17.00 Uhr,
Historisches Museum, Eingang

Wenn alle Brünnlein fließen ...
Stätten der Verfolgung und des 
Widerstandes, Stadtführung mit 
Stattreisen, Buchung unter
www.stattreisen-hannover.de. 
18.00 Uhr, Neustädter Hof- 
und Stadtkirche St. Johannis

Selbstbestimmt
Frauen und das Recht am eigenen
Körper, Buchvorstellung und Diskus-
sion mit Gesine Agena, Patricia Hecht
und Dinah Riese. Anmeldung unter
anmeldung@taz-nord.de. 
19.00 Uhr, Faust Warenannahme

Das hannoversche Rudelsingen
Gemeinsames Singen mit David 

Rauterberg und Matthias Schneider.
19.30 Uhr, Pavillon

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Friederike Westerhaus im 
Gespräch
Mit Clara Frühstück und Genevieve
Murphy. 20.45 Uhr, Herrenhäuser
Gärten, Festivalzentrum

Selbstverteidigung 
und Bewegung
9.00-9.50, 10.00-10.50 Uhr, 
Begegnungsstätte Vahrenheide

Beratungstag 2022
Unter dem Titel „Digital und resilient
in die Zukunft“ will der diesjährige
Online-Beratungstag der Wirtschafts-
förderung Hannover Informationen
zur Digitalisierung und den damit ver-
bundenen Veränderungen von Betrie-
ben und ihren Geschäftsmodellen
vermitteln. Anmeldungen zur Veran-
staltung können unter www.wirt-
schaftsfoerderung-hannover.de
erfolgen. 
14.00-18.00 Uhr, 
www.beratungstag-hannover.de

Bechstein Young Professionals:
Jacopo Giovannini
Der italienische Pianist Jacopo 
Giovannini spielt Werke von Medtner
und Rachmaninow. 
19.00 Uhr, C. Bechstein Centrum

Joscho Stephan Trio feat. Costel
Nitescu & Thimo Niesterok
Der Jazzgitarrist Joscho Stephan kehrt
mit dem rumänischen Geiger Costel
Nitescu und dem Trompeter Thimo
Niesterok zu den Wurzeln des Gypsy
Swing zurück und präsentiert eine
Hommage an Django Reinhardt und
Louis Armstrong. 
19.00 Uhr, Vasati-Kubus

Das große Schlagerfest XXL
Mordsgaudi mit Florian Silbereisen. 
19.30 Uhr, ZAG-Arena

Holz in der Uhle
siehe 5.5. 
19.30 Uhr, HMTMH 
Kammermusiksaal Uhlemeyerstraße

Konzert
Mit der Violinklasse 
von Prof. Ulf Schneider. 
19.30 Uhr, HMTMH 
Kammermusiksaal Plathnerstraße

Konzert des Hochschulorchesters
Musik von Beethoven und Brahms. 
19.30 Uhr, HMTMH 
Richard-Jakoby-Saal

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Genevieve Murphy
I Don’t Want To Be An Individual All
On My Own, Musik und Performance. 
19.30 Uhr, Orangerie

8. Sinfoniekonzert
Musik von Mahler und Schostako-
witsch unter anderem mit dem 
Cellisten Leonard Elschenbroich. 
20.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Classical Next: Showcase Festival
Konzerte mit Seth Parker Woods, Petri
Kumela, Gabriel Pareyon, Flex Ensem-
ble & Yoann Trellu anschl. Club Show-
cases auf Cumberland mit
Nonclassical DJs, NeoQuartet und
Phase Duo. 
20.00 Uhr, Schauspielhaus

Online

19  Donnerstag
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Denzel Curry
Rap aus den USA mit düsterem und
aggressiven Trap-Sound. 
20.00 Uhr, Capitol

MC Fitti
Autoscooter Tour 2022. 
20.00 Uhr, Indiego Glocksee

We Invented Paris
Die Indie-Band „We Invented Paris“
prägte die 2010er Jahre in Deutsch-
land wie fast keine andere Schweizer
Band. Nun holt die Gruppe um Flavian
Graber ihre Jubiläumstour von 2020
nach. 
20.30 Uhr, Pavillon

Elena Steri
Die junge Songschreiberin präsentiert
ihr Erstlingswerk „chaotic energy“. 
21.00 Uhr, Feinkost Lampe

Das Geld liegt auf der 
Fensterbank, Marie
Friedolin Müller und Wiebke Eymess
präsentieren ihr Jubiläumsprogramm
„Nummernschieben“..
20.00 Uhr, Kulturkaffee Rautenkranz

Roger Stein
„Alles vor dem aber... ist egal“ sagt
Roger Stein. Der Multiinstrumentalist
singt heute Lieder mit hintergründig
bis frechen Texten. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Werner Momsen
Schaum vorm Mund - Comedy mit
dem Klappmaul Werner Momsen. 
20.00 Uhr, Stadtteilzentrum Weiße Rose

I Call it Water #1 Spirit
siehe 5.5. 20.30 Uhr, 
Industriehalle Bertramstraße 5D

Apollo
18.00 Uhr Fantastische Pilze
20.15 Uhr Drive my car

Faust Kunsthalle
19.30 Uhr This Rain Will Never Stop

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: 
Knerten traut sich

WortOrt: Wolfram Hänel 
& Ulrike Gerold
Krimi-Lesung „Der Tote vom Stein-
tor“, musikalisch begleitet von Arndt
Schulz an der Gitarre. Anmeldung
unter (05 11) 89 75 58 22 oder
info@kultur-in-vinnhorst.de. 
19.00 Uhr, ehem. Rathaus Vinnhorst

LindenLiest
mit Selene Mariani und Katja Merx.
19.30 Uhr, Beratungscenter Lindener
Markt

Erwin Kostedde – Deutschlands
erster schwarzer Nationalspieler
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe
„Nachspielzeit“ wird das Buch „Erwin
Kostedde - Deutschlands erster
schwarzer Nationalspieler“ vorge-
stellt. Das Buch entstand in Zusam-
menarbeit mit dem Journalisten
Alexander Heflik und erzählt die 
Lebensgeschichte von Kostedde.
20.00 Uhr, SV Arminia

Macht Worte!
Bei „Macht Worte!“ streiten sich
Slam-Poeten aus ganz Deutschland
um die Gunst und die Herzen der 
Zuschauer. Moderiert wird der Abend
von Henning Chadde und Jörg 
Smotlacha. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Fahrradtour durch 
Marienwerder
14.00 Uhr,Treffpunkt an der 
Grundschule Marienwerder

Pelikan Tintenturm
Historische Führungen. Anmeldung
unter: fuehrungen@tintenturm.de.
15.00 Uhr, Pelikan TintenTurm

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Grüne-Tour mit dem Segway
17.00-19.00 Uhr, Neues Rathaus

Die Schamanen in Bhutan
Vortrag von Johanna Prien-Kaplan.
19.00 Uhr, Hölderlin Eins

Claudia Schumacher 
& Teresa Bücker
Häusliche gewalt. 
Gespräch mit Jutta Rinas. 
19.30 Uhr, Literaturhaus Hannover

Nachtwächter Melchior
siehe 5.5. 
21.00 Uhr, Beginenturm

Classical Next: 
Next Innovation 
Award Ceremony
Konzert mit Zubin Kanga. 
11.30 Uhr, Schauspielhaus

Blues Joint Session
19.00 Uhr, VfB Hannover-Wülfel

Vortex #2: Pandemic Whirls
Performance-Multimedia Konzert, 
mit Pia Davila. 
19.00 Uhr, Tonstudio Tessmar

Konzert des Hochschulorchesters
siehe 19.5. 
19.30 Uhr, HMTMH Richard-Jakoby-Saal

Shadi Kassaee
Bachelor-Abschlusskonzert Komposition. 
19.30 Uhr, Klecks Theater

Film

Literatur

… auch das noch

20     Freitag
Stadt und Region Hannover

Musik
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8. Sinfoniekonzert
siehe 19.5. 
20.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Larideé
Mit französischem Charme präsentiert
die Gruppe Larideé Chansons, tradi-
tionelle Tänze und eigene Fabelverto-
nungen von Jean De La Fontaine. Der
vielstimmige Gesang und die vielfäl-
tige Instrumentierung sorgen für eine
lebendige und mitreißende Musik. 
20.00 Uhr, Kanapee

Bevor Du mich schön trinkst
Texte von Kersten Flenter und Musik
von Christoph Knop mit Band. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Chuck Ragan
Singer-Songwriter. Support: Jesse Ahern.
20.00 Uhr, Capitol

Daendelion
Bluesrock, Country. 
20.00 Uhr, Strangriede Stage

Kate Nash
Singer-Songwriterin. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

McEbel
Die One-Man-Bluesband. 
20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Nina Chuba
„Live 2022“. Support: Anaïs. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Pensen Paletti
Pensen Paletti steht nicht nur mit den
Bands „Monsters Of Liedermaching“
und „Das Pack“ auf der Bühne, son-
dern ist auch solo unterwegs. Mit von
der Partie ist dann auch seine selbst-
gebastelte Bumm-Gitarre. 
20.00 Uhr, Lux

Sarah Brendel
Folk mit der Sängerin, Gitarristin und
Pianistin. 
20.00 Uhr, Ev.-ref. Gemeindezentrum

TOKUNBO
Die Sängerin und Songwriterin TO-
KUNBO stand von 1998 bis 2013 mit
der Soul- und Jazzcombo „Tok Tok
Tok“ auf der Bühne. Seitdem ist sie
als Solokünstlerin unterwegs. Mit
„Golden Days“ veröffentlichte die

Künstlerin nun ihr drittes eigenes
Album. 
20.00 Uhr, Pavillon

Team Scheiße - ausverkauft. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

The Briccs
Rock’n’Roll. 
20.00 Uhr, Marlene

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Olicía
Mehrstimmig verrücktes Pop-Duo. An-
schließend gibt es im Festivalzentrum
das Kay Le Fay DJ-Set zu hören. 
21.00 Uhr, Orangerie

Das wirkliche Leben
Die Autorin Adeline Dieudonné hat
mir „Das wirkliche Leben“ eine be-
klemmende Familiengeschichte ge-
schaffen, die von Ran Chai Bar-zvi auf
die Bühne des Ballhof Eins gebracht
wird. Das Stück wird auch am 28.5.
aufgeführt. 
19.30 Uhr, Premiere, Ballhof Eins

Dennis Grundt
In seinem Comedyprogramm „Ge-
schnitten und unzensiert“ berichtet
Dennis Grundt von informativen und
absurden Erlebnissen auf Technopar-
tys, bei Rossmann oder auf Spiele-
abenden. 
19.30 Uhr, Pavillon

Der Barbier von Sevilla
siehe 7.5. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Der Spieler
Hauslehrer Aleksej ist in Polina ver-
liebt, die aber leider bereits ein Auge
auf den reichen Franzosen De Grieux
geworfen hat. Außerdem schuldet 
Polinas Vater dem angebeteten Geld.
Der von Geldsorgen und Spielsucht
getriebene Dostojewski hat das Stück
„Der Spieler“ in nur wenigen Tagen
fertiggestellt. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Pierrot lunaire
Konzert und Performance. 
19.30 Uhr, DHC-Hannover

Undressed
19.30 Uhr, GOP; siehe 13.5. 
Das Helena-Prinzip
Solostück von Miguel del Arco, das
die antike Figur der Helena von Troja
in den Mittelpunkt stellt. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Frank Fischer
Gelegentlich hat man den Eindruck,
nur noch von Verrückten umgeben zu
sein. Frank fischer geht es genauso
und so beobachtet er fleißig und er-
stellte aus einen Schlussfolgerungen
das Programm mit dem mehr als 
passenden Titel „Meschugge“. 
20.00 Uhr, Bauhof Hemmingen, 
Hemmingen

Theater
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Extrawurst
20.00 Uhr, Hinterbühne; s. 13.5.

Kafka Off Beat
siehe 18.5. 
20.00 Uhr, Alte Tankstelle

Manbuhsona
Tanzstück der Gruppe Ivona. 
20.00 Uhr, Eisfabrik

Philipp Scharrenberg
Realität für Quereinsteiger, Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Tahnee
Der Name ihres Programms lässt es
bereits vermuten: „Vulvarine“ heißt
es und will keine Fragen offen lassen,
wenn es um Sexualität geht. Gewürzt
mit vielen Lachern ist so ein unterhalt-
samer Abend vorprogrammiert. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Apollo
10.30, 20.15 UhrBelfast 
18.00 Uhr Mahendra Highway-Quer
durch Nepal

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: 
Knerten traut sich

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr Parallele Mütter
18.00 Uhr Stand up my beauty
20.15 Uhr Sechs Tage unter Strom

Kino im Sprengel
20.30 Uhr Reisen mit dem Wind

Sultan & Kaiser
In seinem Buch „Sultan & Kaiser“ be-
schreibt Thomas Weiberg die bemer-
kenswerte Beziehung zwischen dem
deutschen Kaiser Wilhelm II. und dem
türkischen Sultan Abdül Hamid II.
19.00 Uhr, Schloss Marienburg, 
Pattensen

Hinnerk Baumgarten
Younger sän ewer, Lesung. 
19.30 Uhr, Pelikan TintenTurm

25. Nordstadtschnack
Poetry Slam mit Gerrit Wilanek. 
20.00 Uhr, Bürgerschule 
Stadtteilzentrum Nordstadt

Christiane Möbus: 
Küsse vom König
16.00-17.00 Uhr, Sprengel Museum

We want Fun
21.00 Uhr, Rocker

Eve’s Good Vibrations
mit DJ Arne. 22.00 Uhr, Eve Klub

Dunkle Vorahnung
Techno-Party mit 
DJ Gigola + The Mamagei Crew. 
23.00 Uhr, Indiego Glocksee

Open Whisky
Das größte Tasting-Event der Region
mit 300 offenen Spirituosen (Whisky,
Rum, etc.). Cavallo

Fund oder Schund?
Workshop mit Anmeldung. 
11.00-16.00 Uhr, Landesmuseum

Spielegruppe
13.30-17.00 Uhr, 
Begegnungsstätte Vahrenheide

Tag der Nachbarschaft
Lokale Institutionen und Vereine
laden vor dem Bürgerhaus Misburg zu
Spielen, Sport, Musik und Tanzen ein,
dazu gibt es Infostände, Kuchen, 
Waffeln, Kinderschminken und vieles
mehr. 15.00 Uhr, Bürgerhaus Misburg

Europäischer Nachbarschaftstag
und Mobi Rick
Mit dem Stefanie Schweizer 
und Nada Ismail. 
15.00 Uhr, Stadtteilzentrum Ricklingen

Lyrik und Geschichten 
im Großen Garten
Literarische Führung mit Marie 
Dettmer, Anmeldung unter (01 57) 
82 39 75 34. 15.00 Uhr, Großer Garten

Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
s. 7.5. 16.00 Uhr, Tourist-Information

Das Vermächtnis
In Gesprächen und gelesenen Szenen
werden Einblicke in das Stück „Das
Vermächtnis“ von Matthew Lopez ge-
geben. Das Werk handelt um einen
schwulen Mann, der den nächsten
Generationen etwas hinterlassen will
und gleichzeitig mit seiner Vergan-
genheit zu kämpfen hat. Das Stück
wird auch am 26.5. aufgeführt. 
18.30 Uhr, Schauspielhaus, Foyer

Christen in Indien
Vortrag von Ute Penzel, Ev.-luth. 
Missionswerk in Niedersachsen. 
19.00 Uhr, Kulturtreff Plantage

Bingo
22.00 Uhr, Shakespeare

Konzert
Mit der Klavierklasse 
von Prof. Roland Krüger. 
17.00 Uhr, HMTMH 
Kammermusiksaal Plathnerstraße

Benefizkonzert der Hannover-
schen Orchestervereinigung
Zugunsten der ukrainischen Flücht-
linge werden Werke von Dvorak,
Gründahl und Wagner gespielt. 
18.00 Uhr, Markuskirche

Konzert des Hochschulorchesters
siehe 19.5. 
19.30 Uhr, HMTMH Richard-Jakoby-Saal

Knirpse

Partys & Disco

… auch das noch 21     Samstag
Stadt und Region Hannover

Musik
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Sunday Five & Steinberg Trio
Soul, Pop und Jazz. Im Anschluss an das
Konzert gibt es die Möglichkeit an ei -
nem Salsa-Schnupperkurs teilzunehmen. 
19.30 Uhr, Salsa del alma 
Dance Academy

Disney in Concert
Dreams Come True. Mit dem Holly-
wood Sound Orchestra. 
20.00 Uhr, ZAG-Arena

Larideé
siehe 20.5. 
20.00 Uhr, Kanapee

Jan Hegenberg
Influencer-Pop. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Juju
Deutschrap. 
20.00 Uhr, Swiss-Life-Hall

Mayberg
Mit Band und Akustikgitarre geht
Newcomer MAYBERG auf seine erste
große Tour. Der 21-Jährige singt und
spielt mit viel Gefühl in deutscher
Sprache und bewegt sich musikalisch
zwischen Indie und Dance. 
20.00 Uhr, Lux

Music Unlimited Big Band
Die „Music Unlimited Big Band“ lässt
Allt-Time-Klassiker und aktuelle Hits
im fetten Big Band Sound erklingen. 
20.00 Uhr, Pavillon

PA Sports & Kianush 
& Jamule & Fourty
Harter Hip-Hop mit viel Energie und
Emotionen. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

R.A. The Rugged Man
Nur wenige Künstler sind gleichzeitig
umstritten und einflussreich. Der Rap-
per R.A. The Rugged Man hat das
unter Beweis gestellt, indem er sein
unbestreitbar hartes Leben mit puren
lyrischen Skills verbunden hat. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Blues Thump
21.00 Uhr, Frosch

Yob
Doom-Metal aus den USA. 
Als Support ist Spirit Adrift dabei. 
21.00 Uhr, Café Glocksee

Jan und Henry
Jan und Henry sind zwei Erdmänn-
chen, die in einer Höhle unter einem
Mietshaus wohnen. Eines Tages ver-
stummen alle Geräusche über ihnen
und die beiden Tiere müssen der Ursa-
che auf den Grund gehen. Ein großer
Spaß für alle Kinder! 
15.00 Uhr, Theater am Aegi

Marc Gettmann
„... macht alles anders“ - 
Zaubershow im Rahmen Close-Up
Lounge des ZauberSalon Hannover. 
17.30, 20.00 Uhr, Hinterbühne, Zwo

Undressed
siehe 13.5. 
18.00, 21.00 Uhr, GOP

Annette, ein Heldinnenepos
19.30 Uhr, Schauspielhaus; s. 6.5.

Eugen Onegin
Oper von Peter Tschaikowski nach
dem Versroman von Alexander 
Puschkin. Wird auch am 26.5. und
28.5. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Premiere, Opernhaus

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Pierrot lunaire
siehe 20.5. 
19.30 Uhr, DHC-Hannover

Monte Rosa
Teresa Doplers Theaterstück „Monte
Rosa“ entführt das Publikum in die
Welt der Bergsteiger. Von Geröllawi-
nen bedroht, stets mit einem Beim im
Abgrund und nur die Wolken über
dem Kopf: Hier gelten andere Regeln
als auf dem Boden, wo sich die Nor-
malsterblichen tummeln. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Abends in der Firma
Komödie mit Musik von Peter Blaikner. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Die Bösen Schwestern
20.00 Uhr, Marlene; s. 7.5.

Die Improkokken
Potpourri aus verschiedenen improvi-
sierten Szenen. Eine Achterbahn der
Gefühle kann auf die Geschichte eines
ersten Kusses folgen und ein Western
auf einen Krimi. Oder man lauscht
den Dialogen der Lebensmittel im
Kühlschrank, wenn keiner zu Hause
ist. Improtheater vom Feinsten –
immer eine kleine Weltpremiere! 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Extrawurst
20.00 Uhr, Hinterbühne; s. 13.5.

Jens Heinrich Claassen
siehe 6.5. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Jörg Knör
Der Komiker und Parodist präsentiert
sein Soloprogramm „Comeback des
Lebens!“. 
20.00 Uhr, StadtHaus, Burgdorf

Kafka Off Beat
siehe 18.5. 
20.00 Uhr, Alte Tankstelle

Theater
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QUALITÄTSKUNSTHANDWERKER
MARKT – SCHEUNENVIERTEL
STEINHUDE, 21.+22.5.

Manbuhsona
siehe 20.5. 
20.00 Uhr, Eisfabrik

Apollo
15.45. Uhr Der Wolf und der Löwe
18.00 Uhr Lunana – 
Das Glück liegt im Himalaya
20.15 Uhr Belfast
22.30 Uhr Pleasure

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: 
Knerten traut sich

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr Parallele Mütter
18.00 Uhr Stand up my beauty
20.15 Uhr Sechs Tage unter Strom

Fight For Your Right (To Party)
21.00 Uhr, Rocker

Disco Royale
mit DJ Tommy Boy. 
22.00 Uhr, Eve Klub

Ground Zero
Die Jahrtausend-Party: 
Nicer Sound von 2000 bis heute. 
23.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

Flohmarkt
8.00-16.00 Uhr, Hohes Ufer

City-Samstag zum 
Pferde- und Hobbytiermarkt
10.00 Uhr, Innenstadt, Burgdorf

Stadtspaziergang
siehe 7.5. 
11.00, 14.00 Uhr, Tourist-Information

Im Freien
siehe 7.5. 11.00-12.00 Uhr, 
Landesmuseum, Museumsfoyer

Qualitäts-
Kunsthandwerkermarkt
Wer nach Geschenken oder schönen
Stücken für das eigene Haus sucht,
hat heute und morgen im Scheunen-
viertel Steinhudes gute Chancen, 
fündig zu werden. Der Qualitätskunst-
handwerkermarkt trägt seinen Namen
nämlich völlig zurecht und ist ein Ein-
kaufs- und Stöberparadies für alle, die
schöne Dinge lieben. Auch 22.5.
11.00-18.00 Uhr, Scheunenplatz,
Wunstorf

Hannover häppchenweise - 
Klassisch
11.30 Uhr, Kröpcke-Uhr

Kirchenführung
siehe 7.5. 12.00 Uhr, Marktkirche

Hanno(ver)nascht
siehe 14.5. 
13.30 Uhr, Tourist-Information

Königliche Gartenpracht
siehe 1.5. 14.00 Uhr, Großer Garten

Sophies Garten
siehe 7.5. 14.00 Uhr, Großer Garten

Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
s. 7.5. 15.00 Uhr, Tourist-Information

Mit Wilhelm Busch & Co.
Literarische Führung mit Marie 
Dettmer, Anmeldung unter (01 57) 
82 39 75 34. 15.00 Uhr, Berggarten

Stadtteilführung durch die List
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
15.00 Uhr, Lister Platz

Kunst - Klang - Küche
siehe 14.5. 15.00-18.00 Uhr, Block 16

Professoren, Preußen, Proletarier
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
17.00 Uhr, Christuskirche

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Publikumsgespräch
Pierrot lunaire. 
21.00 Uhr, Herrenhäuser Gärten, 
Festivalzentrum

Ensemble AVA
Das Ensemble AVA kommt zu einer
musikalischen Sonntagsmatinee zu-
sammen und präsentiert mit Klavier,
Flöte und Cello Musik von Claude De-
bussy. Das Konzert findet im Rahmen
der Veranstaltungsreihe „Wort.Klang
- Beyond the Sound“ statt. 
11.15 Uhr, LortzingART

Kammermusik-Matinee: 
Salut Saint-Saëns
Musik von Salut Saint-Saëns, Blanc
und Fauré. 
11.30 Uhr, Kleiner Sendesaal des NDR

30 Jahre Rockmobil Hannover
Das Rockmobil Hannover hat ein
Motto: Jeder Mensch spielt seine Lieb-
lingslieder sofort in einer Band! Ge-

22    Sonntag
Stadt und Region Hannover

Musik

… auch das noch

Partys & Disco

Film
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startet 1992 als ABM-Maßnahme,
wird es seit 1995 städtisch gefördert
und wurde schnell zur festen Größe
im Kinder- und Jugendbereich der
Stadt. Zur Jubiläumsfeier spielt die
Band „Mountain Bricks“, die sich
nach der Formierung durch das Rock-
mobil selbständig gemacht hat und
seit 6 Jahren eigene Songs kompo-
niert. Kleinere Auftritte der Teilneh-
mer*innen der Jugendzentren und
Spielparks ergänzen das Programm.
Die Veranstaltung findet draußen statt. 
15.00 Uhr, Musikzentrum

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Sinfonia de Carnaval
Instrumental-Artpop. 
17.00, 19.15 Uhr, Großer Garten, 
Probebühne

Soirée
siehe 1.5. 
17.00 Uhr, HMTMH 
Kammermusiksaal Plathnerstraße

Streicherensemble 
Hartwig Meynecke
17.00 Uhr, St. Joseph-Gemeinde

Demierre-Dörner-Kocher
Mit dem Ensemble „Demierre-Dörner-
Kocher“ stehen drei bekannte Persön-
lichkeiten der Jazz- und Improvisati-
onszene Europas auf der Bühne. Der
Pianist Jacques Demierre, der Trompe-
ter Axel Dörner und der Akkordeon-
spieler Jonas Kocher präsentieren
breite musikalische Spektren und 
Gegensätze. 
18.00 Uhr, Tonhalle Hannover e.V.

… stumm herum. 
Das Ende vom Lied
Das Ensemble Megaphon widmet sich
mit der Veranstaltungsreihe „...summ
herum. Das Ende vom Lied“ dem
Thema Insekten, Natur und Klang.
Den Auftakt der Reihe bildet ein Im-
pulsvortrag und ein anschließendes
Wandelkonzert. 
18.00 Uhr, OSCO – Open Space 
Hannover

Fette Hupe feat. Tini Thomsen
Die Fette Hupe spielt weiter unge-
bremst gegen den Corona-Blues an
und begrüßt die brillante Baritonsaxo-

phonistin, Komponistin und Arrangeu-
rin Tini Thomsen auf der Bühne. 
19.00 Uhr, Faust Warenannahme

Music Unlimited Big Band
19.30 Uhr, Pavillon; s. 21.5.

Sol Gabetta & 
Bertrand Chamayou
Musik von Mendelssohn Bartholdy
und Franck. 
19.30 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Galv
Oldschool-HipHop und Funk mit Syn-
thies und Wortwitz. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Seasick Steve
Blues-Altmeister. 
20.00 Uhr, Capitol

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Sofia Jernberg
Avantgarde-Gesang. 
21.00 Uhr, Galerie Herrenhäuser Gärten

Dornröschen
Fredi Latzke Teil 3 – Die Rückkehr. Fi-
gurentheater ab fünf Jahren. 
11.00 Uhr, Figurentheaterhaus

Zeit für Ideen
Projektpräsentationen und Verleihung
Jugendkulturpreis Niedersachsen
2022. 
11.00 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Kunstfestspiele Herrenhausen:
De Dansers
Löffelchen Löffelchen, Familientanz-
konzert ab vier Jahren. 
14.00, 17.30 Uhr, Orangerie

Undressed
14.00, 17.00 Uhr, GOP; s. 13.5.

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Ula Sickle
Relay, Performance. 
14.00-19.30 Uhr, 
Galerie Herrenhäuser Gärten

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Moritz Ostruschnjak
Tanzanweisungen (It won‘t be like
this forever), Tanzstück. 
15.15, 20.15 Uhr, 
Gartentheater Herrenhausen

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Iceland Dance Company
No Tomorrow, Tanzperformance. 
16.00, 19.15 Uhr, Orangerie

Sebastian Schnoy
In „Dummikratie – Warum Deppen
Idioten wählen“ kämpft Sebastian
Schnoy für die Aufklärung und gegen
den Stumpfsinn. Politisches Kabarett
ohne Zeigefinger. 
17.00 Uhr, Bauhof Hemmingen, 
Hemmingen

Wir sagen uns Dunkles
18.30-21.15 Uhr, Opernhaus; s. 12.5.

Bungalow
Charlie ist die Protagonistin in „Bun-
galow“, die von ihrer Wohnung aus
das Leben eines besser situierten 
Paares beobachten kann. Diese Beob-
achtungen entwickeln sich für Charlie
bald zu einer echten Obsession. Das
Stück basiert auf Helene Hegemanns
gleichnamigem Roman. Das Stück wird
auch am 23.5. aufgeführt. 
19.00 Uhr, Ballhof Zwei

Farid
Auch vor internationalem Publikum
hat Farid bereits bewiesen, dass er
alles mitbringt, was ein großer Zau-
berkünstler können muss. Für seine
neue Show „Magic unplugged“ ver-
spricht er wieder große Wunder und
verspricht einen unvergesslichen
Abend. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Besser Welt als nie
„Was darf Humor?“, fragt Alain Frei
und der Schweizer beantwortet die
Frage in seinem Programm „Grenzen-
los“ gleich selber. Grenzen einzurei-
ßen mit Gelächter? Das geht
tatsächlich. 
20.15 Uhr, Apollo

Apollo
15.45 Uhr Der Wolf und der Löwe
18.00 Uhr Belfast

Hochhaus-Lichtspiele
11.00 Uhr Niki de Saint Phalle

Film

Theater
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Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: 
Knerten traut sich

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr Parallele Mütter
18.00 Uhr Stand up my beauty
20.15 Uhr Sechs Tage unter Strom

Poetry & Blues
mit Gudrun Heidenreich, 
Anmeldung unter (01 77) 174 53 43. 
17.00 Uhr, Café Mendelssohn

Von Getriebenen 
und Umkehrenden
Lesung zum Thema „(Queeres) 
Schreiben als Widerstand“. 
20.00 Uhr, Pavillon

HSC Hannover - 1. FC Phönix Lübeck
Fußball, Herren, Regionalliga. 
15.00 Uhr, VW-Podbi-Sportpark

Christiane Möbus: 
Seitwärts über den Nordpol
10.30-12.00 Uhr, Sprengel Museum

Faust-Flohmarkt
siehe 8.5. 
7.00-17.00 Uhr, Faust Freigelände

Führung durch das Neue Rathaus
siehe 14.5. 11.00 Uhr, Neues Rathaus

Nah am Wasser gebaut
11.00 Uhr, Maschsee Nordufer, 
Roter Helelbardier

Qualitäts-Kunsthandwerkermarkt
siehe 21.5. 11.00-17.00 Uhr, 
Scheunenplatz, Wunstorf

Kunst - Klang - Küche
Das Ausstellungsprojekt „Kunst -
Klang - Küche“ fördert den deutsch-
syrischen Dialog und präsentiert Bil-
der, Objekte und Fotografien von
verschiedenen zeitgenössischen
Künstlern. Heute findet im Rahmen
der Ausstellung eine Matinée mit
einer deutsch-arabischen Lesung
statt. 12.00 Uhr, Block 16

Schallplattenbörse
zum Bummeln, Stöbern, Kaufen und
Tauschen. 12.00 Uhr, Lux

Waldaufenthalt
siehe 8.5. 12.15 Uhr, S-Bahn-Halte-
stelle Egestorf, Barsinghausen

Smart City Days
interaktive Ausstellung rund um 
Themen der „Stadt von morgen“.
12.30 Uhr, Opernplatz

Reise in die Steinzeit
siehe 8.5. 13.00-14.00 Uhr, 
Landesmuseum, Museumsfoyer

Aussichtshügel und Expo-Projekt
14.00 Uhr, Kaiserdenkmal

Der Hauptbahnhof Hannover
siehe 1.5. 
14.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Friederike Westerhaus 
im Gespräch
Mit Rainer Hofmann, Beate Schüler,
Ula Sickle und Moritz Ostruschnjak.
14.00 Uhr, Herrenhäuser Gärten, 
Festivalzentrum

Königliche Gartenpracht
siehe 1.5. 14.00 Uhr, Großer Garten

Stadtspaziergang
s. 7.5. 14.00 Uhr, Tourist-Information

Kunstfestspiele Herrenhausen:
KunstFestSpiele Tag
Ein Tag bei den Kunstfestspielen, der
der ganzen Familie gewidmet ist. 
Wer das Festival an nur einem einzi-
gen Tag erleben möchte, hat heute
dazu die Gelegenheit! 14.00-23.00
Uhr, Herrenhäuser Gärten

Geschichte und Geschichten
Der ehemalige Gartenfriedhof litera-
risch, Führung, Anmeldung unter 
Tel. 168 438 01 oder umwelt
kommunikation@hannover-stadt.de. 
15.00 Uhr, Gartenfriedhof

Verführung zum Tango
siehe 1.5. 15.00 Uhr, Tango Milieu

Rotlicht, Redakteure, Revolutionen
17.00 Uhr, Steintorplatz, Eiscafé

Pub-Quiz
20.00 Uhr, Shakespeare

Konzert am Mittag
siehe 2.5. 
13.00 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

Johanna Stier
Soloabend im Rahmen des Konzert-
examens Soloklasse. 
19.30 Uhr, HMTMH Richard-Jakoby-Saal

Daily Thompson 
und The Pighounds
Daily Thompson aus Dortmund haben
sich innerhalb kürzester Zeit als feste
Größe in der Psychedelic / Fuzz / Sto-
ner-Szene etabliert und präsentieren
ihr neues Album „God of Spinoza“.
Als Support ist das Rock’n’Roll-Duo
The Pighounds dabei. 
20.00 Uhr, Lux

Steiner & Madlaina
Folkpop aus der Schweiz. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Bungalow
19.30 Uhr, Ballhof Zwei; s. 22.5.

Club-Mix
Überraschungs-Mix-Show, 
diesmal mit Moderator Timo Wopp. 
20.15 Uhr, Apollo

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: 
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Knerten traut sich
18.00 Uhr James Allison
20.30 Uhr Maixabel

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr Wanda, mein Wunder
18.00 Uhr Sechs Tage unter Strom

#STORYFELD Berlin – 
das Klima & Ich
Menschen aus allen Generationen be-
richten in einer performativen Lesung,
wie sie sich für das Klima einsetzen.
19.30 Uhr, Pavillon

Hans Wisskirchen
Briefwechsel - Heinrich Mann, Tho-
mas Mann, Lesung und Gespräch.
19.30 Uhr, Literaturhaus Hannover

Montags-Café
siehe 2.5. 
15.00 Uhr, ehem. Rathaus Vinnhorst

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Die Zukunft der großen Straße
Ausstellungseröffnung und Verleihung
des Johannes-Göderitz-Preises 2022,
mit Belit Onay, Tim Rieniets und Lisa
Ruhrort. 20.00 Uhr, Literarischer
Salon, Conti-Foyer

Table Quiz
siehe 2.5. 20.00 Uhr, Irish Pub

Alexander Rosenbaum
Verschoben auf den 16.5.2023. 
19.30 Uhr, Theater am Aegi

Blechforum
siehe 10.5. 
19.30 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

Konzert
Mit der Saxophonklasse von Adrian
Tully und Jan Schulte-Bunert. 
19.30 Uhr, HMTMH 
Kammermusiksaal Plathnerstraße

Kunstfestspiele Herrenhausen:
lautten compagney berlin
Fugenpark, Elektronische Sounds und
Lichtdesign. 
19.30 Uhr, Galerie Herrenhäuser Gärten

Open Stage for Acoustic Guitar
Betreutes Musizieren mit Alex und
Frank. 
19.30 Uhr, Kuriosum

hannover-percussion meets
Klessenabend
Percussion-Fusion Klassik/Jazz mit
Studierenden der Klassen von Prof.
Andreas Boettger und Prof. Eva
Klesse. 
19.30 Uhr, HMTMH Richard-Jakoby-Saal

Afrob
Der Stuttgarter Afrob ist seit mehr als
20 Jahren eine Größe in der deutschen
Hiphopwelt. Nach sechs Solo alben,
eine Live-Platte und Zusammenarbeit
mit etlichen anderen Künstlern ist er
jetzt wieder auf Tour und stellt sein
Album „Abschied von Gestern“ vor. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Moses Pelham
Emuna + Nostalgie Tape Tour. 
Support: Ela. 
20.00 Uhr, Capitol

Ruby Tuesday: Three For Silver
Alternative-Country und Doom-Folk
aus den USA. 
21.15 Uhr, Café Glocksee

Walzer ins Nirgendwo
10.00 Uhr, Theater in der List; s. 14.5.

Fokus
19.30 Uhr, Schauspielhaus; s. 13.5.

Kinky Boots
Der junge Charlie Price muss nach
Übernahme der väterlichen Schuhfa-
brik entsetzt feststellen, dass das Un-
ternehmen kurz vor der Pleite steht.
Unerwartet bekommt er aber Unter-
stützung von der Dragqueen Lola. Das
Musical feierte 2013 Premiere und ge-
wamm sechs Tony Awards. 
19.30 Uhr, Kurt-Hirschfeld-Forum, Lehrte

Vater unser
Nach dem Roman von Angela Lehner. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Matthias Brodowy und Gäste
Benefizkonzert zugunsten rotarischer
Flüchtlingshilfe. 
20.15 Uhr, Apollo

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: 
Knerten traut sich

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr Wanda, mein Wunder
18.00 Uhr Sechs Tage unter Strom
20.15 Uhr This Rain will never stop

Horváth, Hoppe, Hitler
1926 – 1938: Das Zeitalter der Masse,
Lesung mit Peter Michalzik, Sabine
Orléans, Sonja Anders. 
19.30 Uhr, Literaturhaus Hannover

Feinkost Comix: Franziska 
Ruflair und Jennifer Daniel
Die beiden Illustratorinnen erforschen
gemeinsam die „visual voice“ - das
Spannungsfeld zwischen Illustration
und Storytelling. 
20.00 Uhr, Feinkost Lampe

Spinnstube
siehe 3.5. 
10.00 Uhr, Kulturtreff Roderbruch

Theater
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Russischer Liederabend
16.00-17.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Vahrenheide

Grüne-Tour mit dem Segway
17.00-19.00 Uhr, Neues Rathaus

Der Hauptbahnhof Hannover
s. 1.5. 18.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Friederike Westerhaus 
im Gespräch
Mit Bo Wiget und Wolfgang Katschner.
18.00 Uhr, Herrenhäuser Gärten, 
Festivalzentrum

Antifaschismus
Eine Diskussion über Vergangenheit,
Gegenwart und Zukunft des Antifa-
schismus. 19.00 Uhr, Pavillon

Free english speaking table
19.30 Uhr, Shakespeare

orgel:impuls
18.30-19.00 Uhr, Markuskirche

Ladwig’s Birthday Session
mit Fargo und der Mit 18 Band. 
19.00 Uhr, Beatbox

Konzert
der Fagottklasse von Bence Bogányi. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusik-
saal Plathnerstraße

K. C. Miller und Andreas Bock
Der Pianist K. C. Miller und der han-
noversche Schlagzeuger Andreas Bock
spielen Boogie-Woogie und Blues. 
20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Kussi Weiss
Kussi Weiss gehört zu den Besten in
der deutschen Sinti-Jazz-Szene. Der
Gitarrist spielt nicht nur überaus vir-
tuos, sondern hat auch seinen ganz
eigenen unverwechselbaren Stil.
Neben ihm auf der Bühne steht zum
einen der Gitarrist Tschabo Franzen
und zum anderen Dietmar Osterburg
am Kontrabass. 
20.00 Uhr, Schloss Landestrost, 
Neustadt

The Void Union
Trad Ska & Rocksteady aus Boston. 
20.00 Uhr, Lux

Thomas Søndergård zu Gast
Musik von Debussy, Chausson, 
Saint-Saens und Ravel. 
20.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Komm zocken
Eine Produktion der Playstation 6, 
Anmeldungen unter interaktion@
staatstheater-hannover.de. 
17.00 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Die Steptokokken
Eine Erholungskur für Psyche und In-
tellekt: Die Steptokokken vereinen in
ihrem Programm „Die Resilienz-
Revue“ Musik und Comedy. 
19.30 Uhr, Pavillon

Ein Mann seiner Klasse
19.30 Uhr, Ballhof Zwei; s. 17.5.

Klimatrilogie
Die „Klimatrilogie“ von Thomas Köck
wirft einen Blick in die Zukunft der
Erde und nimmt das Publikum mit auf
eine Spurensuche, die das Publikum
mit an den Entdeckungen in der 
Zukunft teilhaben lässt. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Mouvoir
Musiktheater und Tanz. 
19.30 Uhr, DHC-Hannover

Musikmärchen 
von Hans Christian Andersen
Die Prinzessin auf der Erbse und Das
Mädchen mit den Schwefelhölzern. 
19.30 Uhr, Premiere, HMTMH Studio D

Undressed
19.30 Uhr, GOP; s. 13.5.

Heinz Erhardt Abend
Mit Parodist Andreas Neumann. 
20.00 Uhr, Marlene

Kafka Off Beat
20.00 Uhr, Alte Tankstelle; s. 18.5.

Mademoiselle Nicolette
Als Influencerin hat Mademoiselle 
Nicolette die sozial Medien bereits er-
obert. Nach einer ersten erfolgreichen
Tour ist sie jetzt zurück auf der analo-
gen Bühne und berichtet ohne ein
Blatt vor die üppigen Lippen zu neh-
men über die schönste Nebensache
der Welt. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Michael Feindler
„Ihr Standort wird berechnet“ - Feind-
ler gilt als der Feingeist des deutschen
Kababrett-Betriebs und versucht
heute, die Lage der Menschheit zwi-
schen ökologischem Kollaps und 
Demokratiekrise einzuordnen. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Shahak Shapira
Shahak Shapira berufliche Laufbahn
hat schon einige Tiefpunkte erlebt:
Seine Youtube-Videos weisen eine ka-
tastrophale Like/Dislike-Ratio vor und
Kunstprojekte oder peinliche Beef mit
Deutschrappern überschatten seine

Theater
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Comedy. Zeit für einen mentalen 
Zusammenbruch. 
20.00 Uhr, Pavillon

Teddy Show
Teddy Teclebrhan machte vor einigen
Jahren mit Comedy-Videos von absur-
den Straßenbefragungen auf sich auf-
merksam, die von vielen Leuten für
bare Münze genommen wurden. Kein
Wunder: Er kann sich ziemlich gut
verstellen und in merkwürdige Rollen
schlüpfen. In der Swiss-Life-Hall stellt
er heute sein neues Programm vor. 
20.00 Uhr, Swiss-Life-Hall

Walzer ins Nirgendwo
siehe 14.5. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Mette Ingvartsen
Tanz-Performance. 
21.30 Uhr, Großer Garten, 
Wiese neben der Aussichtsterrasse

Apollo
18.00 Uhr Belfast
20.15 Uhr Drive my car

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: 
Knerten traut sich
20.30 Uhr ROUTE 4 - 
Seenotbrücke Hannover lädt ein!
20.45 Uhr Das wunderbare Leben 
des Louis Wain

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Wanda, mein Wunder
17.30 Uhr Sechs Tage unter Strom
19.30 Uhr Nomadland
20.15 Uhr This Rain will never stop

Medienhaus Hannover
20.00 Uhr Cannes Competition 
Shorts 2021

Bettina Tietjen
Früher war ich auch mal jung, Lesung.
19.30 Uhr, Apostelkirche

Towel Day
Zum Gedenken an Douglas Adams.
Handtuch nicht vergessen! Kuriosum

Qigong
11.00 Uhr, 
Begegnungsstätte Vahrenheide

Pod go?ym niebem
Von Monet bis Corinth, Führung mit
Anmeldung. 
14.00 Uhr, Landesmuseum

Biodanza – Tanz der 
Lebensfreude und Begegnung
16.00-17.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Vahrenheide

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Vatertags-Sause
mit Live Musik von Dirk Rahlves und
Klaus Heydenreich. 
11.30 Uhr, Alter Bahnhof Anderten

Vatertags-Frühschoppen
mit Live Musik von The Hoochigans. 
13.00 Uhr, Rocker

Herbert Grönemeyer
Herbie kommt und feiert „20 Jahre
Mensch“. Dass Grönemeyer heute als
Übervater deutschsprachiger Musik
über dem Popgeschehen des Landes
schwebt, hätte zu Zeiten von „Curry-
wurst“ wohl niemand gedacht. Mit
den Sportfreunden Stiller als Support-
Act spielt Herbie heute unter freiem
Himmel auf der Expo Plaza. 
19.30 Uhr, Expo Plaza

Alex Diehl
Der Sänger und Songwriter Alex Dhiel
veröffentlichte vor kurzem sein drittes
Album und wagt sich damit in neue
musikalische Sphären. Mit fetten
Drums und E-Gitarre ist das Werk 
lauter als seine Vorgänger und so
mancher Song erinnert zudem fast
schon an Hip Hop oder Synthie Pop. 
20.00 Uhr, Lux

Imminence
Metalcore. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Malakoff Kowalski
Der Musiker und Komponist spielt
seine „Piano Aphorisms“ in vier Sätzen. 
21.00 Uhr, Feinkost Lampe

Eugen Onegin
siehe 21.5. 
16.00 Uhr, Opernhaus

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Mouvoir
19.30 Uhr, DHC-Hannover; s. 25.5.

Undressed
19.30 Uhr, GOP; s. 13.5.

Thommi Baake
Skurrile Filmschätze aus den 60er-
und 70er-Jahren zeigt Thommi Baake
auf seinen zwei Projektoren. Für „Die
Super 8 Show“ werden unbekannte
Spielfilme, Verkehrsfilme, lehrreiches
für den Unterricht oder auch Trick-
filme auf die Leinwand geworfen. 
20.00 Uhr, Hinterbühne
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An der Bahn 2 � 30539 Hann.-Anderten
Tel. 59 17 10 � täglich ab 11.30 Uhr
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VATERTAGS-SAUSE
Dirk Rahlves und
Klaus Heydenreich

Christi Himmelfahrt
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Kunstfestspiele Herrenhausen:
Mette Ingvartsen
siehe 25.5. 
21.30 Uhr, Großer Garten, Wiese
neben der Aussichtsterrasse

Apollo
16.00 Uhr Schule der magischen Tiere
18.00 Uhr Der Pfad 
20.15 Uhr Der Pate I

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: 
Knerten traut sich

Kino im Künstlerhaus
14.30 Uhr Tod auf dem Nil
17.30 Uhr Bis wir tot sind oder frei 
20.15 Uhr Death of a ladies‘ man

$ick
$ick zog Ende der 80er nach Hanno-
ver und geriet schnell auf die schiefe
Bahn. Seine Geschichte zwischen Dro-
gen, Kriminalität und Gefängnis be-
schreibt er in seinem Bestseller
„Shore, Stein, Papier“. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Daddy’s Rockparty
21.00 Uhr, Rocker

Daddy Cool
50 Years Of Disco mit DJ J/Are. 
22.00 Uhr, Eve Klub

Oonops Drops pres. 
DJ Bobby Peru & TL Boogie
Dicke Beats zwischen Funk, HipHop
und Groovedelic. 23.00 Uhr, Lux

Kinderzirkus Giovanni
siehe 6.5. 11.00, 15.30 Uhr, 
Zirkuszelt am Neuen Rathaus

Vatertag im Biergarten
mit DJ Patrick und der Band The
Goose flesh ab 14 Uhr, 
Anmeldung unter (01 77) 719 91 01.
11.00 Uhr, Vereinsgasstätte Sport-
freunde Anderten

Das Vermächtnis
siehe 20.5. 
17.00 Uhr, Schauspielhaus, Foyer

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Wagner und Meyerbeer
Vortrag und Liederabend zum 
Verhältnis Richard Wagners zu 
Giacomo Meyerbeer. 
17.00 Uhr, Villa Seligmann

Grüne-Tour mit dem Segway
17.00-19.00 Uhr, Neues Rathaus

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Friederike Westerhaus 
im Gespräch
Mit Stephanie Thiersch und Brigitta
Muntendorf. 17.30 Uhr, Herrenhäuser
Gärten, Festivalzentrum

Nachtwächter Melchior
siehe 5.5. 21.00 Uhr, Beginenturm

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Publikumsgespräch
Bilderschlachten. 21.15 Uhr, Herren-
häuser Gärten, Festivalzentrum

NDR 2 Plaza Festival 2022
Das NDR 2 Plaza Festival kann mit
einem Line-Up der Extraklasse auf-
warten. Insgesamt sechs Live-Acts mit

Johannes Oerding, Rea Garvey, Win-
cent Weiss, Stefanie Heinzmann, Joris
und Calum Scott sorgen dafür, dass
das Open-Air-Festival zu einem unver-
gesslichen Erlebnis wird. 
15.00 Uhr, Expo Plaza

Bogdanovic
Die Sängerin und Songwriterin Mirna
Bogdanovic präsentiert gemeinsam
mit ihrem Ensemble Jazzmusik, die
Gesang und Intrumentalmusik mitei-
nander kombiniert und somit das Indi-
viduum mit dem Kollektiv verbindet. 
18.00 Uhr, Rampe

Konzert
Mit der Kontrabassklasse 
von Prof. Ekkehard Beringer. 
19.00 Uhr, HMTMH 
Kammermusiksaal Uhlemeyerstraße

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Symphonia Harmoniæ 
Cælestium Revelationum
Konzert und Performance von François
Chaignaud und Marie-Pierre Brébant. 
19.30 Uhr, Galerie Herrenhäuser Gärten

Boogie Royale
KC Miller und Andreas Bock spielen
Boogie Woogie. 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Fabian Simon 
& The Moon Machine
Utopistischer Kraut-Folk. 
Support: Malta. 
20.00 Uhr, Lux

Lutz Krajenski meets Juliano Rossi
Ein musikalisches Duo der „New Ge-
neration of Swing“: Krajenski und
Rossi vereinen Pop- und Swingklassi-
ker mit Eigenkompositionen und 
sorgen so für einen opulenten und
wilden Big Band Sound. 
20.00 Uhr, Pavillon

Traurig aber Wahr
Punkrock. 
20.00 Uhr, Strangriede Stage

Huldrelokkk
Huldrelokkk ist ein Frauentrio, dass
für Folkmusik aus Norwegen, Schwe-
den und Dänemark steht. Mit einer
Gitarre und einer Geige im Gepäck
singen die drei Musikerinnen dreistim-

27     Freitag
Stadt und Region Hannover

Musik

… auch das noch

Literatur

Partys & Disco

Film

62                                                                                                                                                              magaScene 5-2022

HENNING SCHMIDTKE – TAK, 27.5. (FOTO: STEFAN MAGER)

Kalender_5_2022_Rainer_.qxp_22-67  26.04.22  08:53  Seite 62



mig in ebenso vielen Sprachen und
präsentieren auf diese Weise die
ganze Bandbreite skandinavischer
Volkslieder. 
20.00 Uhr, Kanapee

Solar Fake
Synthpop. 
20.30 Uhr, Musikzentrum

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Maija Kauhanen
Folk aus Finnland. Im Anschluss
wandkontakt DJ-Set. 
21.00 Uhr, Orangerie

MIGHT
Die hannoversche Band Might wurde
Anfanf 2020 gegründet und setzt sich
aus der Sängerin und Bassistin Ana
Muhi, sowie dem Gitarristen, Sänger
und Schlagzeuger Sven Missullis zu-
sammen. Musikalisch bewegt sich das
Duo zwischen Postrock, Sludge und
Doom. 
21.00 Uhr, Galeria Lunar goes 
Underground

Ein Sommernachtstraum
Beziehungsstreit zwischen den Elfen-
herrschern Oberon und Titania,
Magie, Liebe und Dramatik: Shake-
speares Sommernachtstraum wurde in
den Händen Benjamin Brittens zu
einer der großen britischen Opern. Die
Staatsoper führt die Inszenierung von
Michiel Dijkema knapp einen Monat
vor Sommeranfang wieder auf! 
19.30 Uhr, Opernhaus

Musikmärchen 
von Hans Christian Andersen
siehe 25.5. 
19.30 Uhr, HMTMH Studio D

Undressed
19.30 Uhr, GOP; s. 13.5.

Henning Schmidtke
Egoland, Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Islenos - Die Theaternovela
siehe 2.5. 
20.00 Uhr, Ballhof Café

Kafka Off Beat
siehe 18.5. 
20.00 Uhr, Alte Tankstelle

SpaZ-Show Special
Comedy mit Jürgen Happe und Gästen.
20.00 Uhr, Café Lohengrin

Triple Bill Abend
Tanzabend mit GewinnerInnen des 
Internationalen Wettbewerbs für 
Choreographie Hannover. 
20.00 Uhr, Eisfabrik

Walzer ins Nirgendwo
siehe 14.5. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Apollo
20.15 Uhr Eingeschlossene Gesellschaft
22.30 Uhr Helden der 
Wahrscheinlichkeit

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: 
Knerten traut sich

Kino im Künstlerhaus
14.30 Uhr Tod auf dem Nil
17.30 Uhr Bis wir tot sind oder frei
20.15 Uhr Death of a ladies‘ man

Kino im Sprengel
20.30 Uhr Azucena Losana

Verschieben wir es auf Morgen
Wie ich dem Tod ein Schnippchen
schlug, Lesung mit Miriam Maertens,
Philippe Goos, Jojo Büld u.a. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Das VPT: 
Helden der Galaxis
Hörspiel-Nostalgie wird beim VPT
(Vollplaybacktheater) großgeschrie-
ben. Das Programm „Helden der Gal-
xis“ versetzt das Publikum in eine Zeit
als Kassetten mit dem Stift zurück -
gespult wurden und William Shatner
noch rank und schlank war. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

We want Fun
21.00 Uhr, Rocker

Eve’s Good Vibrations
mit DJ Olly P. 22.00 Uhr, Eve Klub

Phantoms
Dark Indie, Wave und Postpunk mit
Chris Juracid. 23.00 Uhr, Lux

Spielegruppe
13.30-17.00 Uhr, Begegnungsstätte
Vahrenheide

Infostand: Erze – einfach erklärt!
15.00-17.00 Uhr, Landesmuseum

Kunst - Klang - Küche
siehe 14.5. 15.00-18.00 Uhr, Block 16

Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
s. 7.5. 16.00 Uhr, Tourist-Information

Kinderzirkus Giovanni
siehe 6.5. 16.30 Uhr, 
Zirkuszelt am Neuen Rathaus

Film

Literatur

Partys & Disco

… auch das noch

Theater
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...ab und zu war wieder 
einer tot ...
500 Jahre hannoversche Kriminalge-
schichte. Stadtführung mit Stattreisen,
Buchung unter www.stattreisen-han-
nover.de
17.00 Uhr, Neustädter Hof- und Stadt-
kirche St. Johannis

Bingo
22.00 Uhr, Shakespeare

Punk In Drublic 2022
Music and Beer Festival mit NOFX,
Pennywise, Me First And The Gimme
Gimmes, Talco, Ignite, The Bomb -
pops, Days N Daze und Pinc Louds. 
14.30 Uhr, Faust-Wiese

N-JOY Starshow 2022
Nach zwei Jahren Pause ist die N-Joy
Starshow wieder zurück. Mit dabei:
Annenmaykantereit, Zoe Wees, Elif,
Matt Simons und Leony. Headliner
des eintägigen Festivals ist Materia. 
15.00 Uhr, Expo Plaza

Konzert
siehe 21.5. 17.00 Uhr, HMTMH 
Kammermusiksaal Plathnerstraße

Derringer
Rockin’ Country Music. 
19.00 Uhr, Haus am Lehrter See, Lehrte

Orchestre de Paris
Konzert mit Pianist Igor Levit und
Musik von Ravel, Gershwin, Bartók. 
19.30 Uhr, Hannover Congress Centrum

Eisfabrik
Eisfabrik gehört zu den Meistern des
Future-Pops. Mit ihren englisch- und
deutschsprachigen Songs präsentiert
die Band zudem eine außergewöhnli-
che Performance voller innovativer
Lichteffekte, die die Live-Shows zu
einem Erlebnis machen, dass nicht so
schnell in Vergessenheit gerät. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Kuriosums Akustik Club
mit Anika Loffhagen. 
20.00 Uhr, Kuriosum

Lutz Krajenski meets Juliano Rossi
20.00 Uhr, Pavillon; s. 27.5. 
Huldrelokkk
siehe 27.5. 
20.00 Uhr, Kanapee

Peter Vollmer
„Total bekifft im Treppenlift“ macht
Peter Vollmer Musik von Liederma-
cher bis Fetenkracher. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

Riesending
Fun-Punk, Support: Nathanel. 
20.00 Uhr, Strangriede Stage

Wisecräcker
Mitreißende Bläsersätze und schnelle
Rhytmen: Ska ist die perfekte Musik
für den kommenden Sommer und mit
den Wisecräckern wird sie auch von
einer mehr als versierten Gruppe di-
rekt aus Hannover gespielt. Wer end-
lich wieder abhotten will, kann das
heute im Heinz tun. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Trademark
21.00 Uhr, Frosch

Musikmärchen 
von Hans Christian Andersen
siehe 25.5. 
15.00, 19.30 Uhr, HMTMH Studio D

Undressed
18.00, 21.00 Uhr, GOP; s. 13.5.

Das wirkliche Leben
19.30 Uhr, Ballhof Eins; s. 20.5.

Eugen Onegin
19.30 Uhr, Opernhaus; s. 21.5.

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Mónica Calle
Ensaio para uma cartografia, 
Performance. 
19.30 Uhr, DHC-Hannover

Volksfeind
19.30 Uhr, Schauspielhaus; s. 1.5.

... bis zum letzten Vorhang
Dramödie mit viel Musik. 
20.00 Uhr, Waldbühne Otternhagen,
Neustadt

Niemand wartet auf dich
siehe 1.5. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Sebastian Schnoy
Wer küsst Europa wieder wach? 
Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Triple Bill Abend
20.00 Uhr, Eisfabrik; s. 27.5.

Apollo
16.00 Uhr Schule der magischen Tiere
20.15 Uhr Eingeschlossene 
Gesellschaft
22.30 Uhr Helden der 
Wahrscheinlichkeit

Kino am Raschplatz
11.30 Uhr Matinée: Red Cunt
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: 
Knerten traut sich

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Tod auf dem Nil
18.00 Uhr Death of a ladies‘ man
20.15 Uhr The Sparks Brothers

Guy de Maupassant
Lesung mit Peter Behnsen. 
15.30 Uhr, Kulturkaffee Rautenkranz,
Isernhagen

Theater

Film

28    Samstag
Stadt und Region Hannover

Musik

Literatur
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Universen: 
Semra Ertan Gedenktag
Lesung aus Mein Name ist Ausländer.
19.30 Uhr, Cumberlandsche Bühne

André Wischnewski
Der Bildhauer André Wischnewski
präsentierte in seiner Ausstellung „In-
tervention IV“ Skulpturen, die in
einem besonderem Verhältnis zu ver-
schiedenen Zeichnungen stehen und
zentrale Merkmale des Comics und
der Schriftsprache in eine Dreidimen-
sionalität übertragen. Nun wird die
Ausstellung beendet. Wer an der Fi-
nissage teilnehmen möchte, muss sich
anmelden unter: mail@kunstraum-
friesenstrasse.com. 16.00-19.00 Uhr,
Finissage, Kunstraum Friesenstraße

Auf ins Freie!
siehe 14.5. 13.00-14.00 Uhr, 
Landesmuseum, Museumsfoyer

Orientalischer Abend
mit der Tanzgruppe Maassala. 
19.00 Uhr, Gaststätte Zur Leinemasch,
Laatzen

Ü50-Party
20.00 Uhr, Marlene

Fight For Your Right (To Party)
21.00 Uhr, Rocker

Freak Out
Dirty Dancing mit Dj Tommy Boy.
22.00 Uhr, Eve Klub

Silent Party Hannover
3 DJs, 3 Musikstile, 1 Floor. 
Endlich wieder tanzen! 
22.00 Uhr, Jugendkirche Hannover

90er-Party
siehe 14.5. 
23.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

Flohmarkt
8.00-16.00 Uhr, Hohes Ufer

Kulinarische Fahrradtour
s. 7.5. 11.00 Uhr, Tourist-Information

Stadtspaziergang
siehe 7.5. 
11.00, 14.00 Uhr, Tourist-Information

Im Freien
siehe 7.5. 11.00-12.00 Uhr, 
Landesmuseum, Museumsfoyer

Kirchenführung
siehe 7.5. 12.00 Uhr, Marktkirche

Come Together Hannover
Interkulturelles Fest. 
14.00 Uhr, Jugendkirche Hannover

Kinderzirkus Giovanni
siehe 6.5. 14.00, 17.00 Uhr, 
Zirkuszelt am Neuen Rathaus

Königliche Gartenpracht
siehe 1.5. 14.00 Uhr, Großer Garten

Radtour durchs grüne Hannover
siehe 7.5. 14.00 Uhr, Tourist-Informa-
tion

Stadtteil im Aufbruch - Limmer
14.00 Uhr, Gymnasium Limmer

Turmführung
siehe 14.5. 14.00 Uhr, Marktkirche

Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
s. 7.5. 15.00 Uhr, Tourist-Information

Kunst - Klang - Küche
siehe 14.5. 15.00-18.00 Uhr, Block 16

Mörder-Tour mit dem Segway
15.00-18.00 Uhr, Gottfried Wilhelm
Leibniz Universität

Federn, Samt und Seife
17.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Internationaler 

Feuerwerkswettbewerb

Eröffnung mit dem australischen

Team „Skylighter Fireworx“. 

18.00 Uhr, Großer Garten

Walt Kracht

„Congratulation, Walt“, Konzert zum

55.Bühnenjubiläum Walt Kracht. 

16.00 Uhr, Cavallo

7. Sinfoniekonzert: 

Unauslöschlich

Musik von Grieg, Abrahamsen und

Nielsen. Das Konzert wird auch am

30.5. gespielt. 

17.00 Uhr, Opernhaus

Prof. Thomas Lennartz

Orgelkonzert. 

17.00 Uhr, St. Joseph-Gemeinde

Iva Bittová

Klassik, Folklore und Jazz. 

18.00 Uhr, Markuskirche

Hollow Coves

Raffinierter Indie-Folk aus Down Under. 

20.00 Uhr, Musikzentrum

29    Sonntag
Stadt und Region Hannover

Musik

Partys & Disco

… auch das noch

Knirpse

Ausstellung
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Bibi Blocksberg
14.00 Uhr, Theater am Aegi; s. 1.5.

Undressed
14.00, 17.00 Uhr, GOP; s. 1.5.

Niemand wartet auf dich
16.00 Uhr, Theater in der List; s. 1.5.

... bis zum letzten Vorhang
siehe 28.5. 
16.00 Uhr, Waldbühne Otternhagen,
Neustadt

Haarmann lädt zum Dinner
Theaterstück 
von und mit Rainer Künnecke. 
18.00 Uhr, Leibniz Theater

Rene Sydow
Heimsuchung, Kabarett. 
18.30 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Bitch, I’m a Goddess
19.00 Uhr, Schauspielhaus; s. 4.5.

Every heart is built 
around a memory
siehe 8.5. 
19.00 Uhr, Ballhof Eins; s. 8.5.

Kunstfestspiele Herrenhausen:
Jaha Koo
The History of Korean Western Theatre. 
19.30 Uhr, Orangerie

Kafka Off Beat
20.00 Uhr, Alte Tankstelle; s. 18.5.

Apollo
16.00 Uhr Schule der magischen Tiere
18.00 Uhr Eingeschlossene Gesel-
schaft
20.15 Uhr Der Pate II

Hochhaus-Lichtspiele
11.00 Uhr César und Rosalie

Kino am Raschplatz
11.30 Uhr Matinée:
Red Cunt
20.30 Uhr Alles in bes-
ter Ordnung
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunder-
kröte
14.00 Uhr Kino für
Kleine: 
Knerten traut sich

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Tod auf dem Nil
17.30 Uhr Bis wir tot sind oder frei
20.15 Uhr The Sparks Brothers

Manja Chmiél 100 - eine Hommage
Lesung. 
16.00 Uhr, Commedia Futura Eisfabrik

Macht Worte!
Die Best-Of-Slam-Gala. 
20.00 Uhr, Opernhaus

HSC Hannover - 
PSV Grün-Weiß Hildesheim
Fußball, Frauen, Oberliga. 
11.00 Uhr, VW-Podbi-Sportpark

HSC Hannover - Heider SV
Fußball, Herren, Regionalliga. 
14.00 Uhr, VW-Podbi-Sportpark

Spiel:Zeit - Musikvideo
ab 6 Jahren, Anmeldung unter 
stz-stoecken@hannover-stadt.de.
14.30 Uhr, Stadtteilzentrum Stöcken

Kinderzirkus Giovanni
siehe 6.5. 11.00 Uhr, 
Zirkuszelt am Neuen Rathaus

Kunst - Klang - Küche
Das Ausstellungsprojekt „Kunst -
Klang - Küche“ fördert den deutsch-
syrischen Dialog und präsentiert Bil-
der, Objekte und Fotografien von
verschiedenen zeitgenössischen
Künstlern. Heute wird die Ausstellung
mit Live-Musik, Künstlergespräch und
einer letzten Führung beendet. 
12.00 Uhr, Finissage, Block 16

Drei Flüsse? Linden. Linden!
12.00 Uhr, Deisterstraße 19

Hannover-Leine-Ihme-Tour 
mit dem Segway
12.30-14.00 Uhr, Gottfried Wilhelm
Leibniz Universität

Bei Wollgras und Moorbirken
14.00 Uhr, Moorwaldweg, 
Isernhagen, Parkplatz

Der Hauptbahnhof Hannover
siehe 1.5. 
14.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Frauen, die sich trauen
14.00 Uhr, Hannah-Arendt-Platz,
Landtag

Königliche Gartenpracht
siehe 1.5. 14.00 Uhr, Großer Garten

Rund um das Neue Rathaus
Literarischer Spaziergang, 
Anmeldung unter Tel. 168 439 45 oder 
buchungen.hmh@hannover-stadt.de.
14.00 Uhr, Neues Rathaus, Eingang

Stadtspaziergang
s. 7.5. 14.00 Uhr, Tourist-Information

Verführung zum Tango
siehe 1.5. 15.00 Uhr, Tango Milieu

Pub-Quiz
20.00 Uhr, Shakespeare

Konzert am Mittag
siehe 2.5. 
13.00 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

7. Sinfoniekonzert: Unauslöschlich
19.30 Uhr, Opernhaus; siehe 29.5. 
War Cloud
Bay-Area-Hardrock aus Oakland. 
20.00 Uhr, Lux

Shorts
19.00 Uhr, Eisfabrik; s. 17.5.

LaLeLu
A Cappella-Comedy. 
20.00 Uhr, Pavillon

Knirpse

… auch das noch

Literatur

Sport

Film

Theater

30    Montag
Stadt und Region Hannover

Musik

Theater
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Apollo
18.00 Uhr Der Pfad

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: 
Knerten traut sich
20.30 Uhr Ein großes Versprechen

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr Tod auf dem Nil
18.00 Uhr Natur in Gefahr!
20.15 Uhr Annette

Soziologie des Gangstarap
Martin Seeliger und Falk Schacht
sprechen darüber, „Was ein Genre
über sich und gesellschaftliche 
Konflikte verraten kann“. 20.00 Uhr, 
Literarischer Salon, Conti-Foyer

Montags-Café
siehe 2.5. 
15.00 Uhr, ehem. Rathaus Vinnhorst

Gesellschaftsspiele
Vorhandene Spiele können genutzt
und eigene Spiele mitgebracht wer-
den. Leitung: Rita Welker. 15.00-
18.00 Uhr, Kulturtreff Roderbruch

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Table Quiz
siehe 2.5. 20.00 Uhr, Irish Pub

Konzert
Mit Mitgliedern des Ensemble Mosaik. 
18.00 Uhr, Sprengel Museum, 
Calder-Saal

The Hannover Irish Session
19.00 Uhr, Kuriosum; s. 3.5.

Dmitri Shishkin
Musik von Chopin, Medtner und
Rachmaninow. 
19.30 Uhr, Kleiner Sendesaal des NDR

Poly Ghost
Synthpop. 
20.00 Uhr, Kulturpalast Linden

Ruby Tuesday: Voldt
Progressive Metal. 
20.00 Uhr, Café Glocksee

Van Holzen
Ruppiger Alternative-Deutschrock. 
20.00 Uhr, Lux

Shorts
19.00 Uhr, Eisfabrik; s. 17.5.

Judas
siehe 6.5. 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Galerie

Nicolai Friedrich
Mit Stil, Charme und Methode, 
Zaubershow. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Offene Bühne
20.00 Uhr, Ballhof Café

Simon Stäblein
Simon Stäblein präsentiert sein neues
Stand-Up-Comedy-Programm „Pfau-
enquote“ und zeigt euch, wie ihr
euren eigenen inneren Pfauen finden
könnt. 
20.00 Uhr, Pavillon

Marc Weide
Kann man davon leben? 
Comedy und Magie. 
20.15 Uhr, Apollo

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Willi und die Wunderkröte
14.00 Uhr Kino für Kleine: 
Knerten traut sich

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr Tod auf dem Nil
18.00 Uhr Natur in Gefahr!
20.15 Uhr Annette

Carsten Henn
Der Geschichtenbäcker, Lesung. 
19.30 Uhr, Leuenhagen & Paris

Spinnstube
siehe 3.5. 
10.00 Uhr, Kulturtreff Roderbruch

Russischer Liederabend
16.00-17.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Vahrenheide

Museumsgeschichten
17.00 Uhr, Historisches Museum

Der Hauptbahnhof Hannover
siehe 1.5. 
18.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

City of Music Talk
Gespräche über die Musikszene 
Hannover, Gespräche über die Musik-
szene Hannover, mit Marina Baranova
und Damian Marhulets. 
18.30 Uhr, Opernhaus, Lavesfoyer

Free english speaking table
19.30 Uhr, Shakespeare

Film

Literatur

… auch das noch

Theater
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Musik
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Engagement

Ist doch Ehrensache - Die Reihe zum Ehrenamt

Hannovers Tauben helfen

Netzwerk Taubenrettung e.V. · www.taubenrettunghannover.de · info@taubenrettung-hannover.de
Bankverbindung: Netzwerk Taubenrettung Hannover e.V.
IBAN: DE98 4306 0967 1065 1384 00 · BIC: GENODEM1GLS

Sie agieren häufig diskret im Hintergrund, sind für das geräuschlose Funktionieren des Landes aber unverzichtbar. 
Ehrenamtlich Beschäftigte kümmern sich um Kranke, Alte und Schwache, erfüllen Wünsche, helfen im Katastrophenfall, 
spielen mit Kindern, tragen Einkäufe oder engagieren sich in ihrem Sportverein. Und obwohl in Deutschland zwischen 
15 und 17 Millionen Menschen ein Ehrenamt ausüben, bleibt ihre Arbeit vielfach unbeachtet.

Das wollen wir ändern und stellen in dieser Serie Einrichtungen vor, die nur existieren können, weil Ehrenamtliche Tag
für Tag viel Zeit und Mühe investieren. Wer eine ehren amtliche Tätigkeit kennt, die hier dringend vorgestellt werden
sollte, kann uns mit einer Mail an redaktion@stroetmann-verlag.de (Betreff: Ehrenamt) auf diese aufmerksam machen.

Sie sind bereits seit Jahrhunderten Teil
der menschlichen Zivilisation, stehen
für den Frieden, sind nicht mehr aus
dem Stadtbild wegzudenken und ha-
ben dennoch ein Image, das kaum
schlechter sein könnte: Tauben gelten
heute als „Ratten der Lüfte“, als
schmutzig und störend, und viele Men-
schen empfinden einen regelrechten
Ekel vor den Stadttauben. Das Zusam-
menleben von Tauben und Menschen
in Hannover will der Verein Netzwerk
Taubenrettung verbessern.
Sven Lachmund und seine Freundin stießen
2018 durch einen Unfall auf die Taubenret-
tung: „Wir beobachteten, wie ein Auto eine
Ringeltaube erfasste“, berichtet der Student.
„Als wir feststellten, dass das Tier noch lebte,
suchten wir im Internet eine Stelle für Hilfe

und stießen auf das Netzwerk Taubenrettung.“
Ihnen wurde gesagt, dass sie das Tier in einen
Karton setzen und in die Tierärztliche Hoch-
schule bringen sollen. Seit diesem Vorfall sind
beide ebenfalls in dem Verein aktiv – mittler-
weile sogar Teil des Vorstands. Formal gründe-
te sich der Verein Ende 2016, nachdem sich ei-
ne Reihe von Helfern zuvor bereits
„unorganisiert“ um die Stadttauben geküm-
mert hatte. Es stießen nach und nach immer

mehr Leute zu der Gruppe, bis schließlich der
Verein gegründet wurde. Heute zählt er 81
Mitglieder und ist damit einer der größten
Taubenvereine Norddeutschlands.
Insgesamt betreibt der Verein drei Tauben-
schläge in Hannover, in die Tauben von ande-
ren, „unkontrollierten“ Nistplätzen – wie et-
wa unter Brücken – umgesiedelt werden. Die
wilden Nistplätze werden nach dem Umzug
geschlossen, damit die Tauben nicht zurück-
kehren. In den Schlägen, die sich in der Nähe

des Hauptbahnhofs, in Linden und Limmer be-
finden, haben die Tiere einen ruhigen und sau-
beren Platz, und die Helfer vom Netzwerk Tau-
benrettung können gezielt die Population
kontrollieren: „Wir tauschen regelmäßig die Ei-
er in den Nestern durch Kunststoffeier aus“,
sagt Sven Lachmund. Er schätzt, dass etwa
4.000 Tauben in Hannover leben. Der Eier-
tausch trägt dazu bei, dass diese Zahl konstant
bleibt. Einige Eier dürfen die Tauben natürlich
ausbrüten. „Das erfolgreiche Ausbrüten ist
wichtig für die Tiere“, so Lachmund. Bei den
Plätzen für die Schläge sind die Taubenretter
auf Hilfe von außen angewiesen. „Platz für
zwei der Schläge wurde uns von Privatperso-
nen zur Verfügung gestellt und in einem Fall
von einer Behörde“, so Lachmund. Wenn
Hausbesitzer merken, dass die Zahl der Tauben
immer größer wird, kann ein Schlag diesen Zu-
stand deutlich verbessern.
Eine weitere wichtige Aktivität der ehrenamtli-

chen Taubenretter sind die sogenannten „Ent-
schnürtouren“. Weggeworfene Fäden, die von
Müllbeuteln, von Schutzmasken oder aus an-
deren Quellen stammen können, verfangen
sich zwischen den Zehen der Tauben und die
Tiere können diese häufig nicht selbstständig
entfernen. Das Ergebnis dieser sich immer tie-
fer einschneidenden Einschnürungen ist für die
Tiere sehr schmerzhaft und kann im schlimms-
ten Fall zu entsetzlichen Verstümmelungen
führen. Die Taubenretter fangen solche Tiere
ein, lösen die Fäden und versorgen die Wun-
den. Das nötige Know-How haben die Helfer
von Tierärzten vermittelt bekommen. Sollten
die Tiere nach der Entschnürung noch nicht fit
genug für das Überleben im Freien sein, neh-
men die Ehrenamtlichen sie mit nach Hause.
Sven Lachmund und seine Freundin haben in
ihrer Wohnung Platz für etwa 20 Pflegetiere –
im gesamten Verein werden so etwa 100 bis
150 Tauben betreut. „Das muss zuvor aber je-
weils mit dem Vermieter abgesprochen wer-
den“, sagt Sven Lachmund. Die Aktivitäten der
Taubenretter, zu denen auch der Betrieb meh-
rerer Volieren am Stadtrand, die Versorgung
von verunfallten Tauben, das Impfen der Tiere
gegen Paramyxoviren und die Vorbereitung ei-
ner neuen Pflegestation in der List gehört, er-
folgen alle rein ehrenamtlich. Neue Helfer und
natürlich auch Spender finden auf der Websei-
te des Vereins alle weiteren Infos! cb

Schmerzhaft:
Der verschnürte Fuß einer Taube

Eine von den Helfern versorgte Taube

Schöner wohnen:
Ein Taubenschlag von innen
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Table Quiz

Anfang Februar hatte unser Redak-

tionsteam eine Idee: Hat eigentlich

ein hiesiges Stadtmagazin schon

mal eine kompakte Reise durch

Hannovers vielfältige Table Quiz-

Landschaft unternommen, um sich

den Fragen ambitionierter Modera-

toren zu stellen, im Team gemeinsam

die Köpfe rauchen zu lassen, ohne

Angst vor einer stets lauernden Blam-

age? Wir haben's jetzt getan! Vom 16.

Februar bis zum 5. April haben wir als

„Team Topcheckerbunnys“ bei acht An-

bietern* unseren Wissensdurst gestillt

und für Euch die Abende in Wort und

Bild festgehalten. 

Vorweg: Niemand muss beim Table Quiz

Angst haben, vorgeführt zu werden. 

Die Moderatoren und Quizmaster sind

keine Scharfrichter, sondern helfen 

mitunter auch, wenn eine Frage mal zu
schwer ist. 

Richtig Spaß macht es, wenn man sichim Team zur richtigen Antworthindiskutiert. Und wer bekommt nichtgerne mal ein anerkennendes Schul-terklopfen, wenn er als einziger Rate-fuchs bei einer kniffligen Frage dierichtige Lösung weiß?
Die Themengebiete beiunseren Besuchen deck-ten eigentlich alles ab,was man von GüntherJauchs „Wer wirdMillionär?“ kennt, beson-ders reizvoll wurde es im-mer dann, wenn Multime-dia wie Beamer eingesetztoder Musik-Titel erratenwerden mussten, gerneauch mal als 3-Sekunden-Schnipsel oder rückwärts

gespielt. 

Oft sind es aber auch scheinbar einfache
Fragen, die unsere Köpfe rauchen ließen.
Im Brauhaus Ernst August waren wir zum
Beispiel heillos überfordert, als wir die
Farben der sechs Einzelbuchstaben des

Google-Logos erraten sollen. Tausendmal
gesehen das Teil, aber ist das erste G

blau oder rot? Im Béi Chéz Heinz konnten
wir dafür mit Top-Wissen im Bereich

„Märchen“ glänzen, und im Klein Kröpcke
verließen wir beim Schwerpunkt-Abend

„TV-Geschichte“ sogar als Sieger
die Kneipe.

Unser Fazit: Table Quizzen ist gemeinsam
am Schönsten! Je größer das Team, desto

größer der Spaß - und die Siegchance,
denn irgendwer weiß immer irgendwas.
Macht es uns doch einfach nach, geht

zusammen auf Rätseltour durch Hannover,
am Ende der acht Berichte findet Ihr jew-

eils die nächsten Termine. Viel Spaß
beim Kopfnüsse knacken!  

*Den geplanten Abend in der Gaststätte

„Zum Stern“ in der Weberstraße 28 mussten

wir leider absagen, als wir erfuhren, dass

dort geraucht wird. Das Table Quiz im Kurio-

sum am Schneiderberg 14 pausierte

coronabedingt während unseres

Tourzeitraums. Und wenn Ihr von 

weiteren Anbietern wisst, schickt uns 

einfach eine Mail an: 

bielke@stroetmann-verlag.de.

Über Wissenslücken führen oft Eselsbrücken
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Hier wird nicht gekleckert, hier wird geklotzt! Stolze 17 Teams 
haben sich an diesem Mittwoch im Brauhaus Ernst August zur 
4. Hennes Quiznight eingefunden. Der separierte Event-Raum 
ist gut gefüllt, technisch und organisatorisch wird hier heute ein 
Feuerwerk abgebrannt.

Moderator Hennes, eigentlich Bassist der Partyband The Jetlags, ist mit
Mikro-Headset ausgerüstet, seine Fragen werden zusätzlich auf eine
Leinwand projiziert. In der ersten Runde müssen acht Antworten
gefunden werden, in der zweiten zehn. Dank Multimedia-Einsatz sollen
wir zum Beispiel aus einem Mash-Up von vier zeitgleich abgespielten

Songs die jeweiligen Titel erraten (sehr schwer)
oder auch Namen von gezeigten Gemälden
(nix für Kunstbanausen). Damit nicht per
Handy geschummelt werden kann, müssen
alle Mobiltelefone auf dem Tisch in eine
Handybox. Die ersten beiden Anfangsbuch-
staben des Lösungswortes kann man sich er-
kaufen, indem man den Schnapsjoker zieht
(und bezahlt!). Am meisten verblüfft sind wir,
als wir die Farben der sechs Einzelbuchstaben
des Google-Logos erraten sollen. Tausendmal
gesehen das Teil, aber ist das erste G blau
oder rot? Nach vier Stunden Spiel  zeit landen
wir um 23.15 Uhr auf Platz 9, die beiden Sie-
gerteams erhalten kleine Pokale, wahrschein-
lich wird ihre Herstellung durch die 9 Euro
Quizgebühr pro Person finanziert. Ende des
Jahres ist mit allen Siegern ein großes Quiz-
Finale geplant. Unser Ehrgeiz ist geweckt. 
Die Topcheckerbunnys am 16.2.2022 waren: 
Amrei, Clara, Frank und Jens.  jb

Die nächsten Table Quiz-Termine hier: 
25.5., 15.6., 13.7.
(Einlass: 18 Uhr, Beginn: 19.15 Uhr)

Quizzen macht durstig: Jens, Frank und Amrei 

Brauhaus Ernst August

Hennes Quiznight setzt auf Multimedia

Jeden Sonntag ab 20 Uhr lädt Bernd Rodewald ins Shakespeare
zum Pub Quiz ein. Selbstverständlich sind auch die Topchecker-
bunnys auf ihrer Table Quiz-Tour durch Hannover hier mit am
Start. Betritt man den Pub, wird man gleich von der wohnzim-
merartigen Atmos phäre eingenommen und herzlich begrüßt. 

Wir lassen uns im Raucherraum nieder und bestellen uns erst einmal
ein schönes großes Bier der Eigenmarke „Shakesbeer“. Der Laden
ist gut gefüllt, ohne dass es zu eng wirkt. Das lädt zum Versacken
ein. Um Punkt Acht startet Quizmaster Lars mit der Erläuterung der
Regeln. Das Quiz moderiert er für gewöhnlich mit Boris Michniewski,
der an diesem Abend jedoch auf Reisen war. Es gibt drei Runden mit
je zehn Fragen, die zuerst auf englisch, dann auf deutsch vorgetra-
gen werden. Die Kategorien sind vielfältig, die Fragen durchaus an-
spruchsvoll. Die erste Frage, welche bekannte Fernsehsendung in
den achtziger Jahren von Joachim Bublath ins Leben gerufen wurde,
konnte uns Medienprofis freilich nicht beeindrucken: die Knoff-Hoff-
Show. Es wurde dann aber schwieriger, und uns war schnell klar,
dass die sieben teilnehmenden Teams nicht zum ersten Mal hier 
waren und reichlich Übung hatten. Ganz nach dem Motto „Wer übt,
fällt den anderen in den Rücken“, ließen wir uns nicht beirren. Wei-

ter ging's. Einen besonderen Platz nahm die Musik-
Kategorie ein. Lars spielte die Melodie eines Songs,
den man dann erraten sollte. Das war vor allem
dann spaßig, wenn mehrere Tonspuren übereinander
gelegt wurden. Mir drängte sich der Verdacht auf,
das unser Quizmaster ein Faible für ABBA hegt. Am
Ende belegten wir einen freundlichen fünften Platz.
Zwar haben wir nicht gewonnen, hatten aber einen
wundervollen Abend. Die Topcheckerbunnys am
27.2.2022 waren: Susanne, Peter und Frank. froh

Die nächsten Table Quiz-Termine hier: 
immer sonntags um 20 Uhr

Quizmaster Lars (2.v.li.) mit den Topchecker  bunnys
(v.li.) Frank, Peter und Susanne

Shakespeare English Pub

Table Quiz auf englisch und deutsch
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An einem eiskalten Montag-Abend noch einmal das Haus zu verlas-
sen, um bei einem Table Quiz mit Halbwissen zu glänzen, ist eine
echte Herausforderung. The Irish Pub in der Brüderstraße, Hanno-
vers älteste irische Kneipe, ist um 20 Uhr erwartungsgemäß eher
moderat gefüllt, als wir eintreten.

Was uns nach der Bestellung der ersten beiden
Biere auffällt: Hier haben es sich auch Menschen
gemütlich gemacht, die gar nicht quizzen wollen.
Moderator und Fragesteller des Abends ist der
Wirt himself: Vincent Connor stellt den acht
Teams ohne „fuss“ (Brimborium) und „frills“
(Schnickschnack) in drei Doppelrunden jeweils
sieben Fragen, auf englisch! Zunächst geht es
um Allgemeinwissen und Sport, dann um Geo-
grafie und Geschichte, zum Abschluss um Wis-
senschaft und Entertainment. Das Niveau der
Fragen ist mittelschwer. Wir schlagen uns recht

ordentlich, wissen zum Beispiel woher das
Bier Peroni kommt (Italien) und welche Orga-
nisation L. Ron Hubbard gegründet hat
(Scientology). Grandios gescheitert wird an
der Lieblingshunderasse der Queen (Corgis)
und der Hauptstadt von Nepal (Kathmandu).
Gegen 22.30 Uhr stehen dann das Gewinner-
team und die Zweitplatzierten fest, die zwar

höflichen Applaus der Unterlege-
nen ernten, aber leider keinen
Gewinn, komisch. Alle anderen
Platzierungen werden nicht 
verkündet, wir entscheiden uns
spontan für den 4. Platz - und
zwei Scheidebecher. Die Top -
checkerbunnys am 28.2.2022 
waren: Björn und Jens. jb       

Die nächsten 
Table Quiz-Termine hier: 
immer montags um 20.00 Uhr

The Irish Pub

Quizzen ohne „fuss and frills“

Wo sich normalerweise Partybesucher tummeln und Musik aus den
Lautsprechern dröhnt, findet regelmäßig das 11. Große Table Quiz
statt. Anfang März ging das Béi Chéz Heinz mit seinem Quizabend
in eine neue Runde. Mit von der Partie waren diesmal auch die
Topcheckerbunnys und ihr geballtes Wissen. 

Das macht sich in der ersten Runde zum Thema „Denkmäler“ allerdings
noch nicht allzu sehr bemerkbar. Historische Uhren in Prag und riesige
Steinmonumente in Weißrussland gehören nicht zu unserem Spezialge-
biet. Den einmaligen Joker zum Verdoppeln der erreichten Punkte set-
zen wir in dieser Runde lieber noch nicht ein. Es folgen ja auch noch 
vier weitere. In jeder dieser Runden werden elf Fragen zu einem Thema 
gestellt. Dabei gibt es sowohl Multiple Choice, als auch freie Antworten,

die eine kleine Erklärung erfordern. Die Zettel
mit den Antworten werden nach jeder Runde
direkt eingesammelt, was eine schnelle Ent-
scheidung, ob man seinen Joker für diese 
Kategorie nimmt oder lieber noch abwartet,
erforderlich macht. Unsere Kategorien waren
neben den Denkmälern noch das Sonnensys-
tem, Märchen, Sitcoms und „Wer weiß denn
so was?“. Diese Themen mögen auf den ers-
ten Blick sehr allgemein wirken, beinhalten
aber doch einige sehr spezifische und knifflige
Fragen. Wir können vor allem beim Thema
Märchen glänzen. Ob Grimm, Andersen oder
Hauff - wir kennen sie alle. Den missglückten
Start mit den Denkmälern gleichen wir so wie-
der aus und am Ende landen wir im soliden
Mittelfeld. Für Freigetränke und ein Ticket für
eine kommende Veranstaltung im Heinz reicht
das leider nicht – das bekommen nur die 
Besten. Aber wie heißt es so schön: Dabei sein
ist alles. Und immerhin konnten wir ein paar
kostenlose Salzstangen abgreifen. 
Die Topcheckerbunnys am 2.3.2022 waren:
Clara, Anton, Anthea, Tobias und Amrei. aeg

Der nächste Table Quiz-Termin hier: 
4.5. (Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20 Uhr)

Die Topcheckerbunnys werden ausgewertet: 
Amrei, Tobias, Anton, Clara und Anthea

Béi Chéz Heinz

Table Quiz statt Disko-Beats
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Das Quizmaster-Duo Fränkie & Fronkh alias Kersten Flenter und 
Johannes Weigel frönt bei seinem Table Quiz in der Warenannahme
der Faust nicht nur seiner Leidenschaft für kuriose Fragen, sondern
auch für sein Lieblingsland Kanada. Leider verpasste Fronkh krank-
heitsbedingt den Abend, sodass wir ihre gemeinsame Moderation
nicht bewerten konnten. 

Neun drei- bis sechsköpfige Teams kämpften beim bereits 59. ultima -
tiven Hirnschmalz-Battle von 20.00 bis 22.30 Uhr um Punkte. Überra-
schenderweise war auch Ralf Schnoor, Table Quiz-Urgestein und jauch-
scher WWM-Millionär, zugegen, vielleicht um sich für sein Quiz im 
Café K inspirieren zu lassen? Die Themengebiete reichten in den vier
Runden à acht Fragen von Geografie, Natur, Technik, Geschichte, Poli-
tik, Wirtschaft und Gesellschaft über Sport und Spiel bis zu Musik, Film,
Literatur, Kunst, Architektur und Sprache. Neben dem Einsatz eines
Beamers - wir erkannten die Luftaufnahme von Schloss Windsor und
später auch das Foto einer Termite - griff Moderator Fränkie auch in
die Saiten: Wir mussten bei seinem Lied auf später abgefragte Inhalte
achten, schöne Idee! Die größte Diskussion innerhalb unserer drei Ge-
hirne löste die Frage nach der zulässigen PKW-Höchstgeschwindigkeit
in einer Fahrradstraße aus (30 km/h!). Das Siegerteam - wir wurden
Sechste - konnte sich über Freikarten für eine Veranstaltung in der 

Warenannahme freuen, zwischendurch wurden
für hübsche Antworten oder zur Motivation
Bücher und CDs verschenkt. Wir hatten einen
vergnüglichen Abend und wissen jetzt immer-
hin, dass die Freiwurflinie beim Wasserball
nicht 4, sondern 5 Meter vom Tor entfernt ist
und dass das Land mit der längsten Küsten -
linie nicht Indonesien, sondern Kanada ist. 
Die Topcheckerbunnys am 21.3.2022 waren:
Björn, Susanne und Jens. jb

Die nächsten Table Quiz-Termine hier:
jeden 3. Montag im Monat  
jeweils um 20.00 Uhr

Die grüne Eins ist leider nur die Tischnummer:
Jens, Susanne und Björn

Warenannahme der Faust

Kanna hier, kanna da, kanna auch in Kanada!

Als wir in der zweiten von vier Runden nur 1,5 von 10
möglichen Punkten bekommen, macht sich bei mir ers-
ter Frust breit. Warum wissen wir nicht, dass Pedigree
auf deutsch Stammbaum heißt, dass der Polarforscher
Roald Amundsen mit der Fram auf Expeditionsreise ging
und dass im neuen Bundestag exakt 736 Abgeordnete
sitzen?  Ok, wir wussten, dass wir an diesem 2. April im
Café K zu Gast bei Ralf Schnoor sind, dem Millionen-
Gewinner von Jauchs „Wer wird Millionär?“, aber dass
es so schwierig werden würde, ahnten wir nicht.

Stolze 19 Teams stellten sich an diesem Samstag-
Abend (endlich mal kein Montag!) den vier Runden
à zehn Fragen. Die Themengebiete hießen: Große
Tiere, Ein schöner Schultag, Nomenklatura und Total

verwuselt. Dem quirligen Quizmaster Peter gefiel unser
Teamname so gut, dass er uns nach Abschluss der ersten
Runde glatt vergaß bei der Verlesung des Zwischen stands.
Dafür gab es dann später aber auch mal Hilfestellung. Als
Newcomer hatten wir mit 19,5 Punkten keine Siegchancen,
das Nachbarteam „Die Elefantenrunde“ räumte mit acht
Silberrücken und fünfzehnjähriger, notizbuchfüllender
Quiz-Erfahrung nach vier Stunden Quizzen mit 29 Punk-
ten den Hauptpreis ab: eine Flasche Prosecco für den Tisch.
Wir landeten als Zehnplatzierte im gesicherten Mittelfeld,
punkteten im Endspurt vor allem mit Rechtschrei b kennt -
nissen (Medaille, Renommée, Hieroglyphen) und wissen
jetzt immerhin, dass eine „Gänsegurgel“ kein Auspuff -
krümmer ist, sondern ein Schlauch zum Intubieren, und
dass „Das mächtige Häuflein“ keine Gruppe von Dichtern,
sondern Komponisten des 19. Jahrhunderts war. Vielleicht
sind wir ja beim nächsten Mal „dichter“ dran am Sieger-
treppchen, wir kommen wieder! Die Topcheckerbunnys am
2.4.22 waren: Bettina, Tanja, Magdalena, Mike, Jens. jb

Die nächsten Table Quiz-Termine hier: 30.4., 14.5. 

Ralf Schnoor und sein Moderator Peter (hintere Reihe von links) mit den
Topcheckerbunnys Jens, Mike, Magdalena und Tanja (Foto: Bettina)

Café K

Das schwerste Table Quiz der Stadt?
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Und dann ist es doch noch passiert: Bei unserem Besuch
im Bistro La Bohème gab es für unser Mini-Team zwei
Erdbeerlimes aufs Haus. Verliererschnäpse. Letzter Platz.
Sechste von sechs. Ein Desaster. Was war bloß passiert?
Wie gerieten wir in Buchholz derart auf den Holzweg?

Mit Malte kannten wir nämlich einen der beiden Quizmas-
ter: ein Ingenieur und Bastler vor dem Herren. Da hätten wir
eigentlich wissen können, dass es in den fünf Runden à acht
Fragen Themen aus der Elektrotechnik, Physik und Chemie
nur so hageln würde. Haben wir aber nicht, selber schuld.
Mir persönlich war am Peinlichsten, dass ich auf der einge-
spielten TV-Luftaufnahme meine Heimatstadt Uelzen nicht
erkannte und Patrick mich in „Gifhorn“ reinquatschte. 
Diesen Fauxpas bügelte er später aber mehr als aus, als er
wusste, dass das weibliche Rind vor der Geburt des ersten
Kalbs Färse genannt wird. Respekt! Beim Dalli-Klick-Bilder-
rätstel erkannten wir immerhin den Lichtenbergplatz, 
Madonnas „La Isla Bonita“ entschlüsselten wir beim Rück-
wärtshören, genauso wie das Anagramm „Pilsgerede“ für
das Magazin „Der Spiegel“. Leider hatten wir noch nie ei-
nen Hexenschuss. sonst hätten wir bei der Diagnose „Lum-

bago“ nicht auf eine Lungenentzündung getippt. Und dass
sich hinter den Disziplinen Salto, Vulkan, Blitz und Doppel-
welle nicht die Sportart Surfen, sondern Minigolf verbirgt,
lachten wir einfach weg. Nach drei Stunden Kopfnuss-Batt-
le und der Siegerehrung, die ersten drei Teams gewannen
Verzehrgutscheine in Höhe von 20, 15 bzw. 10 Euro, plau-
derten wir dann noch mit Bohème-Wirt Steini: über
typische Stadtteilkneipen, typische Stadtmagazine und 
das Leben an sich. Um 23.30 Uhr ging es dann Richtung
Bahnstation und Heimat List. Die Top checkerbunnys am
4.4.2022 waren: Patrick und Jens. jb

Die nächsten Table Quiz-Termine hier: 
immer montags um 20.00 Uhr

Die technikaffinen Quizmaster Tom und Malte

Bistro La Bohème

Verirrt auf dem Buch-Holzweg…

Wenn man fällt, muss man aufstehen! Einen Tag nach
unserem Debakel in Buchholz hält der Table Quiz-Gott
die perfekte Pointe zum Finale unserer Tour durch
Hannover bereit. Sieg! Erster Platz! Weltherrschaft!
Und endlich Sieger schnäpse statt Trostpflaster! 
Aber der Reihe nach... 

Bevor wir um 20 Uhr im Klein Kröpcke losquizzen, legen
wir mit Bockwurst und Kartoffelsalat erstmal eine
ordentliche Grundlage, leerer Bauch studiert nicht gern.
An diesem Abend passt einfach alles. In zwei Runden à

15 Fragen fragt Quizmaster Stefan diesmal, entgegen üblicher
Gepflogenheiten, nur ein Thema ab: Fernsehen. Endlich mal
keine Fragen zu Rollreibung und Atomphysik! In der ersten
Runde landen wir noch auf dem letzten Platz, aber dann be-
ginnt eine Aufholjagd, wie es sie wahrscheinlich noch nie bei
einem Table Quiz gegeben hat, vermutlich weltweit. Wir wis-
sen fast alles in Runde zwei: die Namen von Traumschiffkapi-
tänen, die Ermittlerorte von TATORT-Teams, das erste Video
auf MTV („Video Killed The Radio Star“), wer Gordon Shum-
way ist („Alf“), in welcher Serie die Southfork Ranch der 
Familie Ewing steht („Dallas“), die älteste Talkshow im deut-
schen Fernsehen („3nach9“) und wer schon alles „Wetten,
dass...?“ moderiert hat. Und als ob das noch nicht reicht an
Spannung und Dramatik, kommt es dann sogar noch zum
Showdown, einem Stechen mit dem anderen Zweier-Team.
„Wann wurde in Deutschland das Farbfernsehen eingeführt?“
Wir tippen auf 1970, die Konkurrenz auf 1963. Richtig ist
1967, wir liegen um ein Jahr näher dran, und unser Jubel -
schrei hallt um 22 Uhr durch die Nordstadt! Und damit endet
unsere rätselhafte Reise durch Hannover, was für ein
Finale!!! Die Topcheckerbunnys am 5.4.2022 waren: 
Schorse und Jens. jb

Die nächsten Table Quiz-Termine hier: 
Di., 3.5. um 20.00 UhrSo sehen sieger aus: Schorse und Jens

Klein Kröpcke

We are the Champions!!!
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BEST OFF Festival Freier Theater

Interview mit Festival-Leiterin Daniela Koß
Das BEST OFF Festival Freier Theater ist zurück! Der landesweite Wettbewerb für professionelles Frei-
es Theater, den die Stiftung Niedersachsen seit 2011 alle zwei Jahre ausrichtet, wird vom 5. bis 7. Mai
im Pavillon Hannover ausgetragen. 24 sowohl Kinder- und Jugendtheater, als auch Erwachsenenthea-
ter, die in Niedersachsen ansässig sind, hatten sich mit einer geplanten oder bereits bestehenden In-
szenierung beworben, eine Experten-Jury traf die Wettbewerbsauswahl. Unser Redakteur Jens Bielke
sprach mit Festival-Leiterin Daniela Koß über die Ausgabe 2022.

Frau Koß, 2011 wurde Ihr Festi-
val erstmalig von der Stiftung
Niedersachsen ausgerichtet. Mit
welchem Ziel? 
Im Zuge der damaligen Fusion von
Niedersächsischer Lottostiftung und
Stiftung Niedersachsen wurde auch
die Förderstruktur für kulturelle The-
men wie Tanz und Theater neu jus-
tiert. Ein Schwerpunkt dort sollte
künftig auch die Förderung Freier
Theater in Niedersachsen sein, an-
hand eines Festivals, das Kinder- und
Erwachsenen-Theater gleichsam be-
rücksichtigt und am zentralen Stand-
ort Hannover ausgetragen wird. 
Ihr Wettbewerb richtet sich an
professionelles Freies Theater,
was bedeutet „professionell“?
Wir betonen damit den großen Unter-
schied zum reinen Amateurtheater.
Im Freien Theater arbeiten professio-
nelle Künstlerinnen und Künstler, die
so ihren Lebensunterhalt bestreiten.
Im Flächenland Niedersachsen spre-
chen wir von rund 100 Ensembles, die
in dieses Theater-Genre passen.
Mit welchen Herausforderungen
hat diese Szene am meisten zu
kämpfen?
Geringes Budget, kaum Produktions-
und wenige Spielstätten. Für tourende
Ensembles ist vor allem die Publi-
kumsanbindung schwierig. Inhaltlich
wird es oft dann knifflig, wenn eine
experimentelle Performance auf länd-
liche Sehgewohnheiten trifft. Konkret
liegt das Budget pro Produktion bei
einem Freien Theater zwischen
25.000 und 90.000 Euro, bei im
Schnitt drei bis fünf Ensemble-Mitglie-
dern.   

2020 wurde das Festival corona-
bedingt abgesagt, die Ausgabe
2022, die jetzt im Pavillon Han-
nover stattfinden wird, ist also
die erste mit konzeptioneller Er-
weiterung. Worin besteht die-
se?
Neben den fünf Ensembles der Kate-
gorie „Best OFF_professionals“, die
durch ihre Auswahl bereits jeweils
10.000 Euro erhalten, präsentieren
sich vier Nachwuchsproduktionen au-
ßer Konkurrenz, die Best OFF_trai-
nees. Diese Kollektive von Studieren-
den der Unis Hildesheim, Hannover
und Braunschweig erhalten für ihre
Teilnahme jeweils 2.000 Euro Preis-
geld. Alle Stücke wurden immer von
mindestens zwei Jury-Mitgliedern im
Jahr 2021 gesichtet und durften nicht
älter als ein Jahr sein. 
Wer wird das Festival am 5. Mai
eröffnen?
Das Theater an der Glocksee als Preis-
träger der Produktionsförderung
„Carte blanche”, die 2020 auch ohne
Festival vergeben wurde, mit der Ur-
aufführung von „I call it water“ am
Außenspielort in der Industriehalle
Bertramstraße 5D.
Welche Freien Theater spielen
als Best OFF _professionals um
die Produktionsförderung in Hö-
he von 30.000 Euro?
Die werkgruppe2 mit ihrem Filmpro-
jekt „Arbeiterinnen“, Liliana Barros
mit dem Tanzstück „Techno Fauna“,
Thermoboy FK mit der Performance
„Boyfriends“, das Theater zwischen
den Dörfern mit der Live-Performance
„Der Wal“ für Kids ab 8 Jahren sowie
Operation Wolf Haul mit der theatra-

len Begegnung „Willi und das Leben
vor dem Tod“ in der Galerie Metavier.
Dazu wird es wieder ein vielseitiges
Rahmenprogramm mit Workshops,
Talks und Diskussionen, Präsentatio-
nen und Partys geben. 
Zum Finale am 7. Mai diskutie-
ren die Theaterschaffenden
über Zukunftschancen. Was sind
die größten Herausforderungen
der Szene?
Sicherlich Flexibilität in den eigenen
Abläufen und Relevanz in Bezug auf
das Publikum. Aber auch das Thema
„Digitalisierung“, das hat Corona ja
forciert, wird wichtiger. In diesem Zu-
sammenhang planen wir die Grün-
dung eines Netzwerks „Digitalität
und Freie Theater“. 
Und worauf freuen Sie sich
beim Festival am meisten?
Auf viele tolle Begegnungen und den
Austausch mit den Theaterschaffen-
den und dem Publikum. Gemein-
schaftserlebnisse wie diese haben wir
doch alle vermisst, oder?  
Mehr Infos unter
www.festival-best-off.de
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Eine fünfeinhalbstündige Fahnenschwenk-Performance, zwölf nackte Bolero-Tänzerinnen, ein Chorspekta-
kel und der beliebte Familiensonntag: Die KunstFestSpiele Herrenhausen scharren mit den Hufen und haben
sich für ihre 13. Ausgabe eine schäumende Welle als Bildmotiv für ihr Programmheft gewählt. Intendant In-
go Metzmacher und der neue leitende Dramaturg Rainer Hofmann präsentieren ein Festival der Künste, das
Musik von Barock bis zu elektronischer Musik mit Tanz, Film, Theater und Installationen verbindet. Insge-
samt 21 Produktionen und vier Feinkost Lampe-Konzerte mit rund 80 Einzelveranstaltungen sind an 18 Fest-
spieltagen vom 12. bis 29. Mai rund um Hannovers berühmte Gärten und in der Stadt Hannover zu sehen,
Aufführungsorte sind auch das HCC und erstmalig die Städtische Galerie Kubus mit der audiovisuellen In-
stallation „The Cube“.

Theater

KunstFestSpiele Herrenhausen

Die 13. Ausgabe macht in Hannover die Welle

Als eines der wenigen hannoverschen Festi-
vals konnten die Ausgaben 2020 und 2021,
wenn auch zeitversetzt und im Ablauf verän-
dert, durchgeführt werden. Umso strahlender
waren die Gesichter der Veranstalter und För-
derer bei der Programmpräsentation im Febru-
ar und umso größer die Hoffnung, dass mit
den Corona-Lockerungen endlich wieder ein
„normales“ Festival im Mai möglich sein
könnte. „Der Begriff der Welle war in den letz-
ten zwei Jahren ja eher negativ besetzt“, be-
tonte Oberbürgermeister Belit Onay in seinem
Statement. „Ingo Metzmacher und sein Team
setzen mit ihrem überraschenden wie hoch-
klassigen Programm jetzt auf eine positive
Welle für die Kultur.“ 

Die KunstFestSpiele eröffnen am 12.5. mit der
Film- und Theaterinszenierung „The Lingering Now, Our
Odyssey II“ der Brasilianerin Christiane Jatahy. Am Auf-
taktwochenende folgen eine Tanzperformance der griechi-
schen Choreografin Tzeni Argyriou, eine Konzertperfor-
mance mit Musik des Minimal-Music-Gurus La Monte
Young sowie die Eröffnung von zwei audiovisuellen Instal-
lationen des Künstlerinnen-Duos Andrea Boži� und Julia
Willms. Höhepunkt des Programms am ersten Wochenen-
de ist am 15.5. im Kuppelsaal des HCC die Uraufführung
von „rw� 1–4“, einer Komposition, die die KunstFestSpiele
auf Anregung von sechs Hannoveraner Chören bei dem
französischen Komponisten Mark Andre in Auftrag gege-
ben haben.

Zu den Festspiel-Höhepunkten 2022 zählen zudem zwei
Produktionen mit der Sängerin Sofia Jernberg, die Mu-
siktheater- und Tanzproduktion „Bilderschlachten“ der
Choreografin Stephanie Thiersch und der Komponistin
Brigitta Muntendorf sowie die Performance „Ensaio para
uma cartografia“ der portugiesischen Theatermacherin
Mónica Calle mit zwölf nackten Tänzerinnen. Mette Ing-

vartsen sprengt mit „The Dancing Public“, einer Mischung
aus Tanzparty und Spoken Word Konzert, die soziale
(Corona-)Isolation und zeigt, wie sich Körper befreien kön-
nen. Am KunstFestSpiele Tag (22.5.) sind ab 14.00 Uhr Fa-
milien und alle Neugierigen ab 4 Jahren eingeladen, eine
kompakte Ein-Tages-Version des Festivals sowie die ba-
rocke Pracht der Herrenhäuser Gärten bei geringem Eintritt
zu erleben.

Zu Gast sind desweiteren international renommierte
Künstlerinnen und Künstler und Ensembles wie Marlene
Monteiro Freitas, Clara Frühstück, Jaha Koo, Genevieve
Murphy, Moritz Ostruschnjak, Ula Sickle, die Iceland Dance
Company, De Dansers, die lautten compagney und das vi-
sion string quartet. Der Club Feinkost Lampe lädt zu Kon-
zerten mit Olicía, Marie Spaemann, Maija Kauhanen und
Sinfonia de Carnaval, und im Festivalzentrum sorgt die
freitagsküche wieder für kulinarische Höhepunkte. jb
Mehr unter
www.kunstfestspiele.de
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Am 22.5. in und vor der Galerie Herrenhausen: Ula Sickles
Fahnenschwenk-Performance „Relay“ (Foto: Manuel Gonzalez) 
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„Ein botanische Lehrstunde soll’s
aber nicht werden“, verrät uns der
Stand Up-Comedian am Telefon. „Ich
erzähle Geschichten aus dem Leben,
die jeder kennt. Die Erlebnisse wäh-
rend meiner Ausbildung zum Gärtner
bei der Baumschule Wassermann in
Weetzen spielen dabei eine zentrale
Rolle, daher auch mein Bühnenname.
Mit den 1980er Jahren verbinden vie-
le von uns spannende Erinnerungen:
an erste Disco-Besuche oder Wetten-
Dass-Abende mit der Familie. All das
fließt in meine Programme ein, die
vor allem authentisch rüberkommen
sollen.“ 

Seine Liebe zur Bühne hat der heute
50-Jährige schon vor 30 Jahren ent-
deckt, als er im Männerballett mit-
tanzte, im Karneval ist er auch schon
mal als Büttenredner eingesprungen.
Als „Der Baumschüler“ erobert er
sich seit 2019 immer mehr Bühnen in
der Region Hannover. „Im März 2020
habe ich bei der Comedy Night im
Brauhaus Ernst August ein super
Feedback bekommen, im November
2021 bin ich zweimal im Gemein-
schaftshaus Ronnenberg aufgetreten,
nach meiner Show im Lindwurm am
5.5. bespiele ich am 10.7. die Kultur-
Bühne Heilige Engel in Kirchrode, am
16.9. die Ricklinger Bierquelle und
am 21.10. die Marlene“ Bei Mix-
Shows möchte der Hüne (1,92 m, 130
kg) aber nur noch als Springer aus-
helfen, er beschreitet jetzt lieber So-

lo-Pfade. „Mir macht das Schreiben
der Programme, die Recherche und
das Testen der Gags an der Familie
riesigen Spaß, im April 2023 kommt
mein drittes Programm.“

Besonderen Wert legt der Komiker
auf die Interaktion mit dem Publi-
kum. „Das Zwischenmenschliche war
schon während der Ausbildung meine
Stärke, damals hatte ich im Verkauf
ja stets Kontakt zu Kunden, da wurde
viel geflachst. Bei meinen Gastspielen
gehe ich als Einstieg auch auf die Lo-
cation ein, das lockert die Stimmung
auf und gibt allen ein gutes Gefühl.

Und wenn jemand während der Show
etwas reinruft, konter ich gerne. Ich
führe aber niemanden vor, das Publi-
kum soll bei meinen Auftritten ein-
fach einen lustigen Abend haben.“
Angesprochen auf mögliche Vorbil-
der, nennt er als erstes Ralf Schmitz.
„Sein Improvisationstalent ist gran-
dios. Auf einer Wellenlänge liege ich
mit Ingrid Kühne, einer Kabarettistin
aus dem Rheinland, die einen ähnli-
chen Quereinstieg in die Branche hat-
te. Sie unterstützt mich sehr und hat
mir jetzt auch Auftritte in ihrer Ge-
gend besorgt. Ich bin gespannt, wie
mein norddeutscher Humor dort an-
kommt.“

Und was sagt sein Arbeitgeber zu sei-
ner zweiten Karriere? „Ich arbeite
seit 28 Jahren bei der Deutschen
Messe AG, erst als Gärtner, dann im
Werkschutz, seit neuestem im Ver-
trieb. Ich bin durch und durch ein
Messe-Kind. Daran wird auch mein
neues Hobby nichts ändern. Meine
Tochter hat jetzt sogar ihre Ausbil-
dung bei der Messe begonnen. Meine
Familie unterstützt mich total, bei al-
lem was ich mache, meine Frau ist
mein bester Gag-Sparingspartner,
und das schon seit 28 Jahren. Und
mein Neffe entwickelt gerade meine
neue Baumschüler-Homepage, die im
Mai an der Start gehen soll“. Und wir
drücken den grünen Daumen, dass
dem Baumschüler die Witze nicht
ausgehen.                                         jb

Theater
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Witziger Weetzener heckt neues Programm aus 

Jens Janowski beackert als
„Der Baumschüler“ die Comedy-Szene

„Du hast so eine große Klappe, du gehörst eigentlich auf die Bühne“. Diesen Spruch haben wahr-
scheinlich viele Hans-Dampfe-in-allen-Gassen schon einmal gedrückt bekommen. Jens Janowski auch.
In der Pause einer Comedy Night im Brauhaus Ernst August. „Was die da oben auf der Bühne können,
kannst Du allemal“, ermunterte ihn ein Freund. Und pflanzte beim gebürtigen Ricklinger das Saatkorn
für dessen neues Alter-Witze-Ego: Der Baumschüler.  2019 trat er unter diesem Namen erstmalig öf-
fentlich auf, im Gemeinschaftshaus Ronnenberg, mit dem Programm „Vermehren will gelernt sein“.
Am 5. Mai präsentiert der Neu-Comedian im Lindener Lindwurm sein zweites Programm, „Alarmstufe
grün“.

Hat da etwas ausgeheckt:
Jens Janowski alias
„Der Baumschüler“
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Theater

Komische Nacht Hannover

3 x 2 Tickets für den
Comedy-Marathon gewinnen

Am 12. Mai macht die muntere Truppe zum 27. Mal in Hannover Station, und
zwar im Brauhaus Ernst August, Café & Bar Celona Altstadt, Finca & Bar Celo-
na, Marlene, Meiers Lebenslust und Restaurant Famoos. In jedem Laden tre-
ten an diesem Abend bis zu fünf Comedians jeweils für 20 Minuten auf. Das
Publikum muss also nicht von Lokal zu Lokal wandern, um verschiedene Spaß-
macher sehen zu können, sondern jeder Gast kauft sich eine Eintrittskarte für
sein Lieblingslokal. Die Künstler sind es, die von Club zu Club ziehen. Einen bemerkenswerten Querschnitt durch die ak-
tuelle Comedyszene in Deutschland bieten an diesem zweiten Donnerstag im Mai: Alicja Heldt, Bätz, Johnny Armstrong,
Kristina Bogansky, Manuel Wolff, Peter Löhmann und Thomas Müller. Karten für dieses Comedy-Highlight gibt es in den
beteiligten Lokalen und im Internet unter www.komische-nacht.de. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr, der Einlass
erfolgt je nach Lokal ab ca. 18.00 Uhr. jb
Wer sich das Eintrittsgeld sparen möchte, sollte an unserem Gewinnspiel teilnehmen. Wir verlosen 3 x
2 Tickets. Wenn Ihr gewinnen möchtet, schickt uns bis zum 9.5. eine E-Mail mit dem Betreff „Komische
Nacht“ an: bielke@stroetmann-verlag.de. Bitte nennt uns auch die Location, in der Ihr diesen amüsan-
ten Abend verbringen möchtet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Kristina Bogansky ist am 12.5.
mit dabei (Foto: Jette Mammarazzi) 

Die Komische Nacht ist eines der erfolgreichsten Live-Comedy-
Formate in Deutschland. In den schönsten Cafés, Bars und Res-
taurants einer Stadt erlebt das Publikum einen ausgelassenen
Abend - mit bester Unterhaltung durch verschiedene Comedians,
Kabarettisten und andere Komiker. 

Neues Kleinkunstfestival im Deister

R(h)apsodie & Comedy am 15. Mai

Auf fünf Bühnen entlang der malerischen Route werden Euch stündlich hochwer-
tige Kunst-, Comedy- und Theater-Events die Tour versüßen. Die Besucher bege-
ben sich mit dem Drahtesel auf einen Rundkurs von ca. 13 km Gesamtlänge in-
mitten schönster Landschaft der Deister Region Wennigsen - über Wiesen und
Felder - immer die malerische Kulisse des Deisters im Blick. Im Vorfeld wird ein
konkreter Startort für eine der fünf möglichen Routen, die im Uhrzeigersinn und
entspanntem Tempo befahren werden, gewählt. Die fünf Festival-Bühnen befin-
den sich indoor an den verschiedensten Orten, die jeweils für sich schon eine Ge-
schichte schreiben. So lernen die Besucher nicht nur eine Ökosiedlung kennen,
sondern auch einen „regional-genialen“ Bauern sowie liebevoll betriebene Dorf-
gemeinschaftshäuser und eine Kulturscheune. Freuen könnt Ihr Euch ab 13 Uhr
auf eine bunte Kombination aus Clownerie, Pantomime-Kunst, Beat Boxing,
Stand Up Comedy, Gesangscomedy, Mime Music Comedy & Dance! Diese Künst-
ler sind mit dabei: Monsieur Momo, Peter Mim, Hausmeister Heinrich Bloch &

Pete The Beat, Jürgen Meyer sowie Jango Erhardo & Jana Luna. Wer Interesse hat
sollte, schnell sein: Der Vorverkauf läuft sehr gut und es gibt nur begrenzt Tickets. gss
Mehr Infos auf www.deister-kleinkunstfestival.de

Die Initiatoren Jango Erhardo
und Jana Luna

Dieses kleine, aber feine Festival vereint Radtour, Naturerlebnis & Kulturprogramm vom Feinsten in
der Deister Region Wennigsen. Im Mai - zur Zeit der Rapsblüte - laden die beiden Initiatoren Jana Luna
und Jango Erhardo sowie der Verein Dorfgemeinschaft Evestorf e.V. Euch zu einer ganz besonderen
Radtour ein - durch schönste Natur, gespickt mit kulturellen Köstlichkeiten.
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Während Wladimir Putin seine Armee zur Vernichtung der Ukraine nach Westen
marschieren lässt, zeigt die Ausstellung „Oil – Blood – Liberty“ in der Faust
Kunsthalle digitale Arbeiten von Künstlern aus unterschiedlichen Teilen des 
angegriffenen Landes. Performative Kunst, Virtual Reality, Fotografien, digitale

Grafik oder NFTs, die sich vor
allem mit der aktuellen Lage des
Heimatlandes der Künstler be-
schäftigen, werden vom 15.5. bis
12.6. ausgestellt. Erlöse aus den
NFT-Verkäufen werden genutzt,
um der Ukraine und der dortigen
Kulturszene zu helfen. cb
Do/Fr 16-20, Sa/So 14-18 Uhr

Kunsthalle Faust, 
Zur Bettfedernfabrik 3,
www.kulturzentrum-
faust.de
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An gleich zwei renommierten Ausstellungsorten
in Hannover wird mit der Ausstellung „Seitwärts
über den Nordpol“ der 75. Geburtstag der Künst-
lerin Christiane Möbus gefeiert. Aus Fotografien,
Installationen, Objekte und Filmarbeiten wird im
Sprengel Museum und im Kunstverein Hannover
eine umfassende Retrospektive über das künstle-
risch vielfältige und im Zeichen der Idee des
„Um-die-Ecke-denkens“ stehende Leben des aus
Celle stammenden Geburtstagskindes geboten.
Die Ausstellung wird noch bis 24.7. gezeigt. cb

Kunstverein Hannover, Sophienstraße 2
www.kunstverein-hannover.de

Sprengel Museum, Kurt-Schwitters-Platz 1,
www.sprengel-museum.de

Seitwärts über den Nordpol

Oil – Blood – Liberty

Vor 77 Jahren endete der Zweite Weltkrieg und hunderttausende
Menschen waren auf einmal keine Gefangenen mehr. Die Ausstellung
„Befreit! Und dann?“ beschäftigt sich mit der Situation der überle-
benden KZ-Häftlinge und ihrer ungewisse Lage nach der Befreiung.
Zur Ausstellungseröffnung in der Villa Seligmann am 8.5. um 17 Uhr
wurde ein umfangreiches Programm vorbereitet, zu dem auch Land-
tagspräsidentin Gabriele Andretta erwartet wird. Die Ausstellung wird
anschließend noch bis zum 7.7. in der Villa Seligmann gezeigt. cb

Villa Seligmann, Hohenzollernstraße 39
www.villa-seligmann.de

Die Galerie bei Koc zeigt in der
Ausstellung „Egal Tage“, ihrer
dritten Einzelausstellung, Arbeiten
des Fotografen und Grafikers 
Johann Zambryski. Zu sehen sind
neben neueren Werken – vor
allem Fine Art Prints und Xerogra-
phien – auch frühere Stücke wie
Polaroids, C-Prints und Gelatin 
Silver Prints. Die ausgestellten 
Arbeiten bieten einen interessan-
ten Einblick in das künstlerische
Schaffen Zambryskis, der sonst vor
allem für seine Plattencover und
Plakate bekannt ist. Die Ausstel-
lung wird am 27.5. um 19 Uhr 
eröffnet. cb

bei Koc, Hahnenstr. 8
www.cemkoc.de
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Befreit! Und dann?

Egal Tage

Ausstellungen

Befreite jüdische Frauen in Kaunitz 
(Ostwestfalen), April 1945

Zambryskis Arbeit 
„Under the mask of happiness“ 

Christiane Möbus’ 
Arbeit „Nelly“

Sergey Yakim: 
Reflection 
of Thoughts
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Museen
Hannoversches
Straßenbahnmuseum
Hohenfelser Str. 16
Sehnde-Wehmingen
Tel. (0 51 38) 45 75
So. und feiertags 11-17 Uhr
• Sammlung von Schienen-

fahrzeugen des ÖPNV von
1895 bis zu den 1980er
Jahren

Landesmuseum
Willy-Brandt-Allee 5
Tel. 980 76 86
landesmuseum-hannover.de
Di.-So. 10-18 Uhr, Fr. 14 -18
Uhr freier Eintritt, außer
Sonderausstellungen
• Im Freien. Von Monet 

bis Corinth (bis 26.6.)
• Die Erfindung der Götter.

Steinzeit im Norden 
(bis 28.8.)

Luftfahrtmuseum
Ulmer Str. 2, Laatzen
Tel. 879 17 91
www.luftfahrtmuseum-
hannover.de
Do.-So. 10 bis 17 Uhr
• Flugzeuge, Flugzeug -

modelle, Triebwerke 
(Dauerausstellung)

Museum August Kestner
Trammplatz 3
Tel. 168 427 30
www.kestner-museum.de
Di.-So. 11-18 Uhr, Mi. 11-
20 Uhr, Fr. freier Eintritt
• Magische Bilder durch

Licht (bis 13.11.)

Museum Wilhelm Busch
Georgengarten
Tel. 16 99 99 11
www.karikatur-museum.de
Di.-So. 11-17 Uhr
• Peter Gayman. 

Von Hühnern und 
Menschen (bis 19.6.)

• Ohne Moos nichts los…
Die Macht des Geldes in
der Karikatur (bis 19.6.)

• Alles erlaubt?! 
Karikaturen von Greser 
& Lenz (bis 19.6.)

Sprengel Museum
Kurt-Schwitters-Platz
Tel. 168 438 75
www.sprengel-museum.de
Di. 10-20 Uhr, 
Mi.-So. 10-18 Uhr
• Edda Zesin. Zeichnungen

(bis 19.6.)
• Gegeben sind Reuters-

wärd, Fahlström, 
Duchamp (bis 26.6.)

•  Christiane Möbus. Seit-
wärts über den Nordpol
(bis 11.9.)

• Elementarteile. Grund-
bausteine des Sprengel
Museums und seiner
Kunst (bis 2024)

WOK - World of Kitchen
Spichernstr. 22
Tel. 54 30 08 58
www.wok-museum.de
Führungen mit bis zu 
zehn Personen nur nach 
Anmeldung.
• Küchenausstellung 

von der Urzeit 
bis in die Moderne

Galerien
& Ateliers
bei Kok
Hahnenstr. 8
Tel. 0172 401 30 22
www.cemkoc.de
• Johan Zambryski. 

Egal Tage (ab 27.5.)

Galerie Depelmann
Walsroder Str. 305
Langenhagen
Tel. 73 36 93
www.depelmann.de
Di.-Fr. 10-18.30 Uhr, 
Sa. 10-16 Uhr
• Zeitgenössische Kunst

Galerie Holbein
Holbeinstraße 4
Tel. 62 23 14
www.galerie-holbein4.de
Di./Mi. 17-20 Uhr
• Aus der Ferne siehst Du

anders aus. Druckgrafik-
fotografie von Ruth
Bubel-Bickhardt und 
Lara Wilde (9.5. bis 29.7.)

GAF - Galerie für 
Fotografie in Hannover
Seilerstr. 15D
Tel. 89 97 73 13
www.gafeisfabrik.de
Do.-So. 12-18 Uhr
•  Brigitte Kaemer. Im Pott

(5.5. bis 12.6.)

Galerie Robert Drees
Weidendamm 15
Tel. 9 80 58 28
galerie-robert-drees.de
• Thomas Dillmann. 

Mas Palmas (bis 4.6.)

Galerie Koch
Königstraße 50
Tel. 34 20 06
www.galeriekoch.de
• Ernst Wilhelm Nay und

seine Zeit (14.5. bis 18.6.)

GEDOK Galeriesalon
Lola-Fischel-Str. 20
Tel. 13 14 04
www.gedok-
niedersachsenhannover.de
Vor einem Besuch bitte 
telefonisch anmelden!
• elementar – anGEDOKt.

Gruppenausstellung 
(bis 5.6.)

Kestner Gesellschaft
Goseriede 11
Tel. 701 20 10
www.kestnergesellschaft.de
Di., Mi. u. Fr. - So. 11-18 Uhr,
Do. 11-20 Uhr
•  Mathieu Kleyebe Abinnenc

The Music of Living 
Landscape (bis 22.5.)

• Helen Cammock. Behind
the eye is the promise of
rain (bis 22.5.)

• Vittoria Santoro. 
Rhinocéros / Bérenger 
(bis 22.5.)

• FAMED. Until the End of
the Circle (bis 22.5.)

• Jongsuk Yoon. Gang 
(bis 22.5.)

• Malte Taffner. A Frag-
ment of Eden (bis 22.5.)

Kunstraum j3fm
Kollenrodtstr. 58B
Tel. 8 99 38 81
www.j3fm.de
Fr. 19-20.30 Uhr, 
So. 14-16 Uhr
• Eva Pietzcker

Holzschnitte (bis 13.5.)

Kunstverein Hannover
Sophienstr. 2
Tel. 16 99 27 80
kunstverein-hannover.de
Di.-Sa. 12-19 Uhr, 
So. und feiertags 11-19 Uhr
• Christiane Möbus. 

Seitwärts über den 
Nordpol (bis 11.9.)

Unternehmerinnen
Zentrum Hannover
Hohe Str. 11
Tel. 924 00 10
• Lebens-Blicke. Bilder von

Irene Wollenweber 
(bis 21.10.)
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Ausstellungen

In der GAF: 
Brigitte Kraemer 
fotografierte 
Pott-Bewohner
(Foto: Brigitte Kraemer)
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Literatur

Sie schreiben 
in oder über
Linden: Im Rah-

men der Lesereihe LindenLiest stellen sich
Autorinnen und Autoren vor, die den Stadt-
teil ihr Zuhause und als ihre Inspiration nen-
nen. Zu Gast im Mai sind Selene Mariani
und Katja Merz. Mariani, die am Literatur -
institut Hildesheim studierte und sich unter
anderem im Vorstand des Vereins Autor:in-
nenzentrum engagiert, hat im Februar 2022
ihren Debütroman „Ellis“ veröffentlicht. Die
27-Jährige, die ihre Kindheit in Deutschland
und Italien verbrachte, thematisiert darin die
Beziehung zwischen den beiden Ländern. 

Ihre Kollegin Katja Merx schreibt –

wenn sie nicht gerade in ihrer Band beatbar Ukulele
spielt und singt – in humorvollen und manchmal
melancholischen Kurzgeschichten über ihren All-
tag. Während die ersten bei-
den Leseabende noch online
stattfinden mussten, wird
am 19.5. live und in Farbe
im Sparkassen-Beratung s -
Center am Lindener Markt
gelesen. Die Teilnahme an
der Veranstaltung ist kos -
tenlos, es ist jedoch eine
Anmeldung unter markt-
platz.linden@sparkasse-
hannover.de nötig.
cjg

Die Lesebühne Text Genuss & Schnaps
+ Vorträge sucht für die nächste Ausga-
be am 16.6. noch Beiträge. Ob Lyrik
oder Prosa, Drama oder Essay: Jedes
Genre ist erwünscht, vorausgesetzt die
Vorlesezeit ist nicht länger als 15 Minu-
ten. Aus den eingesendeten Textproben
werden von den Veranstaltern vier Au-
toren ausgewählt, die ihre literarischen
Erzeugnisse auf der Bühne präsentieren
dürfen. „Für alle Willigen gibt es an al-
len passenden und unpassenden Stellen
eine Runde Schnaps aufs Haus“, heißt

es in dem Aufruf. Die Veranstaltungs-
reihe, organisiert von den Autoren und
Journalisten Jan Fischer und Milena
Wurmstädt, wurde im Herbst 2018 ins
Leben gerufen und zielt darauf ab, 
lokalen und unveröffentlichten Auto-
ren in entspannter Atmosphäre an
wechselnden Orten in Hannover die
Gelegenheit zu geben, sich bekannt
zu machen. Bewerben darf sich jeder
noch bis zum 1.6. unter lesebuehne
hannover@gmail.com.           cjg

Das Macht Worte!-Team liefert uns im Wonnemo-
nat Mai ein gewohnt abwechslungsreiches Poetry-
Slam-Potpourri. Neben den monat-
lich stattfindenden Slam in der 
Warenannahme (19.5.) und der
Best-Of-Gala im Opernhaus (29.5.)
hat das Programm noch einige
weitere Highlights zu bieten. 

Am 6.5. ist der Autor und Poetry-Slam-
mer Florian Wintels mit seinem Pro-
gramm „Schön, dass ich da bin“ in der
Warenannahme zu sehen. Am 17.5. la-
den die Nachtbarden Ninia LaGrande,
Kersten Flenter, Johannes Weigel und 
Erik Leichter zur Lesebühne ins TAK ein.
Zu Gast ist der Autor Tobias Premper,
der musikalisch von der Gitarristin und

Sängerin Natalie Palsa unterstützt wird. Beim Poetry-Slam
Nordstadtschnack am 20.5. im Stadtteilzentrum Nord-

stadt buhlen lokale Slam-Neulinge um die
Gunst des Publikums. Konkurrenz macht
der Veranstaltung nur die Lesung von 
Kersten Flenter und Christoph Knop
am selben Tag in der Warenannahme. 
Unter dem Motto „Bevor du mich schön
trinkst“ präsentieren die beiden Literaten
und Musiker komische Texte und Songs 
aus ihrem Repertoire. Und zu guter Letzt
können sich Interessierte im kreativen
Schreiben und Performen üben, beim 
Poetry Slam-Workshop am 28.5. 
im Stadtteilzentrum Lister Turm. 
Eine Anmeldung hierfür ist unter stadtteil-
zentrum-lister-turm@hannover-stadt.de 
erforderlich. cjg

Selene Mariani (Foto: privat)
Katja Merx (Foto: privat)

Jan Fischer und Milena 
Wurmstädt (Foto: Lamin Njie)
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Schön, dass er 
am 6.5. da ist: 
Florian Wintels
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„Meet The Stars“ in den Kinos am Raschplatz

Regisseure und Schauspieler 
präsentieren ihre neuen Filme
Es ist schon beeindruckend, welche Filmgrößen im Mai ihre Visitenkar-
ten in Hannover abgeben. Vor allem in den Kinos am Raschplatz besteht
im Wonnemonat für alle Filmfans die Chance, bekannten Regisseuren
und Schauspielern ganz nahe zu kommen. 

Am 1.5. stellt Regisseur Andreas Dresen um 17 Uhr seinen neuen Film „Rabiye 
Kurnaz gegen Georg W. Bush“ persönlich vor. Ebenfalls dabei ist Bernhard Docke,
der Anwalt der Bremer Hausfrau, die es mit dem Präsidenten der USA aufnahm. 

Seine Kunst machte ihn in den ersten Jahren des 20. Jahrhunderts zum Liebling 
des Bürgertums: der Maler Heinrich Vogeler. Zum 150. Geburtstag des 
Worpsweders hat Regisseurin Marie Noëlle den Film „Heinrich Vogeler - 
Aus dem Leben eines Träumers“ gedreht, den sie am 15.5. um 11.00
Uhr gemeinsam mit der Schauspielerin Anna Maria Mühe vorstellt.

„Alles in bester Ordnung“ heißt das neue Werk der Regisseurin Natja
Brunckhorst, die am 29.5. um 20.30 Uhr zusammen mit Hauptdar-
stellerin Corinna Harfouch zu Gast am Raschplatz ist.

„Ein großes Versprechen“ ist die Liebesgeschichte über den Kampf 
eines Paares um einander und um Selbstbestimmung. Dagmar 
Manzel (Die Apothekerin, Bayreuth-Tatort) und Rolf Lassgard
(Schachnovelle, Nach der Hochzeit) promoten am 30.5. um 20.30 Uhr
gemeinsam mit Regisseurin Wendla Nölle ihren neuen Film. jb

Hannover Anfang der
1970er Jahre: Nach dem
Wiederaufbau der
kriegszerstörten Stadt
beginnt eine zweite Pha-
se des Um- und Ausbaus
der Innenstadt. Neben
dem U-Bahnbau stehen
hierfür vor allem drei ar-
chitektonische Großpro-
jekte: das Ihme-Zen-
trum, das Bredero-Hoch-
haus am Raschplatz und
das (inzwischen abgeris-
sene) Kröpcke-Center.
Das Apollo-Kino zeigt
am 10. Mai um 17.30 Uhr

unter dem Titel „Hoch
Hinaus“ drei Kurzfilme
zum Bau jenes Beton-
Dreigestirns.

Alle Bauwerke entstanden
unter der Perspektive „Die
Stadt menschlicher machen“,
wie es im Titel eines zeitge-
nössischen Films heißt. Der
Fortschrittsglaube und die
damit verbundene Planungs-
euphorie, insbesondere was
Großprojekte dieser Art be-
traf, geriet noch in der zwei-
ten Hälfte der 1970er Jahre
in die Kritik und erschien zu-

nehmend unverständlich. Für
architektonische Großkom-
plexe mit Sichtbeton bürger-
te sich bald der Begriff Bruta-
lismus ein. Ursprünglich ab-
geleitet von béton brut
(roher Beton, Sichtbeton)
wurde der Begriff bald zum
Synonym für einen als
brutal empfundenen
Baustil. Um sich zu
vergegenwärtigen,
welche Vorstellungen
und Hoffnungen mit
der damaligen Um-
bau- und Modernisie-
rungsphase verbun-

den waren, dafür sind die
drei zeitgenössischen Film -
dokumente über die Entste-
hung der fraglichen Bauwer-
ke eine wertvolle Quelle. Ge-
zeigt werden: Vom Bau des
Ihme-Zentrums (Heinz Ko-
berg, 1960-1975, 5 Min.),
Bredero - City Raschplatz
Hannover (Heinz Koberg,
1973, 18 Min.) und U-Bahn-
knotenpunkt Kröpcke Hanno-
ver (Graf von Bethusy-Huc,
1975, 18 Min.). jb
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Wie entstanden Bredero, Kröpcke und Ihmezentrum

„Hoch Hinaus“ erzählt im 
Apollo-Kino Architekturgeschichte

Kommt am 1.5.:  
Andreas Dresen

Szene aus „Heinrich Vogeler“ mit 
Anna Maria Mü� he und Florian Lukas
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Szene aus „U-Bahnknotenpunkt Kröpcke Hannover“ 
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Warum nicht mal eine Stadtführung in der eigenen Stadt
mitmachen? Oftmals kann man dabei noch etwas Neues
und Überraschendes erfahren. In Hannover gibt es ver-
schiedene Möglichkeiten, Kindern die Geschichte und Be-
sonderheiten der Landeshauptstadt näher zu bringen. Der
Verein StattReisen e.V., der für seine themenbezogenen
Stadt- und Theaterspaziergänge bekannt ist, hat auch ver-
schiedene Führungen und Rallyes für Kinder aller Alters-
klassen im Angebot. Für Grundschüler geht es bei der
Führung „Waldriesen und Krabbelzwerge“ mit Lupen aus-
gestattet auf Exkursion durch die Eilenriede. Unter dem

Titel „Zwischen Hafergrütze und Murmelspiel“ ler-
nen Kinder zwischen 11 und 14 Jahren das Leben
in Hannover im 17. Jahrhundert mit allen Sinnen

kennen, verknüpft mit spannenden Rätseln. Thematisch
etwas tiefer gehen die Führungen für Oberstufen-Schüler.

Sie behandeln unter anderem die verschiedenen Glaubens-
stätten in der Stadt oder Hannovers nationalsozialistische
Geschichte. Kunst-Leistungskurse kommen schließlich bei
den Touren zur Kunst unter freiem Himmel oder markanter
Architektur in der Stadt auf ihre Kosten. Die Führungen
sind individuell zu bestimmten Wunschterminen buchbar.
Unter www.stattreisen.de finden sich viele weitere Ange-
bote und weiterführende Informationen sowie Hinweise zu
Preisen und zur Anmeldung. cjg

Kinder und moderne Kunst sind zwei Dinge, die man normalerweise nicht
miteinander in Verbindung bringen würde. Das Sprengel Museum
möchte selbst den Kleinsten trotzdem einen spielerischen und kreativen

Zugang zur Kunst ermöglichen und tut das mit einem monatlich wechselnden und auf die jeweiligen aktuellen Ausstellun-
gen abgestimmten Programm für Kinder. Im Mai sind in dem Museum für mo-
derne Kunst drei Veranstaltungen für Kinder und Familien geplant. Am Samstag,
7.5. von 14 bis 17 Uhr geht man in der Familienwerkstatt der Frage auf den
Grund, wie ein ganzes Museum in einen roten Koffer passt. Jung und Alt können
dabei gemeinsam Kunst entdecken und auch selbst kreativ werden. Der Eintritt
kostet 5 Euro pro Familie zuzüglich des Museumseintritts, der sich für Erwach-
sene auf 7, ermäßigt 4 Euro beläuft. 
Einmal im Monat schauen sich die „Sprengelknirpse“ außerdem gemeinsam ein
Kunstwerk an und bekommen im Anschluss verschiedene Farben und Materia-
lien zum Ausprobieren an die Hand. Im Mittelpunkt steht in diesem Monat eine
Giraffen-Skulptur der Künstlerin Christiane Möbus aus ihrer Ausstellung „Seit-
wärts über den Nordpol“.  Am Freitag, 20.5., von 16 bis 17 Uhr ist sie der Aus-
gangspunkt für Fantasie-Geschichten und eigene Kunstwerke der jungen
Kunstkritiker. Die Kosten für die Teilnahme belaufen sich hier auf 3 Euro pro Fa-
milie. Und schließlich geht es am Sonntag, 22.5., zwischen 10.30 und 12 Uhr auf
eine Gedanken-Reise in die Bilder- und die Geschichtenwelt der Künstlerin. Kos-
tenpunkt: 3 Euro plus Museumseintritt für die Erwachsenen. Für alle Veranstal-
tungen ist eine Anmeldung unter Tel. 168-4 46 46 oder
petra.sollorz@hannover-stadt.de erforderlich.                                                cjg
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Knirpse

Mit StattReisen Hannover entdecken (Foto: StattReisen e.V.)

„Zwischen Hafergrütze und Murmelspiel“: Auf Erkundungstour
durch die Altstadt (Foto: StattReisen e.V.)

Die fliegende Giraffe von Christiane Möbus
(Foto: Mario Gastinger Photography)

Kinder und Kunst 

Die eigene Stadt erkunden
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30. Internationaler Feuerwerkswettbewerb
Endlich wieder Funkenflug über den

Herrenhäuser Gärten

Das australische Team „Skylighter Fireworx“ eröffnet am
28. Mai den diesjährigen Wettbewerb in den
Herrenhäuser Gärten. Mit preisgekrönten Shows in Macau,
Kanada, den USA, den Philippinen und Großbritannien
präsentiert das Team um Gründer Max Brunner zahlreiche
Feuerwerke pro Jahr im In- und Ausland.

Am 11. Juni tritt das asiatische Team „Vulcan Display
Fireworks“ für den Kontinent Asien an. Erst seit den
späten 2000er Jahren nimmt einer der Pioniere der
modernen, chinesischen Feuerwerksindustrie weltweit an
Wettbewerben teil. Auch in Hannover konnten sie die Jury
schon zweimal mit ihrer Show begeistern und den
Siegertitel mit nach Hause nehmen. 

Den Kontinent Amerika vertritt am 20. August das Team
„Pirotecnia Internacional“, das größte und wichtigste
Unternehmen für Pyrotechnik in Mexiko, einem der
feuerwerksbegeistertsten Länder der Welt. Seit über 50
Jahren präsentiert das Team Feuerwerke zu besonderen
Anlässen, wie dem nationalen Unabhängigkeitstag, dem
Besuch von Papst Johannes Paul II. in Mexiko, dem G20-
Gipfel in Los Cabos oder dem Finale der mexikanischen
Fußballliga.  

Das afrikanische Team „Fireworks for Africa“ ist am
3. September zu Gast. Neben Feuerwerken bei
Konzerten für Tina Turner, Bon Jovi und Pavarotti, adelt es
auch Shows bei wichtigen Sport-Events, wie zum Beispiel
der FIFA Weltmeisterschaft 2010 in Afrika. In Blackpool
gewannen sie 2017 den ersten Platz beim World Fireworks
Championship, 2016 holten sie sich in Italien die
Siegertrophäe und den Publikumspreis bei der
Pyrodesigner Championship.

Das Team „SUREX“ hält am 17. September die Farben
Europas hoch. Schwerpunkt des polnischen Teams ist die
technische Konzeption und Umsetzung von großen
Musikfeuerwerken zu besonderen Anlässen. 2012 belegte
das Team den 3. Platz beim Shanghai International Music
Fireworks Festival, 2012 und 2014 den 1. und 2. Platz bei
der International Fireworks Competition in
Pohang/Südkorea. jb

Einlass in den Großen Garten ist jeweils um
18 Uhr, das Rahmenprogramm beginnt gegen
18.30 Uhr. Das Feuerwerk wird je nach
Veranstaltungsmonat und Einbruch der
Dunkelheit zwischen 21 und 22 Uhr gezündet.

Nach zwei Jahren Funk(en)stille wird die 30. Ausgabe des Internationalen Feuerwerkswettbewerbs in
diesem Jahr endlich wieder den Himmel über den Herrenhäuser Gärten in ein buntes Farbenmeer ver-
wandeln. Die Hannover Veranstaltungs GmbH (HVG) freut sich, unter dem Motto „5 Termine - 5 Teams
- 5 Kontinente“, 2022 den Jubiläumswettbewerb im Großen Garten durchführen zu können. Das Feuer-
werk setzt sich jeweils aus einem rund 4-minütigen Pflichtstück und einer etwa 20-minütigen frei ge-
stalteten Kür zusammen. Bevor der Countdown zur Zündung erfolgt, erleben die Besucher ein auf das
jeweilige Teilnehmerland abgestimmtes Spektakel aus Live-Musik, Walk-Acts, Kleinkunst und Theater.

Foto: HMTG, Sebastian Gerhard
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ALBUM DES MONATS
Nitrogods
TEN YEARS OF CRAP LIVE
Massacre / Soulfood
VÖ 27.5.22
Die drei Jungs von den Nitrogods haben
sich mit Leib und Seele dem härteren
Rock’n’Roll verschrieben und den brin-
gen sie so rüber, wie er sein soll kom-
promisslos und ehrlich. Da ist alles
handgemacht, nichts geschönt oder
verfälscht. Das war schon auf ihren vo-
rangegangenen vier Studioalben so,
das ist auf jeder Nitrogods-Liveshow so
und natürlich auch hier auf diesem
Doppel-Live-Album zum 10-jährigen
Bandbestehen. Drummer Klaus Sper-
ling treibt die Songs gnadenlos nach
vorne, Sänger und Bassmann Oimel lie-
fert ein amtliches Bassfundament und
singt mit Whisky gestählter Stimme à
la Lemmy. Der Hannoveraner Gitarrero
Henny Wolter feuert dazu messerschar-
fe Riffs und furiose Solos ab und singt
auch noch den ein oder anderen Song.
Overdubs, zweite oder gar dritte Gitar-
renspuren kann ich da nicht hören. Das
hier ist alles wirklich live – Three Men
Are Enough! Es ist schon echt erstaun-
lich, was die drei Akteure da für einen
fetten und dichten Sound an den Start
bringen. Die Trio ist eine gut geölte
Rock’n’Roll-Maschine und liefert hier
echtes Live-Feeling mit jeder Menge
Power und Spielfreude. Zu hören gibt
es 17 Songs von ihren Studioalben,
ganz klassisch ein Drum Solo und als
Zuckerguss obendrauf einen Song, den
die Band immer gern live spielt, der
hier aber Premiere auf einem Nitro-
gods-Tonträger feiert: „Take It To The
Highway“ stammt im Original von der
grandiosen Hard Rock-Band 

Thunderhead aus Hannover, die in den
1980ern und 90ern große Erfolge feiern
konnte und bei denen Henny Wolter
damals den Posten des Songschreibers
und Gitarristen inne hatte. Kurz und
gut – ein geiles Teil. Zu haben auf CD
und natürlich auf Vinyl. Ich reiß mir
gleich ein Bierchen auf und dreh noch
‘ne Runde mit dem Album. gss

GEHÖRT
Joe Satriani
THE ELEPHANTS OF MARS
Earmusic / Edel – VÖ 8.4.22
Seit 1986 veröffentlicht Gitarrenhexer
Joe Satriani in schöner Regelmäßigkeit
neue Studioalben, meist unter eigenem
Namen, aber auch mit der Supergroup
Chickenfoot. Hier kommt nun sein neu-
estes Instrumentalwerk. Ein absolutes
Meisterstück für Sound Gourmets und
Gitarrenfans. Zu hören gibt es in gut 60
Minuten Spielzeit 14 Songs. Seine Para -
dedisziplin ist die melodische Rockgi-
tarre, aber Satriani mischt geschickt
auch andere Genres unter seine dich-
ten, atmosphärischen Soundgewänder.
Da kann es dann auch mal etwas blue-
sig, funky oder jazzig werden. Alle Songs
kommen trotzdem wie aus einem Guss
daher, und so entsteht ein rundes und
ausgereiftes Gesamtkunstwerk. Ein
echter Leckerbissen für Freunde von In-
strumental-Alben. Uns lag hier die wer-
tige Vinyl-Version vor. Schick verpackt
im Gatefold und als Doppel LP auf 180g
Vinyl. Die kann ich nur empfehlen. gss

Axel Rudi Pell
LOST XXIII
Steamhammer / SPV – VÖ 14.4.22
Der Bochumer Gitarrist Axel Rudi Pell
bringt mit Lost XXIII sein bereits 21.
Studioalbum an den Start. Gemeinsam
mit seinen Mitstreitern, dem amerikani-

schen Sänger Johnny Gioeli, Bassist
Volker Krawczak, Keyboarder Ferdy 
Doernberg (Der Multiinstrumentalist
aus Bad Nenndorf) und Schlagzeuger
Bobby Rondinelli (Ex Rainbow) liefert
er ein gewohnt hochwertiges, musikali-
sches Statement ab. Fans von traditio-
nellem Hard Rock und melodischem
Metal werden dieses Album feiern, und
es wird sich, wie seine Vorgänger auch,
sicherlich gut in den Charts platzieren.
Zu Recht. Die Band versteht es, über die
gesamte Spielzeit zu begeistern. Sei es
mit starken up-tempo Nummern wie
z.B. „Follow The Beast“, straighten
Rockern à la „Freight Train“, Power-
Balladen wie „Fly With Me“ oder auch
dem starken Instrumental „The Rise Of
Ankhoor“. Bleibt noch die Frage nach
dem Albumtitel. Dazu Pell: „XXIII ist
die römische Ziffer für die Zahl 23 und
symbolisiert den 23. Buchstaben im Al-
phabet, das W. Und das steht in die-
sem Fall als Abkürzung für World, man
könnte das Album also auch Lost
World nennen und es auf die derzeit
besorgniserregende Situation der Welt
münzen.“ Ein tolles, abwechslungsrei-
ches Album, und Fans haben die Qual
der Wahl, wenn es um physische Pro-
dukte geht: Zwei CD-Varianten, die
Doppel-LP oder gleich die amtliche
Vollbedienung, das auf 1.000 Stück 
limitierte Deluxe-Boxset? gss

Patrick Noe
ICH
Musikwirtschaft Records / Dig Dis
VÖ 6.5.22
„Ich“, das Debütalbum von Patrick Noe
ist weder das Manifest eines Riesen-
egos, noch die selbstherrliche Spiege-
lung eines ausgewiesenen Narzissten.
Das zehn feine, lupenreine Popsongs
umfassende Werk fühlt sich für ihn wie
„ein Teil einer großen Reise“ an. Sein
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„Ich“ will raus zu den Menschen, auf
die großen und die kleinen Bühnen, um
mühelos jene Verbindung zu meistern,
die nur Musik schaffen kann. Folgerich-
tig steht am Anfang des Albums die ak-
tuelle Single „Nur für dich“, ein nach
Antworten auf die brennenden (Kinder-
)Fragen unserer Zeit suchendes Stück
Musik. Entdeckt hat den Poppoeten
kein geringerer als Andreas „Bär“ 
Läsker (u.a. Management Fanta 4), der
Patrick seitdem als überzeugter Förde-
rer und Ratgeber zur Seite steht. gss

Bölter
THERAPIE
Green Mother Records
VÖ 29.4.22
An Selbstvertrauen mangelt es dem
Bluesrock-Trio Bölter nicht, beschreiben
sie ihr Debütalbum selbst doch glatt als
eine Mischung aus „Bob Dylan und
AC/DC – aber auf Deutsch!“. Gitarrist
und Sänger Philip Bölter, der schon seit
Jahren in Deutschlands Folk- und Blues -
 szene eine Größe ist, wagt mit seiner
neugegründeten Band den Schritt, erst-
mals auf Deutsch zu texten. Und das
kann sich hören lassen! Fernab von der
seichten Mucke im Radio liefert die
Band tiefgehende Texte über aktuelle
Themen und eingängige Refrains. Die
Texte handeln vom Wandel der Zeit,
befassen sich kritisch mit Themen wie
der Digitalisierung. Sie erzählen Ge-
schichten von Träumern, vom Ernst und
von Glücksjägern. Wer auf Pop, Blues-
Rock und Folk steht und gerne Neil
Young, Stoppok, Udo Lindenberg oder
AnnenMayKantereit hört, der ist bei
Bölter bestens aufgehoben. gss

GELESEN
Corentin de Chatelperron
LIVING FOR FUTURE
Wie ich mit Low-Tech meine 

eigene Biosphäre schuf
Delius Klasing
Corentin de Chatelperron ist Ingenieur
und Sammler. Doch anstelle von Brief-
marken oder Muscheln ist der Bretone
immer auf der Suche nach Erfindungen.
Er sammelt handwerkliche Kenntnisse,
die grundlegende Bedürfnisse erfüllen
und trotz allem für jedermann zugäng-
lich und nachhaltig sind. Dabei hat er
schon die entlegensten Flecken der Erde
bereist und sich schließlich die Frage
gestellt, ob sich aus einer Kombination
von Technologien und Lebewesen ein
geschlossenes System herstellen lässt,
das es ermöglicht, an jedem beliebigen
Ort auf der Erde mit einem Minimum
an Ressourcen leben zu können. Seinen
Versuch, auf einem Floß in einer thai-
ländischen Bucht innerhalb von vier
Monaten eine Low-Tech-Biosphäre zu
schaffen, dokumentiert er in diesem
Buch. Der Erlebnisbericht weckt nicht
nur das Interesse an der Funktionswei-
se der Erfindungen in Corentin de 
Chatelperrons schwimmendem Zuhause
auf Zeit. Es stärkt auch das Bewusst-
sein für deren Notwendigkeit vor dem
Hintergrund der Zerstörung von Öko-
systemen durch die Folgen des Klima-
wandels und unseres Lebensstils. cjg

COMIC/ GRAPHIC NOVEL
Phantasmen
Splitter-Verlag
Zeichner Jurek Malottke adaptiert den
Horrorroman von Spiegel-Bestsellerau-
tor Kai Meyer in diesem Band stilsicher
auf sehr künstlerische Weise. Das Duo
hat ja bereits bei „Das Fleisch der 
Vielen“ sehr erfolgreich zusammenge-
arbeitet, und so war die Erwartungs-
haltung hier entsprechend hoch. Ma-
lottkes Zeichenstil ist etwas abstrakt,

passt aber perfekt in die Story. So ge-
lingen ihm großartige Panels, die den
Leser direkt in die Handlung katapultie-
ren. Zur Story: Millionenfach tauchen
die Geister der Toten aus dem Nichts
auf, und es werden immer mehr. An der
Absturzstelle eines Flugzeugs in Spa-
nien warten Rain und ihre Schwester
Emma auf die Geister ihrer verunglück-
ten Eltern. Auch Tyler, ein schweigsa-
mer Norweger, ist auf seinem Motor-
rad in die Einöde gereist, um noch ein-
mal seine tote Freundin zu sehen. Dann
erscheinen die Geister. Doch diesmal
lächeln sie. Und es ist ein böses Lä-
cheln. Eine großartige Adaption mit
spannendem Plot, die auf 240 Seiten
nah an der Buchvorlage ist. gss

SPIEL
Hannover: 
Das Heimat Quiz
Grupello Verlag 
Hier kommt ein schönes Quiz über un-
sere Stadt. Auf 100 Karten findet man
auf der Vorderseite Fragen aus allerlei
Bereichen, die dann auf der Rückseite
beantwortet werden. Die Fragen und
auch die Antworten sind sehr ausführ-
lich, so dass man noch so einiges an
zusätzlichen interessanten Fakten mit-
bekommt, selbst wenn man die Ant-
wort weiß. Auch für Nicht-Hannovera-
ner ist das Quiz problemlos spielbar, da
es öfter auch mehrere Antwortmöglich-
keiten zur Auswahl gibt oder einfach
geschätzt werden muss. Selbst wenn
man meint, man weiß so einiges über
die Leinemetropole, gibt es hier doch
noch viel Kurioses, Historisches und
Wissenswertes zu entdecken. Liebevoll
zusammengestellt hat das Quiz übri-
gens die Autorin Natascha Manski.
Schön gemacht! gss
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Da wir uns als Mucker-Blatt der

hiesigen Szene verstehen,

bieten wir Bandgesuchen im

Heft diese Plattform. In räum -

licher Nähe zu unseren Musik-

Meldungen findet Ihr die Rubrik

„Der maga-Mucker-Markt“, in

der wir kurz und kompakt

Gesuche von hannoverschen

Bands nach Mitmusikern,

Auftrittsmöglichkeiten oder

Probenräumen veröffentlichen. 

präsentiert:

Der maga-Mucker-Markt 
Hier die aktuellen Gesuche:

Ukulelengruppe mit Ukulelebass-Spielerin sucht Sängerin, gern mit 
Ukulele-Grundkenntnissen (ist aber keine Bedingung), die mit uns populäre
Jazz-Standards (Summertime, Autumn leaves, Some of these days, Fly me 
to the moon etc.) singen möchte. Notenkenntnisse nicht erforderlich. 
Bei Interesse bitte Tel. (05 11) 66 92 77 (Stefan) anrufen oder mailen an 
stefan.trhal.agency@t-online.de. --- Neue Untermieter für unseren Übungs-
raum in der Friesenstraße gesucht. Voraussichtlich ab Juni. Näheres unter 
joergfl@gmx.net. --- Coverband sucht Backgroundsängerin. Erprobtes und
bühnentaugliches Musikprogramm wird gemeinsam weiterentwickelt. Spaß
und Leidenschaft an der Musik sind uns wichtig. Infos unter www.full-
 flavor.com, Tel. (05 11) 210 69 59. --- Wir suchen einen netten und guten
Sänger im Stil Brian Johnsons für unsere AC/DC-Tributeband HELLFIRE aus
dem Großraum Hannover/ Hildesheim. Hellfire spielt jährlich etwa zwölf

Die Hannover-Szene trauert
um Marc Hothan

Musik
Wir müssen leider mit einer trauri-

gen Nachricht beginnen: Ende Fe-

bruar verstarb Marc Hothan, ein

wirklich toller Blues-, Country- und

Rock’n’Roll-Gitarrist und echter Voll-

blut-Musiker. Er wird fehlen in der

Hannover-Szene. Sein musikalisches

Schaffen war vielseitig, u.a. hat er in

diesen Bands gespielt: Time Out

Bluesband, Blue Valentine, Lost

Mavericks, Moulin Rouge,

Powerman’s Grave, Andy Lee &

his Rockin’ Country Men, South-

side Jam-Band, Fernholz, Hothan

& Prescher und Slow Horses. An-

fang März fand eine würdevolle

Trauerfeier für Marc mit etwa 120

Gästen am Clubhaus 06 statt. ---

Das Fährmannsfest nimmt endlich

wieder Fahrt auf. Vom 5. bis 7.8. ist

es endlich wieder soweit, erste

Bands sind bestätigt. Mit dabei sind

dieses Jahr: Team Scheiße, Kaff-

kiez, UrSolar, Poly Ghost und

High Fidelity. Weitere Bands wer-

den noch bekannt gegeben, und

auch das bunte Rahmenprogramm

hat wieder einiges zu bieten. Karten

gibt es ab sofort bei Eventim und auf

www.faehrmannsfest.de. --- Was für

ein Knaller, den Hannover Con-

certs da verkünden konnte: Rage

Against The Machine spielen am

3.9. ein exklusives Konzert auf der

Expo Plaza. Die Band aus Los Ange-

les ist mit ihren politischen und sozi-

alkritischen Texten ein Sprachrohr

für mehrere Generationen, ihr Stil-

mix aus Metal, Hip Hop, Funk und
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Live beim Fährmannsfest: High Fidelity (Foto: Martin Huch)
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Shows. Das Bandgeschehen können wir als absolut Fami-
lien- und Jobkonform bezeichnen, da alle Band- und
Crewmitglieder Hauptberufen nachgehen! Wir existieren
seit 18 Jahren und sind eine professionell und leiden-
schaftlich arbeitende Hobbyband mit vierköpfiger und 
absolut zuverlässiger STAGE CREW und einem tollen Fan-
club. Die „HELLFIRE-FAMILY“ bietet eine tolle Band-At-
mosphäre und professionelle, technische Bedingungen
und einen sensationellen Bandraum. Wir spielen Clubkon-
zerte, Stadtfeste und auch große Hallenkonzerte. Zudem
haben wir uns in den 18 Jahren einen üppigen Equipment-
umfang mit Kanonen, Glocke, Rosie-Puppe usw. geschaffen,
um die AC/DC-Show möglichst authentisch rüberzubringen.
Möchtest Du dazu gehören? Dann melde Dich! Kontakt:
Marco Wismer (0151-57937145) oder vip-hellfire@gmx.de.
--- 20 Jahre Gesang, Gitarre und Schlagzeug. Suche erfah-
renen Gitarristen, 30 bis 45 Jahre alt, der mit mir ge-
meinsam Rocksongs komponiert für spätere, gemeinsame
Band. Kontakt: Tim S. (Tel. 0176-24780567). --- RAGTAG
sucht Drummer! Wir sind ein sehr gut und lange einge-
spieltes Trio mit Gitarre, Baß und Soundmaker - machen

improvisierten Funk-Fusion-Jazz und suchen einen Drum-

mer! Eigener Proberaum in Hannover Misburg vorhanden!

Tel. (01 77) 428 89 76. --- Human Fortress aus Hanno-

ver suchen eine/n neue/n Keyboarder/in. Wir sind seit über

20 Jahren international als Epic/Melodic-Metal Band be-

kannt. Du musst kein Profi sein, solltest jedoch entspre-

chend Erfahrung mitbringen. Von Vorteil wäre auch, wenn

Du im Großraum Hannover, Hameln, Kreis Schaumburg

lebst und Zeit für eine kreative Zusammenarbeit hast.

Soundfiles und Videos von Human Fortress findest Du auf

unserer Facebook-Seite, auf allen relevanten Streaming-

portalen (Spotify, Amazon, Apple Music, etc.) sowie auf

unserem YouTube-Kanal: https://bit.ly/3o7g30d. Bei Inte-

resse kannst Du uns direkt über Facebook oder per Email

an contact@human-fortress.de kontaktieren. 

Wenn Ihr Bandgesuche habt, schreibt uns eine

Mail mit Betreff „Mucker-Markt“ an:

redaktion@stroetmann-verlag.de

Ostergeschenk: Neue Songs von Monomaster

Rocken am 3.9. die Expo Plaza:
Rage Against The Machine

Alternative Rock einzigartig. Und:

Sie kommen in Originalbesetzung

mit Zack De La Rocha, Tom Mo-

rello, Tim Commerford und Brad

Wilk nach Hangover! --- Feiertags-

traditionen - fast alle haben sie,

auch an Ostern - vom kindgerech-

ten Quest, bunte Eier zu finden, bis

hin zum frischen Hefezopf er-

schnuppern. Und der Autor dieser

Szenenews blickt - seit diesem Jahr

- auf stolze 16 Karfreitage in Folge

zurück, an denen „Das Leben des

Brian“ im Heimkino lief. Einem ei-

genen Brauchtum gehen Bob Ma-

sters, Herr Meyer und Ove von

Hannovers Breitwandrock-Trio Mo-

nomaster nach. Pünktlich zu

Ostern schließen sie sich im eige-

nen Proberaum ein, um fleißig

neue Musik zu produzieren. Nach

zwei Jahren pandemiebedingtem

Bruch mit dieser Gepflogenheit war

es nun 2022 wieder so weit. „Wir

haben drei Songs aufgenommen,

die in der letzten Ostersession ent-

standen sind. Die Stücke sind für

uns eine deutliche Entwicklung im
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Fargo-Gitarrist Peter Ladwig 
feiert Geburtstag in der Beatbox

Das SPV-Team verleiht Magnum den 50er-Award

gemeinsamen Musizieren. Einer der

Songs ist zu einer zwölfeinhalbminüti-

gen Nummer angewachsen.“ Dass

die Einflüsse hier klar bei Pink Floyd

und dem Prog-Rock der 70er zu su-

chen sind, hört man raus. Der neue

Sound ist deutlich arrangierter – ein

klarer Kontrast zu dem, wie die

„alten“ Monomaster klingen.  „Auch

haben wir erstmals unsere klassische

Instrumentalisierung (Bass, Gitarre,

Schlagzeug) durch diverse Synthesizer

angereichert“, erzählen uns die mit

dem Ergebnis hörbar zufriedenen Mu-

siker. „Also, wir haben seitdem auf

jeden Fall alle drei miese Ohrwürmer -

ein klares Indiz dafür, dass uns das

neue Material echt gut gefällt! Auch

live konnten wir die Songs vor kurzen

schon im Club VEB in Hildesheim ur-

aufführen. Beim Publikum kamen sie

ebenfalls an.“ Da steigt doch glatt die

Vorfreude auf die EP, mit der Mono-

master demnächst das Ergebnis ihrer

Ostersession veröffentlichen werden.

Gegen Ende des Jahres geht es für die

Band schon wieder ins Studio, dann

nämlich, wenn sie ihren Gewinn vom

Komponistenwettstreit Ein Lied für

Kleefeld einlösen: „Wir dürfen im

Tonstudio Tessmar in Hannover auf-

nehmen, sogar im großen Saal! Nor-

malerweise nehmen hier renommierte

Chöre und Orchester auf. Wir werden

zwei Instrumentalnummern als Live-

aufnahmen einspielen – das wird

ziemlich amtlich!“ --- Peter Ladwig,

Gitarre und Gesang bei Fargo, feiert

seinen Geburtstag am 25.5. in der

Beatbox. Dabei steht er mit Fargo

selbst auf der Bühne und präsentiert

mit seinen musikalischen Mitstreitern

Fargo „Pedder“ Knorn am Bass und

Nikolas Fritz an den Drums auch

gleich noch ein brandneues Bandmit-

glied: Henny Wolter (ex Thunder-

head, ex Primal Fear und seit zehn

Jahren mit seiner eigenen Band, den

Nitrogods, unterwegs) wird in Zu-

kunft gemeinsam mit den anderen die

Bühnen rocken. Tolle News. Wir sind

gespannt auf die erste Show. Support

wird an diesem Tag die Mit18-Band

sein. Die Jungs werden ebenfalls für

ordentliche Stimmung sorgen. Immer-

hin waren sie die erste Westernha-

gen-Coverband, gegründet als Mit18

im Jahr 1987 durch Gerd Hoevel.

Klingt nach einer anständigen

Rock’n’Roll-Party, die man auf keinen

Fall verpassen sollte. --- Die britischen

Melodic Rocker Magnum waren erst

neulich mit Gotthard bei uns in 

Hannover zu Gast. Vor der Show im

Capitol hat das Team von SPV/

Steam  hammer der Band einen spe-

ziellen „50th Anniversary“-Award

verliehen. In diesem Jahr feiern Ma-

gnum ihr 50-jähriges Bestehen und

sind bereits seit 20 Jahren bei

SPV/Steamhammer in Hannover unter

Vertrag. In dieser Zeit konnten sie

über 400.000 Einheiten verkaufen!

Übrigens: Das aktuelle Magnum

Album „The Monster Roars“ erschien

im Januar diesen Jahres und stieg auf

Platz 5 in die deutschen Album-

Charts ein. Glückwunsch! --- Das

Rockmobil Hannover ist 30! Es star-

tete 1992 als ABM-Maßnahme, ist

seit 1995 städtisch gefördert und

wurde schnell zu einer festen Größe

im Kinder- und Jugendbereich der

Stadt Hannover. Durch seine aufsu-

chende Arbeit werden den jungen

Menschen in den Jugendzentren und

Spielparks von Hannover Musikinstru-

mente und technisches Equipment zur

Verfügung gestellt, unter Anleitung

können Anfänger, aber auch Fortge-

schrittene, damit ihre Talente in einer

modernen Bandformation erproben

und erste Erfolge auf einer Bühne fei-

ern. Die Jubiläumsfeier „30 Jahre

Rockmobil Hannover“ findet am

Sonntag, den 22.5. im MusikZen-

trum statt. Es spielt die Band Moun-

tain Bricks aus dem Stadtteil

Kronsberg, die sich nach ihrer Formie-

rung durch das Rockmobil selbständig

gemacht hat und seit sechs Jahren 

eigene Songs komponiert. 
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Fränkische Weinprinzessinnen in Hannover (Foto: Schröder) Heiliges Beefle: ein neues 
Duke-Anwesen in der Innenstadt

Gastro 
& Biz

Vom 8. bis 10.4. waren zehn fränki-

sche Winzer bei uns in Hannover zu

Gast, um ihre Produkte bei der Wein

Vernissage im Atrium im Alten Rat-

haus zu präsentieren. Die renommier-

ten Weingüter hatten so manchen

edlen Tropfen dabei, und es durfte

nach Lust und Laune probiert und ge-

fachsimpelt werden. Mit dabei waren

auch gleich drei Weinprinzessinnen

aus dem schönen Frankenland. Wir

waren am Samstag vor Ort und konn-

ten uns selbst davon überzeugen, dass

fränkischer Wein zurecht einen sehr

guten Ruf genießt. Bereits am Eingang

zu der kostenfreien Veranstaltung

wurde uns, wie jedem anderen Besu-

cher auch, ein noch leeres Weinglas

ausgehändigt, und sofort war man

mittendrin im Geschehen. Probieren

absolut erwünscht! Die Veranstaltung

wird, wie uns die Veranstalter mitteil-

ten, auf jeden Fall nächstes Jahr wie-

der bei uns in Hannover stattfinden.

Wir werden Berichten. Fazit: Eine

echte Empfehlung für Weinfreunde. ---

Es vergeht wohl kaum eine Ausgabe,

in der es Neues von Francesca Pa-

gano und Kadir Elveren gibt. Das

Ehepaar schließt seinen italienischen

Supermarkt Luigi’s Supermercato an

der Limmerstraße. Ein Nachfolger

wurde schon gefunden: Der Markt

wird unter neuer Führung und dem

Namen Barada Market wiedereröff-

nen. Dann gibt es dort Spezialitäten

aus der Türkei, Syrien und Griechen-

land. Dafür stecken Francesca und

Kadir ihre Energie in eine weitere Fi-

liale ihrer Pizzamanufaktur Francesca

& Fratelli. In der Südstadt an der Reh-
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Gemeinsam mit rund 80 Selbsthilfegruppen, -vereinen,
-verbänden und –initiativen aus der Landeshauptstadt
und der Region Hannover organisiert die KIBIS (Kon-
takt-Informations- und Beratungsstelle im Selbsthilfe-
bereich) am 14. Mai den 36. Hannoverschen
Selbsthilfetag. 
Zwischen 10.00 und 16.00 Uhr wird die Veranstaltung die
City vom Kröpcke bis zum Platz der Weltausstellung wieder
zu einem Ort machen, an dem die Selbsthilfe im Mittelpunkt
steht und ihre Vielfältigkeit demonstrieren kann. Sie will
auch in diesem Jahr darauf aufmerksam machen, dass die
Selbsthilfe aktiv ist und viel zu bieten hat. Thematisch wer-
den Selbsthilfegruppen aus den Bereichen Sucht, Chronische Erkrankungen, Soziale Themen, Psychische Erkrankungen
oder Probleme und Behinderungen ihr Engagement vor Ort präsentieren. Verschiedene Tanzaufführungen, ein inklusiver
Kinderzirkus und Gäste aus der regionalen Politik bereichern das Programm an diesem Samstag, für den der Oberbürger-
meister der Landeshauptstadt Hannover, Belit Onay, die Schirmherrschaft übernommen hat.  jb
Weitere Informationen gibt es unter www.kibis-hannover.de

Der 36. Hannoversche Selbsthilfetag
informiert am 14. Mai in der City

Archivfoto vom Selbsthilfetag 2019
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Powern für die IdeenExpo: Olaf Brandes, Volker Schmidt 
und Olaf Lies (Foto: IdeenExpo, Herzig)

Daniel Meza gewinnt den 1. IdeenExpo
Science Slam (Foto: IdeenExpo)

bergstraße wollen sie Anfang Juni das

achte Restaurant der Kette eröffnen. ---

Ebenso regelmäßige Neuigkeiten gibt

es auch vom stadtbekannten Duke:

Seit dem 1.4. residiert der Burger-Her-

zog nun auch in der Heiligerstraße 4,

in den ehemaligen Räumlichkeiten des

Cafés Tante Käthe. Ob das die Reak-

tion auf die Eröffnung einer Filiale des

Franchise-Unternehmens und Burger-

grills Hans im Glück direkt um die

Ecke ist? Konkurrenz belebt bekannt-

lich das Geschäft. Hamburger-Fans

wird das wachsende Angebot sicher-

lich freuen.

Stadt
kultour
Auch 2022 heißt es wieder „Mach

doch einfach!“, wenn die IdeenExpo

zum achten Mal auf das Messegelände

in Hannover einlädt. Europas größtes

Jugend Event für Technik und Natur-

wissenschaften findet vom 2. bis 10.7.

auf insgesamt über 100.000 Quadrat-

metern Veranstaltungsfläche statt, 280

Aussteller bieten mehr als 650 Expo-

nate, rund 750 Workshops und span-

nende Entdeckungsreisen zu 13

Themenbereichen. „Vor 15 Jahren

haben wir zur ersten IdeenExpo einge-

laden - damals kamen 160.000 Men-

schen zu uns. Mittlerweile haben

insgesamt mehr als 2,2 Millionen Men-

schen die IdeenExpo besucht“, blickte

Dr. Volker Schmidt, Aufsichtsratsvor-

sitzender der IdeenExpo, am 25.4. bei

der Auftakt-Pressekonferenz im Forum

des Forschungs- und Entwicklungszen-

trums der Continental AG am Jäde-

kamp zurück. Und er ist sich sicher:

Auch in diesem Jahr werden rund

300.000 Menschen auf das Messege-

lände, in die Hallen 7, 8 und 9 und auf

das Außengelände strömen. Bei der PK

gaben die Veranstalter und ihre Part-

ner einen Überblick der Highlights,

Themen und Neuerungen - Unterstüt-

zung bekamen sie dabei von Olaf

Lies, dem Niedersächsischen Minister

für Umwelt, Energie, Bauen und Klima-

schutz, der die Bedeutung von MINT-

Fachkräften für eine zukunftsfähige

Gesellschaft betonte. „Wir brauchen

Spezialisten in technischen, naturwis-

senschaftlichen und vor allem auch

den handwerklichen Berufen, um den

gesellschaftlichen Herausforderungen

unserer Zeit zu begegnen. MINT-Fach-

kräfte tragen nicht nur erheblich zur

digitalen Transformation unseres Lan-

des bei, wir brauchen sie auch, wenn

es darum geht, die Energiewende vor-

anzubringen. Denn der Weg in eine si-

chere, unabhängige und saubere

Energieversorgung ist eine ganz zen-

trale Herausforderung unserer Zeit.“ ---

Bleiben wir beim Thema: In seinem

zehnminütigen Vortrag mit dem Titel

„Urlaub in Mexiko“ über Kontaktstel-

len von Solarzellen jonglierte Daniel

Meza nicht nur mit Forschungsergeb-

nissen, sondern auch mit Witz und

Worten. Damit überzeugte der Wissen-

schaftler des Helmholtz Zentrums

Berlin am 21.4. das Publikum im Kul-

turzentrum Pavillon und gewann den

ersten diesjährigen Science Slam der

IdeenExpo. Mit dem Sieg sicherte sich

Meza die Teilnahme am großen Sci-

ence Slam-Finale, das während der

IdeenExpo am 8.7. auf dem Messege-

lände ausgetragen wird. --- Für den
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Am 29.5. startet die neue Saison für das beliebte
STADTRADELN (Foto: Region Hannover, Henning Scheffen)

Noch weniger Last mit den Lasten: 
stadtmobil stockt seine Hannah-Flotte auf 

Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Ein-

kaufen oder zum Ausgleich in der Frei-

zeit - Radfahren ist aktuell besonders

beliebt. Es erspart der Umwelt unnö-

tige CO2-Ausstöße, Sprit-Verbräuche

und kostet hauptsächlich Kalorien. 

Der diesjährige Durchgang des Wett-

bewerbs STADTRADELN findet in der

Region Hannover vom 29.5. bis zum

18.6. statt. Unter dem Motto „Frisch-

luft! Freiheit! Fahrrad!“ werden tau-

sende Menschen drei Wochen lang für

ein besseres Klima in die Pedale treten.

STADTRADELN ist ein vom Städtenetz-

werk Klima-Bündnis initiierter Wettbe-

werb, bei dem es darum geht, 21 Tage

lang in Teams möglichst viele Alltags-

wege klimafreundlich mit dem Fahrrad

zurückzulegen und so für die eigene

Kommune und das eigene Team Kilo-

meter zu sammeln und CO2 einzuspa-

ren. Am Ende der Laufzeit werden die

geradelten Kilometer gezählt und die

besten Kommunen in drei verschiede-

nen Kategorien ausgezeichnet. Prä-

senzveranstaltungen wird es während

des STADTRADELN 2022 ebenfalls

wieder geben: am 29.5. die Auftakt-

veranstaltung mit der Erlebnisaus-

stellung „StadtMensch&FahrRad“

auf dem Opernplatz, am 5.6. die Lan-

derleben-Tour zum Biohof Roter-

mund-Hemme in Brelingen in der
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Es wird LAUT im me and all hotel am Aegi

Otto Lindner und Lisa Edelmann

Bruchmeister in ihrem natürlichen Habitat

Am 21.4. hatte das me and all hotel Hannover zum „2 Years Mu-
sic Bash“ geladen. Auf dem Presse-Aperitif vor der eigentlichen
Veranstaltung betonten Otto Lindner (Vorstand der Lindner Ho-
tels AG) und auch Hotelmanagerin Lisa Edelmann, dass sie nun,
nach den vielen Einschränkungen der Pandemie, endlich mit vol-
ler Kraft auf ihr eigentliches Ziel zusteuern wollen. 
„Es soll endlich so richtig laut werden hier bei uns. Alle sollen uns hö-
ren“, so Lisa Edelmann. Gemeint ist der Anspruch des Hotels, nicht nur
für seine Gäste viel zu bieten, sondern eine Art zweites Wohnzimmer für
die Hannoveraner zu werden. Und so wird es in Zukunft viele Musik- und
Kulturveranstaltungen geben, die von allen besucht werden können.
Nicht nur von Gästen. Das Ambiente stimmt auf jeden Fall. Auf der rau-
schenden Jubiläumsfeier mit allen Local Heroes, so heißen die lokalen
Kooperationspartner des Hotels, konnte sich jeder selbst ein Bild ma-
chen. In der Lobby mit gut sortierter Bar gab es DJs und Live Musik, in
der Tiefgarage standen die Handball-Recken mit einer Torwand-Chal-
lenge und die Hannoversche Kaffeemanufaktur, im 6. Stock war Krökeln
mit 96-Spielern und Bierverkostung an der Mashsee Beer Pop-Up Bar an-
gesagt. Die Bruchmeister gaben Kurse im Lüttje-Lage-Trinken und waren
des öfteren auch am historischen VW Bully der Privatbrauerei Herrenhau-
sen zu finden, der gut sichtbar vor dem Haupteingang stand. Alle Local
Heroes hier zu nennen, ist unmöglich, aber Fakt ist: Dieser Abend war
schon einmal ein guter Start, und laut war es auch! gss
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Schade: Im Sommer spielt das Neue 
Theater nicht open air (Foto: Oliver Vosshage)

Familie Hennig (hier der 2005 verstorbene Joachim
Hennig und sein Sohn Thomas) leitet seit 50 Jahren
das Wisentgehege in Springe (Foto: Hannes Hoffmann)

Gemeinde Wedemark und am 17.6.

die VeloCityNight in Garbsen. Eine

Anmeldung ist ab sofort unter

www.stadtradeln.de  möglich. --- Mit

einer Leihgabe der hannoverschen In-

itiative hannah - Lastenräder für

Hannover kam das erste Lastenrad

vor fast drei Jahren zu stadtmobil

Hannover. Jetzt wird kräftig aufge-

stockt: 50 Lastenräder können ab die-

sem Frühjahr flexibel und günstig

ausgeliehen werden. Mit einer so gro-

ßen Lastenrad-Flotte ist stadtmobil der

erste Carsharing-Anbieter in Deutsch-

land, der ein kombiniertes Angebot

von Autos und Rädern aus einer Hand

im Portfolio hat. Die Stadt Hannover

unterstützt den Lastenradverleih durch

die Standortplanung für Verleihstatio-

nen im öffentlichen Raum und an Ver-

leihstationen sowie durch finanzielle

Mittel in Höhe von 139.620 Euro für

die Weiterentwicklung des Betriebs

und Erneuerung der Flotte. Darüber

hinaus stehen Mittel in Höhe von

40.773 Euro für den ADFC Hannover

zur Verfügung, um die Nutzung von

Lastenrädern insgesamt voran zu brin-

gen. Die Region Hannover unter-

stützt den Lastenradverleih aus der

Leuchtturmförderrichtlinie für regional-

bedeutsame Klimaschutzvorhaben mit

eine Zuwendung in Höhe von 40.000

Euro, die für die Integration einer

neuen Zugangstechnik (eines sicheren

digitalen Schlosses) verwendet wird. ---

Das Neue Theater legt vom 15.5. bis

15.6. eine Sommerpause ein, denn lei-

der musste das Open-Air-Theater beim

VfL Eintracht Hannover aus finan-

ziellen Gründen für 2022 abgesagt

werden. Aber: Das Neue Theater wird

60 Jahre! Aus diesem Anlass gibt es ab

dem 16.6. als Doppel-Jubiläumsspecial

die Erfolgskomödie LANDEIER oder

Bauern suchen Frauen, die vor zehn

Jahren Uraufführung am Neuen Thea-

ter hatte.  --- Weit nach unserem Ter-

minschluss kam die Info vom MeRz

Theater, dass am 6., 8. und 14.5. für

Erwachsene die Kammeroper Béla

Bartók: Herzog Blaubarts Burg auf

die Bühne gebracht wird. --- Hanno-

vers Cineasten müssen sich vom klein-

sten Kino der Stadt verabschieden: Das

Lodderbast schließt seine Türen.

Wiebke und Johannes Thomsen

wollen aber weitermachen, mit einem

deutschlandweiten, mobilen Kino ab

dem Frühjahr 2023. Vielleicht verraten

sie Euch ja am 25.6. mehr, wenn Sie

ab 16 Uhr zur Film(ab)rissparty in die

Berliner Allee 56 laden. --- Stolzes Ju-

biläum: Die Geschicke des Wisentge-

heges in Springe liegen seit 50 Jahren

in den Händen der Familie Hennig. Als

Förster Joachim Hennig 1972 die Lei-

tung übernahm, war er nicht nur für

das Wisentgehege, sondern auch für

die Revierförsterei Mühlenbrink zu-

ständig. 1983 wurden die beiden Re-

viere getrennt und Hennig wurde frei-

gestellt, welches Revier er fortan

übernehmen wollte. Er entschied sich

für das Wisentgehege. Als er 2003 in

Pension ging, übernahm sein Sohn

Thomas Hennig die Leitung, die er bis

heute innehat. Wir gratulieren! --- Der

Startschuss ist gefallen: Nach einer

kurzen und intensiven Vorbereitungs-

phase hat Regionspräsident Steffen

Krach gemeinsam mit dem Stadt-

und Regionssportbund, dem Turn-

Klubb zu Hannover sowie dem Lehr-

ter SV im Hallenbad Isernhagen die

Schwimmoffensive der Region Han-

nover gestartet. „Wir sehen heute in

diesem Bad, wieviel Freude Kinder im

Wasser haben und gerne schwimmen

lernen. Ich danke an dieser Stelle dem

Isernhagener Bad, unsere Initiative po-

sitiv zu begleiten und insbesondere un-

seren vier Projektpartnern, dass sie

innerhalb weniger Wochen erste

Schwimmkurse für Kitas, Grundschulen

und auch freie Angebote auf die Beine

stellen konnten“, lobte Krach. Insbe-

sondere haben die Ergebnisse der

Schuleingangsuntersuchungen deutlich

gezeigt, dass es hier einen Aufholbe-

darf gibt. „Aktuell können mehr als die

Hälfte der Kinder im Grundschulalter

nicht ausreichend schwimmen – eine

der großen Motivationen für mich und

die Gemeinde Isernhagen, unser Hal-

92 magaScene 5-2022

Szene

 Szene 5_2022_Layout.qxp_86-94  26.04.22  15:04  Seite 92



Regionspräsident Steffen Krach (hält den Gummiring)
gibt den Startschuss für die Schwimmoffensive

Wo laufen sie denn? Marathon-Start
vor dem Neuen Rathaus

lenbad zu betreiben und den Betrieb

für die kommenden Jahre zu sichern.

Eine Ergänzung des Angebots von

Schwimmkursen durch die Schwimm-

offensive ist dabei ein toller weiterer

Baustein, um unsere Kinder schwimm-

sicher zu machen", unterstreicht Isern-

hagens Bürgermeister Tim Mithöfer

die Notwendigkeit von Schwimmflä-

chen für Seepferdchen-Angebote.

Mehr unter www.schwimmoffensive-

hannover.de. --- 18.470 Anmeldungen,

eine tolle und emotionale Zuschauer-

kulisse und erstmals zwei deutsche

Sieger auf der Königsdistanz – der HAJ

Hannover Marathon legte am 3.4.

nach zweijähriger Pause und seinem

30. Jubiläum inklusive der Deutschen

Marathon-Meisterschaften einen gran-

diosen Restart hin. Top-Favorit Hen-

drik Pfeiffer (TV Wattenscheid;

2:10:59) und die Regensburgerin Do-

menika Mayer (2:26:50) sicherten

sich neben dem Marathon-Sieg und

dem nationalen Meistertitel jeweils die

Qualifikation für die im August in

München stattfindenden Heim-Europa-

meisterschaften. Ein positives Resü-

mee konnte nach einer überaus her-

ausfordernden Vorbereitung auch Ste-

fanie Eichel vom Veranstalter

eichels: Event ziehen: „Die letzten

Tage und Wochen waren echt hart und

erforderten eine ganze Menge Impro-

visationen“, erklärte die Race-Directo-

rin: „Jetzt sind mein Team und ich

einfach nur überwältigt, platt und su-

perstolz. Ich habe noch nie in so viele

strahlende Gesichter geschaut.“ Für

die 31. Auflage des Hannover-Mara-

thon, die am 26.3.2023 an den Start

gehen soll, ist man nun auf der Suche
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Inklusives Imkern
Ein neues Projekt der Hannoverschen Werkstätten soll die Mitarbeiter in die Welt des Imkerns einführen.
Hobbyimker Jan Gronwald möchte seine Leidenschaft für die Honigbiene weitergeben und Menschen mit Be-
hinderung so neue Perspektiven aufzeigen. 
In einem ersten Schritt sollen die Werkstattmitarbeiter die Grundlagen der Imkerei erlernen. In Zukunft sollen sie ihre er-
lernten Fähigkeiten auch in Zusammenarbeit mit Schulen
anwenden. Dazu gehört das Anfertigen von Bienenkäs-
ten für Bienen-AGs, aber auch das Durchführen von In-
formationsveranstaltungen über Pflege und Bedeutung
der Honigbiene. „Diese Maßnahme ist eine wichtige
Form der Inklusion“, erklärt Jan Gronwald, „Menschen
mit Behinderung geben ihr Wissen an Schulen weiter.
Sie sind in einer anderen Rolle, begegnen den Schülern
auf Augenhöhe, entwickeln mehr Selbstbewusstsein.“
Das inklusive Projekt beginnt am Samstag, 14.5. ab
13 Uhr beim Bienentag in Döhren. Besucher können
sich auf dem Gelände der Freizeit- und Sportgemein-
schaft Döhren über Bienen informieren, es gibt verschie-
dene Bastelaktionen und Honig aus der Döhrener Leine-
masch. Um 15 Uhr zieht ein Bienenschwarm in seinen
neuen Bienenstock ein. cjg

Mitarbeiter der hannoverschen Werkstätten beobachten
ein Bienenvolk beim Einzug in einen Bienenkasten
(Foto: Hannoversche Werkstätten)
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Sichten den umfangreichen Bildbestand aus Gehrden
(v.li.): Georg Weber jun., Laura-Elisa Appelhagen 
und Fred Ebeling (Foto: Region Hannover)

Tronicat la Miez und Jörg Smotlacha freuen
sich auf „Beyond Cabaret“ (Foto: Schröder)

nach einem neuen Namensgeber.

Nach achtjähriger Zusammenarbeit en-

dete die enge Kooperation mit dem

Hannover Airport. ---  Nicht nur den

Namen teilen Vater und Sohn, sondern

auch die Leidenschaft für die Fotogra-

fie: Jahrzehntelang haben Georg

Weber sen. und Georg Weber jun.

Ereignisse in Gehrden mit der Kamera

dokumentiert. Jetzt haben die beiden

einen umfangreichen Teil ihrer Samm-

lung – mehr als 50.000 Bilder – dem

Archiv der Region Hannover in Neu-

stadt am Rübenberge übergeben. „Das

ist ein unheimlicher Schatz“, sagt Re-

gionsarchivar Sebastian Post. „Die

Bilder sind wichtige Dokumente der

Zeitgeschichte. Es wird Zeit in An-

spruch nehmen, den Bestand zu sich-

ten und zu entscheiden, welche Bilder

tatsächlich ins Archiv aufgenommen

werden“, erläutert Post. Immerhin

12.000 Bilder sind bereits digitalisiert,

2.000 stehen im Online-Bildarchiv der

Region Hannover, eingepflegt durch

die Praktikantin und angehende Histo-

rikerin Laura-Elisa Appelhagen.

„Unsere Sammlung ist im Archiv der

Region Hannover in guten Händen. 

Allein auf ehrenamtlicher Basis ist es

nicht zu schaffen, diesen gesamten Be-

stand zu sichten und zu digitalisieren“,

sagt Georg Weber jun., der zusam-

men mit Fred Ebeling vom Heimat-

bund Gehrden die Archivierung in den

vergangenen Monaten eng begleitet

hat. Wer die Bilder sehen möchte, geht

im Internet auf https://bildarchiv.ar-

chivrh.de/. --- Im Kulturzentrum

Faust wird es vom 17.8. bis 4.9. eine

Fortsetzung der erfolgreichen Artistic-

Burlesque-Dinner-Varieté Show Velvet

Moon geben. Unter dem Titel Beyond

Cabaret wird Gastgeberin Tronicat la

Miez Euch ein brandneues und nach

eigenen Aussagen noch frecheres

Abendprogramm präsentieren. Das

Konzept der Dinner-Show, inklusive

stilvollem Abendessen vor Ort, bleibt

bestehen. Die Show selbst ist neu und

nimmt Euch mit auf eine wilde, sinnli-

che und vielfältige Reise über den Re-

genbogen. Burlesque, Drag,

Avantgarde und Artistik mit internatio-

nalen Künstlern und Live-Musik erwar-

ten Euch. Der Einlass ist ab 18 Jahren.

Tickets gibt es ab sofort über die

Faust-Seite im TixForGigs-Shop:

www.kulturzentrum-faust.de/tickets.

•
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magaSceneWir brauchen Hilfe und suchen

noch Mitarbeiter*innen für 

den magaScene-Vertrieb

Tel.: 1 55 51
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Herr Koeppel, wenn man ein so
großes Unternehmen über lange
Zeit erfolgreich führt, stellt sich
doch sicherlich auch manchmal
die Frage: Gewinnmaximierung
oder Investieren in Naturschutz
und Ökologie?
Naturschutz, Ökologie und soziale Ver-
antwortung sind immer auch Überle-
gungen bei unserem Handeln. Das ist
ein ernsthaftes Streben in dem Rah-
men, der uns möglich ist. Wirtschaftli-
cher Rechnung können wir uns da aber
nicht entziehen, wenn wir jedes Jahr
mehr ausgeben, als wir einnehmen ist
das schlecht. Daraus resultieren dann
auch öfter kontroverse Diskussionen in
unserem Haus, denn manchmal prallen
da auch zwei unterschiedliche Ver-
ständnisse von Wirtschaft und wofür
sie da ist, aufeinander. Ich nehme das
Risiko, das auch andere berechtigte In-
teressen an dieser Firma haben, sehr
ernst. Ich persönlich habe aber nicht
den Anspruch, Macht und Geld für
mein Selbstwertgefühl anzuhäufen. Es
gibt genügend berechtigte Ansprüche,
dass diese Firma Gewinne erzielt, aber
wie groß die sein müssen, das ist ja die
andere Frage.
Sie haben bereits seit den
1980ern eine eigene Wasserauf-
bereitung, um Wasserverschwen-
dung zu vermeiden und seit 2008
das Biomasseheizkraftwerk.
Rechnen sich solche Investitio-
nen, oder kostet es nur mehr
Geld?

Das Heizkraftwerk ist ein gutes Bei-
spiel. Das haben wir vor mehr als zehn
Jahren gemacht, und es war auch
schon eine wirtschaftliche Überlegung,
die sich mit den Jahren auch rechnete,
aber zu der Zeit gab es noch andere Al-
ternativen, die sich viel besser gerech-
net hätten, aber auch ökologisch viel
fragwürdiger gewesen wären. Deshalb
haben wir uns für die andere Variante
entschieden. Klimaschutz muss also
langfristig nicht immer nur viel Geld
kosten, wenn man bereit ist auf den
letzten Euro Gewinn zu verzichten.
Wie sieht es mit der CO2-Kom-
pensation aus? Da haben Sie
mehrere Projekte, auch im Aus-
land.
Das stimmt, jedes Jahr machen wir da
auch etwas Neues. Wir haben zum Bei-
spiel schon Regenwald in Brasilien ge-
schützt. Somit wird er nicht abgeholzt,
sondern er wird weiter als Regenwald
genutzt. Auch wird der indigenen Be-
völkerung beigebracht, wie sie ihn für

sich selbst wirtschaftlich nutzen kann,
ohne ihn zu zerstören.
Ihre Firma engagiert sich über
das eigene Nachhaltigkeitsmana-
gement hinaus in vielen kleinen
und großen Projekten wie Bie-
nenschutz, Bildungsgleichheit,
dem internationalen Schulbau-
ernhof und gegen Lebensmittel-
verschwendung, um hier nur ei-
nige zu nennen. Kann man die
Unternehmensphilosophie in ei-
nigen Worten auf den Punkt
bringen?
Das geht in einem Satz: Wertschätzung
für Mensch und Natur.
Wie sind ihre Visionen für die Zu-
kunft, was gibt es für konkrete
Pläne?
Wir sind jetzt gerade mitten im Prozess
der Gemeinwohlbilanzierung und wer-
den uns da auch viel transparenter ma-
chen. Das wird zu Anfang nicht das
tollste Ergebnis sein und man wird
dann auch öffentlich sehen, wo noch
Schwächen sind, aber das gehört auch
dazu – Ehrlichkeit! Man wird aber auch
sehen, was wir getan haben und wo
wir hinwollen. Die größte Vision ist ja
zu zeigen, dass Wirtschaften auch an-
ders funktioniert, dass man erfolgreich
sein kann, Geld verdient, aber auch
Gutes tut. Das ist kein Geschwafel, wir
sind selbst unsere ärgsten Kritiker, weil
wir ganz genau wissen, wo wir längst
noch nicht sind und wo wir hinwollen.
Mehr Infos finden sich hier:
www.beckers-bester.de

Sebastian Koeppel (Geschäfts-
führer beckers bester GmbH)

Der Fruchtsaftproduzent beckers bester ist ein echter Traditionsbetrieb und seit seiner Gründung
durch Bertha Becker im Jahre 1932 in Familienhand. Um die Führung der Firma kümmert sich mit
Sebastian Koeppel, Urenkel von Bertha Becker, nun bereits die vierte Generation. Das Unternehmen
ist sich aber auch seiner sozialen Verantwortung bewusst und engagiert sich mit vielen Projekten im
eigenen Betrieb und weit darüber hinaus für Mensch und Umwelt. So ist zum Beispiel nicht nur die
Firma seit 2015 klimaneutral, sondern seit 2020 auch alle ihre Produkte von der Ernte bis in den
Markt. Ab 2008 wurde der nicht unerhebliche Heizbedarf der Produktion durch ein eigenes Biomasse-
heizkraftwerk gedeckt, und seit 2017 wird nur noch Ökostrom verwendet. Unser Redakteur Schorse
Schröder hat sich mit Sebastian Koeppel über diese Themen unterhalten.

News & Trends aus der Getränke-Industrie

Familienunternehmen mit
Tradition und Verantwortung

Szene
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Willkommen im Schlaraffenland

M
eistens begegnen uns potentielle Kandidaten für unsere Neuer-
öffnungsseiten, indem wir Augen und Ohren in der Stadt offen
halten. Manchmal kommen die Informationen aber auch so zu

uns, wie die Meldung über die Eröffnung des NY Italian, die Ende März
im Posteingang landete. Hinter dem Konzept stehen Manuel und 
Tamara Wunstorf. Um den kulinarischen Ansprüchen ihrer großen 
Familie gerecht zu werden, ergriffen sie selbst die Initiative und eröffne-
ten Anfang April ihr Buffet-Restaurant. „Wir haben alles dabei: Laktose -
intoleranz, Glutenunverträglichkeit, einige ernähren sich vegan – na, und
Bio sollte es sowieso sein“, berichtet Tamara von den Beweggründen.
Das NY Italian vereint die Klassiker der italienischen Küche mit der 
„New York Style Cuisine“: Es gibt Pizza und Pasta, Fingerfood und Hot
Dogs und auch eine Salatbar. Zur Auswahl stehen immer mindestens
zwölf vegane, zehn glutenfreie und acht laktosefreie Speisen. Alle ver-
wendeten Lebensmittel kommen aus biologischem Anbau. „Wir wollen
wieder kochen wie vor 200 Jahren: ohne Zusatzstoffe, ohne künstliche
Aromen, ohne industrielle Hilfsstoffe“, erklärt Tamara das Konzept. 
Das NY Italian ist drei Tage in der Woche von Freitag bis Sonntag 
geöffnet. Das Abendbuffet ist von 17.30 bis 22 Uhr geöffnet und kostet 
18,90 Euro pro Person. Ab dem 5.5. gibt es für 25,90 Euro sogar ein 
All-Inklusive-Buffet, das Speisen und Getränke beinhaltet. Samstags und
sonntags wird zusätzlich von 10.30 bis 14.30 Uhr ein Brunchbuffet auf-
getischt. Das All-you-can-eat-Buffett mit Pancakes, Waffeln, Aufschnitt,
Salaten, Müsli und Co. kostet 17,90 Euro pro Person, die All-Inklusive-
Variante 23,90 Euro. cjg

Mitte, Striehlstraße 10, Tel. 0162 788 06 73
www.ny-italian.com

Lister Meile 05Elf

Z
um Ende des vergangenen Jahres musste die Bar Celona an der 
Lister Meile plötzlich schließen. Ein Verlust für den vorderen Teil
der Lister Meile am Weißekreutzplatz, denn gerade hier – am Tor

zur Oststadt – trifft sich das Laufpublikum gerne mal auf einen Kaffee.
Die Oststädter dürfen sich nun darauf freuen, dass bald für Ersatz 
gesorgt wird. Am 8.5. soll an gleicher Stelle das 05Elf erstmals seine 
Pforten öffnen. Bisher ist nicht viel über das neue Konzept herauszu -
finden. „05Elf statt 08/15“ heißt es auf der Internetseite, die einen 
Look, inspiriert von der Renaissance ankündigt. Warme Farben und 
Materialien werden mit modernem Design kombiniert. Das 05Elf will
Restaurant, Bar und Café zugleich sein und damit nicht nur das Tages-,
sondern auch das Feierabendpublikum abholen. Bevor sich die Hannove-
raner also in das Nachtleben am Raschplatz stürzen, können sie sich im
05Elf einen gepflegten Cocktail genehmigen. cjg

Oststadt, Lister Meile 15, Tel. 51 51 90 00, www.05elf.com

Ob Restaurants oder Kneipen, Bars, Bistros oder Fein-
kostläden: Hannovers kulinarische Szene hat so einiges
zu bieten und immer wieder wagen motivierte Gastro-

Schau mal an: Neueröffnungen in d  
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Familienzuwachs bei Schlichts

E
in Jahr lang standen Lena Lobers und Carina Nickel im 
Coffee and Scones hinterm Tresen. Im Februar mussten sie 
ihr Café unerwartet schließen – sehr zum Bedauern der vielen

Stammkunden, die die kreativen Rezepte der beiden Fernsehjour -
nalistinnen zu schätzen wussten. Doch es gibt gute Nachrichten, denn
der kleine Laden in der Grotestraße wird mit neuem Leben gefüllt.
Johanna Schlicht und Julian Vogel haben die Räumlichkeiten von
Lena und Carina übernommen und eröffnen dort am 5.5. das Små
Schlicht. Wem der Name bekannt vorkommt, der war sicherlich schon
einmal im Fräulein Schlicht, Johannas und Julians Café in Linden-Mitte.
„'Små' bedeutet 'klein' auf schwedisch. Und das Små Schlicht ist die
kleine Schwester vom Fräulein“, erklärt Julian den Namen, „Die Gäste
sollen erkennen, dass die beiden Läden zusammengehören“, sagt Ju-
lian. Auf der Karte stehen Kaffeespezialitäten, Kuchen und belegte
Brötchen. Gebacken und zubereitet wird in der Küche im Fräulein
Schlicht. Ergänzt wird das Angebot durch skandinavisches Gebäck.
Dazu gibt es auch mal frische Säfte, Smoothies oder ein Feierabend -
getränk. Johanna und Julian freuen sich auf neue und alte Gesichter
im Små Schlicht. „Wenn es drüben im Fräulein mal voll ist, können 
wir die Leute hierher schicken – und umgekehrt“, erklärt Julian. cjg

Linden, Grotestraße 25, www.sma-schlicht.de

Bio auf Wunsch

R
egionale und frische Lebensmittel sind beliebt, doch nicht immer
kann man den Gang zum Wochenmarkt in den Alltag integrie-
ren. Abhilfe schafft Wochenmarkt24. Die Online-Plattform

aus Bielefeld expandiert nun auch in die Region Hannover. Die Idee:
Die Produkte eines Netzwerks regionaler Familien- und Handwerks -
betriebe – zum Beispiel Hofläden, Metzgereien und Bäckereien – 
werden vom Kunden online bestellt und über Nacht geliefert. 1.300
Artikel sind zunächst unter www.wochenmarkt24.de verfügbar,
darunter die Erzeugnisse vom Spargelhof Heuer, Milchhof Osterwiese,
Gemüsehof Krull oder Fleischerei Hoppe. Täglich bis 18 Uhr und sams-
tags bis 14 Uhr kann bestellt werden. Ein Fahrer holt die Produkte bei
den teilnehmenden Erzeugern ab, im Zentrallager in Isernhagen wer-
den die Lebensmittel in Thermoboxen entsprechend der Bestellungen
zusammengestellt und schließlich noch in der Nacht ausgeliefert. 
Die Kiste nimmt der Fahrer bei der nächsten Lieferung wieder mit. 
Der Regionalleiter für die Region Hannover ist Betriebswirt Frank
Geier (s. Foto), der in der nächsten Zeit bis zu 40 regionale Anbieter
für Wochenmarkt24 gewinnen will. Im Mittelpunkt steht zunächst der
Nordosten der Region. „Unser Ziel ist es aber, die gesamte Region
Hannover zu beliefern“, betont Frank Geier. cjg

www.wochenmarkt24.de

nomen die Eröffnung eines neuen Betriebes. Wir
schauen uns in der Stadt und Region regelmäßig
nach neuen und spannenden Gastro-Konzepten um.

   n der Gastronomie

Foto: C. Günther
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Gastlauscher
Michel von Eye war am 22.4. bei

THE ANALOGUES
im Theater am Aegi

„Wenn es um die Beatles geht, flieg ich auch schon mal nach München,
um dort Paule im Olympiastadion zu huldigen oder installiere in der
Beatbox eine Beatles Lounge zum - leider abgesagten - Konzert in der
HDI Arena 2020. Wie auch immer, jetzt hatte das Theater am Aegi et-
was zu beaten. Wer hier nun Pilzkopffriesen, eine Stg. Pepper Cover-
show oder andere Misshandlungen erwartet hatte, wurde allerdings
enttäuscht. Hier ging es ausschließlich um die originalgetreue Wieder-
gabe der Songs und Sounds vom Abbey Road-Album. Selbst von der An-
moderation der Titel sah man ab, dafür sorgten gefühlt über 20 Perso-
nen nach jedem Song für den blitzartigen Umbau der Original
Instrumente, die damals im Studio benutzt wurden. Ein ständiger Um-
bau, wie auf einem Festival, nur nicht von Band zu Band, sondern von

Song zu Song. Eine Topleistung der Crew. Die aus
aller Welt zusammengetragenen Instrumente be-
herrschten The Analogues in absoluter Perfektion.
Total abgefahrene mehrstimmige Gesänge, sowie
eine Bläser- & Streichersektion sorgten für das
Herunterfallen der Kinnlade. Einzigartig. In zwei
Sets wurden das komplette Album, Highlights
und Songs vom Revolver-Album geboten. Penny
Lane is in my Ears and in my Eyes.“

Promis besuchen Konzerte

Michel von Eye (Beatbox Hannover)

magaSceneintern
An dieser Stelle sei auch mal Eigenwerbung erlaubt.
Am 28. Mai erscheint die Sommer-Ausgabe unseres
Schwestermagazins „Hannover geht aus!“. Restau-
rant-Neueröffnungen, eine Titelgeschichte über das
Thema „Tastings“ und eine kulinarische Stadtteil-
tour durch die List sind darin nur drei von vielen
spannenden Geschichten. Mir persönlich gefallen
ja die Testessen am Besten, spart sich der ausge-
mergelte Redakteur doch einmal im halben Jahr den
Gang zum heimischen Tiefkühlfach und kann in den
exklusivsten Läden der Stadt schlemmen. Ich durfte
diesmal „Schuberts Brasserie“ in der Südstadt chek-
ken. Der Zufall wollte es, dass mein Besuch sogar
auf meinen Geburtstag fiel!!! „Was für ein Glück!“,
jubelte auch meine Gattin, mehr kopfschüttelnd als
augenzwinkernd. Wenn Ihr also meinen Testbericht
in ganzer Pracht lesen wollt, kauft Euch am 28. Mai
die Samstagsausgabe
von HAZ oder NP, dort
wird unsere „HGA“
bildschön beiliegen.

jb

Die Geburtstagstorte
fiel diesmal aus...
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